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ln der vorliegenden Veröffentlichung werden die Ergeb-
nisse über den Krankenversicherungsschutz und über
die Versicherten in der gesetzlichen Rentenversicherung
dargestellt. Hierbei handelt es sich um Angaben des
Mikrozensus, einer repräsentativen Stichprobe über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit '1957 im frü-
heren Bundesgebiet mit einem Auswahlsatz von 1 % der
Elevölkerung durchgefr-ihrt wird. Mit dem Mikrozensus
von '1990 wurden letztmalig lnformationen filr das Bun-
desgebiet nach dem Gebietsstand bis zum 3. Oktober
199O erhoben. Seit 1991 wird der Mikrozensus in allen
16 Bundesländern durchgefuhrt, so daß durch diese Er-
hebung Daten über die Lage der Bevölkerung sowohlfür
Gesamtdeutschland als auch fi-lr das frühere
Bundesgebiet und die neuen Länder und Elerlin-Ost
bereitgestellt werden können. Die in diesem Heft
veröffentlichten Stichprobenergebnisse sind - wie alle
Mikrozensusergebnisse - auf die zum Zeitpunkt der
Befragung fortgeschriebene Bevölkerung hochge-
rechnet.

Hinsichtlich der in den Tabellen 3.1 und 3.2 für das
frühere Bundesgebiet wiedergegebenen langen Reihen
ist folgendes anzumerken:

Zum Zeitpunkt der Aufoereitung des Mikrozensus vom
März 1987 standen nur auf der Volkszählung 1970
basierende und damit aufgrund des großen zeitlichen
Abstands unsichere Fortschreibungswerte zur Verfu-
gung. Auf der Basis der ersten Ergebnisse der Volkszäh-
lung 1987 (und einer ergänzenden Rückrechnung der
Volkszählungsergebnisse vom Mai 1987 auf den Mikro-
zensusstichtag Ende März 1987)wurde der fr.lr den Mi-
krozensus vom Mäz 1987 genutzte Hochrechnungs-
rahmen, der Eckzahlen der auf der Volkszählung basie-
renden laufenden Bevölkerungsfortschreibung enthält,
geprüft. Global betrachtet wurde fur die vorher veröffent-

Vorbemerkung

1 Methodische Hinweise

lichten Ergebnisse des Mikrozensus 1987 (Basis Volks-
zählung 1970)eine leichte Überhöhung der Bevölkerung
ermittelt. ln regionaler und fachlicher Gliederung waren
jedoch unterschiedlichste Abweichungen festzustellen.
Aus diesem Grunde wurde die neue Hochrechnung mit
Hilfe der nun aus der Volkszählung 1987 abgeleiteten
Eckzahlen fur alle Merkmale durchgefr.rhrt. Die in der
vorliegenden Veröffentlichung ausgewiesenen Werte ftir
1987 sind Ergebnisse dieser revidierten Hochrechnung
und weichen daher - in den meisten Fällen nur geringfri-
gig - von den ür 1987 in dieser Fachserie veröffentlich-
ten Ergebnissen ab. Die Ergebnisse ab 1988 basieren
auf den aus der Volkszählung 1987 auf den jeweiligen
Mikozensusstichtag abgeleiteten Fortschreibungs-
werten.
1983 und 1984 war der Mikrozensus allerdings im
Hinblick auf das Urteil des Bundesverfassungsgerichts
zum VolkszählungsgeseE 1983 ausgesetzt worden, so
daß fur diese beiden Jahre keine Ergebnisse zur Kran-
ken- und Rentenversicherung ermittelt werden konnten.

lm Mikrozensus wird seit 1985 ein neuer Bevölke-
rungsbegriff verwendet. Die frühere Bezeichnung
"Wohnbevölkerung' ist durch "Bevölkerung" (Kuzbe-
zeichnung ftir 'Bevölkerung am Ort der alleinigen bzw.
Hauptwohnung')erseüt. Diese Umstellung war als Folge
der geänderten melderechtlichen Regelungen vor-
zunehmen (Abweichungen zwischen den beiden
Bevölkerungsbegriffen ergeben sich insbesondere
wegsn der unterschiedlichen Zuordnung von ver-
heirateten, nicht dauernd von ihrer Familie getrennt
lebenden Personen mit mehreren Wohnungen im
Bundesgebiet; siehe Erläuterungen zu den venruendeten
Konzepten und Definitionen in der Fachserie 1, Reihe
4.1.1 'Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit'
1993).

Die Erwerbstätigkeit bildet einen der Erhebungsschwer-
punkte des Mikrozensus. Zwischen Enruerbstätigkeit und
Mitgliedschaft in den verschiedenen Zweigen der Sozial-
versicherung besteht aufgrund der für einen großen Teil
der Enrverbstätigen gegebenen Versicherungspflicht ein
enger Zusammenhang. lm Mikrozensus werden deshalb
auch Fragen über die Mitgliedschaft in der gesetzlichen
Kranken- und Rentenversicherung gestellt. Die Frage-
stellung richtet sich bei dieser Statistik an Personen. Der
Mikrozensus ermoglicht es, die Gesamtbevölkerung und
nicht nur die Mitglieder einer bestimmten Versicherung
oder eines Versicherungszweiges in Kombination mit
verschiedenen wichtigen Merkmalen auizugliedern. So
kann z.B. die versicherungstechnisch wichtige Alters-
und Geschlechtsgliederung in Kombination mit dem
Familienstand sowie mit Angaben über die ausgeübte
Enruerbstät§keit, den Wirtschaftszweig und die Stellung
im Beruf nachgewiesen werden.

KrankenversicherungsschuE

lm Mikrozensus werden seit Oktober 1957 jährlich Fest-
stellungen über den KrankenversicherungsschuE der
Bevölkerung getroffen. Das Wesentliche der Ergebnisse
des Mikrozensus liegt dabei in der Gewinnung eines dif-
ferenzierten Strukturbildes und der Moglichkeit, zu sach-
lich andersartigen und teilweise auch zu einer tieferen
Gliederung der Ergebnisse, als es bei den Geschäftssta-
tistiken der gesetzlichen Krankenversicherung moglich
ist, zu kommen. Die Ergebnisse des Mikozensus und
die der Geschäftsstatistiken der gesetrlichen Kranken-
versicherung ergänzen sich somit. Aus der gemeinsa-
men Anatyse beider Statistiken ergibt sich ein Gesamt-
überblick über die geseEliche Krankenversicherung, und
zwar sowohl über die Struktur ihrer Mitglieder als auch
über die lnanspruchnahme und finanziellen Leistungen
der Krankenkassen.

-5-



ln der Übersicht 1 sind ftir Mai 1993 die Zahlen der
Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Krankenversiche-
rung und die des Mikrozensus nach zusammengefaßten
Gruppen der Kassenarten gegenÜbergestellt. Mit dieser
Gegenüberstellung soll die Basis fur eine gemeinsame
Auswertung des Mikrozensus und der Geschäftsstatisti-
ken der geseElichen Krankenversicherung aufgezeigt
werden. ln Übersicht 2 sind zu diesem Zweck noch die
wichtigsten Auszählmerkmale beider Statistiken aufge-
fuhrt, um zu zeigen, in vyelcher Richtung gegenseitige
Ergänzungen möglich sind. lm besonderen bezieht der
Mikozensus auch die mitversicherten Familienangehöri-
gen in der gleichen Untergliederung wie die Mitglieder
mit ein.

Beim Vergleich der Ergebnisse der Geschäftsstatistiken
der geseElichen Krankenversicherung mit denen des
Mikozensus sind die methodischen Unterschiede zu
beachten. Elei den Ergebnissen des Mikrozensus sind
außerdem - wie bei allen Stichprobenergebnissen - Zu-
fallsabweichungen der erhobenen Zahlen zu berücksich-
tigen. Darüber hinaus sind die Erhebungswege beider
Statistiken unterschiedlich. Die Abweichungen fur die
Pflichtmitglieder und freiwilligen Mitglieder einerseits so-
wie ftir den Personenkeis der als Rentner versicherten
Personen andererseits (s. Übersicht 1) sind zum Teil in
den unterschiedlichen Erhebungsmethoden begründet.

Übersicht 1

Vergle'tch des Mikozensus und der
Geschäftsstatistiken der gesetzlichen

Krankenversicherung
Früheres Bundesgebiet

'r 000

lG*enart
Mikozensus

Apnl '1993

11. Mai 19tr11

Pflicht- und lreiwilig ver8ichert

Orta-, Betrhbe- 1), See-,
lnnungeloankenkaFe, Land-
wh.chattlcho KrankenkaE und
AJsändische Kmnkonka*€ 16 1l0a)

219

t1 680

2AO10

lnsgo€amt

Ah F€ntner vergichart

I rese I
'l't 370

An3pruch.bGrcchtigt al6 Sozbhilrs€mpftlnger 2)

ln.gEmt 1 058

1) Ehochl. der BatriebekEnkenkasee der Deutechen Bundcebahn, der
D€dochan Bundepoet und des Bundeane*ehrsmini8teriume.

2) Anspruchsbdechtigt ah Sozhlhif6omptängor, Kriegs€chadenrentner
oder Empfängor rcn Unterhaltehilte au. dem hstenauegleich.

a) Ohne AraEndiecha Krankenkaeae.

Bei der Beurteilung der Ergebnisse in der Gliederung
nach der Beteiligung am Erwerbsleben ist zu
berücksichtigen, daß das für die Erhebung verwendete
Erwerbskonzept a I le in der Berichtswoche des
Mikozensus erwerbstätigen Personen erfaßt. Dabei ist
es gleichgültig, ob die Enrverbstätigkeit fur sie auch die
übenrviegende Unterhaltsquelle darstellt.

Wie die Ergebnisse zeigen, sind nicht alle abhängig er-
werbstätigen Personen in geseElichen Kassen pflicht-
versichert. Dies hängt mit der Definition des Erwerbs-
konzeptes zusammen. Es sei in diesem Zusammenhang
z.B. auf die Fälle vorübergehender Tätigkeiten bis zu drei
Monaten von Personen, die sonst berufsmäßig nicht als
Arbeitnehmer tätig sind, z.B. Hausfrauen, oder auf die
im versicherungsrechtlichen Sinne als Nebentätigkeit
geltenden Tätigkeiten hingewiesen. Zu dieser Gruppe
rechnet man auch die Personen, die im Sinne der So-
zialversicherungsregelungen "geringfügig tätig' sind.
Diese (ebenfalls sozialversicherungsfreien) geringfugigen
Tätigkeiten umfassen insbesondere Tätigkeiten mit einer
Arbeitszeit von unter 15 Stunden pro Woche und einem
Einkommen, das einen monatlichen Höahstbetrag, der
jährlich an die Entwicklung der Beitragsbemessungs-
grenze angepaßt wird, nicht überschreitet.

Sowohl bei Selbständigen als auch bei Mithelfenden
Familienangehörigen kann ein Versicherungsverhältnis in
geseElichen Kassen in einer unselbständigen zweiten
Erwerbstätigkeit begründet sein. Nicht nur für die
Selbständigen und Mithelfenden Familienangehörigen,
sondern auch fr.rr alle übrigen Enuerbstätigen wäre es
bei der Erhebung aber schwierig gewes€n zu
unterscheiden, ob das Versicherungsverhältnis durch
eine erste oder zweite Erwerbstätigkeit begründet wird.

Fur den Nachweis der Ergebnisse wird nach der Art des
Krankenversicherungsschutzes (Pflichtversicherte, frei-
willig Versicherte, als Rentner Versiche(e bzw. als So-
zialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner etc. An-
spruchsberechtigte, als Familienmitglieder Mitversicherte
und nicht Versicherte) und nach Kaqsenarten
(gesetzliche Kassen) und privater Krankenversicherung
unterschieden.

Als pf lichtversichert wurden Personen ge-
zählt, die eine Pflichtmitgliedschaft in einer gesetzlichen
Kasse angegeben hatten und - bis auf einige Ausnah-
men, zu denen etwa selbst versicherte Studenten gehö-
ren - am Enruerbsleben beteiligt waren.

DieGruppeder f re iwi I I i g ver s ic herten
Personen enthält die freiwillig Versicherten in den geseE-
lichen Kassen sowie die bei der privaten Krankenversi-
cherung versicherten Personen.

Sowohl pflichtversicherte als auch frelwillig versicherte
Personen (atrch Mitglieder einer privaten
Krankenversicherung) können eine z usätz I ic he
pr ivate Krankenversicherung abgeschlossen
haben, die z.B. den Anspruch auf Tagegeld beinhaltet.
Die Beantwortung dieser Frage ist seit 1991 nicht mehr
mit Auskunftspflicht belegt.

Bund€lknapp.chatt

Eratzka§.

lnegc€aml

15 725

221

10 612

26 558
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Mai 1

Geschäft€-
etatistiksn

der geeetd
Krankenvers.

Übersicht 2

Wichtige Auszählungsmerkmale des
Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken

der gesetzlichen Krankenversicherung

nicht zu den als Rentner versicherten Personen. Jeder
Sozialhilteempfänger o.ä. hat ggf. fur sich einen An-
spruch auf VersicherungsschuE im Kankheitsfall.

Bei der Darstellung der Versicherungsträger wird folgen-
de Gliederung zugrunde gelegt:

l.Ortskankenkasse, lnnungskankenkasse und Be-
triebskankenkasse

2. Bundesknappschaft

3. Landwirtschaftliche Krankenkasse

4. Ersatzkasse

5. Private Krankenversicherung

Unternehmer und Mithelfende Familienangehörige der
Land- und Forstwirtschaft (einschl. Wein-, Obst-, Gemü-
se-, Gartenbau und Fischzucht) sowie nichterwerbstätige
Altenteiler u.ä. sind in der seit ',l972 bestehenden
"Landwirtschaftlichen Krankenkasse" v er s ic h e -

rungspfl icht ig. DerVersicherung können der
überlebende und der geschiedene Ehegatte eines
Versicherten und Kinder eines Versicherten, ftir die der
Anspruch auf Familienhilfe erlischt, freiwillig angehören.
Ferner können Personen, die nicht versicherungspf lichtig
sind, unter bestimmten VorausseEungen ihre
Versicherung freiwillig fortseEen.

Zur 'Freien Heilfursorge der Polizei und Bundeswehr'
zählen seit 1979 auch die Zivildienstleistenden.

Altersvorsorge

Seit der ersten Mikozensusbefragung im Jahre 1957
werden jährlich auch Angaben über die Mitglieder in der
gesetzlichen Rentenversicherung ermittelt. Diese Ergeb-
nisse stellen eine wichtige Quelle dar, aus der Erkennt-
nisse über die Zugehörigkeit der Bevölkerung zu den
beiden großen Zweigen der geseElichen Rentenversi-
cherung, den Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Angestellten, gewonnen werden können. Es interes-
sieren dabei fur die ab 1969 durch das 3. Rentenversi-
cherungsänderungsgeseE 1ährlich vorgeschriebenen
lSphrigen Vorausberechnungen über die finanzielle
Entwicklung der Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Angestellten (vgl. jährlichen Rentenanpassungsbe-
richt der Bundesregierung) insbesondere die Ge-
schlechts- und Altersverteilung der Versicherten. Die
laufende jährliche Auswertung dieser Ergebnisse durch
das Bundesministerium tir Arbeit und Sozialordnung hat
in Zusammenarbeit mit dem Statistischen Bundesamt im
Laufe der Jahre zu einer Verfeinerung der Fragestellung
geftihrt. Zweck dieser Anderungen war es, die fr.lr Vor-
ausberechnungen wichtigen Gruppen der Versicherten
und Anspruchsberechtigten schärfer gegeneinander ab-
zugrenzen, um so mit Hilfe des Mikozensus ein(7e ftlr
die versicherungstechnischen Bihnzen bzw. Vorausbe-
rechnungen wichtige lnformationen zu gewinnen. Unver-
ändert ist bei dieser Verfeinerung der Fragestellung die
Feststellung der in der Berichtswoche bzw. am Stichtag
des Mikozensus in der geseElichen Rentenversicherung
pflichtversicherten Personen geblieben. Gewandelt hat
sich die Ermittlung der sogenannten freiwill§en Beitrags-
zahler.

MrkozeneuB
April 19s3Ka6senart

1. Ge8chlocht
2. BundesElnder
3. Be(rag8sätze, durchochn

B€itragssätze
4 Aöeft sunftihigkert€fälle
5. Anzahlder lGs€en
6. Mitvers. Familienangehönge
7, B€teiligung am Erweö€l€ben
8. Glpderung nach §ellung

im Beruf
9. GlklCerung nach Alteregruppen
10. Gliederung nach Wrtschafts-

abtoilungen
.11. Glialerung nach

Familienstand
12. GlEderung nach uber-

wiegendem Leb€ntsuntsrhalt
13. Gliederung nach

Enkommensgruppan

(+)
1)

(*)
(+)

(*)
(+)
(+)
't)2)

1)

(+)
(+)

(+)
(+)

(+)

(+)

(+)

(*)

1) Nachweie nach dem §and vom 1. Oktober.
2) Z.T. §rchprobenerhebung.

Jederabhängige Fa m i I iena n geh ö r i g e eines
Mitgliedes einer Krankenkasse, der nicht aufgrund einer
Erwerbstätigkeit, einer Rente oder als Student selbst
versichert ist, kann in dieser Kasse m it -
versichert sein. Dies gilt nicht nur ilr den
Ehepartner und die Kinder des Mitgliedes, sondern auch
ftir Eltern und andere Vemrandte, wenn diese mit im
Haushalt wohnen und überwiegend von dem Versi-
cherten abhängig sind. ln der privaten Krankenversiche-
rung ist eine Mitversicherung im Sinne der geseElichen
Krankenversicherung nicht moglich. Hier leisten ab-
hängige Familienmitglieder eigene Beträge, auch wenn
sie im Vertrag des Mitgliedes berücksichtigt sind.

Arbeitslose, die LohnersaEleistungen wie Arbeitslosen-
geld oder Arbeitslosenhilfe erhalten, sind von ihrem Ar-
beitsamt bei der zuleEt ftir sie zuständigen Kranken-
kasse pflichtversichert.

R e n t n e r der Arbeiter-, der Angestelltenrenten-
versicherung oder der Knappschaftlichen Rentenversi-
cherungsindin derRegel als Rentner kran-
k e n v e r s i c h e r t. Zu den als Rentner Versicherten
zählen auch die in der "Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse" pflichtversicherten nicht mehr erwerbstätigen Al-
tenteiler. Der VersicherungsschuE in der Krankenversi-
cherung der Rentner ist davon abhängig, daß keine an-
derweitige geseEliche Krankenversicherung besteht.
Solange ein Rentner als Erwerbstätiger Pflicht- oder
freiwilliges Mitglied der geseElichen Krankenversiche-
rung ist, tritt die Krankenversicherung der Rentner nicht
ein.

Sozialhilfe- oder Unterhaltshilfeem -
pf ä nger sowie Kriegsschadenrentner, dienur einen
VersicherungsschuE im Krankheitsfalle haben, zählen

-7-



Seit '1985 werden die Fragen zur Altersvorsorge auf die
Berichtswoche und nicht mehr auf den Stichtag bezo-
gen gestellt. Damit ist eine Angleichung an die Formulie-
rung der Frage nach der Erwerbstätigkeit gegeben.

Hinsichtlich des Versicherungsverhältnisses werden die
Versicherten entsprechend dem Frageaufbau (vgl. Erhe-
bungsliste im Anhang) in folgende vier Personengruppen
eingeteilt:

1. Pflichtversicherte in der Berichtswoche

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung pflichtversichert waren (zu
dieser Gruppe zählten in den Erhebungen 1979 bis
1982 auch dre Arbeitslosen);

2. Pflichtversicherte in den letzten 12 Monaten

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren, aber in den letzten 12 Monaten vor der Be-
richtswoche mindestens einen Pflichtbeitrag zur ge-
setzlichen Rentenversicherung entrichtet hatten (2.8.
Arbeitslose, arbeitsunfähige Kranke ohne Lohn- oder
Gehaltsfortzahlung, Rentenbezieher, Ehefrauen, so-
weit diese Personen die versicherungspflichtige Tätig-
keit innerhalb der letzten 12 Monate aufgegeben ha-
ben);

3. Freiwillig Versicherte

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren und auch in den letzten 12 Monaten vor der
Berichtswoche keinen Pflichtbeitrag zur gesetzlichen
Rentenversicherung entrichtet hatten, wohl aber in
den letzten 12 Monaten mindestens einen freiwilligen
Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung geleistet
hatten;

4. Sonstige (latent) Versicherte

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzlichen
Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig waren
und auch in den letzten 12 Monaten vor der
Berichtswoche weder einen Pflichtbeitrag noch einen
freiwilligen Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung
entrichtet hatten, wohl aber in der Zeit vom 1. Januar
1924 bis ein Jahr vor der leweiligen Erhebung
mindestens einen Pflichtbeitrag oder freiwilligen Bei-

trag zur gesetzlichen Rentenversicherung entrichtet
hatten, sich ihre Beikäge nicht haben erstatten lassen
und keine eigene Rente beziehen.

Alle Zweige der gesetzlichen Rentenversicherung
wurden erfragt:

Arbeiterrentenversicherung (ArV, früher l\4
Angestelltenrentenversicherung (AnV)
Knappschaft liche Rentenversicherung (KR\f
Handwerkerversicherung (HwV, vorher
Altersvorsorge für das deutsche Handwerk).

Personen in den neuen Bundesländern einschließlich
Berlin-Ost, die als Arbeiter in der Überleitungsanstalt
Sozialversicherung oder beim Freien Deutschen Ge-
werkschaftsbund versichert waren, wurden der Arbei-
terrentenversicherung zugeordnet; Personen, die als
Angestellte bei diesen lnstitutionen versichert waren,
wurden der Angestelltenrentenversicherung zugeordnet.

Handwerker, die nach dem Gesetz uber eine Renten-
versicherung der Handwerker (Handwerkerversiche-
rungsgesetz vom 8. September 1960 - BGBI. I S. 737 -
mit Anderungen) seit dem 1. Januar 1962 rn der
Arbeiterrentenversicherung versichert sind, oder dre
früher Beikäge zur Altersvorsorge des deutschen
Handwerks geleistet haben, rechnen grundsätzlich zu
den Versicherten der Arbeiterrentenversicherung und
sind ab 1976 auch in dieser Gruppe nachgewiesen.

Vergleiche

Die Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz
und über die Versicherten in der gesetzlichen Renten-
versicherung der Mikrozensusbefragungen von 1957 bis
1975 sind in den Berichten der Fachserie A
"Bevölkerung und Kultur", Reihe 6, "Erwerbstätigkeit", ll.
"Versicherte in der gesetzlichen Kranken- und Renten-
versicherung" enthalten 1); die Ergebnisse ab 1976 wer-
den in der Fachserie 13 "Sozialleistungen", Reihe 1,
"Versicherte in der Kranken- und Rentenversicherung"
veröffentlicht @ur Vergleichbarkeit der Ergebnisse bis
1970 mit denen von 1971 bis 1973 bzw. der Ergebnisse
bis 1973 mit denen ab 1974 siehe die Ausgabe 1985
dieser Fachserie, S. 9).

1) Dabei ist besonders zu beachten, daß die Ergebnisse
ab 1972 - im Gegensatz zur Darstellung von 1957 bis
1971 -stets einsc hließ lrch Soldaten
nachgewiesen werden.
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Au6zählgruppe

Merkmal

Bevölkerung

Plhchtm[gheder und Berlragszahler

EMerbetätrge

Erwerb6loee

Nrchterwerb6pereonen

Alter

Art der Krankenkaaae/-ver€lcherung

Art deB KrankenverercharungeechutzeB

Art der geoetzlichen Rentenvereicherung

Art des Rentenversicherungeverhättni6ee€

Geechlecht

Monathch66 Nettoeinkomm6n

Stellung rm Beruf

Wrnechaftsabterlungan

ZUBätz[ch rn der privaten Kranken
ve16rcherung

Tabellenteil

Tabellennummer

Lang6 Reihen

Frühores
Bunde6g6bist

Altere-

eorge

32

vor-

x

X

x

X

Ä

Ergebniese 1993

D6utschland

Krank6n-

'I 
1 1.2 13 1,4 1.5

KrankenveieEherung Alterevoreorge

21 2.2 2.3 1.1.bie23

Neue
Land6r

und
Berhn-

O€t

Bundee-
9ebßt

3,'l

rung

X X X X X

x

X x x x x x x

X X X X

X x X X

x X X X x

X X X X

x X X X x x

X X X

x X x

X X X x X x X X X

x

x X x

x

X
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Deutschland

1.1

Krankenkasse/-vers icherung

Art des VersichErungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

Pfl ichtvers lchert
FrEiHiIlig versichert
AIs Rentner versichert
AIs Famrlrenangshöriger versichert

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvers ichert
FrBili11ig versichert
AIs Rentnor verslchert
Als Fanilienangehöriger versichert

Zusamren

Zusarmen

Zusam?en

Zusamren

Zusarrnen

Insgesamt

Betriebskrankenkasse 2 )

Pf I ichtvErs ichertFreiHillrg versichert
Als Rentnär versichsrt
Als Familienangehöriger vers]chert

Bundesknappschaft

Pfl ichtvers ichertFrerr{illig versichErt
Als Rentner versichert
Als Fanilienangehörigsr versichert

Landr{rrtschaf tliche Krankenkasse

Pfl ichtvers ichertFrgiliilIig versrchert
Als Rentner vgrsichert
Als Famil ienangehörlger versichert

Ersatzkasse

Pfl ichtversichErtFrei,{illig versr.chert
Als Rentner versichert
AIs Famrlienangehoriger verslchert

Zusarmgn

Private Krankenvers lcherung
Frei,u.llig versichert
Als FamiI ienangehöriger versichert

Zusamren
Sonst iger VErsicherungsschutz

Freie HeilfLirsorge der Polizei
und Bundesr4ehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfäager usH. 3)

Insgesant
Pf I ichtvers ichertFreiHrllig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehöriger versichert
Freie Heilfi.lrsorge der Polizei
und Bundeshehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhrlfeempfääger usn. 3)

Nicht krankenversichert

Zusammen

See-Krankenkasse

I nsgesamt

heiblich insgesant nännl ichinsgesant männI ich

1 KRANKEIWERSICHERUI\G

Bevölkerung im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Art des Vörsichärungsschutzes und Beter]1gung am Ernerbsleben

1 000

ErHerbstätigE

v{sibI ich

14 3s1rß?
7 835I 309

32 627

1 871
243
419

1 168

3 702

3 27L
s?9

7 477
3 008

8 574

372
22

789
s53

1 735

378
70

357
523

r 328

664

7 124

r52

81 100

1 345
188
2L0
418

2 160

4 459

4 Zt3

16
7

755
110
580
696

5
8

556

s16

78

39 382

13 104

2 004

2 901

3 526

3 9S6

2E

22

35 380

7 450
627

45
?8

8 150

t 264
168

1 440

1 9911
324I

10

2 337

234
11

254

295
45
28I

376

3 350| 827
27
42

5 250

2 805
13

2 818

666

14 592
5 801

116
107

b5b

10

L4

21 2:lß

4 31lsl
202

61
341

4 954

q77
33

49

5511

907
60

8
115

1 089

L7
L44

7 712
67

840
766
771
500

I
2

510
366
064
810

5
5

799
829
107
369

741
207

o
53

15 a7'7 16 750

526
55

209
750

1 541

1 022
108
988

1 998

4 116

80
7

393
402

881

78
1S

187
373

657

696
873
897
550

o

1
4

189
371
88S
010

2
384

15
725

292
t4

292
15

396
752

855

300
51

170
151

b/r

779
039
145
933

656

10

72 192

6
74

326

368
56
45

153

623

407
410
62

313

3 917
80

664

24

688

25 508
7 872

243
1 107

664

54

L2

72

73
72

10 476
2 9t2
3 042
7 483

23 913

2ß

056
58S

34
212

6I
?

3
2
1
2

14 016I 8S5 6 952

679
534

35 850I 429

7 279

2 177
895

3 066

I
607

615

8

607

74

s7 717

I 178

664

7 724

1 788

556

518

I 772

8

13

2t

11 915
2 072

727
1 000

8

13

8

15 084

30 658
10 709
14 319
23 474

13 914
3 598I 738

1S 177

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
2) Einschließlich Eetriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriu,tB,

3) Anspruchsberechtigt 61s Sozralhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe eus den Lastenausglsich.
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Deutschl and

Krankenkasse/-vers icherung
Art des Versicherungsschutzes

ortskrankenkasse 1)

Pfl ichtvErs ichert
Fre1,{iIlig versichert
Als Rentner versr.chert
Als Fanilienangehörr.ger versichert

Innungskrankenkasse

Pf I ichtvers ichertFreiHilIig versichert
Als Rentner verslchert
Als Famrlienangehöriger versrchert

Zusammen

Zusammen

versichert
Zusarmen

Insgesamt

Zusanünen

Bundssknappschaft

PfI ichtvBrs ichert
Fleili11ig versichErt
AIs REntner versichert
AIs Familienangehöriger versichert

Zusalllren

LandHrrtschaftliche Krankenkasse

Pfl ichtvers ichertFreiHillig versichert
Als REntner versichert
AIs Familienangehcirj,ger versichert

Zusammen

BetriEbskrankenkasse 2 )

Pf I ichtvers ichertFreiHillrg versichert
Als Rentnsr versichert
AIs Familienangehöriger versichert

Ersatzkasse

Pf I ichtvers ichertFreiviillig versichert
Als Rentner versichert
Als Fanilrenangehöriger

Private Kranksnvers icherung
Freivrillig vers ichert
Als Famllienangehöriger versichert

Zusarrmen
Sons tiger Vers icherungsschutz

FreiE HEilfürsorge der Polizei
und EundesHehr

Anspruchsberechtigt als
SozialhilfeEmpfängEr usH. 3)

Zusannen

Insgesant
PfI ichtvers ichertFreu{iIlig versichert
Als Rentner versichert
AIs Familienangehor
Freie Heilfursorgs r

und BundesHehr

iger
der I

vErsichert
PoI izei

AnspruchsberEchtigt als
Sozialhrlfeenpfänger usH. 3)

Nicht krankenvBrsichErt

Err{erbslose

rnsgesamt männI ich neiblich insgesant männl ich

1 KRANKENVERSICHERUNI6

1.1 Bevölkerung rm Aprrl 1993 nach Art der Krankenkasse/-versrcherung,
Art des Vorsrcherungsschutzes und Beteiligung am ErHerbsleben

1 000

Nichterrerbspersonen

r4eibl lch

862
38
17

247

z ?03

219

?t9

219

I
3 799

886
77I

191

1 103 77 32tI 100

77L

729

7

L 792

6 627

17
18

205
406

646

85
44

880
981

1 989

857
519

1 376

?76
747
994
277

s
tr

976
2l

7
96

6S0
265

7 777
8 654

474
119

2 718
3 377

10 693

L02

27

läE

184
5

65

257

38

10

50

582
39

7
145

872

37
t2
49

ao

19

60

7S

47

t25

16

8

z4

64

I
75

110

18

732

22

?6

726
89

85S
818

1

27
38

409
1 088

I 5bJ

4 891

s2
7

741
530

1 360

707

388
463
974
0?q

10
zt

204
682

917

41
45

979
837

? 902

1
q

32

392
1118

575

6
141
t42
293

191
200
115
aq7

10

390
342

785

8
13

311
369

3 234

881

881

7
L70
227

I 858

504

504

538
1 525
8 595

13 401

504

64

24 826

377

377

7q2t?ß
5 451I 41S

377

57

15 294

1
2
7

408

196
263
858
178

?34
18

ss

303

77

1g

4q4
21

10

570

20
10

29

90

90

459
öZ
77

?7C

1
2

6 4954 35310 8{9

040
819

aa7
338

12

7?9

129

1 411870
t2s

30
547

6?
13

7 ?At
2 772

14 046
?r a?0

90

? 007

881

t27
q0 92L

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
2) Einschlreßlrch Betriebskranksnkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen BundesFst und des BundesverkehrsminlsteriunE,

See-Krankenkasss.
3) Anspruchsbsrschtigt als Sozlalhilfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich,
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Deutschl and

Alter(von ... bis
unter ... Jahren)

unter5-
10

Zusaftnen

15
15
77
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
35
37
38
39

Zusarmen

Zusanmen

Zusamrsn

Zusamren

Zusarnen

5
10
15

16
17
18
19
20

27
22
23
24
25

Zö
27
2A
23
30

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

51
52
53
54
55

40
41
s2
43
44

41

-ss-45
Zusanlnen

42
43

46
47
4A
49
50

45
46
47
118
4S

50
51
52
53
54

55
55
57
58tro

Zus

Zus

anhen

amnen

-56-57-58-59_60
Zusanrnen

60
61
62
83
64

bt
ö1
63
6{
65

Zusallmen

65 und nehr

Zusanrnen

1 KRANKENVERSICHERUNIG

1.2 Bevcilkerung im Aprrl 1993 nach Alter und Art des Versrcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

anspruchs-
berEchtigtals Sozial-

hi I fe-
"[3]:',?i'

Männlich
2 196
2 27?
2 297
5 765

460
436
s29
436
443

2 203
q74
524
555
597
654

2 806

671
bbb
717
718
719

3 485

702
676
673
651
619

3 320

brb
603
587
575
561

2 947

571
558
573
584
544

2 830

513
495
359
sgz
546

2 404

543
634
640
713
667

3 197

620
590
s69
549
467

2 794
ql7
q24
447
4416
449

2 185

X
X
X
x
o

67
L73
243
270
762

267
311
3S8
385
42A

1 739

470
saz
525
528
526

2 530

572
477
s7t
454
420

2 333

414
408
386
375
3s4I S36

362
358
363
361
324

7 773

308
246
224
?90
322

1 431

324
378
398
453
411

1 S54

379
357
33?
310
254

1 632

175
153
135
89
65

617

37

s3
105
108
306

20
15
L7
16
15
84

74
24
31
41
58

167

65
91

114
130
139
539

148
151
163
165
171
800

77L
165
175
175
183
869

185
774
185
1S8
1S0
936

181
184
114
172
193
845

184
272
198
208
195
996

t7t
150
145
L32
100
598

a2
77
76
58
73

376

14

20

tr

o
7I

a1

8I
8

t2
15
53

19
2S
27
s2
44

157

51
6?
69
85
91

357

145
777
276
270
293
101

8
13

X
x
X
X

2
2
2
5

023
103
725
?52

419
352
227
164
127
27q

91
100
102
116
118
527

95
59
37
25
20

236

13
15
10

8
8

54

8I
8
7
6

38

7
o
7I
5

32

5

c

25

7
6
6
o
o

37

11
t2
Lq
16
18
72

7Z
15
77
15
14
72

7A

64
50
116

160

8I
8
6

37

I
7II

10
44

11
11I
10
t2
53

10
11I
11IN
I
8
7
8
5

38

6

6
5
6

28

19

5

b

23

6
6

23

16

28

515

o

0

-

26
30

92
81
64
44
35

315

26
2L
?3
23
19

r12

17
19
tbII
58

10
8
7
5
7

37

5
6
6
6

28

5
6

I
5

2A

6
7
6
5

?8

I

:

4 451

39 382

496

7 110

3 804

5 58016 745 I 696 656

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhil,feempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus den Lastenausgleich

Bevöl k erung

lnsgesamt
pfl icht-

versichert
frsiHi I 1 ig
vers rchert

aIs
Rentner

vers lchert
aIs

Fami I Len-
angehöriger
vers ichert

Freie
Herlfürsorge
der Polizel

und
BundesHEhr
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Deutschland

( von
unter

AIter
. .. bis... Jahren)

q
10
15

unter

24-25
Zusaflnen

Zusarrnen

65 und mehr

Zusanrnen

10

16
17
18
19
20

23
2S

27
22

26
27
2A
29
30

36
37
38
39
40

41u
43
44
45

115
s7
48
4S
50

Zusarnen

Zusarnen

ZusalImen

Zusamren

Zusampn

Zusarrnen

Zusannen

amnen

15
16
t7
18
1g

ailnenZust

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

61
62
63
54
65

20
27
?2
23

25
2A
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
q3
44

45
116
47
118
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
5g

60
61
62
63
54

56
57
58
59
60

Zusr

1 KRANKENVERSICHERUI{G

1.2 Bevolkerung im April 1993 nach Alter und Art des Verslcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

l,Jelblich
1
1
2

?
2
2
6

7
13

10

7

7

13

o
22

6
6
7
7
I

36

I
t2I
72
15
57

18
24
29
39
47

157

Eä
58
53
85
90

349

?73
2ß
247
297
298
336

2

2

051
r26
fbb
343

s00
401
389
409
411
010

qs2
490
513
563
592
600

624
654
655
658
67q
269

649
651
b5b
630
603
168

583
57S
571
575
564
871

572
570
573
557
529
801

1188
481
372
483
541
364

5?8
598
609
68S
640
054

603
589
565
565
1164
785

4?9
41ß
487
481
ß4
308

X
x
X
X

7
41

131
1S4
239
672

243
325
343
389
403

7 743

446
452
447
4?6
420

2 190

391
377
365
355
347I 828

331
325
324
325
327

1 825

333
J95
334
3?7
302

1 534

277
267
2LO
267
305

7 327

242
325
324
364
319

1 514

2AS
265
250
227
168

1 194

47
?7
20
18I

720

27

85
96

107
2AA

18
20.
15
19
?2
94

25
29
33
s7
45

773

56
bb
68
70
7A

340

89
a2
81
79
80

411

81
81
86
86
83

416

83
79
84
84
75

{05

70
69
48
70
76

332

77
76
87
65
60

341

60
53
47
41
35

236

25
30
2A
?6
29

138

897
968
003
858

366
330
234
188
141
259

r25
123
1?7
120
728
623

110
t20
126
757
762
bbb

155
taz
773
181
L6?
852

157
161
145
148
744
755

143
t5b
143
138
737
597

726
7?8
100
129
140
azt

151
t67
183
275
204
92q

?

2

e

3

2

2

3

199
206
1S9
?06
167
976

139
140
145
ts?
7?5
592

I 135

4t 717

425

3 598

84q

tq 777

6 731

8 73813 914

1) Anspruchsberechtigt a1s Sozialhilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe 8us dem Lastenausglel.ch.

als
Rentner

vers r.chert angehoriger
vers fchert

als
Fanl I len-

Fre re
Hei I fürsorge
der Polizei

und
Bundesr{ehr

Bevö I kerung

insges amt
pfl icht-

vers lchert
frerHillig
vers ichert

-14-

anspruchs-
berechtrgtals Sozial'hrlfe-
empfänger
usvr, 1 )

55
49
q0

7SS

?
6

6
30

7III
t4
48

13
13
72
72
t2
62

13
13
72
72
11
60

10
7

72
10I
47

5
tr
5
6

Zö

5

23

6
5

25

6
7
6

26

q

20

97

607

x
X
x
X

I

-

)

-

)
/-

j

-
-

8
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Deutschland

AIter(von... bls
unter ,., Jahren)

5
10

15
16
77
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3S

40
47
42
43
s4

47
48
49

47
42
43
44
45

49
50

unter

Zusailnen

Zusailren

Zusarrnen

Zusaffiren

Zusalllren

Zusarmen

5
10
15

Zusalllren

15
77
18
19
20

27
22
23
2S
25

26
27
28
29

Zusannen

-30
Zusaimsn

36
37
38
39
40

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

61
62
63
64
55

45
46

Zusannen

46
47
4A

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

56
57
58
59
50

Zusannen

55 und lnehr

Insgesamt

1 KRANKENVERSICHERUM

1.2 Bevdlkerung im Apr1l 1993 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Verslcherungsschutzes

Insgesamt

8
15
26

19

77

18

tr
o
5
5

27

8
7
7I

11
s2

72
11
13
74
18
67

l7
22
L7
24
30

110

37
49
57
81
91

314

104
120
732
t77
181
706

358
423
503
551
5S12 437

anspruchs-
berechtigt
a1s Sozial-hilfe-

empfänger
usw.1)

x
X
x
x

4
s
s

13

247
398
453
107

860
837
818
845
854
273

917
014
06s
160
2SA
408

298
320
5bb
376
393
755

351
326
308
280
222
489

199
181
158
149
725
872

742
728
1115
141
073
631

000
975
737orc
087
769

071
?31
248
403
308
261

?22
179
133
114
931
579

847
a7?
934
927
913
1193

778
207
2t5
594

t20
9§,
85

304

14
15
74
11
13
bb

15
16
17
18
25
92

24
24
2t
2?
23

115

22
23
20
23
1S

108

1S
16
19
18
7q
85

72
10
11
11
10
54

I
8I
7

10
q2

I
10I
11
10
48

10
72
11
8

4g

7
5I
7
7

36

3 920s 077s tzg
12 119

786
672
1151
352
262

2 533

276
?23
?29
236
2ß

1 150

205
i7s
163
173
782
901

157
197
183
189
170
906

165
170
154
155
150
793

1q9
742
150
744
143
724

131
155
105
13s
74q
647

757
17?
188
??4
277
s50

270
274
273
222
185

1 048

151
155
töz
157
139
765

Ib
108
304
s37
509
374

550
637
692
774
831
ß2
s16
934
971
s53
946
720

902
8418
836
809
767
161

7q5
733
770
699
576
563

695
702
696
682
531
406

585
553
435
558
627
754

506
703
72I
807
729
567

663
622
s82
537
s22
826

??2
180
15s
107
73

737

64

X
x
x
X

s

j
26
31

92
81
64
44
35

318

27
27
23
23
19

114

!7
19
16
8I

69

10
8
7
5
7

38

6
6
6
6

2A

6
6

I
5

?8

6
7
6
5

2A

10

I

664

2

38
35
31
35
38

178

39
53
b5
a2

103
340

t27
157
742
201
217
878

237
234
245
2q5
251

7 2L7

252
246
260
267
266

1 285

264
256
259
282
266

1 341

251
253
L62
252
269

1 178

255
288
265
273
255

1 337

230
203
193
773
135
s34

107
106
104
94

101
513

1
1
1
1
5

1
1
1
1
1
b

1
1
1
1
1

I
1
1
1
1
q

1
1
1
1
1
5

1

3

s

4

3

3

3

s

1
1
1
1
1
o

25

q

12 586

81 100

922

10 709

10 535

14 319

922

23 474

7?5

| 12430 658

1) Anspruchsberechtigt als Soztalhilfeempfänger, Kriegsschadenrentnsr odsr Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem LastenausglEich

als
Rentner

vers r.chert angehorrger
vers r.chert

als
Fami I ien-

Fre 1e
Heilfursorgs
der Polizei

und
BundesHEhr

Bevo lkerung

insgesamt
pflicht-

vers ichert
fre iHil I ig
versichert

- 15 -



Deutschland

Krankenkassg/
-vsrsicherung

Alter(von ... bis
unter ,., Jahren)

RV(FKasse und ähnliche

und mehr

Zusamen

davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
EetriebskrankEn-
kasse 4)

BundBsknapFch6ft
Lencbrirtsch6ft I iche

KrEnkenkasse

Ersatzkasse

und mEhr

ZusafiEn

unter
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusainen

1 KRANKENVERSICHERUT{G

1.3 Bevölkerung im Aprrl 1993 nach Art des Versicherungsschutzgs, Art der Krankenkasse,/-versicherung,
Altsrsgruppen, Beteiligung an Ereierbsleben und StEllung im Beruf

1 000

Nichtsrl{erbspers

unter 15
20
30
40
50
60
65

12 965 7t 241

7 450I 264

16 7115 14 5S2

I'4ännlich

PfI ichtvers ichsrt

x 2622

x
6E7
309
2%
1155
805
494n

X
525
941
938
2ß
239
231

2L

X

s7
83
88

120
40
10

389

93
23

11

26t

X

58
101
104
136

43
13

456

2
2
1
1

X
X
X
X
X
X
X
x

x
116
535
s56
425
402
40

x

10I
8

10

t
39

33

x

13
13
11
77

a

EO

X
186
t77
323
989
929

95I

x
509
358
299
733
7L7
151

7

x
30

198
20s
752
131

13

736

s5s
88

141
20

32

X
20

299
2'75
205
327

47

1 173

975
64

x

70
13

240
216

7

551

st4
l7
85
32

X

79
15

54
40

191

x

149
2A

294
256I

742

darunternit zu-
sätzl ich.privater

KrankEn-
versich

24

X

7

15

10

15
20
30
40
50
50
65

3
3
2
2

2
2
2
2

x 2079 8773

8
1

2

X
70

635
767
553
527
56

x

11
18
16
16

67

994
234

295

x
772
8U
969
703
650

67
7

840
345

189
292

300

x
116
960
0q4
750
740
t22

§,

x 1275 6083x 275 7 027

x 525 1 458x 56 181

xs25

x
42

196
185
724
106

7

661

X
5s1

2 55q2ß3
1 857
7 823

159
8

I 434

xI
80
96
76
70

7

339

X
39

278
305
?28
200
2t

1 075

110
22

X

39
59
116'76
15

238

X
23

338
334
250
403

b5

1 411

untEr 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

x

6

I

x

7

I

15
20
30
40
50
60
65

1

3 3s03 779 ?0

Zusannen

4
q
3
3

X
762
269
269
204
586
617

37

3
3
2
2

x
738
783
907
949
889
298

28

X

I

8

x 4701

1) EinschließIich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausblldungsberufen.
2 ) Einschließlich AuszubildBnde in anerkannten gelrerblichen Ausbildungsberuien.3) ErnschließIich Ausländische Krankenkasse.
'4) Einschließlich Betriebkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriums,

See-Krankgnkasse.

ErHerbstätige Ervierbs lose
BBvöl-
kerung

ins-
gesant

zusamnen

SsIb-
s tändige,t'lit-
hel fsnde
Farnil iEn-

angeh.

Beante Ange-
stel I te

1)

Arberter
2)

darunter(v.Sp.2)
nit zu-

sätzlich.
prrv. Krk-
vers lch,

zusailnen

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
versich.

zusarnen

-16-
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X
x
X
x
x
X

X
X
X
X
X
X
X
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Deutschland

Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von ... bis
untar ... Jahren)

RVo-KassE und ähnliche
unter
15

und mehr
Zusarnen

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

EundBsknappschaft
Lanüiirtschaftl rche

KrankEnkasse

Ersatzkasss
unter

und mehr
Zusannen

Prrvate
Krankenvers rcherung

unter
15

Zusannenunter 1515-2020-3030-40s0-5050-6060-65
65 und mehr

Zusamnen

RV0-Kasse und ähnlrcheunter 4040-5050-6050-65
65 und mehr

Zusailren
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

?.0
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
85 und

tE
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65

mehr
Zusailngn

Bundesknapp6chaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter 40
40
50

50
6050-65

65 und mehr
Zusarnen

ZusannenuntEr 4040-50
50
60
65

-50-65
und mehr

Zus arrnen

1 KRANKENVERS ICHERUNG

1.3 BevöIkerung im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasss/-verslchErung,
Altersgruppen, Beterlrgung am EnAerbsleben und Stellung j.m Beruf

1 000

Nichterr{erbpers
darunter
mrt zu-

sätzl ich,privatsr
KrankBn-
versich.

Männlich

2

19
5

169
318
336
389

91
54

392

756
188

51

28I
184
s92
5116
troa
113

74
039

259
70

353
85St
899
717
777
358
673

371
15

306
84

705I 669
1 781
1 693

376
496

7 110

X

39
107
131
162

49
15

505

326
114

23

41

x

30
103
127
1116

34
19

460

X

97
212
274
192
36
31

903

167
483

8

x

20
76

118
165

31
11

q23

28
8

61
19
6

13
17
49

200

259
64
66
15
14
49
75

317
857

306
75

181
50
26
86

113
472
2ß

54
66

431
871
s14
336

778
205

880
3S2

141

15
14
67

202
818
115

69
80

1l€r8
072
732
451

1

X

105
295
326
360

69
18flq

627
168

324
11

q5

X

115
46S
537
577
96
25

827

x

zgt
840
882
659

96
41

805

x
7

503
505
745
597
?67
84

801

10
23
52
89

45

Freiy{i1 lrg vers ichert
x

38
135
150
r52

16

494

189
3S

255I

X

6I
l0

30

25

x

72
44
59
74
15

?04

101
31

65

X

24
46
37
35

146

87
72

116

X

7
s
8
5

31

x

10
6

27

?t

7
20

10

6

X

/-

t

19

54
16
6

24
27
115

190

119
18

44

6

)

2

x

t

X

13

X

I
72

x

2
4

2

j

I
I

7

10

6

1
3
5

I

5

13

5
8

10
26

7
t2

5
12
27

26

11
72

14
50
69

x
;o

15
18
25

5

69

X

172
302
3s,2
340

45

197

X

722
324
4L7
375

5?

295

X

74
342
384
400
55

5
267

X

62
254
208
118

15
5

662

x

173
737
7U
670
86
13

477

x

6

18

X

6

77

x

22
14
11
10

62

11

6

14
35

115
11
11

t2
14
61

159

52
13
20

18
27
a2

274

18
33

101
157

80
11

45
14

6
24

104
135

2S
56

205
292

5

532
500
119

66
1 868

x

10
12II

s2

x

41
67
53
50

220

7
8

22

16

x

64
207
?26
771

2A
11

708

x

96
327
404
411
74
26

338

b

-

b

8
12

Als Rentner versichert

2
4

2

59
70

4q5
895
966
435

771
270

889
396

170

77
14
69

?07
838
145

76
84

s15
101
804
580

13
39
57

24

8

1

2A

19
27

t2
?7
7t

116

1
3
5

l) Einschließlich Auszubildsnds in ansrkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsbsrufen.2) EinschLießlrch Auszubildende j.n anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen.3) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.{) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundssverkehrsmrnrsterruBs,
See-KrankenkassE.

Errierbs tät ige Errerbs Lose
Bevöl-
kerung

ins-
gesamt

zusanmen

Selb-
ständigs,

M1t-
helfende
Fami 1 iEn-

angeh.

Beamte Anos-
steIl te

1)

ArbeitEr
2)

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätz 1 ich,priv. Krk-
versich.

zusannEn privater
Kranken-
versich.

darunter
mrt zu-

sätzl ich, zusaanen

-17 -
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Deutschland

Krankenkasse/
-vers lcherung

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevölkerung rn ApriI 1993 nach Art des Versicherungsschutzes,_Art.der Krankenkasse/-versrcherung,' Aliersgruppen, Beteiligung am En{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchterr{erbspers

( von
untsr

AIter... bis... Jahren)

3 377
405

darunter
mit zu-

sätzl ich.privatEr
Kranksn-
vers r.ch.

176
34
16

235

135
27

63
7

RV0-Kasse und

20
30
40
50
60
65

davon:

-60-65
und mehr

Zusatnnsn

30

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betrlebskranken-
kssse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

ErsatzkassE
unter

und mehr
Zusannen

30
40
50
60
55

Zusa01nEn

Zusatfmgn

Zusarrngn

Einschl
Einschl
Einschl
Elnschl

Frsie Heilfursorge derl
Polizei u. Bundesr{ehrl

Anspruchsberechtigt Ials Sozislhilfe- |

empfänger usv{. 5) I

Zusamlen I

Männlich
Als Familienangehöriger verslchert

Sonstiger Versrcherungsschutz

x57977X

78

Nicht krankenversichert
//

Zusailren

ähn.
15
20

822
744
365

56
39
85
57
62

230

500
418

010
752

151

063
440
326
35
15
23
15
16

933

367
90
?2

534

252
274
783

92
57

109
72
78

596

555

516
772

78

765
203
297
262
235
s92
185
451
382

rche
unter
15

3 x

a

I

X
1
I

23

15

X

6

t
13

7

x

14

I
20

/_

X

-

X
6
5

15

5

8

x

7

5

3

1

x

I

X
15
24

52

28

10

I

x
I

25

a

x

8

13

x
26
57
10
7

107

856

10
665

x

X

/-

6
1

I

X

I

X

'7

x

5

X

-

x

-

3

5

x
26
47
2L
1b
t2

124

96
8

18

822
703
234

30
19
70
55
62

054

q0
50

981
148

152

063
q27
285

20
7

15
14
15

857

357
a7
62

519

252
?18
641

51
28
85
69
77

419

377
377

57

765
337
044
201
165
994
525
265
294

I

15
20
30
40
50
60
65

l5
20
30
40
50
50
55

2

2

X

/-

X

-

X

6

/-

1

X

I

L4

x

:

x
13
27

42

x

27

39

X
6

16
10

6
7

I
44

x
3?
55
31
22
1S

777

2

2

159
43
29

236

65
15
11

I
92

399
92
56

563

X

Private
KfanksnvErs icherungunter 1515-20

20 -30-40-50-60-65
und mshr

Zusamnen

untar 15
20
30
40
50
60
65

x
8
U

25

6
1

8

15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusaflrnen

7

101

101

x

X
64

469
s25
305
455
77

792

X
45

s2?
650
650
6?5

97
38

5362

x
567
62L
559
916
882
171

19
734

xX

1
29
?9

8I57S

14 5 X

x

19
15
14
27

75

X

454
105
85
10
10
55
85

292
096

unter X
?6

480
427
473
414
52

876

x
11

234
589
641
644
777
129
s262

x
80?

4 778
5 536
4 764
4 543

588
185

2L 296

6
2
6
6
5
5
2
4

39

15
20
30
40
50
60
65

mehr
Zusainsn

15
20
30
40
50
60
55 und

X
198
s43
061
735
505
188

32
260 1

6
1
1

1
s

16

2
2I
1

o

1
?
1
1

7

1
2
3
4

isßlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
ießIrch Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
ießlich Ausländlsche Krankenkasse'
iehlich Betrisbskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesvgrkehrsministeriunis,

See-Krankenkasse.
5) Anspruchsb€rechtigt a]s Sozialhilfeempfängsr, KriEgsschadenrentner oder Ernpfängsr von lJnterhaltshi]fe aus dem Lastenausgleich

ErrerbsloseEr}ierbstät1ge

Arbeiter
2t

darunter
(v, Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
vers ich,

zusarmlen

vers ich.

privater
Kranken-

darunter
mrt zu-

sätz I ich. zusamnenzusamren

Selb-
ständige,

Mi t-
helfende
Fani I ren-

angeh.

BeamtE Anoe-stelrte
1)

Bevöl-
kerung

ins-
gesamt
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0eutschland
1 KRANKENVERSICHERUI{G

1.3 Bevölkerung in April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes
Altersgruppen, Beteiligung am Errierbsleben und

1 000

Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Eeruf

Krankenkasss/
-versicherung

( von
unter

AITET... bis... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

Zusannen

Nichteffierbspers.
darunter
mit zu-

sätzl ich,privatsr
Kranken-
versich.

t.ieiblich

Pf I ichtvers rchert

unter 1515-2020-3030-4040-5050-5060-65
65 und mehr

1
1
1
1

x
334
885
695
549
558
79
16

X
6lZ
o2a
s54
951
807
120
27

1
1
1
1

X
314
551
406
343
174
59
t2

349
477

907
54

73

X

13
25
27
33

8
5

r12

46
8

x
X
X
X
X
X
X
X

x 28116 2902

xxL2 77104 265t02 267104 20774 258/9/-
402 1 015

274 88641 39

73 74/76

X
1s1
868
729
bl1
1165

19

x
162
56S
653
705
676

33

X

72o
7
s
t

39

33

X

18
17
14
16

I
67

X

70
22

5
227

11

342

276
10

41
10

x

79
27

85

195

X

149
43I

313
15
6

538

X

11

davon 3

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Bstriebkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandFrirtschaft I iche
Kranksnkasse

Ersatzkasse

und mehr

2usarnen

Zusannen

7 2t7 5 860

5 510
526

4 x
x

x
x

997
264

538
34

2

6

305
207

363
20

13

I

1 022
80

8

5

unter 15
20
30
40
50
60
65

78

6 6S6 5 056

13 S14 11 916

53 x

x
22r
728
507
230
887

30
7

x
273
870
614
309
9ll8
33I

x
278
048
759
411
149
s1
11

X
372
5S6
236
841
351

49
11

X

I
19
15
L2

58

X
51

134
88
54
49

390

X
274
803
741
769
725

35

3 292

X
27

2A2
245
2A62tt

11

1 108

X
15

179
183
raz
737

7

706

x

99
724

99
114

s44

X
2l

363
391
300
372
t2

x

5

L2

X

6
8
7
7
/-

15
20
30
40
50
60
65

2
1
1
1

x 5609

x 8455

2a

unter
15
20
30
40
50
60

15
20
30
40
50
50
55

3
3
2
2

3
3
?
2

x

22
44
M
45I

7

170

x
587qzt
020
553
122
93
27

2
2
I
I

x

11

7

23

65 und mehr

2usarrnen

Einschl ießl ich
E inschl reß1 ich
Einschl ießI ich
Einschließlich
See-Krankenkass

1 459

1
2
3
4

Auszubildend8 in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen
Auszubildende in anerkannten generblichen Ausbildungsberufen.
AusIändische Krankenkasse.
Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, dsr Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsninisteriuE,

Err{erbstät rge ErFrerbs lose

gesant
rns-

BevoI-
kerung

zusarnen

SeIb-
s tändige,

t'4it-
he] fende
Fani 1 ien-

angeh.

Beamte Ange-
stel 1ts

1)

Arbeiter
2\

darunter
(v. Sp, 2)nit zu-
sätzl rch.priv. Krk-
vers ich.

zusa[men

darunter
mit zu-

sätz I 1ch.privater
Kranken-
vers r.ch,

zusarmen

e.
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Deutsch lsnd

KrankEnkasse/
-versicherung

Al ter(von ... bis
unter ... Jshren)

Rvt)-Kasse und ähnlichE
untsr

und nehr
Zusaltrnen

dEvon !
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Eetr]'sb6kranksn-
kasss 4)

EundEsknEppschaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

ErsatzkassE

Zusaml€n

Privats
Krankenvsrs icherunguntEr 15-20-30- 110

-50-60-65
und nehr

Zusannen

15
20
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

unter 1515-2020-3030-4040-5050-5060-65
55 und rnehr

RVtFKass€ und ähnlichs
untsr

15
20
30
40
50
60
65

mehr
Zusainen

40
50
60
65

mEhr
Zusailßn

davon:
ortskrankEnkassE 3)
Innungskrankenkasse
BetriEbskranken-
kasse 4)

Eundesknappschaft
LEndlrirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasss

Zusafingn

Zusannen

Zusarmen

15
20
30
40
50
60
55

unter
15

und

20
30
40
50
60
65

40
50
60
65 und

unter 4040-5050-6060-65
65 und mshr

unter 40
40 50

6050
50 65
65 und mehr

Zusanrnen

1)
2t
3)
4\

Einschl ießl ich
E inschl ießl rch
Einsch I reß1 ich
Einschl ießI ich
See-Krankenkass

1.3 Bevölkerung im Aprrl 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasss,/-versicherung,- Altersgruppen, Beteiligung am En{erbsleben und Stellung im Beruf

1 KRANKENVERSICHERUT\E

1 000

t,leiblich
FreiHillrg versichert

XX_//zt/34/29/25-/-/72 116

NichterrierbspErs

X

I
6

22

17
8

102
130
101
115
25
57

555

5
13

x

118
85
80
7A
10

7
311

202
33

50

72

x

84
181
171
126

16
10

589

x
10

181
366
3118
777

L7
14

7L2

1r8 t2 5820/70

X

17
38
113
416

8
6

158

11

10

x

2r
55
64
51
10
7

209

X

?6
94
8S
55

8
11

?a5

x

b5
189
1S7
154
25
?4

852

7
23
41

22

16

7
11

6I
35
52

X

7
6

5

24

17 17

x

6
7?
1q
16

51

27I
13

X

t

a

L7
7

47
38
77
33
15
49

22?

747
27

26I
64
47
25
37
17
38

263

2E5
65
72
89
83

116
62

307
1 040

darunter
mit zu-

sätz I ich,privater
Kranken-
versich

7

5
8

I
44

46
13
13
16
20
27
i3
48

196

52
16
?3
25
2A
40
19
64

267

13
34

154
205

133
t2
43
10

7

13
35

L77
237

5
26
70

331
436

5

7
27

15

7

356
55

108
7

19

26
10

154
235
200
167
33
48

873

245
76

257
ß2
436
295

79
321
771

2AA
94

513
427
738
577
138
425
598

53
64

379
032
313
841

064
209

988
3S3

187

20
29

L27
304
418
897

73
93

506
336
73L
734

j 45 45

7

XX//10 4915 10611 93665/6//44 322

XX7/111 40168 39774 7973 44////537 270

XX7/125 1107A7 243188 20t81 134/L2/5593 708

Als Rentner versichert

5

380
42
31

Ausländische Krankenkasse
Betrieb6krankenkasse der
ig.

12

6

/-

7

x

14

X

5
6

20

x

14
15
13
11

58

10
11
10
34

25

o

t2
72
13
40

-
I

a

-

/-

I

284
79

183
774
726
186

aq
394

7 525

X

11
31
40
34

723

x

39
87
86
45

259

X

56
130
140

96
10o

4q3

1
oI

x

I

x

x

I
8

/_

a

a

x
:b
o

27

x

7

20

X

18
19
13
10

62

o

t2
I

8

t7

x
13

312
634
599

? 0123

1
5
6

5

20
22
45
93

61

I

17

oI
15
34

5
26
31
60

t27

18

14

49
58

354
1 008
5 256
5 736

4 S94
20q

979
3S0

170

1
5
6

77

8
10
l2
34

18
25

118
294
403
858

67
83

q72
303
669
595

1
6
8

Auszublldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen
AuszubildendE in anerkannten ger{Erblichen Ausbildungsberufen.

öeutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeuun6,

Er}{erbs loseErt,{erbstätrge

Anoe-
stell te

1)

Arber.ter
2t

daruntgr
(v, Sp, 2)
mrt zu-

sätzI ich.priv, Krk-
versich.

zusailnen

versich
privater
Kranken-

darunter
mrt zu-

sätz 1 rch. zusamen

Bevo l-
kerung

ins-
gesamt

zusarnen
ständige,

Mit-
Selb-

hel fende
Farnil ien-

angeh.

Beamte
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0eutschl6nd

Krankenkasse/
-versicherung

Alter
(von ... bis

untEr ... Jahren)

Rvo-Kasse und
unter
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

2usanmen
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

EundBsknappschaft
Landr,iirtschaf tl iche
Krankenkasse

ErsatzkBsse

PrJ.v6tB
Krankenvers icherungunter 15

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.3 Bevölkerung im April 1993 nach Art dEs Versicherungsschutzes, Art
Altersgruppen, Beteiligung am Emerbsleben und Stell

1 000

ähnl iche

Heibllch
Als Familrenangehöriger versichert

der Krankenkasse/-versrcherung,
ung im Beruf

Nrchter"{€rbpBrs

-20-30-40-50-60-65
und mehr

Zusarngn

x
72
82

182
160
180

36
10

662

3{1
49

115
72

744

x
10
33
79
78
62

6

272

x

8
77
2t
16

67

x
2E

t23
278
259
259

44
13

000

X

18
57
64
94
23I

259

99
14

19

136

X

18
17
19

6E

x

6
7

22

X
6

24
81
88

118
26
11

355

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
KrankEn-
vsrs rch

16S
28
36
52
40
57
77
26

42E

274
37

136
18

19

150
40
32
50
54
84
26
?5

,461

60
13
11
L7
15
16

10
L47

379
81
7g

113
109
757

118
51! 03?

15
20
30
40
50
60
65

555
726
829
013
82t
275
496
616
332

998
402

373

s60
450
385
494
402
524
1bb
167
550

3

4

352
83
74

100
OE

100
30
60

895

5 868
1 259
1 289
1 607
1 319
1 900

692
844

14 777

x

I

I

x

I

x

24
47
33
26

.37

72
16

43

X

39
77
53
50
10

255

X
227
871
859
870
428

60
1g

73q

x

7
19
14
14

57

25
b

15

11

X

1l
20
16

56

x

6

tl

x

t2
34
40
35

5

130

X
21
65
75
53
50

265

191
19

47
8

X
8

2tcc
20
19

101

X
29
89

110
75
77

375

X

12

7

X

I
10

x

X

8
5

25

3 555
694
681
756
608
045
45S
805
404

277
682

I
55 810

750
170
20

Sonst iger Vers r.cherungsschutz

53
o

1 837
382

o 227

960
432
331
383
304
453
1s9
165
178

352
80
65
80
72
a2
29
60

819

868
206
077
2t9
984
571
647
830
401

x

15
20
30
40
50
60
65

mehr

untsr
15
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

IE
20
30
40
50
60
65 und

X

2r
42
42
29

139

X

7
10

7

30

x
8

4S
96
85
61

6

306

X

I
1S
18
t4

66

X

72

x
10
50
99
84
78
72

334

Zusanmen 4

x

10

X

I

Zusailllen
unter
r5
?0
30
40
50
60
65 und mehr

Zusamnen

15
?0
30
40
50
60
55

X

t
5

5
1
1
1

1

13

Freie Heilfürsorge der
PolizEi u. Bundeshehr

AnspruchsbErechtigtals Sozialhilfe-
empfänger usH. 5)

Zusailnen

Zus6nnen

Zusarnen

8 X 8 X x X

6
6

x

504
504

64

X

434
98

115
148
744
231
138
1156
765

6 343
1 329
1 498
1 545I 237
2 587
2 081
8 007

24 626

x

2S
28
23
23

103

X
56

503
551
407
s7t

77

007

607
515

7q

X
625
868
94,{
527
791
2t0
t25
084

13
27

-/8/
Nicht krankenversrchert

II
g0
90

I X x

15
20
30
40
50
50
65

unter

15

6 343
2 010
5 869
6 039
5 165
5 848
2 304
8 135

41 777

3
3
2

XI
110
315
329
324

69
77

232

X
8

129
191
191
83

607

Zusarnen

2
2
2
1

3

x
382
757
579
131
556

77
29

511

X
34äEl

44S
ß7
345
30
20

696
mehr
Zusannen 21

1) Einschließlich Auszubrldende rn anerkannten kaufnännischen und technlschen Ausbildungsberufen.2) Einschließlich Auszublldende rn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.3) ErnschließIich Ausländische Krankenkasse.
4) ErnschließIich Betrrebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, dsr Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsminrstsriunis,

Sss-Kranksnkasse,5) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentnsr oder Entpfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.

ErHerbstättge Err{Erbs lose
Bevol-
kerung

ins-
gesamt

zusanmen

Selb-
ständige,

Mit-
he lfende
FamiI ien-

angeh.

Eeantte Ange-
stel I te

1)

Arbeiter
2l

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzI ich.priv. Krk-
versich.

zusarmen

daruntsr
mit zu-

sätzl ich.privatEr
Kranken-
versrch.

zus arrien
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Deutschland

Kranksnkasse/
-vsrsicherung

Alter
(von ... bis

unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

und nehr

Zusannen

davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betr]'ebskranken-
kasse 4)

BundesknapFchaft
Landviirtschaftl iche

KrankEnkasss

Ersatzkasse

unter
15
20
30

1 KRANKEWERSICHERUI\IG

1,3 Bevölkerung Im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes- Altersgruppen, Bsteiligung am Er}ierbsleben und

1 000

Art der
Stel lung

Krankenkasse/-vers icherung,
rm Bsruf

Nichtsmsrbspsrs

unter 15
20
30
40
50
60
65

15
?0
30
40
50
60
55

X
93S
492
344
590
413
290

33

Insgesamt

Pf I ichtvers rchert

X
X

X
x

x

3 272
ß2

1 063ol

darunter
mit zu-

sätz I rch.
pr ivater
Kranksn-
vErsich.

26

5
4
4
4

X
980
195
921
004
1164
574

44

351
471

3 277
372

378

x
394
008
402
161
929
163

19

s
4
3
3

11
1

X
3'7

s63
552
405
584

56

x
671
027
951
438
3S3
184

10

732
L29

275
23

38

2

x

51
108
115
153

118
15

502

139
31

16

314

x

22
18
15
20
t

78

66

X
264
404
285
036
867

EO

I

a
2
2
2

X
x
X
X
X
x
x
X

x
291
362
274
794
474
88
11

x
X
x
X
x
x
X
X

x
s2

301
311
256
205

18

X
24

259
279
?54
206

14

X
7

138
183
145
190

1g

682

X
4S

707
725
550
774

75

2 870

x

140
36

8
ß7
227

11

x

158
5b

141
4q

388

X
6

298
?1
13

608
277

14

1 281

20 183 17 101

30 858

x 4 925 11 675 L 137 2 188

1g

893

690
27

726
42

8

14
1

799
741

901
?92

368

X
385
772
583
072
598
100

16

x
557
766
559
830
281
145

19

I 4107

X
7 324
7 20q
6 928
5 602
5 01r

390
4S

26 508

8 388
7 224

7 A?t
200

38

462
702

184
38

7

15
20
30
40
50
60
65

3
2
2
1

2
2
2
1

X

z0
37
30
?8

124

x

80
145
146
7A2

52
1g

626

16

x 13 155 t2 726 2 782

2
2
1
1

3
3
2
2

x
93

330
273
188
156

10

X
765
357
224
626
549
194

11

X

I
72
11
14

x

t2

27

Zusallrisn

40
50
60
65 und nEhr

Zusarnen

und mehr

Zusanmen

10 476 x 8232 1051 1045 q7

unter l5
20
30
40
50
60
65

X
374
203
724
165
393
737
64

X

31
30
26
33

/-

726

X
bb

560
s90
514
411

32I

x

20

IE

E7

15
20
30
40
50
60
65

1
8
7
6
b

3
3
2
2

1
2
3
4

) Einschließlich
) Elnschließlrch
) Einschlreßlich
) Ernschließlich

Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbi
Ausländische KrankEnkasse.

technischen Ausbildungsberufen.
ldungsberufen.

Betriebskrankenkasse der oeutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Eundesverkehrsministeriur6,

ErnerbsloseErHerb6tätrge

zusamnen

daruntgr
mi,t zu-

s ätz l ich,privater
KrankEn-
vers lch,

zusailnsnzus arrnen

SeIb-
s tändige,

Mit-
helfende
Famr I ien-

angeh.

Beamte

1)

Anoe-
stellte

Arbe].ter
2)

darunter(v.Sp.2)
n1t zu-

sätzl ich,priv. Krk-
vers ich.

Bevöl-
kerung

ins-
gesamt

See-K!anksnkassE.
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Deutschland

Krankenkasse/
-versichsrung

AITET
(von ... bisunter,.. Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlich8unter 1515-2020-3030-4040-5050-6050-65
65 und mehr

Zusamnen
davon:

0rtskrankenkasss 3)
Innungskrsnkenkasse
Bstrieb6kranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landhrrtschaftl lche
Krankenkasse

Ersatzkasse

und mehr
Zusarrnen

Private
Krankenvers rcherungunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65

65 und mehr
ZusarrnEn

Zusarrnenunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
55 und mehr

Zusanrnen

RV(FKasse und ähnlicheunter 4040-5050-5060-65
65 und mehr

Zusalrlren
davon:

ortskrankenkasse 3)
InnungskrankenkassB
Betriebskranken-
kassg 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
untEr
40

Zusanmsn

unte r15-20-30-40-50-60-65

15
20
30
40
50
60
65

50
60
65 und

40
50
50
65

mehr

40
50
80
65

mehr

40
50
50
55 und

unter

Zusamen

Zusanmen

1 KRANKENVERSICHERUM

1.3 Bevölkerung im Apr1l 1993 nach Art des Versichsrungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beterligung am Err{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nichterr{erbpers.
darunter
mit zu-

sätzl ich,priveter
Kranksn-
vErsich.

36
7S

277
4ß
437
504
116
L2r

1 946

1 132
?q3

q79
2?

70

54
18

337
727
7ß
750
147
t?3

2 972

504
1416
510

7 321
1 335
1 006

250
674

5 850

x

153
342
405
438

79
25

1 485

82S
207

384
14

56

x

200
650
708
703
111
352 410

X

56
146
175
204

56
27

663

4EL
135

34

51

x

50
159
192
198

44
26

669

X

723
367
353
248

43
s2

188

x

230
571
729
654
144
90

527

8

68
98

45

42

77
23

10
?q
85

721

5

6
5

I
13
47

25
5

13

I
13
6
6

11
s

23
78

90
24
24
19
23
3S
27

10§t
355

104
29
43
30
32
58
40

145
481

6
31
66

255
362

273
23

a7
24

15

19
60

247
367

b
10
50

726
s36
724

X

10
13
10
8

45

X

13
77
14
13

62

X

55
83
56
62

6

277

15
18
18
56

4t

7

Insgesamt
Freixillig versichert

7

x

18
L2

8
8

48

38

x

7
10
11
72

42

37

o
7

11
27

1g

8
13
28

10
15
23
56

x

31
52
41
41

70

04
15

50

x

58
174
179
777

18

510

247
4S

300
10

X

t23
4ß
477
465

61
8

583

X

702
353
247
t62

1g
7

s32

X

283
974
943
805

98
18

125

x

/-

X

t
5

x

8

X

15

I

1

X

19
56
73
89
17

258

128
39

79

10

X

31
107
159
200

35
74

5116

x

103
294
372
277

32
15

977

X

153
457
544
507

84
34

781

6
t2

7

8
13

I
74
25

36
10

100
54
24
57
36
95

413

265
38

89
7

13

54
16

t25
56
31
50
34
87

1163

504
129
138
104
s7

155
737
623
8S7

594
154
354
224
152
272
207
806
772

1

2

x
15

q6?
207
230
836ttz

55
917

x
20

815
239
31ß
977
303
116
812

I

29
45
97

181

107I
15
o

45

8
13
34
62

I
8

38
58

131
243

1

X

77
30
?9
31

5

113

xI
223
470
565
413

4S

734

XI
247
511
605
457
56

889

X

12
10
8I

3S

X

10
11o

37

X

40
33
24
20

724

11

?3

77

32

2
?
1

7

1
?
2
2

10

)

t

6

594fia
2L8
495
518
270
513
922
70s

113
134
825
925
275
277

Als Rentner versrchert

1
8

11

1
2
.0
.4

103
t25
785

1 879
8 180

7t 072

7 717
409

7 835
419

I 877
789

36
43

196
510
256
042

1{9
777
021
q37
535
319

I 1 859
781

2

357 311

33
39

185
495
227
97q

1:t6
164
970
375

2
270

72
3

j
5

14

30

77
19
22
66

10 401
14 0116

1) Einschließtich Auszubrldende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Elnschließlich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3) EinschliEßlich Ausländische Krankenkasse.
4) Einschließlich Betrj.ebskrankenkasss der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundssvErkehrsninistErius,

SeE-Krankenkasse.

ErHsrbstätige Er}ierbs lose

lns-
gesamt

Bevöl-
kerung

zusarmen

Se 1b-
s tändige,

Mit-
helfende
Fami I ien-

angeh.

Beahte Ange-
stellte

1)

Arberter
2\

darunter
(v. sp. 2 )
mrt zu-

sätzl lch.prlv. Krk-
vers rch.

2USainen

darunter
mrt zu-

sätzI ich.prlvater
Kranken-
vers tch.

zusarrnen
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ErHerbsloseErr{erb6tätige

zusannen

Selb-
ständ ige,

Mrt-
he lfendE
Familien-

angEh,

Beamts Ange-stellte
1)

Arbeiter
2)

(
darunter
v, Sp. 2)nit zu-

sätzl ich.priv, Krk-
vErsich.

zusarnen
pr j.vater
Kranken-
versich.

darunter
rnrt 2u-

sätzl rch.

BevöI-
kErung

ins-
gesant

zusanrnen

DEutschland 1 KRANKEWERSICHERUI{G

1.3 8evölkerung 1n April 1993 nach Art des Versicherungsschutzss'- AltersgruppEn, Beteiligung am Emerbalebsn und

1 000

InsgBsamt
Als Famillenangehöriger versichert

587

Art dsr Kranksnkasse/-verslchsrung,
Stellung im Eeruf

x
74
37
s2
ao
Zb

/-

145

Nrchter}ierbspsrs
Krank
-vers

snkasse/
ichsrung d6runternit zu-

sätzl ich.
( von

untsr
AI ter,.. brs.,. Jahrsn)

Rvo-Kasse und ähnlichsuntsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusan en
davon:

0rtskrankenkassE 3)
InnungskrankenkassE
Eetriebskr6nkEn-
kasse 4)

BundesknapFchaft
LandhirtschEftl ichE
Krankenkassg

ErsatzkassE

Privrte
Krankenvsrs

unter

Zusailrgn
unter

und rchr
Zusannen

Zusennen

Insgesant

FreiE Heilfürsorge derl
Polizei u. Bundesn€hrl

Anspruchsberechtigt Ials Sozialhilfe- |

smpfänger usx. 5) I
ZusaEnen I

privater
Kranken-
versi.ch

XI
24
59
65
95
23
10

284

104
14

20

1q4

x

6
19
18
20

72

X

6
8

25

X
14
33
84
91

r20
26
t2

381

7 378
7 470
1 194I 05€

860I 360
553
578

L4 5,62

I 309
1 168

523

023
890
772
529
418
5118
181
183
1183

3 008
553

X
27

106
787
164
183
35
11

7LS

369
53

125
l4

153

X
18
58
84
81
54

7

313

X
5

16
!7
22
77

80

X
50

181na
266
264

45
l4

107

664

24
588

22

Sonstigsr Vers icherungsschutz

X
6

33
118
34
26

151

79
77

48

X
6

34
44
43
29

159

X

I
8

10
7

35

X
t2
76

100
a7
62

6

345

77

x

I
z

x

I
19
14
7q

61

26
6

15

72

x

6
11
20
77

60

X

6

1g

x

I

/-

7

X

I

x

I

X
61

154
141
97
89

547

x

279
2L9

I

x
7?0
972
976
713
925

88

7993

X
72
118
80
65
62
10

279

185
22

58
7

6

XI
18
20
18
14

80

x

16

X
23
71

702
86
79
t2

375

702X

X
45

114
95
59
62

390

247
27

65
10

x

5

/_

16

I

x

I
12

7 378
1 396

975
786
6?7

1 115
514
667

13 1158

8 654
1 088

2 478
530

369

4 023
859
616
403
311
458
775
181

7 024

719
157
126

81
7S
83
29
60

1 338

345
62
52
53
41
50
1g
28

659

349
58

199
25

28

309
a2
60
51
54
85
2A
27

697

724
?8
?3
77
15
77

10
239

7?8
t73
134
122
110
161
51
65to<

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mshr

Zusailn€n

ichErung
15
20
30
40
50
60
65

mghr
Zusaftr€n

l5
20
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

4

7

15
20
30
40
50
80
55 und

7ls
173
1116
101s
101

31
61

1 112§)

12 119
2 5*l
2 052
1 699
1 375
2 009

755
922

23 47q

X

t

x

q3
4S
37
4q

L77

X
78

77?
109
116
970
127

58
232

X
7

L7
35
40
36

5

141

x 12 119/ 2q227 1717I 72706 10126 1656/ 776/ 90831 27 820 1

664

t24
788

rsz

xxx34 580 793610 5200 3492618 4639 3418654 3865 2746q97 3160 271056 265 237s6138
2 ß3 L6 770 13 ,q68

x
1g

354
905
970
968
2ß
207
6583

xI 427I 646I 580I 245
7 334

798
310

36 380

13 107s 213
12 160
12 301
10 399
11 840
4 493

12 586
81 100

x x x X

7
I
1

-/587 81

Nicht krankenversichert
/7

Insgesamt

t7

X

103
881
881

s
o

7 7 x Lzl x

untsr
15

15
20
30
40
50
60
65

mghr

887
20q
200
158
15{l
285
2237ß
8612

13 107
2 666
2 542
1 745I 402
3 581
3 606

t2 277
40 927

20
30
40
50
60
65 und

Insgesart 4

l) Einschließlich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) EinschließIich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausblldungsberufen.
3) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
4) Einschließlich Bstriebskrankenkasse dsr Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministerlußs,

See-Krankenkasse.
5) Anspruchsberechttgt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner odBr Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausglsich
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oavon nrt ernem monatl. Nettoeinkomen von ... bis unter ... Ot1ErHerbs-
tätrge
ins-

gesamt

Mit
Angabe

des Ein-
kornens
zus

unter
600 1 000

600

1

1 000

soo 1

1 400

äoo

1 800

2 200 2

2 ?00

äoo

2 500

3 000 s

3 000

ooo

4 000
und
mshr

Deutschland

Krankenkasse/-vers icherung
Art des Versicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche
Pfl tchtvers ichertFreiHilIig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehöriger
versrcnert

Zusarrnen

davon:

0rtskrankenkasse 2)
Innungskrankenkasse
Betrrebskrankenkasse 3 )
Bundesknappschaft
Land,{irtschaftli.che Krankenkasse

Ersatzkasse
Pf I rchtvers ichertFrerHillig verstchErt
AIs Rentnar versl.chert
A1s Familienangehöriger
versrcnert

Zusarnen

Private Krankenversrcherung

rt 24t
7 t74

89

32S
11

5?

12 557

477 594 1 268 2 12618 23 3q 58/6810

1 KRANKENVERS ICHERUNIG

1.4 Ereierbstätige im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Versichsrungsschutzss und monatll^chem Nettoeinkomnen

1 000

Angabe
des Ern-

0hne

konmens
1)

Männlich

20 157
57

6

257q
058
44

055
99

313
307

?60
455

667
117

45

18

447

336
75
87
16

334

157
111

34

11 710 1 312 2 196 2 222 2 161 t 625

944
151
q72

43

729
446

1 179

708

329
81

272
20

o

278
9S0

5

I ?73

16

352 504 633

8

2

150
440
337
?5q
376

7 874
1 365
2 ?49

239
{3

3 1S3
1 710

24

34

4 961

9S5
167
724

1b
5

542
270
296

41
7

469
4t

514

110

111

234
7S
32

70
14

18

102

19

520
2ß
s04

47

501
48

230
27

505
bq
49I

tL7
25

328
74
91

7

151
15

81

624
53

13

77

1 377
228
506

51

649
105

3 350
7 827

27

s2

5 ?40

2 805

13

2 818

116

t07
556

10

L4

2 63S

1t

2 650

38 56 7 382

1 383

65/
173 149 260 552 759

I

20

279

lbbFreiHillig versrchert
Als Familienangehciriger
vers ichert 5

24 22 41 56

153 263 598

153 263 5S8Zusarnen

Zusanngn

168

Sonstiger Versicherungsschutz

Freie HsilfürsorgE der Polizer
und BundesHehr

Anspruchsberechtrgt als
Sozialhrlfeempfänger usx. 4)

Zusarnen

Zusannen

Pf I lchtvers ichertFreinrllig versLchert
AIs Rentner versrchert
Als Fanrl renangehOrrger
versichert

Frele Heilfursorge der Polrzel
und BundesHehr

AnspruchsberEchtigt als
SozialhilfeEmpfänger usH, 4)

Nicht krankenversichert

556 628 1s0 77 17

18

11

77

35 64 55

37 64 55

64 S8 68 28

28

424
393

49

29

28

537
at7I2

041
350

7

10

767
s07
58

13

10

555

t4 532
5 801

c

538 1s6

2

36 64 55 54 98

64 98 68

68

394
43

39

150

771
92

8

1 4S7
777I

595
209

13

705
4168I

2 2
1

z 559
258

8

78

628

10

10

5

27296 19369 534 780 841 1666 2885 298? 3247 35oO 3434 732?

1) Einschließlrch der Sslbständtgen in der Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei und Mithelfenden FamilienangehörigEn aller Hirt-schaftsbere iche.
2) Einschließlich Ausländlsche Krankenkassen.3) Einschließlrch BBtrtebskrankenkasss der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriuns,

See-Krankenkasse.
4) Anspruchsberechtigt a1s Sozralhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.
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D6von mit einem monatL Nettoelnkommen von ... bls unter .. ' 0l'1

2 200

2 500 3

2 500

ooo

3 000

4 000

4 000
und
nehr

unter
500

600

1 000

1 000

1 qoo 1

1 400

aoo 2

1 800

ioo

Erflerbs-
tätige

1ns-
gesant

Mit
Angabe

des E1n-
kornens
zus.

Deutsch land

Krankenkasse/-vers icherung

Art des Versicherungsschutzes

RV0-Kasse und ähnliche

Pfl ichtvers rchert

Zusannen

Sonst]'ger vers icherungsschut2

Freie Heilfürsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsberschtigt a1s
Sozialhilfeempfänger usx. 4)

Zusanmen

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.4 Errierbstätige j.m Aprll 1993 nach Art der Krankenkasse/-vsrsicherung' Art des
Värstcheiungsschutzes und monatlichem Nettoelnkomlen

1 000

t{eiblich

20

1 059

10

I 207

0hne
Angabe

des E1n-
koilnens

1)

?'76
s7
33

277

632

303
48
52

o
223

255
53

5

60

315

88

16

104

Fre iHilIrg versichert
Rentner versichert
Fami I ienangehörrger

Als
Als
vers i.chert

Zusalr,llen

davon:

ortskrankenkasse 2)
Innunoskrankenkasse
Betriäbskrankenkasse 3 )
Bundesknappschaft
Landerirtschaftlrche Krankenkasse

Ersatzkasse

Pf 1 ichtvers r.chert
FreiHillig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehörrger
versichert

Private Krankenvers rcherung

FreiHillig versichert
Als FamiliEnangehöriger
versichert

5 860
311o2

66?

5 S25

4954 4
s64

1 089
72

246

6 056
589

34

272

6 952

7 1r2

67

1 178

13

?7

s 584
265

EO

385

6 293

?71

6 578

99

6

| ?73

777

I 074

474
25

343

aq7

606
94

72't
72

7

306
33

178

518

168
?a
11

702
49

255
?8

148
?l
16

999
28
t2

458
?2

960
?9

8

20
29

999 483 286 155 50

1

551
516
037
85
23

801
536

29

830
104
115

7

727
2A

77

775

715
53

?05
14

I 2t7
46

I ?70

aal
26

729
6

872
3g

947
104
137

936
93

t78
19
84

552
74

27

18

51

91
11
50

245
148

5 026
39

865
40 88

Zusamnen 856

99

918

8

54

58

2r

808
?37

531
188

38

65 109

629 396 141

729 2?8 26t7 023

51

t 074

53 25

37

89 29 57 110 100 130 ?28 262

7

13

20

6

6

Zusarrnen

Pf 1 ichtvers ichertFreiHillig versichert
Als Rentner versichert
Als Fanrlienangehöriger
versichert

FreiE Heilfursorge der Pollzei
und Bundoseiehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfängsr usvi' 4)

Nicht krankenversi.chert

Zusaftnen

11 916
2 012

727

11 386
7 423

780 1
111

6

2 012
\22

27

7?6
81
15

41

2 z194
133

17

t77
184

13

7?
378

347
s25

?70
150

1 000

I
13

8

89

647

7

13

5

558

6

10 b 353

15084 13970 1461 1866 2r80 2357 2382 7442 1048 780 qsS 1114

1) Einschließlich der Selbständigen in der Land- und Forsteurtschaft, Frscherei und Mrthelfenden Familienangehörigen aller ü.lirt-
schaftsbereichs.

2) Einschließlich Ausländische Krankenkassen.
äi Ei;;ahI;äitiiah Bäiiiebiiänteniajie oöi oeutscnen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriums'

See-KrankenkassE.
S) ÄÄipiüöH;bäiääniigt als Sozralhilfeenpfänger, Krlegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshllfe aus den Lastenausgleich
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Davon m1t einem monatl. Nettoeinkommen von ... bis unter... Dl{ErHerbs-
tätige
ins-

gesamt

Mit
Angabe

des Er.n-
koilnens
zus

unter
500

900
0001 1 400

1 000

1 800

1 400 1 800

2 200 2

2 200

ioo
2 500

3 000 4 000

3 000 4 000
und
rnehr

Deutschl and

Krankenkasse/-vers rcherung

Art des Versicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche
Pfl lchtvers ichertFrerhillig versichert
AIs Rentnsr versichert
Als Famllienangehörrger
vers rchert

ZusalImen

davon:

ortskrankenkasse 2)
I nnungs k ranken k ass e
Betriebskrankenkasse 3 )
Bundesknappschaft
LandHrrtschaf t1 iche Krankenkasse

Ersatzkasse

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.4 ErHerbstätlge im Aprr1 1993 nach Art der Krankenkasse,/-versj.cherung, Art des
Versicherungsschut2es und monatlrchem Nettoernkommen

1 000

0hne
Angabe

des Ein-
komnens

1)

Insgesamt

a436
6?
19

27qt
56
23

q77
45
15

17 101 161485 1

158
178
205

14
8

878
43

23

947

45

798
36

158
322
103

2 311
727

75

360

1 198

21 085
87
18

615
79

8

240
s7s

758

415
356

943
163

78

295

1 11807 )78

83S
t23
140

22
557

4L2
164

o

68

653

254

181

7t4
79 4A2

14

1 833

I
? 525 3 195 2 105

13 104
? 004
3 426

326
623

I 407
? 470

62

313

12 792

465
881
?86
304

66

245

11 539

844 1
168
159

77
10

77

42

113

150

11

t62

2 257
333
501

55I

1 686
87I

7 784

1 841
272
534E'

1 313
a7

5

1 408

57

c1

2 447

1 38S

1 035
777
522

45

s74
594

7

1 575 1 414

1 643

1 645

419

18 003

26

1 563

t2
1
e

1 453
168
187

18
8

982
65

7

13

1 067

1 931
260
299

25I

1 256
66

8

1 334

1 549
257
590

55

356
84

290
zl

Pf I ichtvers ichertFreilullig versichert
Als Rentner versichert
AIs Famrl ienangehoriger
vers rchert

Prr.vate Kranksnversicherung
Freiv{i1l ig vers ichert
Als Familienangehörrger
vsrs ichert

8
2

376
s7

196

620

995
246
53

| 202
179

6

329
1 078

6

7

68

?8

Zusammen

3 917

80

3 9S6

3 663

51

3 72q

636

23

659

93 127 220 ?57 392

51 98 724 227 253 393

18

273

5

825

426Zusamren

Sonstiger Vers icherungsschutz

Freie Heilfursorge der Polj.zei
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfääger usn. 4)

Zusalllren

Zusamnen

PfI rchtvers rchert
Frerx:.11 rg vers rchert
Als Rentner versichert
Als Famllienangehciriger
vers ichert

Freie Herlfürsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhrlfeempfänger ust{, 4)

Nicht krankenversichert

6

564

24

688

54

77

o

77 18 38 65 57 6s 98 68

84 27 39 65

15

38

23

355
582

87

382

2A

691

27

65 98 68

26 508
7 872

zc5

1 107

564

2S

?2

774
154

7

597

150

11

153
237
156

725

536

23

15

?5
7

J1 2 354 2 7?3134 21318 29

77?
393

26

65

8

3 929
418

74

2 388
7 775

11

509
3 195

10

3 513
698

14

32

18 65 98

7

Insgesamt 36380 33S39 2095 26ß 3021 5023 5267 4424 4295 4280 3887 244r

1) Einschließlich der Se tbständlgen in der Land- und ForstHirtschaft, Fischerer und Mithelfendsn Fanilienangehörigen aller tJirt-
schaftsbereiche2) Einschließlich Ausländische Krankenkasssn.

3) Einschlteßlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsmj.nisteriunrs,
See-Krankenkasse

4) Anspruchsberechtlgt als Sozialhitfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.
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Deutsch land
1 KRANKENVERSICHERUNG

1.5 Er}{erbstätige in Aprtt 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Stellung rm Beruf und r,lirtschaftsabtellungen

1 000

l,,lirtschaf tsabteilung

Krankenkasse/
-versicherung

91 1 000

Gebiets-
körper-

sch6ften
und

Sozia l-
ver-

slchs-
rung

q9?

x
172
320

411

x
130
281

295

tl 247 548

Männlich
Pf I rchtvers ichert

3S3 4954 2054
RV(FKasse und ähnliche
zusannEn 1)

darunter:
Selbständigs
Angestellte 2)
Arbsiter 3)

darunter:
ortskrsnkenkasse zusarnen

darunter:
Selbs tändige
Angestellte 2)
Arberter 3)

Ersatzkasss zusanr,len

daruntEr:
Selbständige
Angsstellte 2)
Arbsiter 3)

Zusamrsn

daruntEr:

SElbständigE
AngestElltE 2)
Arbeiter 3)

4
2
I

372
079
773

14
296
477
220

1
2

rebskrankenkasse (einschließIich der der Deutschsn Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHrrtschaftllche Krankenkasse und Aus-

257
31

252
83

309

725

?1
260
ss3

592

902

I
225
668

486

30
381
587

829

?3
302
503

671

?q
578

68

I 671

EE

960
555

199

722

5
62I

436

170

22
?42

901

381

307
?03

8

1 537

84

44
39

73

38
35

a2

77
5

lbb

127
45

10

I

33

28

50

/-

?a
19

93

33
EE

38
661
255

20
143
891

80
o

54

47
5

2.07

201

298

o
287

72

qs

ts

30

144

24

137

49

325

86

I
229

62

?0

36

q05

47

335
?s

536

95

342
81
18

90

27
24

t25

45

75

136

100

28
b

404

236

130
35

7 450 244 tsz 3200 1419

RV(FKasse und ähnliche
zusamEn 1)

davon:

Se lbständigs
MithElf Ende Fanil ienangehörige
BEante
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

ErsatzkassE zusarngn

davon:

SsIbständigE
Mithelf ende Fanil ienangehörige
Beante
Angestellte 2)
Arbeitsr 3)

Private Krankenvsrsicherung
zusa[mEn

davon:

Sslb6tändigE
Mithelf ende Familisnangehörige
Beante
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusarnen

davon:

SeIb6tändige
Mithelf ende Fanrlrenangshdrrge
Bsante
AngEStEIlte 2)
Arbeiter 3)

/ 22 1126 338 88115 2840 1320
61 1 090 243

/73549 733 r42t2 343 96

454 5043 2297

/s726732 1 394 2453?7 4598 1986
Freir{illig versichert

30 ß7 142

116

?77
78

629

86

5?5
16

370

154

198
14

1 1156

2

90I 275
6 083

3 350

14 5S2

69
1 261

31

2 805

5 801

1 854

s
22

2t2

48

24
2t

596

65
622
651

15
198
377

507

13
459
sq

r 232

34
709
487

118

78

32
6

225

702

t20

229

158

bb

572

339

278
11

119

8
85

393

145

104
38

I 047

x
264

31

787

X
436
351

113

X
x

16
22

111

X
x

35
7S

5q4

x
X

507
33

598

X
x

55S
LzA

10

4I
L2

329
705

69

437
707
434

672

334
507

1S

357

6
994
107

253
55

273

51

45

15

I

22

14

6

88

87

7
7

34

27
7?

L 77q

498I
30

494
146

7 427

18
11

4l

39

t2

10

83

66
13

457

899

197
662

42

1 7
81

1) ortskrankenkasse, Betr
verkehrsm j.nisterruns ),
1ändische Krankenkasse2) EinschließlLch Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und technrschen Ausbildungsberufen.

3) Elnschließlich Auszubildende in anerkannten gexerblichen Ausbildungsberufen.

Errierbs-
tätige
ins-

gesant
Hr rt-

schaft

Land-
und

Fors t-

Frsche-rsi

Energie-
und

hasser-
versor-

9unE r
Bergbau

Ver-
arbei-
tendes

GeHerbe

Bau-
gev{erbe

Handel

Verkehr
und

Nach-
rlchten-

über-
nlttlung rungs-

geHerbe

Kredit-
inst i-
tute
und
Ver-

s lche-
Berufen
erbracht

Dlenst-
le1st.,

soH. von
Unter-
nehmen

u. Fre len

0rgani-
sat].onsn

Haus-
hal te

ohns
Eilerbs-
zHeck,

PrrvatB

-28-



Deutschland

Angestsl
Arbeiter

1 KRANKEWERSICHERUNIG

1.5 Eilerbstätige im Aprrl 1993 nach Art des Versj.cherungsschutzes,
Stellung im Beruf und l,lirtsahaftsabtei

I 000

Art der Krankenkasse/-vsrsicherung,
lungen

14rrtschaf tsabteilung

GEbiets-
körpEr-

schaftEnKrankenkasse/
-vers icherung

Zusarmen

darunter:
SeIbständ rge
Angestellta 2
Arbeiter 3)

2usarnen

darunter:
Selb6tändi.ge
Mtthelfende Famili
Angestellte 2 )
Arbeiter 3)

Zusarrrgn

davon:

Se 1b6tänd rge
Mithe 1 fende
Beamte

enangehOrrge

FamiI ienangehcjrrge

116

40
2t
26

107

10
16
3g
42

72

5

7

45

19

Männlich

Als Rentner vErsichert

/I75

Als Familienangehciriger versrchert

11/79/

Sonstiger Vers r.cherungsschutz

22

und
Soziel-
vgr-

sichE-
rung

15 579

I
6
5

x

x
x

1b

6
6

o
1

j

40

5

18
t4

81

6

67

742
10

555
552
700

s4
o

513
13

380I
938
507

264

418
0272

415

6
400
727

5

Frere Heilfursorge der Polizer
und Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigt a
Soz ra Ih:.1 feempfänger

ls
4')

Zusammen

Zusarnen

656

10

565

-/
-/

Nicht krankenversichert

///
Zusannten

53S 7551 27t3

16 579

Ira

27 296

139
335

752

340
52

7
63

279

348
78

876
260
735

2
4

2

1
'7

s

1 835 1 595 629 3 33S 281 2 072

109

343Ite 2)
3)

472
730

33
135
5t

x
x

737
570
365

Err{erbs-
tätrge
ins-

gesamt

Land-
und

Forst-xrrt-
schaft,
Fr.sche-

rer

Energie-
und

[.lassEr-
vgrsor-

9unO r
Bergbau

tendes
Ge9{erbe

Ver-
arber- Bau-

ger{erbe
Handel

Verkehr
und

Nach-
rlchten-

uber-
mrttl ung

Kredit-
rns t1-
tute
und
Ver-

siche-
rungs-

geHerbe
Berufen
erbracht

Drenst-leist. ,
sor.{. VOn
Unter-
nehmen

u. Freren

0rganr-
satronen

ohne
En{€rbs-
zHeck,

Private
Haus-
hal tB

1) ortskrankenkasse, Betrrebskrankenkasse (ernschtießIich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundsspost und des Bundes-verkehrsministeriunrs), Ses-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LaädHirtschaftliche Krankenkassg und Aus-
ländische Krankenkasse,

2) Einschl:eßlrch Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausbildungsberufen.3) Ernschließlich Auszublldende ln anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen,4) Anspruchsberechtrgt aIs Sozlalhrtfeempfänger, Krregsschadenrentner-oder Enpfänger von unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.
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Deutschland 1 KRANKENVERSICHERUNG

1.5 Erhsrbstätige im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzesr.Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Beruf und l,,lirtschaftsabteilungen

1 000

l,J irtsc haf ts abte I I ung

Geblets-
kdrper-

schaftenKrankenkasse/
-versicherung und

Soz 1aI-
ver-

s iche-
rung

Rvo-Kasse und ähnliche
zusanrnen 1 )

darunter:
Selbständigs
Angestellte 2)
Arbelter 3)

darunter:
0rtskrankenkasse zusamren

darunter:
Se Ibständige
AngestelltE 2 )
Arbsiter 3)

Ersatzkasse zusamnen

darunter:
SElbständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusatltren

darunter:
Se Ibständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

RvtFKasse und ähnliche
zusarnsn 1)

davon:

Selbtändigs
l'11thelf ende Famrl ienangehörige
Beamte
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

ErsatzkassB zusaflnen

davon:

SBlbständige
Mithelfenda Familienangehorige
Beamte
Angsstellte 2)
Arbeiter 3)

Private Krankenversicherung
zusailnen

davon:

SelEtändi.ge
Mithelfende Famillenangehörige
Beamte
Angestellte 2)
Arbelter 3)

Zusarmen

davon:

SelbtändigE
l,lithelfende FanlI renangehörige
Bearite
Angestellts 2)
Arbeiter 3)

5 860

4 349

5 056

11 916

187

27
25

107

111

t8
90

47

77
846
902

30
15

234

22
55

7?2

13

98

o

80I

725

15

a2
23

15

7 172

265
20

537
?70

20

2 072

tJerbIlch
Pfl ichtvers ichert

59 1 683 r20

I 222

51
26

815

13
545
253

535

11
409
273

7 ?12

7A2
124

702
89

192

175

92
83

223

s2a

x
?72
156

358

X
2L6
742

639

x
625

1q

1 066

372 154 1 911

2
2

31
28

22

25
9S1
892

134
19

100

a2
37

77

I
480
193

77

46
29

163

266
948

837

7 572

39
997
305

120
455
292

311

7q2
16
72

115
24

589

136
14
44

322
7S

;
32

49
609
3S0

503
50

593
708

58

a2
l7

18
807
745

25
180
124

51
77
16

7?9

7q

5
39

7

251

98

23
130

568

158I
283
111

7

958

330
17

311
279

19

31
10

45

4q

105

75
29

777
114

2 520

151
11

180

154

280

236
4?

7?

)391

551

525
24

11

1
15

108
8S

27
654
342

55

38

11

108

53

38

103

61

t
35

266

85
10

397 2 333

4 2q4

?70
r2

4ts

5

8
3

14
196
307

2 027 475

333
139

14

14

3

Fre ir{i11rg vers ichert
101

2q

x
897
170

74

15

10

t4

5

6

37

13

19

57

13

34
7

74

16

53

79

?3

49

2t0

52
7

137
t2

t

/.

7

a

7

6
5

5

b

25

13I

I

x
x

8I

5

6

8

19

5
10

51

8
32

7

42

6

35

4t

8

30

94

16

73

17

42

x
x

15
26

183

X
x

164
T7

238

x
X

183
52

I

1) Ortskrankenkasss. Betriebskrankenkasse (einschlreßlich der der Dsutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsnrnisteriunrs), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse.

2) Einschließllch Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausblldungsberufen.
3) Einschließlrch Auszubitdende in anerkannten geHerbllchen Ausbildungsberufen'

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-
rnitt lung rungs-

ger,rerbg

Kredr.t-
1nstr.-
tuts
und
Ver-

si.che-

Dr.enst-lerst.,
sor{. von
unter-
nehmen

u. Freien
Berufen
erbracht

0rgan r-
sat ionen

ohne
ErxerB-

zHeck,
Prrvate
Haus-
halte

Land-
und

Forst-
n rrt-

schaft,
Fische-rel

Energ re-
uno

l,lasser-
versor-

9unO r
Bergbau

tendes
GeRerbe

Ver-
arbel- Bau-

gev{erbe
HandeI

En{erbs-
tät rge

ins-
gesamt
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Deutschl and

Zusarmen

1 KRANKEIWE RSICHERUNIG

1.5 Eryierbstätige im Aprlt 1993 nach Art des Versicherungsschutzes,,Art der Krankenkasse/-versicherung'
Stellung im Beruf und l,,hrtschaftsabteilungen

1 000

I.ll rtschaf ts abte i I ung

Gebiets-
körper-

schaftEnKrankenkasse,/
-vers j.cherung und

Sozial-
ver-

sichE-
rung

Zusailnen

darunter:
Se 1b6 tändige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusarrnen

darunter3

Selb6tändige
Mlthelf ende Famil ienangehörige
AngestEllte 2)
Arbeiter 3)

Frere Heilfürsorge der Polizei
und BundesHehr

AnspruchsberEchtlgt als
Sozialhilf eempf änger 4 )

Zusailnen

727

20
34
40

30

l,{elblrch

Als Rsntnsr versichert

/7q/

Als Familienangehörrger versichert

225 / 725 27 196

SonstigEr Versicherungsschutz

//
//

Nrcht krankenversichert

///
Zusamsn

115 2 472 340

x

6

?4

5
10
65

58

19
37

40

8
13
16

311

40
30

712
726

10

1 000

14
194

13

82
274
306
334

3
1

I
3

18

X
X

10
7

?s

15

27

I
8

t 8
18
32
67

8I
15
19
96
66

I

8

8

8

8

13

27

8

2usannen

davon:

Selbs tändige
Mithelfende
Beamte
Angestel lte
Arbeiter 3 )

15 084 514 2 577 624 677 5 564 535 1 333

X
x

192
960
181

Famll r.enangehörige
)\

a??
405
607
511
735

75
31

377
3S3

52
261

61
139

a2
31

?0

615
29

19

83
5bb
752

209
34

847
425

15
72

265
47

8
367
154

430
57

316
578
183

1
1

1) ortskrankenkasse, Betrtebskranksnkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsministeriunrs), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
1ändische Krankenkasse.2) Einschlreßlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.

3) EinschließIich Auszubildende rn anerkannten gehierblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger] Krtegsschadenrentner-oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenousgleich.

Ver-
arbei-
tendes

Gey{erbe

Bau-
generbe

liandel

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-
mittl ung rungs-

geHerbe

Kredlt-
lns tr.-
tute
und
Ver-

s].che-

Dlenst-Ierst,,
soH. von
Unter-
nehnen

u. Fre ren
Berufen
erbracht

0rganr-
sat ionen

ohne
Err{erbs-
zHeck,

Prrvate
Haus-
halte

ErHsrbs-
tätige
ins-

gesaht

Land-
und

Forst-
Hrrt-

schaft,
F r.sche-

Energie-
und

l/lasser-
versor-

9un9 r
Bergbau
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Ver-
arbei-
tendes

Geherbe

Bau-
generbe

Handel

Verkehr
und

Nach-
r.l.chten-

über-
m1 ttlung rungs-

geHerbe

Kredr.t-
ins t r-
tute
und
Ver-

s i,chs- u. Frgien
Berufen
erbracht

Dlenst-Ierst.,
soH. von
Unter-
nehmen

halte
Privats

Haus-

0rganr-
sat ronen

ohne
Erflerbs-
zHeck,

Er}lerbs-
tätige
ins-

gesamt

Land-
und

Forst-
t4:.rt-

schaft,
Frsche-

rei

Energis-
und

l,.las s e r-
versor-
9un0,

Bergbau

Deutschland
1 KRANKENVERSICHERUT\ß

1.5 Emerbstätige im April 1993 nach Art des Verslcherungsschutzss,-Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Stellung in Beruf und tlirtschaftsabterlungen

1 000

I'lirtschaf tsabte i lung

Krankenkasse,/
-versj.cherung

und ähnliche
1)

Gebrsts-
korper-

schaftsn
und

Sozia 1-
vEr-

stche-
rung

Insgesamt
PfI ichtvers rchert

452 6637 2774 1 540 7 214 255 2 911 275 920
RV0-Kasse

zus annsn

daruntsr:
17 101

453
4 925

11 575

11 799

I 407

26 508

1 1185

640
23

10
407
796

563

I
131
422

309

255
49

L 522

14
662
845

83

3S

27
14

23

^44

502

47

41s
33

5

bb1

110

s24
104

214
?a

1116
128

2SA

130
118

305

287
17

40
87
11

X
s4s
476

768

x
345
422

934

X
889

45

1 854

X
1 333

5?7

56

X
X

20
30

6

153

x
x

50
100

727

x
X

671
50

5

936

X
x

7q2
180

13

114
337

164

36
na
t07

93
13

559

207
350

735

272
56

359

355

11
40

302

96

54
36

830

Selbständigs
Angestellte 2)
ArbEiter 3)

darunter:
0rtskrankenkasse zusanrnen

darunter !

SElbständigB
AngestElltE 2)
ArbEiter 3)

Ersatzkasse zusa[men

darunter:
Selbständige
Angestellts 2)
Arbeitsr 3)

Zusamien

darunter:
SEIBTändige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Rv(FKassE und ähnliche
zusa[men 1 )

davon:

Selbständige
t''lithEl f ends Fani I isnangehörigs
BeamtE
AngestelltE 2)
Arbeit8r 3)

Ersatzkasse zusannen

davon:

SElbtändigs
Mithelfende Familienangehörige
Beante
AngestEllte 2)
Arberter 3)

Private KrankBnvers rcherung
zusailnEn

davon:

Selbständige
l,,lithel f ende Fami I ienangehörigs
Beamte
Angestellte 2)
ArbEiter 3)

Zusamen

davon:

SelBtändige
Mithelf ende Famil ienangehörige
Beamte
Angestsllte 2)
Arb€iter 3)

27
225
928

47
141
41185

33
806
696

1
1

56
372
479

50
758
t92

539
lt

590
3111

16

002
?2

6116
787
38

558
156
726

3
8

8I

13
72

25
507
591

729
272
388

2a
557
t32

61
363
82S

q q22 1 496 7 ?26

I 926 1 719

b
296
101

8 564 2 577 3 259

154 Z 401

11
139
345

403

2

23
604
788

77
450
q57

55
590
905

3

333

165

158

332

279

101
7

838

729

305
85

703

t02

579
18

448

L77

2ß
17

130
23

505

592
7

849

8
806
35

56

16

38

185

30

153

L7A

42
1 109| 244

115
232
051

21

3 004

5 S14

276
110
396

2
5

27
52r
024

150

93

30
?5

141

50

85

150

106

34
5

4St

2ß

1{9
36

2
105

4 130
1 671

580

433
146

18

13

57

45

69

3q
29

754

FreiHillig versichert

64

51
8

z0

t2

2A

17

b

rt2

80
12
7I

32 525 173 324

419 2 49q

s2
610
770

2 Sto

553
16

113
1 583

45

3 917

1 164
2S

L 734
932

62

7 812

20
11

45

q2

14

116

43
10

196
5

11
101

16

57

11
110

697

268
o

45
372

7

1 1169

1

91

73
13

1 676

1

2

1
3

457
b5

889
725
277

103

13
302

2l
303

27

409I
8

732
119

500
t2

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Buides-
verkehrsministeriums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, Landr{j.rtschaftlrche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse,

2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbildungsberufen.3) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen,
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DEutschland

Krankenkasse/
-versrcherung

Zusamren

darunter:
Sel bs tänd
Angestell
Arberter

1ge
le 2l
3)

Zusarmen

darunter:
Selbs tändrge
l.li,thelf ende
AngestEIlte l

Arberter 3)

Fanil ienangehorrge

Freie Herlfursorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt aIs
Sozialhilf eempf änger 4 )

Zusat?rnen

Zusamnen

Insgesamt

davon:

Selbs tändrge
Hithelf ende Famrlienangehcirige
Beamte
Angestellte 2)
Arberter 3)

1 KRANKENVERSICHERUAIG

1,5 Ervierbstätige 1m April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-verslchErung,
Stellung im Beruf und l.lirtschaftsabteilungen

1 000

l.lirtschaf tsabtet lung

Gsblets-
körper-

schaften
und

Soz ial-
ver-

siche-
rung

Insgesamt

Als Rentner versichert

243

60
56
66

6

X

t4

5I

75

22

21

x
X

t2
8

31

7
8

13

8
19
38
78

7 Jb

10
14o

?t2

16
2L

t02
72

6 62

17
19
2l

35r

45
33

130
139

AIs Familienangehöriger versichert

1 107 236

15
203

i5

/ L44

3
o

b1

20
38

27

18

26

I
I
6

I

61

14

74

x
x

329
530
546

II

7

40
562
205

772
67

651
130
882

1

27

91
249
345
375

554

24

588

22

11
72

Sonstiger Versichgrungsschutz

58615

36 380 1 255

//
Nicht krankenversichert

/6/

Insgesamt

6s4 70 q23 3 053

18 587

o

4 352 2 279 1 300 8 903 8L7 3 405

2

?79
14

682
0742

4S0
35

8
777
720

3 175
4832 443

t6 770
13 468

393 /313 /7/t24 24741S 365

589
43

744
932

t27
5

s26
77A
aaz

114

13
7?8
s2

tr
1

1) ortskrankenkasse, BetriebskrankEnkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dEs Bundes-
verkehrsministeriums), Sse-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, Landviirtschaftliche KrankenkassE und Aus-
l.ändische Krankenkasse.2) Einschlreßlrch AuszubildendE in anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbildungsberufen.

3) Einschließlrch Auszubildende in anerkannten gey{erblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt aIs Sozialhllfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshllfe aus dem Lastenausgleich

En{erbs-
tätige
lns-

gesamt

Land-
und

schaft,
Fische-rei

Forst-nrrt-

Energre-
und

[.lasser-
versor-

0un9 r
Bergbau

Ver-
arbel-
tendes

GeHerb€

Bau-
generbe

HandeI

Verkehr
und

Nach-
richten-

Uber-
mittlung rungs-

geHerbe

Kredit-
ins ti-
tute
und
Ver-

s iche-

Drenst-Ieist.,
sol.r. von
Unter-
nehnen

u, Freien
Berufen
erbracht

0rgan1-
satl0nen

ohns
Erngrbs-
zHeck,

Prlvate
Haus-
hal ts

-33-



Deutschl and

Al ter
(von,,. bis

unter ...
Jahren )

36
37
38
39
40

Zusannen

40
41u
4l:t
44

45
416
s7
418
49

50
51
52
53
54

55
55
57
58
59

50
61
62
63
64

ZusamEn

65 und mehr

Zusamnen

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevolkerung lm Aprtl 1993 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenverslcherung- und Art des Versl.cherungsverhäItnlsses

1 000

Von den Versrcherten Hargn

Hsdsr z. Zt.
noch in den

letzten
12 tlonaten
Pflrcht- od.frern. Eei-
träge ge-

zahlt, aber
nach dem
1. 1 , 1924

überhaupt

Männl.rch

Berträge ge-
zahl t

12
23
32ß
67

182

65
72
73
72
68

351

60
61
60
53
50

294

54
52
55
52
6?

z?5

59
55
59
58
59

291

56
58
q1
57
61

274

63
73
73
8S
76

369

70
106
111
725
118
530

10s
120
138
136
141
6,q4

141

3 359

10

15
15
77
18
19

20
27
22
23
2S

25
26
27
2A
?9

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

untsr

Zusanmen

Zusafingn

Zusanrllen

Zusamren

Zusaflnen

Zusanmen

Zusanrnen

Zusannsn

5
10
15

2t
?2
23
24
25

2
2
2
6

X
X
x
X

I

x
X
X
X

)

X
X
x
X

2
2
2
o

12

196
?72
?97
765

450
436
s?9
436
443
203

s7s
52E
556
597
654
806

671
565
777
718
719
485

702
676
873
651
619
320

516
603
587
574
561
941

571
558
573
584
544
830

513
4S5
359
s92
546
40s

543
634
640
713
657
197

620
590
569
549
467
794

sl7u4
447
4ß
449
185

x
X
x
x

8
55

136
190
227
611

253
297
319
352
375
s81

389
384
407
472
412
003

336
378
375
357
336
840

332
3?7
315
300
288
555

294
2AA
297
2A8
265
429

?55
240
191
236
259
LAz

265
318
329
373
349
633

321
372
287
275
224
417

787
164
156
134
110
750

101

14 702

X
x
x
X

13
41
61
a2

199

105
110
772
123
140
590

154
173
206
2t8
233
s83

239
235
234
234
237

7 777

237
223
276
220
223

7 L72

222
218
219
234
219

1 113

197
198
133
198
?24
950

214
246
245
?53
?34

1 1S1

216
196
195
774
1q3
924

777
111
105
104
87

523

100

8 867

196
272
297
765

450
357
?50
182
737
385

114
120
L2t
727
732
614

7?2
103

91
82
67

465

58
55
57
48
44

262

115
51
47
115
46

236

49
116
49
57
53

254

53
5?
31
49
56

?40

57
6Z
56
78
77

329

77
7A
a7
93
s2

q27

ts7
183
206
250
897

42ß
76 t22

X
X
x
X

o
67

773
?s5
?93
786

335
3bz
384
396
432
908

458
459
524
5U
557
550

564
535
533
525
493
649

492
s75
453
456
432
318

ss0
433
440
453
408
164

381
361
?17
364
406
744

398
470
481
527
483
352

406
348
316
275
278
564

139
114
s0
46
31

419

?7

X
x
X
X

16
l7
18
1g
20

2A
27
2A
23
30

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

,

7

E
6

27

6

8
7
b

33

II
8
8
8

41

8II
7

38

6
6
8
7

34

8
6

I
7

32

I
8

10
10

8
44

6

?2

14

297

1

b
10
22

t2
18
77
24
19
90

22
16
l7
15
15
83

10
11
10
10
7

48

8I
5
5
o

35

7
5
6
b
o

30

?L

6
7
7I

11
40

46
47.E
38
?7

189

47
33
26
51
27

777

23

756

12

5
6I

11
36

1t
14
13
7q
15
87

15
L7
15
1S
16
77

tb
18
19
19
18
91

19
20
72
18
18
86

20
23
22
22
2l

107

2l
15
1S
77
72
84

11
10
10I
7

q7

15

622

223

2

2

22

12

41
q2
43
q4
45

116
s7
48
49
50

Zusannen

55
57
58
59
60

61
62
63
64
55

2 1

23

12

2

4 451

39 382 18 523

Versichert i.n der

selbstpfl ichtver-
sichert in
der Be-

richtsrioche

z. Zt. nlcht
pf L rchtver-

s ichert ,
aber in den
Ietzten 12

Monaten
PfL lchtber-
träge ge-

zahlt

Heder z. Zt.
noch 1n den

letzten
12 tlonaten
Pfl ichtbei-
träge ge-

zahlt, aber
r.n den

I etzten
12 t!,onaten
fre iHil I rge
Beiträge ge-

zahlt

der
Angeste I 1 ten

Renten-
vers icherung

der
Arberter

KnapEchaf t-
I ichen

Renten-
ver-

srcherung

Nicht
vers lchert

Bevölkerung

insgesamt
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Deutschland

Al ter
(von ... bis

unter ,..
Jahren )

Zusarnen

65 und nehr

Zusarmen

ter 5
-10-15

2t
22
23
24
25

26
27
28
29
30

36
37
38
39
40

51
52
53
54
55

61
62
b5
64
65

un
5

16
17
18

20

anmenZusr

31
32
33
34
35

Zusannen

Zusailnen

Zusarrnen

Zusammen

2usarmen

Zusamnen

Zusailnen

Zusarrnen

Zusamen

15
15
7-7
18
19

20
27
2?
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

45
116
47
48
49

50
51
5?
53
54

55
56
57
58
59

50
61
62
53
64

41
s2
43
q4
45

416
q7
48
q9
50

56
57
58
59
60

2.1 Bevölkerung rm April 1993 nach Alter, Art der gesetzllchen Rentenversicherung
und Art des Verslcherungsverhältnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Versicherten Haren

2. 2l
r.n den

v{eder
noch

lEtzten
12 t{onatenPflrcht- od,frerH,8ei-
träge ge-

zahlt, absr
nach den
1 . 1. 1924

Liberhaupt
BBiträgE ge-

zahlt

Lleibllch
2 051
2 126
2 166
5 343

400
401
389
409
411

2 010

4U
490
513
563
592

2 600

528
654
655
558
674

3 269

649
651
636
630
603

3 168

583
579
571
s75
s54

2 87r

572
570
573
557
52S

2 801

488
4€|1
372
483
541

2 364

524
598
60s
683
540

3 064

603
589
565
565
4164

2 785

s29
{48
487
481
ß4

X
x
x
x

18
55
80

103
260

116
130
138
154
168
705

180
184
188
193
198
s44

199
197
196
194
184
970

180t7t
173
t7s
lbb
864

178
187
190
184
174
913

160
155
724
156
181
78t
154
208
220
260
244
097

239
241
279
222
L82
104

86
7!
59
58
«l

328

1,q6

8 114

2 051
z t26
2 166
6 343

7 868

20 s24

X
X
x
X

7
4l

131
193
237
509

276
311
334
376
389

1 686

u0
430
427
420
q2L

2 11S

398
382
375
367
363

1 885

348
340
344
352
339

1 713

350
350
353
342
32tI 727

292
285
?2q
246
323

1 410

296
343
339
379
329

1 685

262
276
180
153
712
9?4

39
27
22
77

7
113

20

13 892

X
X
X
x

25
80

720
149
377

192
226
256
294
319
287

353
381
385
393
408
920

3A2
388
379
377
5bb
885

345
351
341
336
338I 777

331
328
?22
310
?93

1 583

271
269
197
259
?98

1 304

298
311
306
333
293

1 540

?59
2qo
229
2L7
154

1 108

58
51
s4
39
35

234

L17

13 071

X
X
X
x

-

7

.7

8

1

x
X
X
X

-

I

t4

15

15

15

10

15

7

108

5
16

7

6
7

28

7
7
7I
7

37

7
8
7
8
6

35

6
6
5
7
6

3t
8
7
7I
5

36

7

5

24

x
X
X
X

s
19

16
77
19
27
23
96

25
27
26
26
24

129

25
22
2L
18
16

101

13
72
11
10
11
57

10
s
7I
8

43

6
7
6

7
34

8
10
10I
10
q7

38
29
19
20
16

L22

11
6

27

25

6S9

393
3s9
253
204
158
37t
134
133
rL7
113
103
599

91
87
79
69
65

3S0

54
63
5S
ol
50

294

54
53
54
62
57

280

59
52
58
60
50

290

54
54
115
56
59

269

63
75
80
93

100
472

702
107
116
123
116
566

275
32q
372
383
384
738

x
x
x
X

7

I
11

16
29
41
51
75

2t2
89

107
127
139
159
614

158
777
777
178
167
856

160
167
155
L52
150
784

1116
141
1 118
138
133
706

t?8
129
90

127
1411
61S

153
163
173
200
1S
885

1*l
233
244
263
2t5
149

100
85
85
74
68

2 308

8 135

q7 7t7

413

214

6 1162

Verslchert rn der

Bevölkerung

insgesamt

der

Angestellten

Renten-
versicherung

der
Arbeiter

Knappschaft-
I rchen

Renten-
ver-

s lcherung

Nlcht
vers ichert

se lbst
pf1 ichtver-
sichert in
der Be-

richtsHoche 1,{onaten
Pfl lchtbe 1-
träge ge-

zahlt

z. Zt. nrchtpflichtver-
sichert,

aber 1n den
letzten 12

^edet z. Zl.
noch in den

I etzten
12 lbnatsn
Pf I ichtbei-
träge ge-

zahlt, aber
]n den

letzten
12 l4onaten
frernrllrge
Beiträge ge-

zahlt

-35-
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Deutschland

Alter
(von... bis

unter ...
Jahren )

Zusallrn€n

65 und nehr

Insgesant

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevölkerung im April 1993 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenverslcherung
und Art des Versicherungsverhältnrsses

1 000

unter

Zusarrcn

Zusanri€n

Zusainsn

Zusarrnen

ZusarnEn

Zusamen

ZusqTrngn

Zusarmsn

Zusannen

Zusailten

t-
10

15
15
17
18
19

20
2t
22
23
24

25
26
27
2A
?9

30
3l
32
:t3
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

45
116
4t
1ß
,4S

50
51
52
53
54

55
55
57
58
59

60
61
62
63
64

5
10
15

16
77
18
19
20

51
52
53
54
55

51
6Z
63
64
55

4 247
4 398
4 1163

13 107

860
837
818
845
854

4 273

917
1 014
1 069I 160t2ß
5 1t06

I 298
7 320
1 366r 376
1 393
5 754

1 351
1 326
1 308
1 280I 222
6 4189

1 199I 181
1 158I 149
7 725
5 812

Lru
1 128
1 1116
1 141
1 073
5 631

1 000
976
73t
975

1 087
4 759

I 071
1 231
L 244
1 403
1 308
6 261

7 222
1 179
1 133
1 114

931
5 579

847
872
934
s,27
913

4
4
s
3

X
X
X

x
X
X
X

x
x
x
X

5
38

122
181
231
577

29?
336
358
477
459
877

507
553
5S1
610
541
904

627
622
6t2
509
598
062

576
574
557
556
s61
424

553
5115
541
544
512
695

1168
ß7
330
ß7
522
254

512
557
550
586
527
732

475
435
q24
395
307
035

185
153
149
143
723

?

3

2

2

2

2

Insgesamt

Von den Vgrsicherten Haren

8
11
19
4l
28
35
36
45
42

186

47
43
43
40
39

2t?

35
32
31
28
23

149

22
20
17
16
77
92

17
14
13
7q
14
72

11
11
10
11
l2
55

14
17
t7
77
27
87

X
X
x
X

x
x
X
X

7

2

247
398
463
107

843
725
503
3S0
294
755

248
253
234
240
236
273

214
190
169
151
t32
856

123
118
116
109
95

560

101
104
101
107
103
515

108
98

107
777
113
54q

107
106

77
105
115
509

120
737
136
171
777
74L

179
185
204
216
209
993

386
4?2
556
589
634
636

114

84
70
54
59
s4

311

16
109
304
438
529

1 39s

611
673
778
772
a2t

3 595

a7a
899
951
s62
978

4 65S

961
s17
s08
893
855

4 535

840
815
808
798
771

4 031

790
793
793
786
729

3 891

674
646
495
650
730

3 195

694
a72
820
8S9
812s 037

658
564
49t
429
3302 488

179
140
772

63
38

533

47

32 415

t{eder z. zt.
noch in den

I etzten
12 tbnatsnPflicht- od.freit{. Bei-
träge ge-

zahlt, aber
nach dem
1. 1. 1924

überhaupt
Betträge ge-

zahl t

x
x
X
X

6
11
2l
29
52
73
99

742
394

154
179
194
27L
227
965

?77
?37
237
231
227
149

274
279
270
204
2r2
059

?05
196
207
196
193
997

184
187
131
185
206
893

216
235
246
245
272
255

263
338
356
388
333
679

209
207
223
210
204

1 055

354

I 821

X
X
x
x

27
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

!E
37
!18
39
40

41
q2
4ß
44
45

,rß
47
118
q9
50

)

I

b
8
8

29

I
o

10
10I
47

72
11
11
72
10
56

10
11
11
13I
53

II
11
10
10
49

10I
5

10I
42

11
1l
13
13
11
59

I
5
5
5

29

2

2

72
74

L92
270
324
871

369
42L
457
495
544
286

569
568
595
605
611
948

596
575
570
551
5?0
810

512
493
1188
474
452
419

472
s75
ß7
470
439
31ß

415
395
319
393
44L
963

429
526
549
633
593
730

560
553
501
497
410
52L

273
235
225
792
153
078

2ß

7
19

5II
13
Ib
52

15
27
77
20
23
oc

23
z4
27
2?
z?

tL4
22
26
26
27
?s

726

25
26
77
25
24

117

2A
30
29
30
26

143

27
21
2S
22
15

109

15
14
14
11
10
64

23

862

2

2

2

1

2

56
57
58
59
60

2

2

72

7

8

58
39
29
54
23

204

48

1 456

4 493

12 586

81 100 36 545400?2 217

762

216

21 938

Versichert in der

Knappschaft-
I ichen

Renten-
ver-

s r.cherung

Nlcht
versrchert

ssl.bst
pf I ichtver-
sichert in
der Be-

richtst"toche

z, Zt. nrchtpfl rchtver-
s lchert,

aber rn den
let'zlen L?

Monaten
Pfl rchtber-
träge ge-

zahl t

^edet 
z. Zt,

noch rn den
Ietzten

12 tlonatsn
Pf I rchtbe i-
träge ge-

zahlt, aberin den
letzten

12 tlonaten
frerni I I rge
Belträge ge-

zahl t

BevölkErung

insgesamt

Angestellten
der

Renten-
vers j.cherung

der
Arbe:.ter
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Pf I ichtmr tgl reder
soHie Bertraoszahlerselt 1§24

Pfl rchtbelträge
rn der

BerlchtsHoche

j.nsgesamt nännl ich insgesamt männI ich insgesamt männlich insgssafit

Deutschland
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Pflichtmitglieder und Bertragszahler im April 1993 nach Beteilrgung am Eilerbs]eben, Altersgruppen,Art der gesetzlichen Rentenverslcherung und Art des Verslcherungsverhältnlsses
1 000

Davon zahlten
kelne Pflichtbei in der Bsrr.chtshpche,

Vers icherungsart in den letzten 12 t,lona-
ten Pflicht- oder frei-,{ilIige Beiträge

19
77

36

32
49

a2

47
76

L24

4g
83

133

52
s0

143

47
80

727

ta
97

151

45
65

111

24
31

Etr

oI
15

376
597

7
980

nach den 1.1,1324Pflicht- und/oder frei-Hillige Berträge 1)

männI ich

101
7L7

zr9

100
139

240

96
728

2?5

131
137

271

85
84

17L

43
41

84

16
25

41

832
870

11
L 714

Er,.rerbstätr.ge
15 bis unter 20 Jahre

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversrcherunq der Anqestellten
Knappschaft I iche Hentenveis rcherung I

1 358
7

767ZusanrneÄ

Zusanrnen

1 798
1 633

26
3 456

2 ?79
? 3'7q

s2
4 695

2 204
2 45L

50
E 705

1 708
477
30

2 675

554
193

7
764

1 2s9
488

18
1 765

I 577
776

30
2 343

1 4S1
s54

37
? 483

2 099
2 r82

41
4 3?7

1 356
1 573

35
2 964

t 773
L 842

s2
3 558

46

793 567 789s56 193 554I
1 353

20 bis unter 25 Jahre

t

13I
22

25
?a

53

35
418

84

5b
53

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversicherunq der Anqeste]]ten
Knapp6chaftl iche äentenveisr:!:#lH

RentEnvErsicherung der Arberter
RentenversichErung der Angestellten
Knappschaftlicne Fentenveisicherung

1 724
572

316
520

44
23

68

106
72

179

110
103

?74

55
s4

100

1118
143

292

ttl
225

403

165
260
q27

168
268

438

148
224

374

200
227

430

141
133

277

68
58

18
1 854

25
3 321

25 bis unter 30 Jahre

30 brs unter 35 Jahre

1 980Rentenversicherung der Arbeiter IRentsnversicherung der Angestellten I
Knappschaf tliche Rentenversicherung I

Zusarmen I

637
105äo
781

Rentenversrcherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tlrche Hentenveisi:!:#gH

REntBnversicherung der Arbeiter
REntenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers r:3ffi3H

1 659
1 895

41
3 506

7 L47
855

30
2 032

37
64

101

1
1

2

2 752
47

z

4
33

169

930
308

47
246

889
255

44
t87

1 063
901

1 551
1 877

36
56

92

40
72

113

35
51

85

19
26

115

910
6S2

14
616

60

254
23t
4s2

4 179

35 bis unter 40 Jahre

40 brs unter 45 Jahre

1 391
1 05i

35
? sla

L 717
1 965

44
3 7?5

7 255
881

2

?

4

r 284
1 057

32
? 373

45 bis unter 50 Jahre

Rentenversrcherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tliche Rentenversi:!:#3fl

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
KnapFchaftliche Rentenversr:3:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenvErsicherung der Angesteilten IKnapFchaftliche Rentenversi:3:#lg 
I

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschafttiche ftentenveisi:!H#g 
I

Rentenversj.cherung der Arberter
RentEnversicherung der Angestellten
Knappschaf tliche Rentenversicherung

Zusamrgn

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenvsrsrcherung der Angestellten IKnappschEftliche Rentenversr:3:#lH 
I

11
1

1S

?

2
2

4

38
{b5

026
157

47
239

311
203

16
530

333
309

645

50 brs unter 55 Jahre

30
1 995

1 418
7 t72

38
2 567

932
778

28
1 678

7 2q7
903

34
2 t8q

790
558

11
1 359

196
164

362

13
13

27

10 470
6 50E

?37
77 205

?

55 bis unter 60 Jahre

L 72q
1 004

1427U
bls unter 55 Jahre

?sL
220

464

65 JahrE und mehr

79

587
785
247
619

70

128

15 158
t7 202

323
33 693

34
44

?2
24

5

9
11

727

?6
38

65

299
820

16
9:t5

Zusamnsn

14 494
14 984

300
23 774

244
,4110

700

1
1

2

1) ,.leder z. Zt. noch in den letzten 12 tbnaten Pflicht- oder freiHillige Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 i.lbsrhaupt
Beiträge gezahlt.
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Pfl ichtm i tgI ieder
soHie Beitraoszahlgr

selt 1524
Pfl r.chtbe rträge

1n der
BerichtsHoche

j.nsgesantmännl rch insgesant männlrch insgesamt nännlichj.nsgesamt

Deutschland

Rsntenvers
Rentenvers
Knappschaft I iche

Vers icherungsart rn den letzten 12 l.1ona-
ten Pflrcht- oder frei-,iillige Eeiträge

nach dem 1.1.1924Pfllcht- und/oder frei-,{rllige Beiträge 1)

männlich

2 ALTERSVORSORGE

2,2 pfltchtmitglreder und Bertragszahler 1n April 1993.nach Beterligung am Erherbsleben, Altersgruppen'
Ari der gesetzllchen-Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnrsses

1 000

Davon zahlten
keine Pfl1chtbeI in der BerichtsHoche,

Err{erbslose

Rentenversicherung der Arbeiter I
Rentenversicherung dsr Angestellten I

Knappschaftllche Rentenversr:!:#3H 
I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversi:!:#!g

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tI iche Rentenvers i:3#!g

RBntenversicherung der Arbeiter
RBntgnversicherung der Angestellten
Knappschaf tl rche Rentenvers icherung

Rentenversicheruno der Arberter I

Rentenverslcherunö der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversic!$#3H 
I

Rentenversicherung der Arbsiter IRentenversichsruno der Anoestellten I

Knappschaftlrche Hentenveisicnerung I
Zusarrnen I

Rentenversrcherung der Arbeiter
REntenversrchsrung der Angestellten
Knapp6chaftliche Rentenversicherung

34
8

E2

727
43

58
13

72

290
8S

342

341
158

502

316
185

504

265
151

s29

250
149

39?

180
118

301

290
17t

7
468

242
156

441

53
30

83

15 bts unter 20 Jahre

35

40

20 bis unter 25 Jahre

16S
22

277
51

166
49

230
L23

19

22

727IE

7q4

141
23

166

tza
37

166

111
35

148

97
33

t32

76
29

107

1?6
40

168

148
54

205

37
20

57

1 011
290

1b

77
41

111

18

I
23

32
15

116

?5
18

43

2l
77

37

15
13

27

74
11

25

6

7

TZ

13

20

?s

22
/.

24

31
8

38

26I
34

20
I

?a

16
7

23

11
5

16

t4
7

27

17
13

30

48
14

6Z

65
45

111

50
!16

96

43
38

81

29
2q

53

38
34

73

38
33

7l

11

REntenversichsrung der Arbeiter
Rgntenversicherung der Angestellten
Knapp6chaf t I iche Rentenversi:!:#!H

189
38

224

245
100

192 274

25 bis unter 30 Jahre

348

30 bis unter 35 Jahre

17
7

?3

r2
I

15

I

72

8

11

I
7

I
9
7

//216 355

35 bis unter 40 Jahre

140
47

189

773
74

250

199
103

306

40 bis unter 45 Jahre

184
99//166 246

45 bis unter 50 Jahre

91 7E237 86//130 237

50 bis unter 55 Jahre

tos 2q449 130/5195 379

55 bis unter 60 Jahre

/-

5

8
7

15

8I
16

72
L2

24

der Arbeiter
der Angestellten

s4
25

69

23L
111

346

45
2q

69

60 bis unter 55 Jahre

Rentsnversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angeste]lten I

Knappschaftliche Rentenversicherung I

Zusamen I

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung dEr Angestelltsn IKnappschaftliche Rentsnversi:3#!H 
I

RentenvErsicherung der ArbsitEr
Rentenversicherung dEr Angestellten
Knappschaf tI iche Rentenvers j.cherung

5

I

!I

166
62

229

3S4
240

677

65 Jahre und nehr

//l!//
Zusarnen

2 314
7 237

31
3 576

27L
388

18
677

94
37

131

765
444

2A
6372

154
107

26?

1) !.I€dsr z.
Beiträge

1 317

Zt. noch in den letzten 12 libnaten Pflicht- oder frei,{illige Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1,1924 überhaupt
gezahl t.
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Deutschland 2 ALTERSVORSORGE

2,2 Pflichtmrtglleder und Beitragszahler rm April 1993 nach Betellrgung am Erherbsleben, Altersgruppen,
Ari der gesetzlrchen-Rentenverslcherung und Art des Verslcherungsverhältnlsses

1 000

Davon zahlten
keine Pflichtbei in der Berichtsvioche,

Vers icherungsart 1n den letzten 12 l4ona-
ten Pflrcht- oder frei-nlllige Beiträge

57
81

139

32
51

83

?0
?5

45

1tr
15

30

1S
74

2A

36
?6

62

158
726

2A5

119
90

270

zö
26

56

552
516

8
076

7L2
59

171

103
72

L76

nach dem 1,1.1924Pflicht- und/oder frei-r{ilIige Beiträgs 1)

männI ich

I

11

NrchterHerbspersonen
15 bis unter 20 Jahre

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversi:!:#!fl

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversr.cherung der Angestellten
Knappschaf tliche Rentenversicherung

Rentenversichsrung der Arbeiter I

Rentenversicherung der angestelltEn IKnapFchaftliche Rentenversj.cS:#3H 
I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rgntenversrcherung der Angestellten
Knappschaf t I iche REntenvers i3!:H3H

Rentenversicherung der Arbeiter
RentenvErsicherung der Angestellten
Knappschaf t1 iche Rentenvers r:!:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl rche Rentenvers 1:!:;,H!H

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenverslcheruno der Anoestellten I

Knappschaf tllche Rentenveisicnerung IZusamen I

Rentenversj,cherungderArbeiter IRentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaf tlrche Rentenveisicherung 
Izusaflren I

Rentenversicherung der Arberter I

Rentenversicheruni der Angestellten I

KnappschaftlichE Rentenversr:!:#3H 
I

RentenverslchErung der Arbeitsr I

RentenvErsicherung der Angesteliten I

Knappschaftrrche Rentenvsrsi:!:#lfl 
I

RentsnversichErung der Arbeiter
RentenvErsicherung der Angestellten
Knappschaf ttrche Rentenversr:!:#!H

Rentenversicherung dEr Arbeiter
Rentenvsrsichsrung der Angestellten
Knappschaf tI iche RentsnvErs i:!:#!g

19

I
27

138
155

354

327
371

701

291u6
71S

225
354

581

2r3
293

s08

232
260

493

474
394

5
813

929
677

o
615

693
423

13
t28

79?
145

8
345

734
505

116
285

106
69

176

s X
X
X
X

X
x
X
x

x
x
X
X

X
X
x
x

X
X
X
X

X
X
X
X

x
X
x
X

x
X
X
X

11

16

54
58

122

6

!
7

37
18

55

24
18

42

10
5

16

5

10

5S
31

90

a2
51

134

27
17

45

18
10

2A

19I
28

22
§t

aa

51
?3

77

221
103

329

31l5
195

10
551

54
43

100

903
ß2
22

417

1o

20 brs unter 25 Jahre

95X49X/x145 X

25 bis unter 30 Jahre

134
97

232

270
290

562

259
375

636

205
329

536

198
274

477

219
?ß
466

378
368

751

771
551

8
331

57E
333

11
919

rbb
119

289

taz
989
38

20s

3
2

30 bis unter 35 Jahre

X
X
X
X

X
X
x
X

38
23

61

X
X
x
x

X
X
X
X

35 bls unter 40 Jahre

24
14

38

40 bis unter 45 Jahre

z4
72

37

45 b1s unter 50 Jahre

2A
72

X
X
X
X

40

X
X
X
X

I
I

X
x
X
X

X
X
X
X

5

8

X
x
x
X

20
7

2A

I

x
x
X
X

50 bis unter 55 Jahre

72X30x/x105 X

55 bls unter 60 Jahre

333 X762 X5X501 X

60 bis unter 65 Jahre

3
3

449 X267 X11 X'7?7 X

65 Jahre und mehr

67X55X/xt26 X

Zusarmen

244 X694 X27Xs64 X 6

13
72

26

340
202

5477

1) t'leder z. Zt, noch in den letzten 12 tlonaten Pfllcht- oder freiHlllige Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt.

Pf I rchtbeiträge
r.n der

Berlchts,loche

Pflichtmitglleder
soHie Be].traoszahler

sel't 1E24

insgesamt männlich insgesamtinsgesamt männIlch j.nsgesamt nännlich
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Dsutschland
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Pfltchtmltglieder und Eeitragszahler im Apri] 1993 nach Beterlrgung am Erflerbsleben, Altersgruppen,
Art der gesstzlichen Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Vers icherungsart

Davon zahlten
keine Pflrchtber in der Berichtsl€che,

in
ten

den letzten 12 lqona-
r Pflicht- oder frei- nach dem 1.1.1924Pflrcht- und/oder frer-
r{il1lge Beiträge ,{llligs Eerträge 1)

männl lch

Insgesamt
15 bis untEr 20 Jahre

REntEnversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der AngEstellten
Kn6pFchaf tI rche Rentenvers i:!B#!H

Rentsnvsrsicherung dsr Arberter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knapp6chaf tl iche Rentenvsrs 133:#gg

Rentenversicherung der Arber.ter
Rentenversicherung dsr Angestellten
Knappschaf tl ichE Rentenvers r:!:#lH

REntenvgrsicherung der Arbeiter
RentEnversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers i:!:l#!H

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche Hentenve;sicnerung I

ZusslTnen I

RentEnversichErung der Arbeiter I

Rentgnversicherung der AngEstsllten IKnappschaftliche Rentenversicherung I

Zusarmen I

RentenversichErung der ArbEiter IRentenversrcheruno dar Anoestellten I
Knappschaftliche Fentenve;sicherung I

Zusannen I

Rentenversj.cherungderArbeiter I

RentenversichErung der AngestEllten I

KnappschaftlichE Rentenversicherung I

Zusa[rnen I

Rentenversrcherung dsr Arbeiter IRentenversichsrung der Angestellten I

Knapp§chaftliche Rentenversicherung I

zusafinen I

REntenvErsichErung der Arbeiter IRentsnversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche f,entenve;srcherung I

Zusarnnen I

2 286
7 877

23
4 792

2 548
2 904

s7
5 898

2 Ato
3 062

56
5 929

2 419
2 824

53
5 296

2 353
2 695

49
5 087

1 S63
2 255

42
4 260

2 730
2 732

59
5 520

? 521
2 036

29
4 586

22 ztt
21 S38

400
44 554

611
199

7
877

1 555
7 7t2

584
196

7
786

1 386
503

19
1 908

1 719
800

31
2 550

1 619
991

39
2 649

3?
s

41

115
89

204

115
148

264

99
ts4
244

501
644

1 149

871
577I
q57

I
1 395

20 bis unter 25 Jahre

58 1 9345S0 1 63321 28z 7s'2 3 595

25 bis unter 30 Jahre

2 003
983

33
3 020

30 bis unter 35 Jahrg

20
I

22

70
31

t02

56
53

119

58
56

115

16
/-

2L

237
155

394

4€t9
474

955

a?3
563

8
/-

I1

1 840
7 777

{1
3 058

2 27q
50

2 2t0

4 535

35 bis unter 40 Jahre

1 q77
9?A

22
2 367

t4
1 ?47

101
100

205

2 344
2 242

43
4 669

1 916
2 068

1 355
1 115

17
2 488

22
25
q7

Insgesant
16 259
15 828

125
56

raz

279
131

351

163
729

294

139
135

?'75

t,E
155

291

129
143

274

195
167

6
369

323
?00

7
530

394
240

206

950 1 659 757 702323830/

1 386
916

83
72t

50
61

s?0
535

1 059
38 48

2 705 4 031 2336
r18

40 bis unter 45 Jahre

t q29
1 11334543?/
2 576 3 8S1 2 16S 198

q5 bis unter 50 Jahre

7 742 1 498 1 008

2 165 3 1S5 | 784

50 bis unter 55 Jahre

633 2 077 1

80
l17

L 254
888

1 8s3
1 9S4

69

772

96
131

2?9

?75
203

s20

744
722

264

33
35

71

082
220

15
318

37?
s43

37
aca

rt2

50
70

127

45
61

107

65
81

747

409
584

997

396
494

893

616
628I
255

950
718

649
3S5

72
056

1S3
157

354

875
88S
57

427

191 L 97244 482868 5037 2

55 brs unter 60 Jahre

1

938
612

74
564

155
116

273
11

1 579

60 bis unter 65 Jahre

750
523

246
244

1 078
762
t7

1 857

Rentenversicherung der Arbeiter I Zn
Rentsnversicherung dsr Angestellten | 216
KnapFchaftliche Rentenversic:#lH 

I 472

RentenversichErung der Arbeiter
Rentenversicheruno der Angestellten
KnapFchaf tl iche f,entenveis rcherung

Insgesant

533

65 Jahre und mehr

233
184

419

13
14

27

123
100

2?4

18
18

38

719
649

10
378

1
10

644

70
68

141

902
s2s
34

359

1
1

3

14 LO?
8 867

291
23 ?61

11 q81
6 794

4
q

I1

1
1

2
327

32 StS
2ß
52318

1) t.leder z,2L. nocn in den letzten 12 l,lonaten Pflicht- oder fr8ie{illrge Berträge gezahlt, aber nach dem 1,1.1924 übErhaupt
BBiträge gezahlt.

Pfl ichtmitgl ieder
soHie Beitraoszahler

seit 1524
Pf I ichtbe iträge

rn der
Bgrichtsvioche

insgesamt männlich j.nsgesamt männl ich insgesamt männlich insgesarnt

-40-
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Deutschland

AltEr
(von ... bis

unter ... Jahren)

Stellung im Beruf

2 ALTERSVORSORGE

2,3 ErHerbstätigs im April 1993 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art des Versicherungsverhältnisses
und Art der gesetzltchen Rentenversicherung

1 000

Von dsn VersichertEn Haren

nicht pflrchtversichert in
der BerrchtsHoche, abgr

nach dsn 1.1.19211 übErhaupt
BEiträge gezahlt zur ,..

darunter
der der

Arber.ter stell

Männlich
15 - 20 zusadnen

Selbständlge
Mith. Fan.-Angeh,
Beante
Angestellte I )
Arbei.ter 2)

20 - 25 zusaflmgn
Se Ibs tändrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
ArbEiter 2)

25 - 30 zusamnen
Se lbständ igE
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

30 - 35 zusanrnsn
Se 1 bs tändige
t,!ith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2 )

35 - 40 zusalrmen
Selbständigs
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusarrnen
SelbständigeMlth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

45 - 50 zusannen
Selbständrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellts 1 )
Arbelter 2)

50 - 55 zusafmen
Se lbs tändrge
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

55 - 50 zusafinen
SelBtändige
Mlth. Fan.-Angeh.
BEamte
angestellte 1 )Arbeitsr 2)

60 - 65 zusarnen
SeIbs tändigeI'lith. Fam. -Angsh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

65 und mehr zusamren
SeIbs tändige
Mrth. Fan,-Angeh.
Beante
Angestellts 1 )
ArbEiter 2)

Zusarmen
Se lbs tändige
Mith. Fan.-Angsh.
Beante
Angestellte 1 )Arbeitsr 2)

280
532

1 120

168 859/200 56

8

802 567

I
8

549

1 316
23

116
83

1 092

1 708

99
1 1165

127

193

10
181

520
14

7S
430

877
53

38
782

105
s8

51
otrE

051
L27

50
a7s

057
149

64
843

901
140

53
708

7L2
157

62
891

592
104

31
556

231
53

14
163

q4
,q

77

785
92r

b
44S
402

7

I

18

15

30

I
5

2S

39

s
?8

35
/-

11
?3

32

11
19

30

8
20

38

72
22

t4

7

/-

247I
6

68
164

34

8
7

13

136
11
5

89
18
72

773
29

105
25I

186
46

115
18

190
53

724
t2

?09
57

139
11

186
46

131I

205
59

732I
iEE
53

91I

96
47

7
29

7
5

106
62
20

13
8

677
466
55

964
13q
58

764

x
77

193
554

765
14
x

143
505
103

383
37

X
6

857
483

4l83
62

X

02s
390

15S
69

X

941
15S

032
76

X

s07
049

678
63

X

751
864

184
80

X

945
15S

359
b5

x

580
715

362
34

X

165
163

27
7
x

11
8

205
505

X
168
884
5{8

564

x
8
8

54S

1 259
8
X

84
79

1 087

r 577
2S

x

92
1 459

1 491
37

X

s2
7 362

L 255
38

X

80
1 138

| 747
40
x

77
1 030

932
29

X

59
a4s

I 247
38

x

72
1 737

790
36

X

44
709

195
20

X

13
163

13

X

8

10 470
275

X
s5

617I 483

7

x

18

X

15

30

x

;
2q

37

X

I
2A

33

X

10
23

30

x

1;
19

28

X

I
?0

34

I
72
22

11

x

7

193

XI
,8:

1188

X
BO

s24

776
13
x

769

954
26

X

928

881
31

X

850

58
15

32

131
bl

53'l
6

1 416
90

47
5

137
92

39

137
90

42

131
83

43

777
105

50

721
81

35

62
46

I

2l
15

117
578

77
362

39
22

90
24

4A
10
5

232
702

88
29I

298
163

98
32

309
190

89
28

3q2
204

107
28

317
190

97
29

384
222

l?4
35

257
15S

z7

130
85

?3
15

52
37

8

413
377

23
754
241

2A

:
990

7882

26
198
567

48
s

911
1 501

2 987
272

214
1 080
1 398

2 668
372

213
981

1 161

2 583
338

2ß
9416

1 051

181
299

227
788
865

772
362

2s6
990
162

77L
275

158
615
719

588
166

11
52

188
77L

185
106

?4

32
19

296
3418

78
876
260
73q

1 365

1 391

2

32
s

15
6

100
40

35
2t

151
73

50
27

170
96

50
24

203
113

64
25

184
106

53
25

209
116

6?
30

134
77

31
25

67
3g

14
13

31
22

7

241
691

6
377
207

6

637 2I

q7
97

130

39
84

1 137

7 244
130

42
80

1 031

1 063
712

43
63

a4E

1 418
143

60
76

1 137

910
7L7

35
47

710

254
66

I
16

165

34
l9

11

11 587
953

77
456
656s 505

1
1

21

21 855
36

x

818
I
I2

21?

1

718
34

X

684

903
42

x

462

558
27

X

531

164
14
x

150

13

X

10

6 504
?30

x
72

6 201

1

t
X

27
2

1
7
s

I217 231_

X

bb
164

6I6

1) Einschließlich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen2) Einschließlich Auszubrldende r.n anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen.

Versichert in der

selbst pflichtversichert in der
Berichtse{oche in der ...En4erbs-

tätige

ins-
gesamt

versicherung
Renten-

der
Arbeiter

dsr
Ange-

ste I lten

Knapp-
schaft-
I rchen
Renten-
vsrsi-
cherung

Nrcht
ver-

s ichert
zu-

s arnnen

REnten-
versigherungder I der Ange-

Arberterl stellten

Knapp
schaftl

REnten
vers lch.

zu-
sanmen

-41 -
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Deutschland

Al ter(von ... bis
unter ... Jahren)

Stellung im Beruf

2 ALTERSVORSORGE

2.3 ErHerbstätige im April 1993 nach Altersgruppen, Stellung in Beruf, Art des Versicherungsverhältnisses
und Art dsr gesetzlichen Rsntenversicherung

1 000

Von den Versichsrten Haren

nicht pflichtversichert j.n
der Eerichtsrioche, aber

nach dem 1,1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt zur ...

darunter
der der

Arbeiter stel 1 en

l^leiblich
15 - 20 zusamnen

SeIbständrge
Mith, Fan.-Angeh.
Beamte
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2 )

?0 - 25 zusannen
Selbständige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusannen
Selbständige
I',lith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

30 - 35 zusamren
SEIb6tändigeMith. Fsn.-Angeh.
Beamte
anosstellte 1 )
Ar6Eiter 2)

35 - 40 zusartnen
SelBtändige
l'4ith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusanrnen
Selbständ igg
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
ArbEiter 2)

45 - 50 zusamren
Selbständige
t4ith. Fan.-Angsh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusarmen
Selbständig€
Mith. FEm.-Angeh,
Bgamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zusarnen
Selbständrge
Mith. Fan.-Angeh.
BEamte
Angestellte I )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusarmen
Selbständigs
I,,lith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestsllte I )Arbeiter 2)

65 und nehr zusarrnen
SEIbständige
Mith, Fam.-Angeh.
Beante
Angsstellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusamnen
SelbständigeHith. Fan.-Angeh.
Beante
AngestelltE I )
ArbEitEr 2)

6?5

7I
382
227

1 680
10
8

49I 191
413

2 laa
63
20
80r 566

459

2 028
109
35
89

1 355
s47

1 S16
728
44

101
1 2?4

418

7 947
130ß
116

L 774
480

I 574
111

40
76

958
390

1 795
7?7

7T
56

1 048
49S

s96
74
58
27

507
329

2LO
34
35

77
60

LZ5
37
40

29
19

15 084
827
405
607I 511

3 734

226

10
216

442
7

74
395

571
18
8
5

702
438

567
33
13

s8
41S

539
35
14
5

87
397

505
40
l7
84

460

488
29
14

68
375

608aa
22

73
q79

400
26
77

40
316

75
11I
6

49

27
5

I
581
234
t20
26

644
554

362

361

1 113I
I

1 091

?25

X
X

10
215

46s

X
X

72
391

521
5
x
X

94
4?2

489
10
x
x

88
390

E62
10

X
X

79
373

s22
t2

X
X

75
435

424
6
X
x

61cc,

527
10

X
X

65
s5?

335
6
x
X

33
296

45

x
X

39

46
10

72
14

742
37
14
26
43
22

228
57
25
36
61
40

?52
83
31
s4
59
35

250
85
30
34
57
34

184
73
zö
19
43
23

198
72
34
16
s2
33

130
45
26I
27
23

52
18
t2

10
10

I
29

6

a
11

s2
24

6
2t
36

o

14S
44
72
32
50
11

173E'
17
39
49
11

156
56
13
30
48

8

t20
50
11
18
5b

5

116
49
13
15
3S

6

64.E
I
8

20

?2
o

I

15
7

937
327

88
773
237
53

:

7

)

11

I

11

I

r2

I
8

72

8

7

5

I

6

t

:
.:
76

53
18

34

6
8I

10

7A

37
20
13

108
11

6
54
25
t2

104
16
10
53
tbI

108
18
L2
57
r2
8

133
16
18
81
10

8

104
16
15
56
10
7

7?3
23
37
39
13
11

1 696
?3

x
XI 278

393

556
27
x
X

153
376

574
29

x
X

106
438

?46
22

X
X

905
359

474
26

X
X

993
455

783
15
x
X

s72
296

101
5
X
x

55
39

20

X
x

11
6

1 041
77
x
X

7 024

855
16
x
X

83:

939
16

X
X

923

4ßI
X
X

s37

56

X
x

53

11

X
X

10

8€0
108

X
x

8 371

J6Z

X
X

361

084

x
X

081

589

X
X

372
276

555
o
x
X

157
393

938
15
x
x

499
424

/-

x
x

7

X
X

11

x
XI

10

x
x
8

10

X
X
7

11

X
x
7

7

x
X

8

X
X
ö

I
X
X

I
X
x

:
x

:
68

X
X

51
18

l7

a2ls
32
18
8

10

57
11
23

10
11

78
?3
34

t2
s

010
151
197
407
1116
109

497
33

o
27

432
6

346
59
t2
32

233
11

257
7q
17
39

116
11

197
7?
13
30

072I
975

bb
11
18

875
b

055
55
13
15

956
6

510
35I

8
q57

78
12

61

?6
8

14

477
43s
88

173
668

54

405
10

X
x

396

4g
13

8

7
16

78
23
13

10
?9

77
25
14

tr
o

2S

83
za
l7
s

25

197
15
x
x

142

084
77

X
x

0671

1

1

1

1

b5
?3
7q

5
77

a2
23
22

I
27

66
20
17

7
2t
30
sI

10

12

557
772
120
26
63

777

I

8

4 72 573

I
X
X

6

024
bb

x
x

581
377

4

3

2A
12

7

5

502
502
209
200
362
230

t7q
x
x

003
396

I
33

1) Einschließlich Auszubildende j,n anerkanntsn kaufmännr.schen und technischen Ausbildungsberufen
2) Einschl.reßlich Auszubrldende rn anerkannten geHerblichen Ausblldungsberufen.

Versichert in der ...

selbst pflichtversichert r.n der
Berlchtshoche in der ...

Knapp
schaftl

Renten
vers ich

zu-
sarmen

dsr
Anoe-

ste 1 Iten

Renten-
versicherung

der
Arberter

Knapp-
schaft-
I ichen
Renten-
vers r-
cherung

Nicht
vEr-

s ichert
zv-

sarmen

Renten-
vers igherungder lder Ange-

Arbeiterl stellten

ErHerbs-
tätige

ins-
gesamt

-42-
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Deutschland

AIter(von... brsunter... Jahren)

Stellung im Beruf

20 zus anrnan15-
SE
Mi
BE

lbs tändrgeth. Fam,-Angeh.
amte

Angestellte 1 )
Arbelter 2)

?.0 - 25 zusannen
Se lbständige
l'1ith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

25 - 30 zusamren
Selbständ ige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2)

30 - 35 zusarrnen
Se lbständigeHith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

35 - 40 zusannen
Sel bständ1ge
Mrth. Fam,-Angeh.

Insgesamt
SeIbs tändige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte I )
Arbeiter 2)

Beamte
Anges tel
Arbeiter

Ite 1)
2)

40 - 45 zusarnen
Selbständ roe
I'1ith. Fam.:Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

45 - 50 zusannen
Selbs tänd rge
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

50 - 55 zusamen
Selbs tänd19e
l'1ith, Fam,-Angeh.
Beante
Angestel lte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zusa[nen
Se lbständ19el,lith, Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusainen
Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

55 und nehr zusafinen
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

2 ALTERSVORSORGE

2.3 Enierbstätige im April 1993 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art des Versicherungsverhältnrsses
und art der gesetzllchen Rentenversicherung

1 000

Von den Versicherten Haren

nicht pflichtvsrsichert in
der Berichtsr{oche, aber

nach dem 1.1.1S24 überhaupt
Beiträge gezahlt zur ,..

s56

10
544

633
23

84
521

374
86

6
59
13I22

17
1

15

55
?s

6

?0

16 168
1 191

137
ß2

1 300
13 059

tu7
15
34

580
793

3 670
58
77

330I 723
1 533

4 S76
23t

?8
za0

2 q77
1 959

4 996
380

39
303

2 434
1 839

4 584
s40

45
315

2 ?05
1 579

4 530
ß7

51
361

2 7L9I <ät

3 755
410

s2
303

1 746
1 255

4 567
sa?

7q
311

2 038
1 661

2 767
349
62

185r 722
1 049

798
207

45
56

26s
23t
310
143
64

5
51
38

36 380
3 175

11832ß3
16 770
13 1158

7S3

I
18

765

1 798
30

119
157I 487

2 279
103

11
61

20L
1 903

2 204
150

14
51loE

L 785

1 S30
156

14
45

772
1 534

1 889
170

18
46

16S
1 491

1 551
141
t5
45

130
1 219

2 026
776
23
61

150
1 616

1 311
143

19
36
a7

7 027

333
77
11
10
?7

274

2

2 451
157
t2
83

2 787
t2

2 308
207
t7
89

1 S90
l1

789

x
8

t7
765

724
11

X
84

150
478

099
?9

X

186
881

s80
47
x

180
753

777
48

X

159
509

569
52

x

752
455

356
35
x

720
201

773
AA

X

136
589

725
42

X

7A
005

2Sl
?2

x

77
202

?2
5
x

15

s94
341

x
s5

198
850

2 t82
22

x

2 156

tr

135
34

7
60
24
11

374
139

77
114
72
31

527
230

27
134
93
43

560
273

32
133
87
38

542
249

31
141

85
35

501
263

27
116

72
24

581
2S5

36
140

77
34

388
204
29
78
55
24

182
103

15
25
?5
13

80
48
10

13
6

3 915
1 879

23t
944
603
254

/-

9
x

I

5

Insgesamt
69

15
15
t4
23

274
14
10

L26
38
25

?8L
41
11

159
4S
27

290
63
12

168
34
13

298
7L
13

181
24

8

342
73
19

220
27

8

290
61
15

187
19I

328
a2
38

77t
22
7S

?37
66
33

10s
lb
13

153
58
30
31.
18
16

184
85
54

25
77

353

x
77

56s
770

327
20

X
143
662
4S6

4 327
51

x
o

2 356
1 S07

4 179
a?

X

2 304
1 783

3 725
96

X

2 09q
1 535

3 606
105

X

2 073
1 488

2 964
85

x

1 656t 223

3 658
106

x

1 938
1 614

2 142
78
x

1 052
7 072

1164
eq

x

222
203

416I
x

23
15

29 778
67S

X
158

15 887
13 044

3

372
280

26

7
17

42

14
27

50

I
18
30

47

1S
26

44

19
23

38

LS
?2

q7

1S
25

16

7
7

554

XI
544

572I
X

59
505

daruntEr

Arbeiter stel I

74
19

35
1I

180
74
11
58
15
22

22q
1t2

14
51
15
31

274
118

14
s4
l3
25

2?0
118

18
116
72
26

195
105

15
s5
10
18

253
724

23
61
13
27

186
101

19
35
10
22

92
55
11
10

72

33
1S
6

5

874
850
137
387
L02
198

1

40

25

x

7
77

41

X

1;
27

47

x

;
30

44

X

1;
26

41

x

18
22

35

X

1ä
22

42

x

18
24

14

x
'7

7

I
X

bl
15

25
16

t92
b9

6
55
57
s

300
777

12
a2
77
11

343
153

77
89
73
1t

359
15S

14
94
73I

304
155

11
70
61

6

325
165

13
77
63

6

193
103

10
3S
115

89
48

16
?7

46
29

11

zta
017
94

550
497
59

1

2

1522

s651

x

2 770

48
X

2 255
222

14
94

1 915
o

I 877
206

11
70

1 583
6

2 t67
222

13
77

1 848
5

1 203
133

10
39

7 072

1 91,

1 895
53

X

7 442

1 573
50

X

7 52?

309
65

16
2?4

70
33

31

202
355

94
523
069

61

xt

309

x

117
142

7 842
57

X

L 7AS

1 004
36

x

s68

220
77

X

?03

24

X

27

1q 984
338

X
7?

t4 572

2
1

1E

1
2

1) Einschließlich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen,
2) EinschließIrch Auszubrldende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.

323
t2

7
127
183

? 647
617
252

1

rbb

Versichert in der

selbst pflrchtversichErt in der
Berlchtsrsche in der ...

Knapp
schaftl

Renten
vers rch

zu-
sanmen

Emerbs-
tätige

i,ns-
gesamt

der
Anoe-

s te I Iten

Renten-
versicherung

der
Arbe]'ter

Knapp-
schaft-
IichBn
Renten-
versr-
cherung

Nicht
vsr-

s ichert
zu-

sarmen

Renten-
vers reherungder lder Ange-

Arbeiterl stellten
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Fruheres Bundesgebiet

Krankenkasse/-vers icherung

Art des Versicherungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

Pfl ichtvers ichertFreihillig versichert
Als Rentner verslchert
AIs Familisnangehörrger versichert

Zusamnsn

Innungsk rankenkasse

Pf I ichtvers lchertFreiwillig versichert
ALs Rentner verslchert
Als Familienangehöriger verslchert

Zusaomen

Betriebskrankenkasse 2 )

Pf lrchtversichertFrelHrllig versichert
Als Rentner versichert
Als Famrlrenangehcirrger versichert

Zusarmen

Bundesknappschaft

Pf I rchtvers ichertFreiHiIlig versichert
Als Rentner versichert
AIs Familienangehdriger versichert

Zusailren

LandHlrtschaftllche Krankenkasse

Pf I ichtvers ichertFrerHillig versichErt
Als Rentner versichert
Als Familienangehdriger versichert

Zusannen

ErsatzkassE

Pfl ichtvers lchert
FreiHrl I rg vers j,chert
Als Rentnar versichert
AIs Fa,nilienangehöriger versrchert

Zusannen

Prrvate Krankenversicherung
Freir{illig versichert
Als Famillenangehorrger versichert

Sonstiger Versicherungsschutz
Freie Heilfürsorge der Polrzei
und Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger usH. 3)

Zusammen

Zusammen

Insgesamt

Insgesamt

Pf I rchtvers ichert
Freir'{r11ig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehciriger versichert
Freie Herlfursorge der Polrze].
und Bundeswehr

Anspruchsberechtigt als
Sozralhilfeempfänger usH. 3)

Nlcht kranksnvgrslchert

Insgesant

männlich tlreibl rch insgesamt männl. ichinsgesamt

1 KRANKEWERSICHERUTIG

1.1 Bevcitkerung im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-verslcherung'
Art des Vers:.cherungsschutzes und Beteiligung am Erherbsleben

1 000

Erflerbstätigs

xeibl ich

362
676
069
652

6

2
2

10 134
998

5 500
7 566

2q 79A t0 2L7

1 301
160

8
ca

t 521

386
200
398
014

772
322
431
914

3I3

a
A

0457rl
s6

364

5 677
546

41
26

6 289

942
133

1 0a2

369
165
55

338

li 7s9

sss
752
207
3418

1 693

1 810
355
816
863

3 844

173
13

32L
115

622

293
4A

169
148

658

2 360
1 883
1 076
2 776

8 096

12 439

387
49

197
668

1 299

3 564

75
77

4 989
78077ß

3 797

11 313

2 113
a77

2 98S

3 928

1 359
27

49

43S

58E
52

7
114

861

2 S98

2 554
453

1 686
2 775

7 408

1 307

1S 408

15
724

2 474

1 687
309

8
10

2 073

949
663
822
975

202
19

609
477

I 307

7
2
2

7SS
98

870
851

30
6

?84
JöZ

685

186
370

648

s

160I

774

289
42
28I

367

693
570

26
40

2 375
360

186
t2

5
13

277

359
52
45

153

609

26

72

43

368
66

355
518

70
11
L7

t4s
242

689
501

33
269

7 381
2 170

50
30s

2

5 4924lJ29

1
643
391

572

1 058

1 629

3 530
515

4 045

565

saz

1 048

565

442

74

31 843

6

575

582

I 997
3 386
6 718

12 838

6

575

71

33 590

565

s

574

11 4118
5 373

110
103

s5
I

14

77 621

1 129

b

13

19

I 202
1 820

11S
993

6

13

7

12 161

I 921

3 724
80

3 807

572

2?

594

2 665
13

2 678

1 062
67

7 034

22 593
10 043
11 370
19 654

650
193

L2
6
s
6

597
657
652
816

20
7

572

1 058

744

65 433

229
1 096

572

22

2r
23 742

1) EinschließIich Ausländische Krankenkasse.
2) Einschlreß1tch Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsmlnisteriunE,

See-Krankenkasse.3) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Krlegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem LastenausglEich
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Früheres Bundesgebiet

Krankenkasse/-vers icherung
Art des VersichErungsschutzes

ortskrankenkasse I )

Pfl ichtvers rchertFrei}{illig versichert
AIs Rentner versichert
A1s Fanilienangehöriger versichert

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvers rchertFreiriilllg versichert
AIs Rentner versrchsrt
AIs Familienangenörrger vers:.chert

Zusanmen

Zusamnen

Zusafinen

Insgesamt

BEtriebskrankenkasse 2 )

Pfl ichtvers ichertFreiHillig vsrsi.chsrt
Als Rentner versichert
Als Familienangehörlger versichert

Zusarmen

Bundesknappschaft

PfI ichtvErs rchErtFrEiHillig versichert
Als Rentner versichert
AIs Famllienangehöriger vers lchsrt

Zusarmen

Landhirtschaf tI ichE Krankenkasss

Pflichtvers ichertFreiHiIIig versichsrt
AIs Rentnör vErsichert
AIs FanilienangehtirigEr versichert

Zusarmen

Ersatzkasse

Pfl
Fre
AIS
Als

ichtvErsichertiHillig vErsichert
Rentner vErsichert
Fanilienangehöriger versichErt

Private Krankenvers icherung
FrEiwilIig vErsichert
Als Familiensngehorigsr versichgrt

Zusartnen
sonstiger vers icherungsschutz

Freie Heilfürsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
SozialhilfeEmpfänger usH. 3)

Zusanmen

Insgesamt

Pfl ichtversichertFreiHrllig versichert
Als Rentner versichert
Als Fa,nllienangehöriger versichert
Freie Heilfürsorge der Polizei
und BundesH€hr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger usH. 3)

Nicht krankenversichErt

Efierbs loss

Neiblich insgesamt männlichinsgesamt männI ich

1 KRANKENVERSICHERUNG

1,1 Eevolkerung im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-versicherung,
Art des Varsrcherungsschutzes und Beteiligung am ErHerbsleben

1 000

Nichteü{erbspersonen

nerbl ich

960
35
10

272

7 277

77

?7

96

135
5

57

199

10

7

19

374
36

119

538

34
11

116

195

195

t2 763

14
37

389
ss0

1 380

4 753

I
77

197
336

558

30
43

807
837

1 718

I 010

1 833

485

485

176
1 509
6 587

11 5s8

lEs
bt

20 374

7

615
19

78

716

48

7

58

92

16

113

s

t?

1
2

345
15
5

135

501

22

14

38

42

41

87

?0?
1g

aq

372

18I
?7

na,ca
393
s89

2
2

5
o

58
7q2
369
1141

5
20

792
605

422

L4
44

462
597

3
4

70
111
024
5118

285
345

635

7
159
225

404

94
260
7L0
s45

4S
88

559
534

2 6t7s 334

6
7

602
q57

1 071

317
712

435

/.

s36
58I

141

7
13

309
364

694

o

L77
77

36

226

77

19

1S0
q57
757
545

2
t

8 949

141
139

357

357

272
7 2?6
4 534
6 572

357

54

12 955

290

96
197

1 0118
2 101

1
3

3 44r

I 3q7

5 50S

880
300

1
1

3 181

032
801

848
499

116

116

78

78

619
56
7?

?47

7A

1 055

841

8111

555
115
20

424

388
? 735

11 120
18 130

195

I
? 322

116

6

7 267

841

114

33 329

1) Einschlisßlich Ausländische Krankenkasse.
2) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschsn Bundespost und des Bundesverkehrsministeriun6'

See-Krankenkasss.
3) Anspruchsberechtigt als Sozialhllfeenpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich
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( von
unter

Alter... bis... Jahren)

untsr 55-1010-15
Zusannen

15
16
!7
18
19

16
17
18
19
20

Zusamnen

Zusanien

Zusanren

-31-32-33-34-35
Zusarnen

ZusalTrnEn

85 und mehr

Zusailnen

20
2L
22

2l
22
23

23
24

24
25

27
28
29

2A
?9
30

26
?7

25
26

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

45
!t6
q7
48
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
bt
62
63
64

36
37
38
39
q0

41
42
43
44
45

46
47
48
49
50

51
52
53
54
55

56
57
58
5S
60

bl
62
63
54
65

Zusannen

Zusamnen

Zusaflmen

Zusarfien

Zusanmen

1 KRANKENVERSICHERUiIG

1.2 BevöIkerung r.m April 1993 nach AIter und Art des Versr.cherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

Männlich

anspruchs-
berechtigtals Sozial-

hil fe-
"I3l:"1i"

1
1
1
5

1
1
1
4

1

7
11

I

7

a

8

13

1

5
7

24

6
8
7I

13
44

1b
20
22
34
37

129

43
52
60
7q
80

309

732
159
1S4
2E7
265
998

2

2

1

838
7?8
7?2
248

3SS
336
342
355
359
736

385
424
458
491
553
315

560
563
583
600
590
s02

566
543
543
520
500
671

499
ß2
1155
459
443
349

451
435
454
47L
454
265

s28
426
300
401
442
996

s42
508
5?7
575
5U
587

500
q79
ß2
435
373
249

334
338
35S
364
371
755

X
X
x
X

8
54

722
184
204
572

208
253
277
303
350
381

381
394
419
425
416
035

395
366
359
34q
318
7A2

315
306
242
275
256
434

262
254
260
266
254
295

238
229
775
216
234
092

250
275
300
327
304
445

279
256
2ß
221
180
t92
113

91
76
36
20

338

32

92
103
106
301

20
15
77
18
15
81

13
22
2A
35
53

152

60
84

106
720
126
496

134
138
150
150
155
727

157
151
762
162
767
738

169
163
172
184
r78
866

169
t74
106
150
180
789

171
195
184
196
184
931

161
143
138
L2S
95

661

78
73
73
66
7t

362

670
565
557
791

306
?56
L92
143
113
011

83
90
88

103
106
470

84
53
33
23
18

?t0

t?
t2
10
7
8

418

7
7
7
6

33

5
5
6
5
5

27

24

6
6

8
8

32

8
s

10
t2
14
53

I
11
t2
10
10
51

65

x
x
X
X

62
118
43

153

5
?
8
6
7

34

8
6II
8

39

10
10
s
s

72
49

II
7

10
7

42

II
?
8

36

6

5

5
26

18

?

-

18
27

71
66
54
39
33

283

22to
2L
27
17

101

It
16
14I
8

61

I
7
6

5
32

5

23

5
5

7
5

26

5

6

27

2 2

2

2

2

5

27

I

:

5
6

22

15

27

ß2

3 718

31 843

492

6 657

3 095

4 652 56s72 597 6 816

1) Anspruchsberechtigt ols Sozialhilfeempfänger, KriEgsschadenrEntner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

Bevölkerung

insgesant
pflicht-

vers ichert
freir{i I I ig
versichert

als
Rentner

versichert
als

Familien-
angehöriger
versr.chert

FrBie
Hej.lfürsorgs
dsr Polizel

und
BundesHBhr

-49-
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AI ter(von .
unter ,. bis

Jahren )

5
10
15

16
77
18
19
20

27
22
23
24
25

unter
E-

10

15
16
17
18
19

20
2L
22
23
24

25
26
27
2A
29

Zusamnen

ZusannEn

Zusarrnen

ZusanrnEn

Zusailren

Zusamren

Zusamren

Zusarrnen

Zusalllnen

26
?7
2A
29
30

31
32
33

61
62
63
64
65

30
31
32
33
34

35
35
37
38
39

40
41
s2
43
44

45
45
47
48
4S

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
53
64

-34-35
Zusannen

36
37
38
39
40

s7a
113
44
45

46
q7
118
49
50

51ta
53
54
55

56
57
58
59
60

Zusarnen

65 und nehr

Zusannen

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.2 Bevölkerung rm Aprrl 1993 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versr.cherungsschutzes

t,leiblrch
1
1
1
s

7
L2

I

1
I
1
q

?

706
62?
628
954

301
30s
314
330
331
583

36s
401
s28
475
498
165

526
546
541
541
557
701

519
525
572
505
485
547

4155
1151
s54
455
444
284

454
449
458
450
qqs
256

406
408
306
390
434
s43

u5
476
487
5411
506
438

485
q77
453
443
35q
?73

341
354
383
380
368
427

?

X
X
x
X

b
35
94

149
176
459

221
255
272
314
323
385

356
354
343
320
308
681

274
25S
255
245
257
275

226
22t
z?0
279
220
106

230
239
234
225
230
158

206
20s
153
186
?73
961

195
222
220
240
209
086

r92
180
154
135
99

75S

34
24
19
L7

101

25

85
94

104
243

18
?0
14
18
21
91

24
27
30
39
42

163

53
b5
64
65
72

5Ib

a2
77
75
72
7q

380

74
73
79
78
74

378

75
70
75
79
69

368

bb
55
45
65
70

310

64
70
63
60
56

313

57
50
45
40
33

225

2q
29
27
25
28

134

556
468
468
s92

?68
244
197
15b
t27
991

111
108
115
110
118
553

104
115
722
143
156
639

150
176
167
175
157
8?5

152
157
141
144
141
t3ö

139
131
139
135
135
578

t2t
725
97

725
135
503

146
162
t77
204
?00
893

191
135
188
193
157
or<

134
138
1S3
139
r23
677

816

12 838

2

72

? 15

6
zs

7
o
7I

11
44

14
18
22
30
35

720

39
46EI
70
70

?75

1q4
159
189
toc
?.05
893

1

1?

2

6 679

33 s90

424

3 385

5 309

6 7183 997

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dern Lastenausgleich'

Frere
fUrsorge
Polrzer

Hei I
der

und
Bundeshehr

frer,ri11ig
vers rchert

aIs
Rentner

vers ichert
aIs

Famll rgn-
angehdrrger
vers rchert

Bevö lkerung

insgesamt
pfl rcht-

vers i.chert

-50-

anspruchs-
berecht rgtals Sozral-

hlIfe-
empfänger
usFl. L,

53
q7
39

138

6
7
6

5
28

7I
7I

13
44

12
12
11
11
11
56

72
72
11
11
11
57

10
7

11II
45

6

zs
tr

22

5

23

6
6
5

24

20

94

575

x
X
X
X

t

-

-

)

-

,
I

)

r
.

5

1

1

1



FrUheres Bundesgebret

( von
unter

Al ter... bis.,. Jahren)

5
10
15

16
77
18
19
20

?1
2?
23
2S
25

31
32
33
34
35

36
37
38
äo
40

51
52ta
54
55

56
57
58
59
60

unter

Zusanmen

Zusamren

Zusalrrnen

Zusa,men

Zusalllnen

Zusanmen

Zusamnen

Zusanfien

5
10

15
16
77
18
19

20
27
22
23
2S

-26'27-24-29-30
Zusamren

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

.C

36
37
38
20

40
4t
42
43
s4

45
45
47
48
{9

50
51
52
53
54

55
55
57
58
59

60
61
62
b5
64

Zusafinen

41
42
43
qs
45

46
47
48
4g
50

bt
62
63
54
65

Zusarmen

65 und mehr

Insgesamt

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.2 Bevdlkerung im Apri] 1993 nach Alter und Art des Verslcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

Insgesamt
177

anspruchs-
berechtigt
al.s Sozial-

h il fe-
enpfänger
usn. 1 )

3
3
3
.0

544
350
3118
242

64q
6q5
556
585
589
319

750
830
884
966
052
418 1

085
109
131
141
737
604

085
069
0s5
025
985
219

954
943
920
sl4
891
633

905
884
912
922
898
521

834
834
505
790
875
940

867
98q
008
119
0118
026

985
957
905
a78
737
1161

676
692
742
754
739
5S2

197
210
584

37
2E

14
89

216
333
379
032

430
497
550
617
673
768

737
7ß
762
745
723
715

669
525
b15
588
559
055

541
s26
502
434
477
540

492
493
494
491
ß4
454

444
433
324
401
E47
0s3

435
438
520
568
513
531

477
4416
400
355
279
951

1 116
115
95
53
2A

q37

57

X
X
x
X

3
3
3I

7
14
23

226
033
024
243

574
500
388
299
240
002

19q
198
203
273
223
032

787
158
155
166
174
850

161
188
!77
L82
165
873

160
164
1{8
150
1116
769

744
136
145
140
140
705

726
130
702
130
139
6?7

752
168
782
276
208
9?6

1S3
205
198
205
777
978

74?
1118
154
149
133
728

X
X
X
x

114
OE

a2
291

72
14
14
10
12
62

7q
15
16
17
22
83

2r
22
20
20
22

106

2t
2t
18
2L
18
99

18
15
18
77
13
81

11
10
10
11I
50

I
8
7
7I

40

7II
10I
43

10
11
11
8
7

116

7
6
8
6
7

30

720

1 0s8

3

31
34
35

772 ?7

11

)

18
22

72
66
54
40
33

266

22
20
27
22
18

702

15
17
15
8
8

62

8
8
6

6
33

5
5

2S

5
5

7
tr

26

6
7
5

27

1

2

3

3

1
4

1
1
1
1
1
5

1
1
1
1

37
49
58
75
95

315

L72
747
170
185
198
ar2
2t8
215
225
222
231

1 107

230
224
240
240
241

1 176

2ES
?33
2ß
263
247

7 234

235
2q0
151
225
249

1 099

236
265
?46
256
240t 244

279
1S3
183
164
7?8
887

702
702
100

92
100
s97

24

15

b

6

28

8
8
s

10
13
48

1S
18
14
19
25
88

30
38
4S
63
73

249

82
98

110
754
150
584

276
319
383
443
470
890

2s

23

2

1
1
1
tr

I

t

4

3

10 3S5

65 433

916

10 043

8 405

11 370

881

19 654 57222 593

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfängsr, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Ljnterhaltshrlfe aus dem Lastenausglsich.

Freie
Herlfursorge
der Polrzei

und
Bundesr{ehr

8evö lkerung

insgesant
pf I lcht-

vsrs r.chert
freiwil I ig
vers ichert

aIs
Rentner

versichert
als

Fanl 1 ien-
angehörrger
vers ichert

-51 -

1

1

1



Früheres Bundesgebiet

Krankenkasse,/
-versicherung

Altsr(von .., bis
unter ... J6hrgn)

Rv(FKasse und ähnlichs

und mehr

Zusamen

davon:

1.3 BEvölkerung in April 1993 nach Art des VersichErungsschutzes,-Art-der KrankEnkasse/-versicherung'- Altsrsgruppen, Beteiligung am Erfisrbslebsn und StEllung im Beruf

1 KRANKETWERSICHERIJTß

1 000

Männlich

Pfl ichtvBrs ichert

x 1575 5838

Nichterfl€rBpers

untgr l5
20
30
40
50
60
55

X
477
57?
373
835
092
243
25

x
ß4
32S
191
707
833
212

19

677
942

x

I
13
10
11

1ß

289

X
93

742
783
521
1m
57

6

X
95

444
8113
s52
5115
74

7

2 St60

X
1U
999
045
722
686

79
6

x

50
85
84

118
4L
t2

390

2 593

x
557

3 072
2 974
2 229
2 322

269
25

11 448

X
572
416
216
387
537
336

32

Xx

I
6

7
/-

1
1
1
1

2
2
1
1

x

4t
72
74

107
38I

342

62
13

I

257

X
26

777
179
125
r72

72

634

381
76

L28
t7
32

x
82

4ß5
423
305
295

32

x
13

184
170
L25
233

40

765

515
118

92
U

X
381
854
696
324
43r
142

6

4 647
763

2S

X

31
116
30
51
13

t77

X
15

215
276
155
zAS

53

s36

x
7

76
87
66
63

7

307

x
33

?53
285
191
175

19

9410

x
33

169
1118
94
87

7

540

x
414
023
844
s22
518
149

7

x

58
t2
26
11
5

116

70I
30

darunter
mit zu-

sätzl ich,privatEr
Kranksn-
versich.

13

15
20
30
40
50
60
55

2
2I
2

Krankenkasse

Ersatzkasss

I 638 8 755

5 352
sg9

I 810
173

2S3

I 687
160

72 597

?7

22ortskrankenkasse 3)
Innungsk16nkenkasse
BEtriebkr6nken-
k6sss 4)

Bundesknappschaft
Landv{irtschaftlichg

X
x

X
x

x

5 968
185

396
37

8

x
60

554
622
417
3S1

47

2 105

L 282
722

untEr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Y

71
14

s8

x

6
I

L7

7?9
26

31
15
7

212

X

10I
7

13

I

44

x

I2
1
1
1

I
5

Zusannen

Zusannen

und mehr

Zusamen

x

x
X
X

x
X
X
X

x

7

untBr 15
20
30
40
50
60
55

l5
20
30
{t0
50
50
65

3
3
2
2

3 680 7 374

1 ) EinschlisßIich
2) Einschließlich
3) Einschließlich
4) Einschlisßlich

Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
AuszubildEndE in anErkannten geHerblichEn AusbildungsbErufEn,
AusIändischs Krankenkasse.
Betrishkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der oeutschen Eundespost und dss Bundesvsrkehrsministeriun§,

ErHerbs loseErvisrbstätige
Se Ib-

ständrgE,
Mit-

hel fendE
Fanil ien-

angeh.

Bearte Anoe-
stelt te

1)

Arbeiter
2\

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzlich.priv. Krk-
versich.

zus anrnen

darunter
mit zu-

sätzl ich,prrvater
Kranken-
versich.

zusafimen

Bsvöl-
kerung

ins-
gesamt

zusallnen

SeE-KrankEnkasse

-52-



Krankenkssse/
-vErslcherung

Alter(von ,.. bis
untsr ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlrche
unter
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusamlen
davon:

ortskrankenkassE 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl rche

KrankEnkasse

Ersatzkasse
unter
15

Private

und mehr
Zusarnen

15
20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

20
30
40
50
60
65

l5
20
30
40
50
60
65

und mehr
Zusarrnen

KrankEnvers icherungunter 15

Zusarrnenunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusaflnen

RV&-Kasse und ähnlicheunter 4040-5050-5060-65
65 und mehr

Zusamnen
davon:

ortskrankenkosse 3)
Innungskrankenkasss
BstriEBkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHrrtschaft I iche
Kranksnkasse

Ersatzkasse
unter

Zusannen

40
50
60
65 und

Zusannen

40
50
50
65

nehr

40
50
60
65

unter
40
50
60
65 und mehr

Zusamnen

FrühsrEs Bundesgebiet 
1 KRAI{KENVERSICHERUNTG

1.3 BevöIkerung rm April 1993 nach Art des VErsicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,- Altersgruppen, Beteiligung am Erflerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NichtErflerbspers .

daruntEr
mlt zu-

sätzl ich.privater
KrankEn-
versich.

Freie{rl 1 ig versichert
Männlich

X

19
5

150
282
295
3418

83
62

245

676
152

355
13

ß
27

8
773
4116
498
548
109
7q

883

?54
58

326
797
a62
696
170
357
530

301
81

6118
525
555
592
362
492
657

38
56

375
801
307
575

x

30
86

103
138

4S
14

415

273
84

20

38

x

25
a2

111
133
34
19

403

x

82
236
250
183
36
31

818

X

136
404
464
453
113
84

1 636

70
320

X

20
3S
34
35

131

75
10

s4

x

6I
7
5

29

x

I
11
8I

41

x

35
5S
50
49

200

7
7

20

74

X

10
41
54
6S
14

L92

92?l
84

7

X

18
71

114
lbu
31
11

406

x

56
185
2t2
165

2A
11

657

X

a4
237
381
3S4

73
25

256

5

:

6

8
72

x

88
260
245
325
63
15

038

546
133

30sI
42

X

106
q24
1189
533

92
24

670

x
6

255
780
845
644
95
41

665

X
7

449
1163
619
502
250

81
373

s
23
49
83

41

8

2A

19
26

11

X

35
t29
141
143

15

1155

t74
37

24E
8

355
373

X

59
242
202
114

15
5

538

X

164
691
698
630

81
72

2772

X

6
7

10

27

23

x

10I

25

19

6

X

I
!

X

/-

19

52
18
6

20
19
45

L82
7

19

s

6

6

L4
34

44
11
11

t2
L4
61

158

51
13
l9

L7
21
81

2t2

L7
32
94

747

72
11

44
13

6
23

103
134

22
55

197
242

j
111

L7

43

27
7

61
18
6

t2
77
49

197

254
62
65
14
13.
4S
74

315
8118

301
?3

178
lE
25
81

110
411
226

35
53

363
777
254
,486

X

b

t
t71

x

5

I
723

X

;
13
16
23

53

x

105
2S0
385
338

44

16S

X

114
309
408
371

51

259

52
5

1 175

1
1
1

x

;

:

I
!

/-

j

I

x

27
74
11
s

58

7

o

5 11

2
3

13
38
55

23

26

11
L2

74
1t8
67

Als Rentner verslchert
-/-/_/-/-/-8
-/-/
-/-/

?
3

2?
67

110

2 069
201

816
3?r

169

15
t2
62

137
789
076

53
68

438
998
095
552

1

3
4

2 024
197

807
317

141 8

7
11

5
10
?0

j

1

1q
12
60

192
770
0ng

llsl
65

423
969
0?7
s34

7I
23

3
s

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbildungsberufen.
2) Einschließlich Auszubildende in anerkanntEn ger{erblichEn Ausbildungsberufen.
3) EinschließIich Ausländische Krankenkasse.ii Einscnflehlich Betrieb6krankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dEs Bundesvsrkehrsministeriums'

See-Krankenkasse.

EmerbstätigE Erv{erbs lose
Bevd 1-
kerung

i.ns -
gesamt

zusanmEn Mrt--
helfende

SeLb-
s tändige,

Fami] ien-
angeh.

Beamte Anoe-
tel t te

1)
s

Arber.ter
2\

darunter
(v, Sp. 2)nrt zu-
sätz I rch.priv. Krk-
vers rch.

zusanmen

darunter
mrt zu-

sätzl 1ch.privater
Kranken-
versrch.

zusamtgn

-53-
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Früheres Bundesgebiet 1 KRANKET*ERSICHERUT{G

1.3 Bevölkeruno rm April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung'- Altersgruppen, Beteiligung am Erterb§leben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchterwerbspers
KrankenkassB/
-vsrsicherung

Alter
(von ... brs

unter .., Jahren)

RV(FKasse und ähnliche
untsr

und mehr
2usamlen

davon:
ortskrankenkasse 3)

Männlrch
AIs Familienangehöriger versichert

1 rl81
314
242

19
7

11
t2
15

2 701

351
84
61

49S

4 737
960
569

418
26
65
49
64

6 57?

darunter
mrt zu-

sätzl rch.prrvater
Kranksn-
vers ich,

153
30
15

207

114
1g

59
6

I

140
38
27

272

61
15
11

a

a7

355
83
53

505

x

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nehr

15
20
30
40
50
50
55

unter 1515-?020-3030-40
110 - 5050-6060-65
65 und mehr

2S60 X500 15329 2348/33/66/3S/4S/
4 r25 50

2 652 ?63115 /
863 10115 /
1118

x

I

I
13

7

X

I

X
6
5

15

X

13

I
19

x
26
57
24
18
15

141

Sonst iger Vers ichsrungsschutz

X

26

38

64565

x

X

L

xX

I

x

5

x

I
b

x

16
7?I
16

58

X
38

381
587
588
583

94
37

309

X
q29
083
910
s78
575
762

77

x

I

I

x

I

X
7I

I
?2

14

x
23
40
16
t2
10

103

78
7

16

960
562
266
27
l7
53
37
4S

972

548
336

139

?

a

?5
InnungskrankenkassE
Betriebskranken-
kasse 4)

BundesknapFchaft
LandHirtschaftl rchs
Krankenkasse

Ersatzkasse

Zusafiten

PrivetE
Krankenvers

Zusaltnen

Zusann€n

Zusarrnen

Zusamnen

Frsis Heilfi.irsorge derlPolizei u. BundesHehrl
AnspruchsberEchtigt Ials Sozialhilfe- |

enpfängsr usn. 5) I

Zusannen I

x 501

/-// 507 66

Nicht krankenvsrsichert
5//

Zusamnen

8

837
tt2

unter
icherung

mehr
Zusannen

1 1181
324
2AO

31
15
18
72
15

2 176

51
65

6 816

35r
87
77

515

4 791
1 011

680
81
50
85

ß2
1 0118

74

2AA
736
218
021
261
836
765
718
843

X
7

24

40

8

13

x
25
55
10
7

103

565

I
575

14

X
611
948
5118
311
880
5118
175
62t

x

:

x

I

x
8I

25

X

X
10

195
494
553
578
169
725
72q

X

s

14

x

-

X
t2
20

I
40

X

14
8
5

I
35

X
50

331
293
?o4
327

60

15
20
30
40
50
60
65 und

x

x

6

t
11

91

91
7
7

X xx

116
115

5
1

1
3

72

408
97
82
10
10
45
80

283
016

357
357

54

288
075
939
180
145
629
158
541
955

xx 6

unter 1515-2020-3030 - 11040-5050-6060-65
65 und rnehr

Zusarnen

5
1
5
5
4
4
1
3

31

X
19

q20
401
457
407
51

1 761

X
r52
?s9
743
u3
320
166
29

083

2
1I
1

1
1
1
1

62 7653 2

1)
2)
3)
4l
s)

Einschl
Ernschl
Einschl
Einschl
See-Krankenkasse.
Anspruchsberecht igt

ießl
reß1
ieß1
ießl

ich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
lch Auszubildende ln anerkannten gey{erblrchen Ausbr.Idungsberufen.
ich Ausländische Krankenkasse.
ich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriunB,

als Sozralhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshilfs aus den Lastenausglslch

Err{erbsloseErHerbstätige

Beante Anoe-
stsl I te

1)

Arbeiter
2')

darunter
(v. Sp, 2)
mrt zu-

sätz I ich,
prrv. Krk-
vers ich,

zusalImen

darunter
mlt zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
versich.

zusanmen

Bevö1-
kerung

i,ns-
gesamt

zusamnen

Selb-
ständige,

Mit-
hel fende
Famrlien-

angeh.
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FrühEres Bundesgeblet 1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevdlkerung im Aprrl 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,- Altersgruppen, Betelligung am ErHerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchten ierb6pBrs

( von
unter

Krankenkasse/
-versicherung

ter.. bis. Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

Zusallrnen

davon 3

ortskrankenkasse 3)
I nnungskrankenkassE
BetriEBkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl ichs
Krankenkasse

Ersatzkasse

dsrunter
rnit zu-

sätzl ich.prrvater
Kranksn-
versrch.

tlerblrch

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

x
2qr
373
129
r10
075
65
14

1
1
1
1

X
115
687
517qsl
343

17

X
230
222
020
030
9q5
56
11

515
199

384
18

X

11
19
2t
23

7

92

31
tr

x

19
31
32
38I

6

134

Pfl rchtvers ichert

2 r23 2 298

| 424
155

x
X
X
X
x
X
X
X

x

X
s

103
93
77

123
9

4r2

345
22

a

x
115
52q
484
568
573

32

x
13

167
167
167
127

7

651

X
180
451
0s7
917
671

2A
7

X
11
92
87
90
65

350

247
37

64

6

X

6

X

48
16

7

a2

58
5

L4

x

5

6

t
?0

15

5 008 4 513

3 369äco

688
z6

70

772
387

754
30

75

3

x
?15
572
175
972
715

31
8

X
445
79q
195
002
660

a7
19

2
2
2
1

2
1
1
1

3
2
?
1

X
X

x
x

52 x 7

300
7

11

unter X
278

1 693I 25L
1 010

771
35
11

x

8
L2
11I

42

x
35

113
66
44
35

296

X
150
637
550
612
608

3q

X

53
58
36
53

207

x
t2

155
151
113
175

11

619

19

x

58
18

94

X

rn
34

5
10

5

176

X

6

I

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
55

und mehr

Zusarnen x 4351

Zusailnen

4 989 4 589

s 9s7 I 202

unter X
459
066
380
720
8116
101

ac

x
X
x
X
X
X
X
X

x

X
294
138
614
358
015

116
10

x
24

254
255

X

10I
8

11

I

39

x

10

15

257
792

11
und nehr

Zusarmen 6 S7S 2 593 1 001

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausbildungsberufsn.
2) Einschligßlich Auszubildende in anerkanntEn ger{erblichen Ausbi}dungsberufen.
3) Einschließlich AusländischB Kranksnkasse.ii Einscnfieiltlch Eetrlebskranksnkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Eundespost und des BundEsvErkehrsministEriuE,

See-Krankenkasse.

Erflerbstätige Errierbslose

Selb-
ständ19e,

Mit-
hel fende
Fami I ien-

angsh.

Bsamte Anoe-
stel I te

1)

Arbeiter
2')

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzI ich.priv. Krk-
vErs ich.

zusarmen

darunternrt zu-
sätz I ich.privatsr

Kranken-
vsrsich.

2USE[nEn

Bevö1-
kerung

ins-
gesamt

zusanmen

-55-



Ernerb6loseErr{erbs tät ige

Beamte Anoe-
rtel Ite

1)

Arbelter
z\

darunter
(v. sr. 2)nit zu-
sätz I ich.priv. Krk-
vErsich.

zusannen

daruntEr
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers lch,

zusanngn

BevöI-
kerung

ins-
gesamt

zusamgn

SeIb-
s tändige,

l.'lrt-
hsl fsnde
Famrl ren-

angEh.

1.3 Bevölkerung im April 1393 nach Art des VErsicherungsschutzss, Art dEr KrankEnkasse/-versichsrung,- Altersgruppen, Beteiligung am Enderb§leben und Stellung im Beruf

1 KRANKEWERSICHERUTIG

I 000

I.leiblich
Frerxrllig versichert

Nichterrierbspers .

daruntErnit zu-
sätzI ich.
prl'vater
Kranken-
vers ich.

5

7
27

15

7

7

5
8

s
44

45
13
13
16
20
27
t2
118

19ll

51
15
23
25
2A
40
1g
64

255

12
29

143
187

118
t2
s2
s
7

13
35

176
229

5
24
64

319
418

16
6

46
37
77
31
14
49

276

142
20

s4

7

624
917

a6?
?45

169

16
21

101
2q0
332
710

118
61

364
864
2s0
587

5
6

X

I

t

x

7

l9
15

X

/-

x

x

7

x

5
6

19

X

7

18

X

16
77
72I

56

x

10
t2
15

45

24
7

72

X

6
5

5

??

15

X

18
33
25
20

9S

49I
38

X

I
11

10

x

t2
29
33
39

7
6

726

91
15

10

I

16u
54
45I

7
173

X

23
82
80
52

7
11

257

x

51
153
167
135
24
23

555

6
2A
39

20

16

7
11

6
8

34
50

x

39
71
65
66I

7
?57

165
27

52

11

x

75
150
141
109

15
10

501

I
169
347
336
L7t

16
14

062

X
12_

243
s68
541
345

40
30

a20

19
1g
s4
86

55

7

L7

6I
15
33

25
27
58

119

1B
8

92
113

85
101

23
55

4ls}3

322
49

98
6

17

2AI
143
203
169
1,11§)

33
118

780

241
74

245
442
424
284

78
320
113

2ß
91

479
758
678
538
134
424
386

35
43

287
844
962
972

431
1S7

870
?aa

186

17
2S

108
249
357
746

53
68

395
893
309
7t8

j

6

I

x

13

X

6

1g

X

13
14
72
11

trc

10I
10
32

23

26
8

bJ
47
25
37
77
38

260

247
64
7t
88
83

115
62

305
032

283
78

180
772
725
183
94

393
509

32
40

264

x

10
?8
37
32

114

X

36
81
a2
44

252

X

51
113
131

90
10

8
411

X

116
90
75
56

5

274

X

37
95
7A
43

25S

X

101
zta
777
119

11
5

633

x

10
14
10
o

40

x
o

106
155tlz

7?

527

x
7

118
183
185

80

574

2

13

3
4

3
I

I
/-

I
6

AIs RentnEr versichert
-/-///-/-5/73 4 877

3 3 369
192

Ausländische Krankenkasse
ich Betri8bskrankenkasse der DEutschEn Bundesbahn, der Deutschsn BundBspost und des Bundesvsrkehrsninisteriunrs,

72I

-

-5
5

j
/-

)

76

7

2
o

13

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
geHerblichen Ausbildungsberufen.

11
11
13
38

5
6

16

7I
11
31

Auszubildende in anerkannten
Auszubildende in anerkanntEn
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See-Krankenkasse

1)
2)
3)
4)

Früheres Bundesgebiet

Krankenkasse/
-versicherung

Alter
( von

untEr
bis

Jahren )

Rvo-Kasse und ähnliche
unter
15
20
30
40
50
60
65 und m€hr

2usarnen
davon:

0rtskranksnkasse 3)
InnungskrankBnkasse
Betrieb6kranken-
kassg 4)

BundesknapFchaft
Landv{irtschaft I rche
Krankenkasse

15
20
30
40
50
60
65

nehr
Zusannen

Privats
Krankenvers icherung

unter

Zusaitn€n

15
20
30
40
50
60
65

Ersatzkasse
untEr

unter
l5

15
20
30
40
50
50
65 und

15
20
30
110
50
80
85 und

und

20
30
40
50
60
85

40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

mshr
Zusarrnan

15
20
30
40
50
60
65

mehr
2usarnen

Rv[FKasse und ähnlicheuntsr 40
50
50

nshr
Zusarrnen

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betrisbskranken-
kasse 4)

Bundesknapp§chaft
Landv{irtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

Zusamren

Zusanrnen

Zusailnen

40
50
60
65

mehr

40
50
60
65 und

untEr 4040-5050-6060-65
65 und mehr

Einschl isßl ich
Einschl isßI
Einschl ießl
Einschl ießI

ich
ich

1

1

1

1I
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1.3 Bevölkerung in April 1993 nach Art des Versichsrungsschutzes, Art der Krankenkass- Altersgruppen, Beterligung am Erierbsleben und Stellung im Beruf

1 000

e/-vers lcherung,

NichtenierbspErs
Krankenkasse/
-vers]'cherung

A1 ter(von.., bisunter.., Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlrche
unter

und nehr
Zusarnen

davon:
ortskrankenkasse 3)

darunter
mit zu-

sätzl ich.privatsr
Kranken-
vers ich.

Als Famrlien8ngEhöriger versichert
t{eiblich

X

I

I

X

!

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

7422

209

589
x

t2
80

180
159
180
36
10

657

338
1Nt

782
976
793

1 851 114 19362 L2 /

8 164

x

38
76
63
60
10

253

168
20

53
o

6

x

I
19
18
r4

65

X

72

x
10
49
98
83
78
L2

331

149
24
35
51
40
56
17
26

338

194
36

732
77

X

18
57
63
94
23I

264

s8
7S

x

7
19
14
74

57

25
6

15

l1

x

11
20
16

56

x

x

7

22

X

I

X

5

.7

X

L

X

/-

5

x

11
34
40
35

5

130

x

24
47
33
26

136

7t
15

43

x

20
41
42
28

737

X

7
10

7

29

95
84

303

x
L7
52
55

35

.s5

135
14

41

2

7

4

1

x

0

6

19

134
36
31
50
54
83
26
25

{q0

56
72
11
17
15
lb

10
1lxl

340
73
77

118
109
155

48
61

s81

742
560
550
747
500
994
446
579
3L2

44t
505

697
345

225

413
306
296
380
300
431
157
163
445

337
78
64
79
72
a2
29
60

801

492
944
009
200
s71
507
631
802

Innungskrankenkasse
Betri.sbskranken-
kass8 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaft I iche

482
590

4 914
668

370

413
327
3116
1185
394
509
164
155
797

337
81
74
s9
95

100
30
60

877

492
991
?02
561
242
818
677
816
838

575
542

71

Krankenkasse

Ersatzkasse

144

xI
33
79
7A
61

5

269

x

8
17
27
16

67

x
24

727
276
258
257

44
13

993

13
19

135

x

18
L7
19

64

X

b
7

22

x
6

24
81
88

118
26
11

353

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

rsicherungr15
-20-30-40-50-60-65

15
20
30
40
50
60
65

4 954
1 583
s 467
4 831
4 199
4 651
7 827
6 679

33 590

15
20
30
40
50
60
65

unter
15
20
30
40
50
60
65

x

I
I

1

3

X
6

18
27
16
!7

84

x
23
72
84
53
53

247

3

Private
KrankEnve

unte

Zusanrnen

Zusanmen

und mehr
Zusernen

und nehr
Zusannen

unter

15
20
30
40
50
60
55

15
?0
30
40
50
60
65

x
7

118

4s

11 558lz

6
6

II

61

1
1

I
b

Freie Heilfürsorgs der
Polizei u. Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigtals Sozialhrlfe-
enpfänger usH. 5)

Zusarrngn

XX

Sonst iger vers icherungsschutz

6

-/6/
Nicht krankenversichert

//
Zusannen

x x X X

7A
78

1185
1185

51Zusarnen 7

393
90tt2

7q7
143
221
131
445
683

4 954r 062
1 388I 501
1 197
2 107I 612
6 555

20 374

x

16
19
16
77

70

x
41

277
?a0
193
253

15

055

x

X
29

3?2
408
s28
320

?9
20

556

x x

Zusanrnen

und mehr
Zusarmen

insch 1 ießl ich Auszubildende in anerkannten
Auszubrldende r.n ansrkannten

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
gEr.iErbl ichen Ausbildungsberuf en.ich

ich AusIändische Krankenkasse.
tch Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsninistsriu,r§,

See-Krankenk asse.
) Anspruchsberechti,gt als Sozralhrlfeempfänger, Krlegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem LastBnausgleich.

x
481

3 208
3 050
2 810
2 297

199
r22

12 161 7

X
8

94
267
249
2s,4

65
75

0951

X
8

72?
186
188

82

591

?
1
1I

X
304
290
931
422
202

7?
27

457

x
162
702
666
711
710

58
19

0283 1

E
E
E
E

1
2
3
s

5

inschl ießI
inschl ießI
inschl ießI

EmerbstätigE Erflerbs lose
Bevö1-
kerung

ins-
gesafltt

2USairren

Selb-
ständige,

Mit-
helfende
Familien-

angeh.

BEantE

1)

Anoe-
ste Ilte

Arberter
2'.t

darunter
(v. Sp. 2)nit zu-
sätzI ich.priv. Krk-
versich.

zusarrmen

darunter
mit zu-

sätz 1 ich.privatsr
Kranken-
versich.

zusanman
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1.3 Bevolkeruno im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes' Art der Krankenkasse/-versicherung'- Altersgruppen, Eeteillgung am Enerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchterr{erbspers .
Krankenkasse/
-vers icherung

Alter
(von .., bls

untBr ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

Zusamren

darunter
mit zu-

sätzl ich.prlvater
Kranken-
vers ich.

davon:

ortskrankenkasss 3)
Innungskrankenkasse
BetriebkrEnken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landl{irtschaftl lche
Kranksnkasse

Ersatzkasse

und mehr

Zusanrnen

Zusamn€n

14 644 13 268

10 134
1 386

2 555
202

368

22 593 20 650

Insgesamt

Pf I ichtvers ichert

x 6456

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mEhr

X
778
945
501
945
157
3?A

3g

3
3
2
3

X
594
551
277
737
778
267
30

3
3
2
2

2
1
1
1

I
E

4
3

X

52
91
96

136
45
14

s34

s3
18

14

309

X
36

269
266
215
178

x

14
10

7
13

.X

107
28

6
34
13I

198

t28
7q

4q
6

x

139
32

7

190

x
X
x
X
X
X
x
X

x

1b
26
27
20

90

X

246
50I
41
77
12

388

X
197
r22
940
755
638

q9
7

X
240
015
718
334
063

76
10

2
2
1
?

x
496
378
180
896
004
t73

s

X
?2

287
263
202
356

48

X

7

t2

8

416

37

5

1b

x 3698 9136 983 I 177

01t6
301

375
185

359

x
307
314
958
493
205
89
15

I
1

2

1183
355

779
55

15

2X
x

x
x

x

6 S7t
918

1 582
130

622
113

X
20

242
255
233
190

14

958

x
55

511
520
448
367

30
8

1 941

960
77

792
18

38

135
10

35

X
67

242
214
138
123

10

836

x
564
660
394
034
126
183

10

X

83
104
bb

103
Ib

374

x
27

370
367
268
459
64

1 555

unter 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

X
313

2 537
2 034
1 562
1 315

109
18

7 S49

x
032
482
596
507
483
437
57

X

7
8I

11

I

36

X

2L
18
15
24

a

a2

X

12

16

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65

7 381

2
1
1
1

3
2
2
1

unter X
436
737
659
080
701
725

16

x
002
866
169
230
983
355

45

X

68
116
116
155

48
18

525

X

19

28

1
6
5
4
4

2
2
2
2

und nehr

Zusarflnen x 10 154 I 972

1
2
3
4

E
E
E
E

inschl ieß I
inschl ießl
inschl ießl
inschl reß1

ich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbildungsberufen.
1ch Auszubr.ldende jn anerkannten geeierblichen Ausbildungsberufen.
ich Ausländische Kronkenkasse.
ich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der oeutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriunE,

Er}rerbsloseErl{erbstätige

Ange-
stel I te

1)

Arbe ter
Z
i
)

darunter(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzI 1ch.priv. Krk-
versich.

zusanmen

vers ich.

privater
Kranken-

darunter
ml.t zu-

sätz I rch. zusa[nen

Bevöl-
kerung

i.ns-
gesamt

zus anrnen

Selb-
ständigs,

Mit-
helfende
Fam]'l ien-

angeh.

Beamts

SEE-Krankenkasse.
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X
X
x
X
X
x
X
x



Krankenkasse/
-versicherung

Alter
(von ... bis

unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlicheuntEr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

ZusamrEn
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
EetriebskrankEn-
kasss 4)

BundesknapFchaft
LandHirtschaftl rche
Krankenkasse

Ersatzkasse

Zusamren

Private
Krankenvers icherung

und mehr
Zusanmen

Zusamen

unter

15
20
30
40
50
50
65

nehr
Zusanrnen

Innungskrankenkasse
Betriebskranken-

unter

40
50
60
65 und

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

15
20
30
s0
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65 und

mehr
Zusanren

40
50
60
65 und

unter
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

40
50
60
65

40
50
50
65

mehr

RV(FKassE und ähnlrchs
untgr 40

50
60
65

mehr
Zusamnen

davon:
ortskrankenkasse 3)

kasse 4)
Bundesknappschaft
Lande{i rtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

Zusarmen

und
Zusann€n

1 ) EinschliEß
2) Einschließ
3) Einschlreßq) Einschließ

See-Krankenkasse.
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1.3 BevöIkeruno 1m April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,- Altersgruppen, Beteiligung am ErHerbsleben und Stellung lm Beruf

1 000

Nrchterfl€rbsp€rs

darunter
mit zu-

sätzI ich,privat€r
K!6nken-
versich,

2
2
1

1

36
13

242
3S4
380
449
107
117
737

9S8
200

453
19

55

53
18

316
649
667
697
142
122
563

496
742
570
240
286
9842ß
677
643

584
772
724
283
333
130
497
916

5

X

t

X

/-

6j

2

x

7

X

14

I
t

7

73
99

662
1 445
6 269
8 548

5 500
398

1 685
609

355

X

727
331
350
391

72
23

1 295

711
160

360
72

5?

X

181
574
630
652
107
35

2 170

x
15

424| 727
1 181

815
111
54

3 724

X
19

733
032
161
8118
290
tt2
193

2A
s7
92

159

96
8

15
5

45

8
13
34
50

6
7

36
54

t26
225

X

s2
115
136
L77

51
20

541

364
99

30

47

X

40
125
165
t77

43
26

576

X

104
318
331
235

43
42

074

x

187
557
531
589
L37

87
191

8
19
65
94

43

42

L7
23

5 393
389

1 689
602

309

6
5

I
13
116

24
5

13

8

13
6
6

11I
23
78

89
24
24
l9
23
38
26

109
352

LOz
2A
42
30
32
57
40

1115
476

6
2A
60

?34
335

189
23

85
22

15

19
59

279
353

6I
s7

119
517
698

1

Insgesamt
FreiHil.Iig versichert

x

54
t62
166
163

16

563

225
q5

283I

X

115
410
429
424
58I

1 449

X

96
337
273
157

19
7

897

X

265
9osl
875
7ß
92
77

2 910

1

X

26
44
38
EO

153

91
13

118

X

10
13I

8

42

X

L2
16
L4
12

60

X

118
73
51
50

6

255

14
16
L7
52

3?

7

X

6I
10
LZ

38

32

x

15
27
26
29

5

103

xI
2t2
456
557
411

118

698

xI
232
452
593
451
55

837

x

16
51
67
84
16

237

115
34

77

I

x

2A
99

151
tsz
35
14

520

x

92
267
294
208
32
15

909

x

135
416
512
485
82
34

667

6
11

X

17
11

7
8

q4

35

X

II
l0

7
7

36

X

I
10
8

34

X

37
31
23
18

115

8

1b

10

36
10
98
53
23
51
34
94

398

253
37

88
7

13

53
15

123
65
31
49
34
a7

457

496
126
136
t02
97

155
135
623
880

584
151
358
22r
150
284
204
804
735

68
93

626
402
175
353

2

1
2
?
2

10 043 2 1 1

Als Rentngr versr.chert

-/_t
/5-6-10/24
tL6-/
_/_/
_l

1
6
8

7

!

8
12
27

I
14
22
51

33
37

171
4116

2 136
? 822

106
136
833

1 890
8 405

11 370

10
22
83

t77

I

15
18
27
51

30
33

151
q32
102
757

97
726
787
833
277
120

2
2

1
8
.l

I
13

6
Lq
2q

11

20

lich AuszubitdEndE in anerkannten kaufnännischen und technischen AusbildungsberufEn'
lich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen'
lich Ausländische Krankenkasse.
Iich BetriebskrankenkassE der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen BundEspost und des Bundssverkehrsministeriun§'

Efferb6loseErflerbstätige

Anoe-
stel Ite

1)

Arbe ter
?

I
)

darunter(v.Sp.2)
äit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
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Friiheres Bundesgsbiet 
1 KRANKET*ERSICHERUM

1.3 BevöIkerung im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteilrgung an Enierbsleben und Stellung im Beruf
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1) Einschtießlich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschligßlich Auszubildende in anerkannten geHerblichEn Ausbildungsberufen.
3) EinschließIich Ausländische Krankenkasse.
4) EinschlisßIich BetriEbkrankenkasse der Deutschsn Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriunE,

See-Krankenkasse.
5) Anspruchsberechtrgt als Sozlalhllfeempfänger, Kriegsschadenrsntner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich
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Früheres Bundesgebiet 1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,4 Erv{erbstät1ge in Aprrl 1993 nach Art der Krankenkasse/-versrcherung, Art des
Versicherungsschutzes und monat]r.chem Nettoernkommen
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1) Einschließlich der Selbständigen in der Land- und Forstr{irtschaft, Fischerej. und Mrthelfenden Fam]lienangehörrgen aller t.lirt-
schaftsbere iche.2) Einsch]reßIlch Ausländrsche Krankenkassen.3) Einschlleßlich Betrrebskrankenkasse der Deutschen Eundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsninisteriums'
See-Krankenkasse.

4) Anspruchsberechttgt als Sozlalhrlfeempfänger, Kriegsschadenrentner odsr Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich.
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1 KRANKENVERSICHERUNG

EMerbstätlqe im Aorr] 1993 nach Art der Krankenkasse/-versrcherung, Art des
Vörsrcheiungsschutzes und monatlichem Nettoeinkommen
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Anspruchsberechtigt als
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1) Elnschließltch der Selbständigen in der Land- und Forsty{lrtschaft, Fischerel und l'4rthelfenden FamlLJ,enangehdrrgen aller l'Jrrt-
schaftsberelche.

2) EinschlleßIlch AusIändische Krankenkassen.ei ErnscnfreiJfich Eetriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsmrnisteriums,
See-Krankenkasse

4) Anspruchsberechtlgt als Sozialhllfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus

-62-

dem Lastenausgleich
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1 KRANKENVERSICHERUI.IG

1.4 Erherbstätige rm Aprrl 1993 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Verslcherungsschutzes und monatllchem Nettoeinkormen
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1) ErnschließIich der Se]bständigen in der Land- und Forste{irtschaft, Fischerei und Mithelfenden Famrlrenangehörigen a}Ier l.,lirt-
schaftsbereiche.2) Einschließlrch Ausländrsche Krankenkassen.

3) Elnschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriunE,
See-Krankenkasse.

4) Anspruchsberechttgt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshllfe aus dem Lastenausgleich
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Fruheres Bundesgeblet
1 KRANKENVERSICHERUM

1.5 Enierbstättge im April 1993 nach Art des Versj.cherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,- Stellung rm Beruf und tlirtschaftsabteilungen
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0rtskrankenkasse zusamnen

darunter:
Selbs tändigg
Angestellts 2)
Arbeiter 3)

Ersatzkasse zusamnen

darunter:
Selbtändrge
Angestellts 2)
Arberter 3)

Zusaflmen

darunter:
Selbständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

I
385

34

1 001

27
589
3S0

100

63

31
5

209

91

115

305

X
92

2rs
220

X
r93
26

593

X
318
?76

39

X
X

15
19

97

X
x

31
6S

514

x
X

442
29

650

113

8
11
94

31

72
16

436

247
23

145

45

39

13

8

20

t2
6

7A

59

7
6

90 2 675

16
279

2 379
o1c

10
603
2S9

5 150

186

269

61

11 4118

1 038

409
6

27
465
131

1 670

131

96
35

16
192
3271

36
167
9116

Selbs
Mithe

tändrge
I f ende Fariirl ienangehörige

Bealite
AngestelltE 2)
Arbeiter 3)

ErsatzkassB Zusamnen

davon:

SelbständigB
Mithelf ende Fsnilienangehörige
BEante
Angsstellte 2)
Arbeiter 3)

Private KrankEnvgrsicherung
zusarnen

davon:

Selb6tändige
Mithslfende Familienangehörige
BearntB
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

ZusamrEn

davon:

SeIbtändige
Mithelfende I

Beallte
AngestelltE 2)
ArbEitEr 3)

FreiHrllig versichert

27 435 115

94

265
74

604

77

510
15

35q

141

195
14

1 393

15I
37

34

72

I

75

60
72

73

23
17

107

ao

7
64

120

a7

25

342

200

113
26

255
10

4T

10

30

737

19

115

129

42

7
7g

307

72

I
225

55

27

16
10

56

16

3q

398

37

334
23

510

80

341
73
16

I

401

b5
1 175

29

30

?6

48

t
?a
18

a7

30
52

2 665

5 373

1

813

169
638

41

623
13

255
277
200

272

744

64

5?7

298
Fanrl lenangehcirigs

3t2
R

971
103

X
X

524
772

10
2

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Eundesbahn, der oeutschen Bundespost und des Bundes-
verkshrsnr.nisteriums), See-Krankenkasse, Innungskrankenk6sse, Bundesknappschaft, LandHrrtschaftllche Krankenkasse und Aus-
1ändische Krankenkasse.

2
3

E i.nschl
Einschl

r.eßIich Auszubildende rn anerkannten kaufmännlschen und technischen Ausbrldungsberufen
reßIich Auszubrldende rn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
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Früheres Bundesgebiet

1,5 ErHerbstät1ge rm Aprrl

Krankenkasse/
-vers icherung

Zusarmen

darunter i

1 KRANKENVERSICHERUI,IG

1 000

l''!ännlich

Als Rentner versi.chert

/L6/

1993 nach Art des VerslchErungsschutzgs, Art der Krankenkasse/-verstcherung,
Stellung in Beruf und l..lirtschaftsabteilungen

hrrtschaftsabteilung
Gebrets-
körper-

schaften
und

Sozial-
ver-

sichs-
rung

Se lbständige
Angestellte 2 )
Arbeiter 3)

110

39
20
23

103

s
15
38
40

X8
5
5

11

7

45

18

/-

31
155

40

654I
333
260
552

20

38

Als Fam1lienangehörr.ger versichert

Zusarnen

darunter:

Zusammen

11

6
6

18

6
10

7
I

325
8

808
409

15 o

Se lbs tdndrge
MitheI f ende Famil ienangehörrge
Angestellte 2)
Arbelter 3)

Frere Hellfürsorge der Polrzel
und Bundesy{ehr

Anspruchsberechtlgt aIs
Sozialhi 1f eenpf änger 4 )

Zusarnen

Sonstiger Versicherungsschutz

X
X

7
4

501

501

50

o

55

x
x

024
4Kt5
2AA

565 14

llt
-/
-/

Nicht krankenversrchert

///
Zusamnen

391 6582 1889

575

tq

Zusarmen

davon:

Selbständige
Mithelf ende Fanilrenangehörrge
Beamte
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

77 6?L

154
233

570

326
52

7
35

151

354

5
149
059

2

2
q

049
75

761
083
653

1 552 1 259 s8l 2 808 238 1 751

1
6
7

2L9

307
3591

7A

I
483

11

89

342
286
542

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dEs Bundes-verkehrsministerrums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHrrtschsftliche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse.2) EinschlreßIich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.3) Einschlleßlrch Auszubildende in anerkannten gey{erblichsn Ausbildungsberufen.4) Anspruchsberechtrgt a1s Sozralhrlfeempfänger] Krlegsschadenrentner-oder Empfänger von Unterhaltshil.fe aus dem LastenausgleLch.

1ns-
gesamt

Err4erbs-
tät1ge

Land-
und

schaft,
Fische-

re r.

Forst-
Hirt-

Energre-
und

l.lasser-
versor-
0unO,

Bergbau

Ver-
arbe]'-
tendes

GeHerbe

Bau-
geHerbe

HandEI

Verkehr
und

Nach-
richten-

irber-nitt lung rungs-
geHerbe

Kredrt-
inst i-
tute
und
Ver-

siche- u. Freien
Berufen
erbracht

Dienst-leist.,
soH. von
UntEr-
nehmen

0rgani-
sat ronen

ohne
En{€rb6-
zxeck,

PrivatE
Haus-
halte
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Früheres Eundesgebret 1 KRANKENVERSICHERUNG

1,S ErHerbstättqe 1m Aprl] 1993 nach Art des Versicherungsschutzesr-Art der Krankenkasse/-verslcherung,
StelIung lm Beruf und l',llrtschaftsabteilungen

1 000

l,lirtschaf tsabtell ung

Krankenkasse/
-vers rcherung

und ähn]rche
1)

und ähnliche
1)

Gebrets-
kOrper-

schaften
und

SoziaI-
ver-

s iche-
rung

RVt)-Kasse
zusamnen

darunter 3

4 513 109

l.teiblich
Pf I rchtvers ichert

25 7 428 85

398

123 1 479

L 227

72
616
591

1 756

18
7 652

93

3 235

154 277

2

105
18

83

67
16

341

336

464

q47
ZT

774

90
87

57

34
22

135

125I
314

275
96

646

7
440
198

500

Selbtändige
Angestellte 2)
Arberter 3)

darunter:
0rtskranksnkasse zusannen

darunter:
SeIbständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Ersatzkasse zusanmsn

darunter:
Selbständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

zusarrnen

darunter:
SslßtändigE
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

?
2

53
723
298

25
51s
a?4

34
351
296

20ls
s?

4
0

8

027

601
98

57
27

55

36
19

111

106

19s

77
753
707

82
80

149

73
74

184

x
170
107

3 369

4 589

I 202

7
b

30

29

54

38

8
27

26

14
10

135

?7
?8
53

11

tr

10 1 031

6
219
806

704

2 133

E

327
157

s95

s
925

59

1 641

1b
1 356

257

43

27

10

93

51

35

s6

/-

35

23t

132
8

80I

x
130
96

?25

x
568
115

1I

4 7'74
10

407

X
398

8

68S

2
43
11

999
1 119

72
163

Freixrll :.9 vers ichert

3S8

256
90

Rv0-Kasse
zusanmen

davon:

35
395
800

105

59

31
5

272

31

87
s74
593

257

543

140
8

283
105

7

860

281
16

309
?36

18

I

37

/.

33

39

5

?9

85

11

59

I

97

6

79
o

720

74

81)6

13

ö

t2

I
5

32

11

16

54

11

33
'7

70

L4

51

77

22

49

207

48
7

133
11

/-

I

/.

27

10I

10

13

11

x
X

6

32

X
X

t2
1g

773

x
X

156
15

?76

X
X

172
41

7

?3

15

18

6
s

4l€|

7
30

7

Selbständ rgB
Mithelf ende FamiI ienangehörlgB
Beamts
Angestell
Arbeiter

le Z)
3)

Ersatzkassg zusanrnen

davon:

Se lbständigE
t1lthelfende Fanrl ienangehdrige
Bsamte
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

PrivatE Krankenverslcherung
zus anrnen

davon:

SeIbständioe
Mithelf endä Familienangehörige
Beamte
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusanrrten

davon:

Selbständioe
Mithelfendä Familienangehörige
Beafite
angEstellte 2)
Arbeiter 3)

111
15
11
99
22

501

160
13
40

274
13

1 062

234
19

527
259

1S

1 820

50s
s7

578
633

55

81

?2
100

6

1ändlsche Krankenkasse
2) Einschlreßlrch Auszubr
3) Einschließlrch Auszubi

1) Ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (e
verkehrsninister:.unrs ), See-Krankenkasse,

rnschließ1ich der der Oeutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHlrtschaftllche Krankenkasse und Aus-

ldende in anerkannten kaufmännl.schen und technrschen Ausbi.ldungsberufen.
ldende in anerkannten geHerblichen Ausbll.dungsberufen.

rungs-
get,.lerbe

Kredlt-
rns tr-

und
Ver-

s lche-

0rens t-
Ier.st.,

soH. von
LJnter-
nehmen

u. Freien
Beru fen
erbracht

0rgan1-
sat ronen

ohne
Erwerbs-
zr{eck,

Prrvate
Haus-
halte

Ver-
arber-
tendes

Generbe

Bau-
gel.rerbe

HandeI

Verkehr
und

Nach-
rr.chten-

uber-
mlttlung

ErHerbs-
tät rge

ins-
gesamt

Land-
und

Fors t-nrrt-
schaft,
Frsche-rei

Energre-
und

l.{asser-
versor-
9un0,

Bergbau
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Früheres Bundesgebiet
1 KRANKENVERSICHERUNIG

1.5 ErHerbstätrge im ApriI 1993 nach Art des Vsrsicherungsschutzes, Art der
Stellung rm Beruf und l.,lrrtschaftsabteilungen

1 000

Krankenkasse/-vers icherung,

tJirtschaf tsabte i,Iung

Gebrets-

Krankenkasse/
-vers lcherung

korper-
schaften

und
Sozial-
vsr-

s lchE-
rung

Zusanngn

darunter:
119

1g
31
38

s93

81
272
303aa1

29

l,,leiblrch

Als Rentner verslchert

/t3/

Als Familienangehöriger versrchert

224 / 725 27 195

Sons tiger Versicherungsschutz

22

10
66

15
19
95
65

x

10

b

37

7
11
15

308

Se I bs tänd19e
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusarrnen

darunter !

Selbs tändrge
Hlthe Ifende
Anges tel I te
Arbeiter 3)

Famr I renangehörrge

Freie Heilfürsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilf eempf änger 4 )

Zusarnen

14
194

13

1
1

7
a

20 23

15

58

18
37

18

x
x

10
7

8
18
32
87 8

17

a2
?45
108

13
72

189
äE

69
29

169
204

8I
39
30

111
124

7

I
I

13

19

Zusamnen 7

//
//

Nrcht krankenversichert

///
Zusamien

62 2 q73 ?50Zusammen

davon 3

Selbs tändige
l.,lithelf ende Fanil ienangehOrige
Beamte
Angestellte 2)
ArbsitEr 3)

i2 161 411

118
250

33
59

698
3S8
591
447
024

2 092

168
32

1 s52
339

457 574 4 451 465 926

49
72

7
308
143

756
953

13

526
27

364
54

314

x
x

us
620
72'l

2

1) ortskrankenkasse, BetrreBkrankenkasse (einschließlich dgr der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsministeriunrs), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHlrtschaftliche Krankenkasse und Aus-
1ändische Krankenkasse.2) Etnschlreßlich Auszubildende in anerkannten kaufmännrschen und technj.schen Ausbrldungsbgrufen,

3) EinschließIich Auszubildende 1n anerkannten gererblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

gesamt
Lns-

Err{erbs-
tätige

Land-
und

Forst-
H1 rt-

schaft,
F rsche-

re1

Energre-
und

!,lasser-
versor-

9unQ r
Bergbau

Ver-
arbei-
tendes

GeHerbe

Bau-
geHerbe

Handel

Verkehr
und

Nach-
rlchten-

über-
nrttlung rungs-

gey{erbe

Kredrt-lnsti-
tuts
und
Ver-

siche-
Berufen
erbracht

Drenst-leist,,
soH. von
Unter-
nehmen

u. Freren

0rganr.-
sat ionen

ohne
Ernerbs-
zHeck,

Prrvate
Haus-
halte
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Früheres EundesgebiEt

1,5 Erilerbstätige im Aprrl

Krank
-vers

enkasse/
icherung

RVG-Kasse und ähnlichs
zusamßn 1)

1 KRANKENVERSICHERUTIG

1993 nach Art des Versicherungsschutzgs, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Stellung in Beruf und Hirtschaftsabteilungen

1 000

I,,li rtschaf ts abte i I ung

Gebiets-
körper-

schaften
und

Soz ia l-
ver-

s rche-
rung

13 268 514

Insgesamt
Pf I ichtvers ichert

297 5566 14sl

/341370 s62 111822t 4669 1289

101 3 705 S87

1 615

7 282

489

105

294
81

674

7 220 797 ?0L 2 248 229 6s1

darunter:
Se Ibs tänd rge
Angestellts 2)
Arbeiter 3)

daruntEr:

Selbs tändige
Angestellte 2)
Arberter 3)

ErsatzkassB zusailren

daruntEr:

SelbständigE
AngestEllte 2)
Arbeiter 3)

Zusannen

darunter 3

Selbständige
Angestsllte 2)
Arbsit8r 3)

davon 3

Selbständige
Mithelfende Fami
Beante
Angestellte 2)
ArbBiter 3)

379
698
136

3
o

265
31

771
644
555

967

13
sa?
477

1

2 6q2

s27

5
96

320

255

27r
39

1 051

I
q?6
blb

66

717
111

?05

103
101

250

X
2?L
310

626

x
592

35

I 277

x
886
3S1

50

x
x

18
26

729

X
X

43
83

687

X
x

638
q5

866

X
X

700
154
t2

X
234
357

531

39
043
163

19 6
?15
575

t'ts
?5

darunter:
ortskrankenkasss zusarrnsn I 046 151 131 1 849

109
2A

442
977?7

532 2 269

8592ß3 196 471 727

7 381 57

81 /
6 456 2E835 27

20 650 577

460 264
10 154 57I 972 198

1 295 55

520 4327838/563 /153 /
2 170 77

s61 1115/103 /1449 /42/

3 72A 26

1 051 ls2q/1596 6897 /60/
7 193 93

2 132 6360 L21837 72910 7255 /

27
79

77

6;
10

118
165
065

2
tr

368

r5b
237

22
497
1853

74
204
397

7
9?

887

280

207
68

I 737

77
355

1 358

l2?

75

26
18

t20

43

72

73?

92

7 422

70

?0

5
4i

495

43

474
32

5

631

94

422
94
19

!7
310
93

36
954
647

143

90

41I
301

141

150

309

19S

99
6

753

430
11

290
19

522
6

732

35
? 083

146
235

15

q7a

352
725

16

1?

53

43

bb

33
27

135

38
81
11

4 577

1
5

6S6
31

75
3 126
1 309

762

10
86
LS

592

237

43
307

o

1 401

ß7
10

589
299

15

? 269

Frei,{r11ig versichert
Rvo-Kasse und ähnliche
zusamien 1) 50 ?76

1 ienangshörig9

2A

77
10

40

3?

13

10

81

85
72

31

20
11

t2

37

174

22

149

168

ErsatzkEssE zusannen

davon:

SslbständigE
Hithelf ends Fanilisnangshörige
Beante
Angestellts 2)
Arbeiter 3)

Private Krankenvers icherung
zusalTmen

davon:

Selbständige
Mithelf ende Fanil ienangehörige
Beamte
Angestsllte 2)
Arbsiter 3)

Zusannen

davon:

Selbständ ige
Mithelf ende Famil ienangehdrrge
EeamtE
An0esteI
Arbeitsr

91

5bt
17

431

1b9

2qs
1b

1 594

359I
7

1 104
115

31
o

q9

11
108

Ite 2)
3)

880
20

652
592

36

392

83

13
?94

374

277

t29
27

1) Ortskrankenkasse. Betriebskrankenkasse (einschließlich dsr der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsministeriunrs), Sse-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
1ändische Krankenkasse,

2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
3) Etnschlreßlrch Auszubildende rn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.

Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-
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Kred rt-
]'nstr-
tute
und
Ver-

srche-
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geHerbe
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erbracht
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zHeck,
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Haus-
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Erl{erbs-
tätige
ins-

gesamt
Hr. rt-
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Fische-rei

Energ].e-
und
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versor-
9unO,

Bergbau

Ver-
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GeHerbe

Bau-
geHerbe
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Früheres Bundesgebiet
1 KRANKENVERS ICHERUT\E

1.5 Errierbstätige lm April 1993 nach Art des Verslchsrungsschutzes,,Art der Krankenkasse/-versLchErung,Stellung im Eeruf und t{irtsöhaftsabteilungen
I 000

t,lirtschaftsabte L l ung

Krankenkasse,/
-vers:,cherung

6Ebiets-
körper-

schaften
und

Sozial-
ver-

siche-
rung

229

Insgesamt

AIs Rentner versichert

/287 EZusarmen

daruntsr:

Zusanmen

57
51
61

74

22 6

72

27

1t
T2

34

I
13
8

2t0

fb
zt

101
72

x

13

5
7

2t

X
X

72
8

50714

50815

50

13

63

x
x

207
055
415

57

15
17
20

3116

s4
32

128
138

Se lbständ ige
Angestellte 2)
Arberter 3)

Zusannen

darunter 3

Sel bs tändige
Mrthelf ende Fanil ienangehdrrge
Angestetlte 2 )Arberter 3)

Freie Heilfürsorge der Pol:.zei
und Bundesr{ehr

Anspruchsberechtrgt aIs
Sozialhllf eenpfänger 4 )

Zusarmen

AIs Familienangehöriger verslchert

1 096 236 25

//
//

Nicht krankenvers i.chert

/6/

InsgEsamt

453 9055 2t3A

L42

8
19
38
77

26

18
8I
6

61

20
38

288
340
371

572

22

594

2T

15
203

14

I

Sonstrger Vers icherungsschutz

s1

13
010

38

1
13

5

6

Insgesamt

davon:

Selbständige
Mithelfende Famrlienangehörige
Beamte
Andestellte 2)
Arbelter 3)

29 7a2

202
245

981

374
312

7
68

220

3 644 1 716 1 155 7 259 703 2 678

2

2
13
10

746
473
3s2
530
581

423
33

8
318
273

232
13

495
394

106

424
532
650

493
40

5bl
747

2

1 018
63

647
4 016
1 515

7

38
s72
183

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (ernschlleßIich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-verkehrsnrnlsteriums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, Landr,rirtschaftliche Krankgnkasse und Äus-Iändische Krankenkasse.2) Einschlleßlich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausbrldungsberufen,3) Einschlreßlich Auszubildende ln anerkannten generblrchen Ausbildungsberufen.4) Anspruchsberechtrgt als Sozlalhllfeempfänger; Kriegsschadenrentner-oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich.

Erflerbs-
tätlge
ins-

gesant

Land-
und

Forst-
14irt-

schaft,
Fische-

Energre-
und

llasser-
versor-

9un9 r
Bergbau

Ver-
arbel-
tendes

GeHerbe

Bau-
geHerbe

Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-

uber-
nlttlung rungs-

ger{erbe

Kredit-
ins ti-
tute
und
Ver-

s rche-

Drenst-lerst.,
Unter-

soH von

nehmen
u. FreiEn
Berufen
erbracht

0rgani-
sat ronen

ohne
Elterbs-
zHeck,

Private
Haus-
hal.te

-69-
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Früheres Bundesgebret

Alter
(von... bis

unter ,,.
Jahren )

unter

-40
Zusannen

5S
60

Zusatrnen

85 und mehr

Zusanrnen

5
10
15

15
77
18
19
20

21
?2
23
24
25

2A
27
2A
29
30

Zusarnen

Zusalttren

Zusarrnsn

Zusannren

ZusaIIlIen

Zusamnen

Zusarlnen

5
10

15
16
17
18
19

20
2l
22
23
?4

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
st
s2
43
44

45
46
47
,q8
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

50
bt
62
bJ
64

31
32
33
34
35

35
37
38
39

Zusannen

2usairnen

41
42
43
s4
45

116
47
48
4S
50

51
52
53
54
55

56
57

61
62
83
64
65

Versichert rn der

Nrcht

vers ichert

selbst
pf1 ichtver-
srchert ].n
der Be-

richtslroche

z. Zt. nrchtpfl rchtver-
slchert,

aber rn den
letzten 12

l,!onaten
Pfl ichtbei-
träge ge-

zahlt

Aedet z. Zl,
noch in den

lstzten
12 tbnaten
PfI rchtbe r-
träge ge-

zahIt, aberin den
Ietzten

12 f4onaten
frerHi I I lge
Eerträge ge-

zahl. t

Bsvölkerung

insgesamt

der
angestellten

Renten-
versrcherung

der

Arbeiter

Knappschaft-
1 rchen

Renten-
ver-

s icherung

2,1 8evölkerung im Aprrl 1993 nach Altsr' Art der gesetzllchen Rentenversicherung- und Art des Versicherungsverhältnlsses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Versrcherten haren

74

522

r{eder z, Zt.
noch ln den

letzten
12 l,4onatenPflrcht- od.
frerH. Bei-
träge ge-

zahlt, aber
nach dem
1 , 1. 1924

uberhaupt
Berträge ge-

zahl t

Männlrch
x
X
x
X

1
1
1
5

x
x
X
x

x
x
X
x

x
x
x
X

81

5

6

2t

838
724
722
288

344
336
342
355
359
736

385
s2a
458
491
553
316

560
563
58S
600
590
902

565
543
543
5?0
500
671

43S
482
1156
459
qs3
349

451
435
q54
477
454
265

424
426
300
401
q42
996

442
508
527
575
542
587

500
479
ß2
435
373
259

334
338
359
354
377
765

7
115
9B

145
169
s62

190
227
249
268
304
237

3t2
312
322
328
320
593

300
2S0
244
270
256
400

?52
?4L
233
223
270
15S

277
270
2?2
279
277
079

206
1S9
155
147
202
949

?07
2ß
267
294
279
28S

?53
257
224
214
774
723

145
t?4
7L7
101
80

567

10
30
418
62

151

92
94
97

107
124
514

136
150
777
190
202
855

205
198
198
200
197
s97

197
187
184
LA7
185
940

184
178
181
194
188
925

167
77?
712
lbJ
183
797

176
197
20L
203
787
964

772
156
151
135
109
722

88
79
73
72
62

37q

1 838
7 728
7 7??
5 288

335
280
215
161
rzbI l!7
t02
106
109
113
120
549

108
OE

84
17
64

428

55
50
54
45
s1

?ß
s4
4g
45
44
43

225

46
s4
116
54

241

50
51
30
45
53

?29
da
58
52
72
77

307

70
70
7A
83
83

384

100
L32
tbb
187
227
872

I
55

72?
185
?20
591

262
287
307
315
355
527

373
384
421
q42
445
065

454
420
418
40s
386
077

388
369
356
353
330
796

332
323
333
3Sq
330
662

307
300
219
2A5
314
425

310
360
374
400
372
820

339
315
288
259
198
389

727
1011
83
40
26

380

x
X
X
x

X
X
X
X

7

X
x
x
x

:
I

I

6I
25

8
t2I
10
72
52

12
13
t2
11
t2
50

74
15
16
16
15

16
18
10
16
15
75

17
18
18
18
19
91

1g
l5
77
15
11
77

I
10
10
8
7

44

6I
z0

10
16
15
20
77
78

?0
15
14
11
t2
72

7I
8
s
o

39

7
7

27

5

?3

15

o
6
7I

32

l2
15
18
23
20
89

40
26
20
46
77

14S

?7

112

2

2

16

5
6
6

26

6
6
5
tr
5

29

5
5

6

Z6

?0

11
18
25
41
58

15,11

57
55
55
64
51

313

53
51
511
46
54

254

{8
45

47
53

242

53
50
54
53
54

263

52
54
38
53
56

252

12

12

2

2

1

2

2 1

5

7
b

?8

19

t2

1

57
66
67
77
71

338

96

10 954

92

7 332 206

59
64
60
65
bl

310

58
66
80
a2
95

381

3 718

31 843

-70-

3 526

13 351

23

7q 754 564

133

2 652

1

1
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Früheres Bundesgebiet

Al ter
(von... bis

unter ,..
Jahren )

unter
10
15

16
17
18
l9
20

2r
22
23
24
25

5
10

15
16
77
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
?a
29

30
31
32
33
34

Zusalilren

Zusannen

Zusamnen

Zusamnen

35

-31-32-33_34
-35

Zusanmen

35
35
37

3t
3838-3933-40

Zusatllnen

40
41

41
s2

q2
43

43
s4q4-45

Zusamren

?6
27
2A
29
30

56
57
58
5S
60

45-4646-5747-4848-SS49-50
Zusarfien

50
51

51
52
53
54

52
5354-55

Zusarrnen

61
62
63

Zus

55
56
57
58
59

60
61
62

annen

63
64

64
65

Zusanrnen

65 und rishr

Zusairnen

Versichert in der

8evöIkerung

insgesamt

der
Angeste ] lten

Renten-
vers icherung

der
Arbeiter

Knappschaft-
I lchen

Renten-
ver-

srcherung

Nicht
vers ichert

se lbst
pfl lchtver-
srchert 1n
der Be-

richtsHoche

z. Zt. nicht
pfL lchtver-

s ichert,
aber rn denlelzle L2

l,lonaten
Pf
t

I ichtbei-
räge ge-
zahl t

letzten
12 f,lonaten

Pf I r.chtbe r-
träge ge-

zahIt, aber
rn dsn

Ietzten
12 lbnatEn
frerr{il 1 rge
Berträge ge-

zahlt

zt
den

Heder z.
noch rn

2 ALTERSVORSORGE

2,1 Bevolkerung rm Aprrl 1993 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnlsses

1 000

Iteiblich

Von den Versicherten Haren

X
X
x
x

7
15

13
14
16
18
20
81

22
24
23
24
27

114

2r
20
18
15
14
88

t2
10I

8
8

47

8
7
6
6
7

34

5q
6
6

27

7II
7
7

38

7II
13
11
48

10
5

24

23

541

,reder z, Zt.
noch r.n den

letztsn
12 l'lonatenPfilcht- od.frerx. Eer.-
träge gs-

zahlt, abar
nach dem
1 . 1, 1924

überhaupt
Berträge gB-

zahl t

j
6

10

t2
?2
31
43
64

172

77
95

110
127
145
556

145
155
166
168
158
802

151
158
1116
144
143
742

138
732
140
L32
1?l
66S

722
t25
86

727
136
589

744
155
163
190
184
a37

176
180
164
77?
1116
844

93
85
84
72
66

400

X
X
X
X

X
X
X
x

I
1
1
q

15
37
57
72

184

88
ot

104
118
131
536

140
143
754
143
148
725

1{g
150
148
1116
137
731

134
129
131
131
t27
652

136
r42
148
1415
143
7L3

129
128
104
124
143
627

L29
164
175
203
792
863

192
195
774
176
145
882

82
70
68
57
43

319

706
622
626
954

301
309
314
330
331
583

365
401
426
475
498
165

526
545
541
541
547
701

519
526
572
505
485
547

465
461
454
455
448
244

454
449
458
450
444
256

406
408
306
390
434
943

425
476
ß7
544
506
438

485
417
s43
443
364
2!3
341
354
383
380
368
827

X
X
X
x

x
x
x
X

X
X
X
x

X
X
X
X

1I
1
4

706
62?
526
u5.l

294
272
276
175
143
0s9

721
118
107
103
96

51l5

86
83
75
67
62

375

s?
6Z
56
58
49

288

53
50
52
59
55

270

56
50
56
58
58

277

52
51
4S
54
56

258

60
70
75
85
90

380

91
97

107
10s
100
504

199
235
272
245
290
280

6 525

16 655

-

o

I

I

8

7

2

2

2

2

2

2

2

22
61
98

115
239

156
188
274
252
270
079

29t
318
319
3??
336
593

306
3LZ
306
298
298
520

276
280
269
263
265
353

26L
256
254
2ß
2E7
?57

223
227
157
2t2
23q
053

?35
247
235
254
223
188

200
184
153
156
118
a2?

60
49
43
38
35

225

r2

5
2t

5
6
E

7
5

28

6
5
7

21

5

6
5

?6

5
6
5
7

28

6

?2

16

8

194

6
35
94

14S
175
459

2792ß
270
309
316
361

339
341
330
320

64

316
1 645

?87
274
289
260
258

1 348

245
237
24L
237
237

1 197

249
255
252
2q7
257

7 249

22L
221
156
20q
230

1 043

208
236
235
255
227

1 155

204
188
160
139
104
796

36
25
2t
15

7

6 679

33 5S0

203

5 822

-71-
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6 371

111

10 500

105

lo

10 379



Früheres Bundesgeblet

AI ter
(von,,. bis

unter ...
Jahren )

unter5- 5

10
10
15

Zusailnen

15
16tl
18
19

20
2L
22
23
24

25
26
27
2a
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3§t

40
4L
42
43
44

45
116
s7
118
llst

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
51
bz
6ft
64

2usannen

65 und nehr

Insgesant

Zus anrnen

-36-37-38-39-40
Zusarrnen

-4t-42_43
-44-1l5

Zusannen

-46-47- 118-43-50
Zusannen

-51-52-53-54-55
Zusarnen

-56-57-58-59-60
Zusanrnen

-61-62-63-64-65

16
17
18
19
20

Zusanmen

Zusarmen

Zusamnen

?t
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

Versichert in der

Bevö lkerung
insgesamt

der
Angestel lten

versicherung
Renten-

der
Arbeiter

Knappschaft-
I rchen

Renten-
vgr-

s r.cherung

Nicht
versichert

selbstpflrchtver-
sichert in
der Be-

richtsr{oche

träge ge-
zahl t

2.2t, nlcht
pf I rchtver-

s ichert ,
aber rn den
letzten 12

l4onaten
Pf L lchtber-

Aedet z, Zt,
noch ln den

letzten
12 f4onaten
Pfl ichtbei-
trägs ge-

zahlt, aberin den
I etzten

12 Monaten
frerHillige
Beiträge ge-

zahlt

2 ALTERSVORSORGE

2.1 BevölkErung im April 1993 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenverslcherung
und Art des Versrcherungsverhältnj.sses

1 000

Von den Versrcherten haren

Insgesamt

Aede,^ z. Zt.
noch in den

I etzten
12 tlonatenPflicht- od.freiH. Bei-
träge gs-

zahlt, aber
nach dem
1, 1 . 1924

überhaupt
Berträge ge-

zahlt

X
X
x
x

5I
18

?3
40
55
85

t22
326

134
lbu
175
192
207
869

198
2t6
219
zts
?12

1 060

199
203
196
190
196
984

191
181
193
185
181
932

L74
179
725
173
192
as2

202
221
230
266
?55

7 t7S

236
?4E
224
243
207

1 153

151
150
164
155
151
781

335

I 474

3
3
3

10

I

I

2

2

544
350
3{18
2U
644
645
655
685
689
319

750
830
884
965
052
481

085
109
131
141
737
604

085
069
055
025
985
219

964
943
s20
914
891
633

s05
884
912
922
898
527

834
834
605
790
875
940

867
s8{
008
119
0418
026

985
s57
905
874
737
1151

576
692
752
744
739
592

X
x
x
X

,

X
X
X
x

X
X
X
x

1

X
x
X
x

X
X
x

32
91

1115
176
450

2ß
242
311
359
393
592

4Kt3
469
497
572
537
4ß
511
510
504
498
494
517

474
ß7
453
450
451
294
qqs
434
435q{r
s29
742

3S0
399
269
375
417
850

410
438
436
458
410
r52

372
340
314
29t
22A
5115

1118
123
116
110
97

599

202

7

6

5
b

2t
6
7
8
8
o

35

8
7
8
8
7

38

7
7
5
8
5

34

6
5
5
6
6

29

7
5

7

27

7
7
s
7
5

35

6

23

15

8

270

3 544
3 350
3 3118

t0 ?s2

629
552
431
335
269

2 277

222
224
215
276
276

1 095

1S4
178
150
rs4
126
802

717
113
110
103
90

534

97
99
97

103
s8

494

102
9S

t0z
112
108
518

103
702

74
99

109
ß7
113
t2a
727
158
161
687

162
167
185
L92
183
888

?94
367
437
q72
517

2 092

6
10
16
35

23
30
32
38
37

159

42
39
37,E
33

187

28
29
26
23
?0

7?7

18
16
13
lä

13
73

13
11
10
11
11
56

8II
8I

43

11
15
14
14
16
70

20
24
26
36
31

137

49
31
24
50
19

773

45

1 104

5
13

D
7I

11
35

l1
77
72
14
18
73

t7
19
L7
18
77
88

19
27
27
23
z0

104

22
23
15
?7
21

101

?3
24
24
26
23

119

25
19
22
19
14
s9

13
141a
11I
60

22

716

X
X
X
x

3

10
60

133
207
242
5116

277
322
353
386
435
773

s52
4s5
1166
477
,q68
318

449
440
432
416
393
130

386
370
364
354
337
811

353
352
370
353
355
792

334
327
259
310
345
576

337
411
438
437
s?t
151

445
,q,q6

402
3S0
323
005

227
194
185
159
122
886

14
90

ZLö
335
20E
049

481
535
577
6?4
671
888

762
761

731
694
687
670
64q
426

533
507
596
590
567
993

581
577
585
592
577
911

528
521
385
1189
545
ß7
518
5S6
612
655
593
975

543
503
448
388
303
185

164
129
104
57
33

488

2
1
4

22

II
1
1
1
5

7lL
725
757

3 710

s2

25 133

2I4

322

?

2

?

2

2

24

13

2

1
1
1
5

I4

3

10 396

55 433

235

17 325 17 832

I 952

30 006

-72-
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Frirheres Bundesgebiet
2 ALTERSVORSORGE

2,2 Pflichtmitglieder und Bertragszahler r.m AprrI 1993 nach Beteiligung am En{erbsleben, Altersgruppen,Art der gesetzlr.chen Rentenversrcherung und Art des Verslcherungsverhältnlsses

1 Q00

Davon zahlten
kerne Pflichtbei in der Berichtsy€che,

Vers icherungs art in den letzten 12 Mona-
ten Pflicht- oder frei-nrllige Beiträge

nach dern 1. 1. 1924Pfiicht- und/oder frei-
r.tillige Beiträge 1)

männlrch

7 2t2
1 531

16
2 755

257

81
80

1611

41
40

82

15
23

39

765
810

Rentenversrcherung der Arber.ter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversr:!:#lg

Rentenverslcherung der Arber.ter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl lche Rentenvers 1:!#lH

Rentenvsrsicherung der Arbelter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversli!#!H

Rentenversicherung der ArbBiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversr:!3#!H

Rentenversicherung der Arbei.ter
Rentenversicherunq der Anqestel lten
Knappschaf tticne Hentenveisr:!:#!fl

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf ttiche Rentenversi:!:#lH

RentEnversicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestellten IKnappschaftlichs Rentenv€rsr:!#3fl 
I

!I
1

?

1
1

2

587
434

6
027

430
403

19
852

809
998
32

839

675
986

34
635

ErHerbstätLge
15 bis unter 20 Jahre

u8
146

579
6

7 023

20 bis unter 25 Jahre

7047 1452 1
15

1 514

354
350

19
733

1 64€l
1 830

31
3 509

L 254
938

1 476I 723

41
2l
62

98
66

154

s9
91

191

90
105

1S6

90
130

220

88
72t

2LO

723
131

50
41

g1

737
732

269

t62
206

370

151
243

397

154
254

410

138
274

354

190
279

472

136
729

267

bb
56

t23

?6
36

62

q26
146

576

9S5
425

15
1135

1 250
675

24
s49

584
433

1 451
1 849

31
3 331

7 0q7
893

?5
1 965

20
1 882

20
1 645

175
16 007

16
72

2A

24
37

61

37
58
otr

38
b5

L02

47
74

116

39
68

107

44
80

725

s2
59

101

22
29

5?

6
8

14

310
1188

6
804

11
5

77

18
20

38

28
36

64

28
40

69

30
54

84

30ß
79

34
60

95

33
115

79

18
2S

sz

5

10

237
340

580

25 bis unter 30 Jahre

Rentenversrcherung dEr Arbeiter I t
Rentenversrcheruno der Anoestellten I 1
Knappschaftl iche Fentenveisrcherung I

Zusanrnen | 3

366
761

2S
151

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestel lten
Knappschaf tl iche Rentenvers r:3#lH

1

2

30 bis unter 35 Jahre

3
28 32

2 220 3 230

35 bis unter 40 Jahre

L 727
811

26
1 955

I 262
1 543

28
2 832

928
748
23

1 699

858
702

19
579

40 bis unter 45 Jahre

977 | 254885 1 485
q49
813
27

289

1
1

3
24

2 763

45 brs unter 50 Jahre

861
763

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tI rche Rentenvers r:§#:H

1 135
915
23

2 073

Rentenverslcherung der Arberter I t
Rentenversrcherung der Angestellten | 1KnappschaftlrcheRentenversi:!:#lHl,

831
610

L2
7 q52

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestellten IKnappschaftlrche Rentenversi:3:#!H 
I

3

7 252
1 538

25
2 815

613
700

2A
340

207
058

1q
2't2

313
287

598

52
66

50 bis unter 55 Jahre

7 375
1 401

2S
2 803

55 bis unter 60 Jahre

1 076
1 255

??
2 353

023
870

11
904

311
106

743
594

18
1 356

978
7?3

20
7 720

777
1183

10
1 209

taz
t4s
324

L2
11

23

8 216
5 463

161
13 839

60 bis unter 65 Jahre

?sl 225
196208

s52 4?3

65 Jahre und mehr

?o
?2

42

Zusarmsn

11
72

32
40

73

I 219
6 612

119

72 A34
L4 725

275
27 774

1S8
23 615

1) l.leder z. Zt. noch r.n den letztEn 12 l,lonaten Pflicht- oder freinilligs Beiträgs gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 übErhaupt
Beiträge gezahlt,

Pflichtmitgl reder
soHie EeitraoszahIer

seit 1524
Pfl rchtbe rträgein der
Berichtsrcche

j.nsgesamt nännlrch insgesamt männlich insgesant männl ich insges8lrt
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PfI lchtbe iträge
ln der

Berlchtslsche

Pfl rchtmr tg I reder
soHle Beitraoszahlerseit 1524

männl rch j.nsgesamt männ11ch rnsgesantlnsgesamt männI rch j,nsgesamt

Früheres Bundesgebiet 2 ALTERSV,RS,RGE

2.2 pflichtmttqlieder und Bettraqszahler im April 1993 nach Beteiligung am Errierbsleben, Altersgruppen,
Ari der gesetzlr.chen Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnisses

1 .000

Davon zahlten
keine Pflichtber rn der Berrchtsr.€che,

Vers icherungsart rn den letzten 12 l,,lona-
ten Pflicht- oder frer.-

!,ii11ige Belträge

nach dem 1.1.1924Pflicht- und/oder frer-Hillige Beiträge 1)

männl ich

Rentenversrcherung der Arbeiter
Rentenvers j.cherung der Angestelltsn
Knappschaftlrche Rentenversr.:!3#3H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tlrche Hentenveisi:!:#!g

Rentenversicherung der Arbeiter
Rsntenversichgrung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers i:!#3H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentsnversicherung der Angestellten
KnapFchaf tliche Rentenversi;!:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche Hentenveisrcherung Izusamnen I

Rentenversichsrung der Arberter I

RentEnversicherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversicherung I

Zusarrnen I

Rsntenversicherung der Arbeiter I

Rentenvsrsicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversi:3:#lB 
I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversichsrung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers 1:3#39

Rentenversrcherung der Arbeiter
Rentenversicheruno der Anoestsllten
KnapFchaf t 1 iche [entenveis icherung

Zusannen

Rentenversichsrung der Arbeiter
Rentonvers j.cherung der Angsstsllten
Knappschaf t I ichE Rentenvers icherung

lqrlrol'6
I rsslss
| ,,Ä

I zotlor| ",
I 29s

Er,{erbslose
15 bls unter 20 Jahre

//30 27

20 bis unter 25 Jahre

26 2 12

15

79
72

92

g7
18

116

83
29

113

70
26

97

62
?t
83

51
l7
68

77
27

99

131
47

180

35
17

5?

II
5

11

12

15

I
18

13
5

18

/-

8

1C

I
19

22
11

ae

18
13

31

14
11

25

11
7

17

08
18

131
30

161

30 bis unter 35 Jahre

111 72738 73//150 195

35 bis unter 40 Jahre

126 155

25 brs unter 30 Jahre

92
34

81
2A

9S
49

1118

118
52

772

118
Jb

140
50

?07

?8
7

^:5b

43
?5

A7

41
30

72

33
33

66

29
27

56

18
17

35

27
22

50

25
19

45

14

16

21
6

27

19
6

26

1b
o

zl

13
5

18

8

a
7?

11

16

10
6

15

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tliche Rentenversicherung

Zusarnen

Rentenversrcherung der Arbelter I

Rentenversrcherung der Angestellten I
Knappschaftliche Rentenversr:3:#!H 

I

70?
58

161

75
3823

92
27

72L

t/b
115

232

145
98

244

137
83

227

100
60

151

151
19

233

48
2S

72

391
730

11
L32

I
I

11

t27

40 bls unter 45 Jahre

5
/.

8

I
5

6
/-

s

70
23

93

028
480I
518

10
7

109

45 bis unter 50 Jahre

6?

86 115

50 bis unter 55 Jahre

I

i
6

a
t1

6

11

222
110

335

55 bis unter 60 Jahre

191
87

?at

60 bis unter 65 Jahre

39 S219 ?1//58 63

65 Jahre und mehr

////
//

tss
54

207

886
?75

8
168

7
I

I

?53
183

438

Zusamren

110
66

176

1) Heder z. Zt. noch in den letzten 12 tlonaten Pflicht- oder freihillige Eeiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt.

2

6S7
277

7
9r5

-74-
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Pfl rchtbe r träge
]n der

Berrchtsr{oche

Pfllchtmrtgl reder
sonie Beltraoszahler

selt 1§24

männl ich insgesantinsgesamt nännl r.ch insgesamt männl ich insgesamt

Fruheres Bundesgebiet 2 ALTERSV'RS,R.E

2,2 Pflichtmltqlieder und Beltragszahler 1m Aprrl 1993 nach Bete]lrgung am ErHerbsleben, Altersgruppen,
Art der gesetztichen-Rentenversicherung und Art des Verslcherungsverhältnj.sses

1 000

Davon zahlten
keine Pflichtbei

1n
ten

den letzten 12 tbna-
in der Berichtsv{oche,
r

nach den 1.1.1924Vers rcherungsart

1) l,Jeder z. Zt. noch
Berträge gszahlt'

Pflrcht- oder frei-
Ar.IIige Beiträge

Pflicht- und/oder frei-9iillige Beiträge 1)

nännlich

NichtgrHerbspersonen
15 bis unter 20 Jahre

Rentenversrcherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tlrche RentenvErsi:3:#!g

8

I

Rentenversicherung der Arbelter IRentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversl:!:#:g 
I

Rentenversrcherung der Arbelter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenversi:3#!g

18
5

24

175
135

310

308
353

bb5

279
416

597

206
246

4S4

224
253

s77

387
374

766

582
377

7
966

X
X
X
x

X
X
x
X

X
x
x
X

X
X
X
X

X
X
x
X

o

X
X
X
x

/-

7

X
X
X
X

6

x
X
X
x

x
x
x
X

10

!
14

6

7

I
I

10

115
84

199

253
277

532

?45
367

618

197
323

522

792
272

456

27r
240

453

503
332

6
841

419
222

10
651

157
112

273

661
583

33
277

2LS
347

563

525
295

11
831

20
13

33

26
10

5b

287
1 118I
443

77

23

58
23

81

91
57

14€|

72
11

25

264
145

413

357
351

772

ß
27

76

74
s7

721

26
16

s2

16I
25

16
8

25

21
8

30

45
17

64

90
36

130

196
91

8
295

51
40

s3

585
300

19
904

20 bls unter 25 Jahre

83X44X/xt27 X

25 b1s unter 30 Jahre

37
54

162

30 bis unter 35 Jahre

35
21

55

35 bls unter 40 Jahre

60
51

111

3S
L7

51

X
x
x
X

5q
76

130

30
49

79

18
24

s2

14
14

2A

13
72

25

30
?3

54

80
44

t25

106

439
394

7
840

X
x
x
x

X
X
X
X

x
x
x
x

23
77

4t

I
!

t4

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversi:3:#!H 
I

X
X
X
X

Rentenversicherung der ArbEiter I

Rentenversicherung der Angeste]lten I

Knappschaftlrche Rentgnversi:!:#!H 
I

x
X
X
X

x
x
x
X

X
X
X
X

X
X
X
X

X
X
X
X

X
x
X
X

40 bis unter 45 Jahre

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaf tliche Rentenversi:!:#!H 
I

27
11

32

Rentenversrcherung der Arberter I

Rentenverslcherun§ der Angestellten I

Knappschaf tliche Rentenversrcherung I

zusanmen I

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversr:3:#3fl 
I

62
2?

87

Rentenversicherung dsr Arbeiter
Rentsnversl.cherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversl:!:#!H

148
5S

277

{5 brs unter 50 Jahre

50 bis unter 55 Jahre

55 bis unter 50 Jahre

60 brs unter 65 Jahre

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversi:!:I"ylH 
I

t5

179

65 Jahre und nehr

Rentenversicherung der Arbeiter I feZ 63 x X 25
Rentenverslcherunö der Anoestellten I 136 51 X x 2s
KnappschaftlicheHentenveisicherungl ? / x x /Zusarneil 325 118 x x 53

Zusannen

Rentenversrcherung der Arbsiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversr:§#lH 
I

3 100
2 977

849
445
2340

6 117 1 317

2
2

5

x
X
X
X

in den ]etzten 12 l'lonaten Pflicht- oder freiv{illige Beiträge gezahlt, aber nach den 1.1.1924 ilberhaupt

-75-



Fruheres Bundesgebiet 
2 ALTERSV,RS,RGE

2,2 Pflrchtmitglisder und Beitragszahler im Apri] 1993 nach Beteiligung am ErHerbsIeben, Altersgruppen,Art der gesstzlichen Rentenversrcherung und Art des Versicherungsverhäl.tnisses

1 000

Vers lchErungsart

Davon zahlten
keine Pflrchtbel in der BerichtsHoch8,

in den letzten 12 [\4ona- nach dem 1. 1. 1924

Rentenversicherung der Arbsiter
Rentenversicherung der Angestelltsn
Knappschaf tl iche Rentenvers i;!$#!fl

Rentenversicherung dsr Arberter
Rentenversr.cherung dsr Angestellten
Knappschaf tt iche Rentenvsrs j.:!#!H

Rentsnversichsrung der Arbeiter I
Rentenversr.cherung der Angestellten IKnappschaftlrche Rentenversicherung I

Zusamen I

Rentenversichemng der Arbeiter IRentenversichBrung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversicherung I

Zusar,fien I

Rentenversicherung der ArbEiter I

Rentenversrcheruno der Anoestellten I

Knappschsftliche HentenveisichErung I

ZusannEn I

RentsnversichErung der Arbeiter I

Rentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche Hentenveisicherung I

Zusarmen I

Rentenvsrsicherung dsr Arbeiter IRsntenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftlicne Hentenve;sicrrerung I

Zusarnen I

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestgllten IKnappschaftliche Rentenversi:3:#!H 
I

Rentenversicherung dsr Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
KnapFchaf tl ichB Rentenvers icherung

Rentenversrcherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestellten IKnappschsftliche Rentenversi:!:#!H 
I

RentEnversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung dgr Angestellten
Knappschaf tl j,che Rentenvers icherung

618 1 049

20 bis unter ZS Jahre

Insgesamt
15 brs unter 20 Jahre

| 237
514

lb
7 767

25 bis
1 5S3

855
262 474

30 bis
1 400

997
292 526

35 bis
1 159

940
26

2 125

40 brs

1 079
925

20z 024

45 bis
949797 I 29327 232 q67

unter 55

5416
450

6I r02

7 773
1 5S2

z7
3 386

2 378
2 444

35q 802

2 130
2 5t7

38
4 685

I 811
2 294

34
4 138

1 792
2 LAz

?9
4 003

1 576
1 850

273 q52

2 757
2 752

35
4 339

2 005
1 545

23
3 573

t7 325
L7 83?

?70
35 427

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

I 347
694

2q
2 065

2A

I
35

98
7q

173

97
125

223

81
118

199

66
94

Ib1

64
95

160

58
85

143

80
108

190

rz7
106

235

1?9
L02

233

32
32

67

860
947

13
820

18

20

60
26

85

54
42

97

46
43

90

39
s7

86

40
tro

99

38
52

s0

54
67

123

94
7L

lbb

110
81

192

q62
151

13

I
18

605
438

5

438
148

591

074
437

15
527

s98
774
24

796

920
723

19
bbz

79q

ten Pfllcht- oder frer-
r{rIlige Beiträge

Pflrcht- und/oder frei-r{illige Beiträge 1)

männl ich

193
r32

193
11S

313

5

8

103
50

154

ß2
386

19
888

1
1

2

unter 30

1 789
1 889

32
3 710

unter 35

1 597
1 796

333 q26

unter 40

1 353
1 601

?9
2 993

unter 45

1 353
1 534

24
2 911

untsr 50

1 151

13
2 185

1 210
841

27
2 077

61
1

1I
L 424

055
744
2t

820

8118
529

L?
389

277
161

380

72
11

23

1

326

433
433

869

s5?
604

050

381
599

984

375
553

932

367
q77

48

489
240

11
781

183
1118

335

7?8
297

51
474

t27
r20

242

119
143

263

144
113

2sq

181
t22

5
310

2q0
732I
381

842

575
552

tt7
134

25?

179
153

5
338

7 767

50 brs

1 289 1
1

497
453
25

964
2A?247 2975 1

55 brs unter 60 Jahre

7 723 I 275722 957

8
1 774

1I19
1 865 1 153

50 brs unter 65 Jahre

I

267
277

485

886
599

15
500

235
?02.8
445

567
374

72
954

96
92

792

77
77

5b

65 Jahre und mehr

RentEnvEricherung der Arbeiter IRentenversichsrung dgr Angsstellten IKnappschaftliche Rentenvsrsicherung I

Insgesamt I

10 9s4
7 332

206
18 492

20
22_

s2

Insgesamt

12 339
72 587

207
25 133

8 913
5 573

168
t4 75q 1

577
507I
086

II
2

4
4

8

66
511

133

s70
151
31

652

1) I,Jeder z. Zt. noch in dEn letzten 12 tbnaten Pflicht- oder frerHiltige Beiträgs gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 überhaupt
Bsiträge gEzahlt.

Pf I rchtmitgl ieder
sovrie Beitraoszahler

seit 1524
Pf 1 rchtbeiträgein der
Berichtshoche

insgesamt männl ich insgesamt nännlich rnsgesamt männlich rnsgesant
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Fr0heres Bundesgebiet 2 ALTERSVORSORGE

2'3 ErHerbstätise im April 
"ttrl3"l.t'l3l"gä13?!ltill'ä!l?.Ä$r3:il[äriü 

d"" verslcherunssvErhärtnisses

1 000

Alter
( von bis

JahrEn )unter

Stellung im Beruf

15 - 20 zusarmen
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Bsante
Angsstellte 1 )
Arbeiter 2 )

20 - 25 zusamnen
Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte I )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusannen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbsiter 2)

30 - 35 zusannen
SeIbständige
Mith, Farn,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

35 - 40 zusamnen
Selbs tändigB
l,,lith, Fam.-Angeh.
BEamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusanmen
Sel bs tändrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusamnen
Selbständige
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusarmen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

55 - 50 zusammen
Sslbs tändigeHith. Fam.-Angeh.
Beamte
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusanmen
Se lbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Be6mte
Angestellte 1 )
Arberter 2 )

65 und mehr zusaEnen
Selb6tändige
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusanrnen
Selbständige
Mith. Fan,-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

Einschl
Einschl

Von den Versrcherten ,{aren

5 1163
782

nicht pf lr.chtvsrsichert in
der Berichtsr€chs, aber

nach den 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt zur ...

Arbeiter

daruntEr
icherung

der Ange:
s tel I ten

611

I
19

r52
429

635
38I

237
4m1
890

313
140

s
183
78S
L92

398
2?7

199
917
052

150
261

203
a?6
858

085
28S

236
773
784

427
260

??2
550
694

274
320

251
786
s14

606
251

157
534
660

548
158

11
51

166
162

175
t02
?3

29
L7

621
049

75
761
083
653

428

7
7

413

047
17

97
65

865

5bb
68

54
80

161

254
104

45
75

029

047
105

38
60

843

977
106

41
58

772

861
91

s2
46

681

135
122

59
54

8S9

831
104

35
39

652

257
61

I
t3

155

32
17

10

219
795

16
426
502
1180

q26

X
6
7

413

995
7
X

65
62

861

25010
x

73
155

727
30

X

7l
027

9?A
?9

X

57
842

858
31

X

56
777

743
27

x

43
680

s78
30

X

49
89S

717
30
x

37
651

182
18
x

11
153

72

X

8

216
217

x
7q

ß7
459

x
60

5 220

1 116

6
,49

452
10

6S
376

761
43

33
681

938
78

,q3
816

8S3
104

44
745

885
724

59
698

763
723

51
589

s15
138

60
tLb

510
94

31
483

204
49

14
744

40
24

14

6L2
792

6
406
402

6

a

15

t2
24

/-

20

2A

8
19

25

I
14

20

7
72

20

I
6

72

23

8
13

t2
/-

o

/-

175
7

6
4S

L72

146

X
b

149

q25

x
51

371

675
10

X

563

811
19
x

7g?

744
24

X

724

702
2A

X

675

594
27

x

567

723
34

X

689

1183
23

X

460

754
12

X

732

1,4ännlrch
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727 1 43510 106X76 11777 S3572 874

161 I 9492A 28/x96624 7398 1176
178 1 96545 118/x110 /18 871/ t0s5
185 1 69951 53/x
t20t2 790/ 856

20? 1 57955 59/x
13510 737/ 783

182 1 356s4 118/x
tzaI 516/ 633

201 7 72058 63/x
130I 746/ gtt
153 1 20952 52/x

908 501/ 655

96 32447 307X
287 r445 154

702 2351 620x/-
72978

51{ 13 839454 39954X923 135130 5 73454 7 572

t
X

15

X

t2
24

x

20

1ö

i
I

19

23

x

I
74

19

x

7
L2

18

x

Ä
72

z0

X

7
7?

10

x

)
6

I
X

27
?

14
5

88
34

30
19

127
59

43
23

1116
80

44
27

183
100

5S
23

169
96

51
22

792
105

50
27

t27
72

31
23

64
37

14
L2

29
2l

6

149
610

6
346
742

6

1

52
11

31

116
49

51
7
5

12?
74

45

118
76

38

113
74

4t

118
70

42

157
92

59

114
74

35

59
43

I

?0
14

003
579

16
352
35
2l

79
18

45I

202
84

81
26

8

255
134

88
2A

266
157

83
25

304
175

101
zö

289
168

94
26

352
198

L2t
32

243
747

67
26

124
81

23
74

50
35

7

167
196
22

704
2L9
27

I

z

2

2

2

1

1

1

I

2

7
?

6
7

I 2
1

16
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1

X

I
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x
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1
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Auszubrld€nde in anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausbrldungsbsrufen
Auszublldende in anerkannten ger{erblichen Ausbildungsberufen.
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Renten-
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zu-
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1 000

Von den Versr.cherten Haren

Alter(von.,, bis
unter ... Jahren)

Stellung im Beruf

nrcht pfllchtversichert in
der BerichtsHoche' aber

nach dem 1. 1. 1924 tiberhaupt
Beiträge gezahlt zur ...

darunter
der

Arbeiter

tJerblich
15 - 20 zusailnen

SelbständJ.geMlth. Farn.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

20 - 25 zusanmen
Selbständrgel.llth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellts 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusamnen
Selbständrge
Mith. Fan.-AngEh'
Beamte
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2)

30 - 35 zusarrnen
Selb6tändigs
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

35 - 40 zusamnsn
SElbs tändigE
Mith. Fam.-Angeh.
Beamts
AngestElltE I )
Arbeitgr 2)

40 - 45 zusannen
SElbständigeHith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusannen
Se lbs tändigE
Mith. Fam.-Angeh.
Bsamta
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusamnen
Se lbs tändlge
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbsiter 2)

55 - 60 zusarmen
Se lbständigs
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

60 - 65 zusitrrnen
Selbständrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

65 und nehr zusannen
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusailnen
Selb6tändige
Mith. Fan.-Angeh.
BeamtE
Angestellte 1 )
Arbsiter 2)

481

7
8

304
162

1 415
16

1 793
51
19
77I 280

365

1 578
87
33
a7

1 030
34L

L 472
103

43
99

s01
325

1 538
106
s7

113
883
389

I 272
96
40
75

739
322

1 390
103

70
54

759
403

901
68
57
27

ss2
307

199
31
34

72
58

122
35
40

2'7
19

12 161
698
398
591

7 447
3 028

159

7
752

383

55
320

443
13

8

89
3118

427
2S
72

50
321

404
27
13
5

53
305

472
30
16

51
372

391
24
74

44
308

474
27
2L

45
385

370
23
77

34
294

72
10I

6
47

20

I
614
188
116
24

s25
462

247

2A7

s51
8

7
62U

7 237
27

5
18

1 181
5

1 048
47
12
30

ss9
11

955
59
l7
37

a32
11

928
61
13
?9

877
8

775
57
11
77

683
6

785
54
!?
14

59S
6

458
31I

8
3S9

73
11

57

26
8

ls

7 513
353
85

154
6 849

53

33

6
7I

10

76

36
20
13

106
11

c
54
24
11

103
16
10
52
16I

105
16
12
57
72I

131
15
18
81
10
8

103
15
15
56
10

7

122
22
37
39
72
11

a2
13
32
18
8

10

54
10
22

I
10

76
?2
33

t2
s

98S
145
15b
s02
140
106

159

X
x
7

151

14

45
10I

7
16

72
18
72

I
?9

77
?0
13
5
o

24

76
?2
16

I
25

59
20
14

6
17

78
2r
2t
I

?7

54
19
77

7
20

29II

I
t2

519
744
116
24
60

176

I
X
X

/_

x
X

7

x
x
5

5

X
x

t
X
X

?
X
X

I
X
x

"a
X
x

/.

X
X

:
287

x
X

286

925

X
x

921

ss7

x
x

,oc
r52

?94

X
X

977
316

560
11

266
17
x
X

956
?93

133
18

X
x

832
283

185
20

X
x

817
347

997
77

X
X

688
292

1 083
17

X
X

706
35S

694
t2

X
x

408
274

95

X
x

52
38

/-

a

8
45

1 010
336

1

)

8

6

o

5

5

7

/_

-

44

33
7

5

2

x
X

1 215
333

19

x
X

10
5

3 776
1?q

X
x

36S

X

52
315

398

X
x

62
332

343
5
X
x

50
292

333
7
X
x

44
242

396
8
X
x

42
3115

333

x
x

38
297

401
b
X
X

37
358

306

x
x

2A
275

43

X
x

38

154
8
X
X

147_

40I
I

13
5

128
?9
13
?3
41
22

270
54
2S
35
59
39

?33
68
31
43
57
35

z?2
77
29
33
55
34

173
54
25
19
41
?3

185

33
15
41
33

!Zö
42
25I
26
?3

50
17
72

10
10

27
11
6

5

3S5u8
?02
188
349
229

26
5

7
10

a2
19

5
18
34

6

137
5b
t2
30
49
11

161
q8
L7
37
48
11

145
48
13
29
47

8

113
44
11
l7
35I

707
43
72
1q
32

E

61
23

o
8

20

21I

7

15
7

869
28L
85

164
247

52

t
X
X

I

i
X

8

X
x

5

911
11

X
x

900

7S5
11
x
X

781

783
13

X
x

,r9

661
13

X
X

64:

678
11
x
x

666

387I
X
X

37!

52

X
x

49

11

x
X

10

644
81

x
x

562

095
43

X
X

365
687

3

2
958
594

6 37

x
x

31
6

6
2

1
2

lich Auszubrldende in anerkannten kaufmännrschen und technischen Ausbrldungsberufen.
Iich Auszubi.ldende rn anerkannten gevierblichen Ausblldungsberufen.
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Alter
( von . bis

Jahren )unter

Stellung 1n Beruf

zusaffinen

Beante

L5 - 20 zusamnen
Se lbständ19e
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
anges
Arbel

20-25
Selbs
t'4ith.

tellte I )
ter 2)

tändr.ge
Fam. -Angeh

Angestellte 1 )
Arbelter 2)

25-30 zusanfien
Se1b6 tänd19e
l.'!1th, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arbelter 2)

30 - 35 zusanmen
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
AngestelltE 1 )
Arberter 2)

35 - 40 zusanren
SeIbständ19e
l4rth. Fan.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusa[men
Selbständige
l',hth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arber.ter 2 )

45 - 50 zusanrnen
SeIbs tänd ige
Mith, Fam,-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusamen
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

55 - 60 zusamngn
SeIbständige
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte
Anoestellte 1 )
ArbeLter 2)

60 - 65 zusaflmen
Selb6tändigE
Mlth. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )

. Arber.ter 2)

65 und mehr zusammen
SelbständigE
Mith. Fam,-Angeh.
BEamte
Angestellts 1 )
Arbeiter 2).

Insgesamt
Se lbständige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Versichert in der

selbst pflichtversichert in der
Berichtshoche in der ...

zu-
safimen

Renten-
vers].Qherungder lder Ange-

Arbelterl stellten

Knapp
schaft l

Renten
vers rch.

zu-
sanmen

ins-
gesamt

Ernerbs-
tätlge

der
Ange-

stel I ten

Renten-
vers rcherung

der
Arbe iter

Knapp-
schaft-
I ichen
Renten-
vers 1-
cherung

Nrcht
ver-

srchert
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d"" versicherunssverhärtnlsses

1 000

Von den Versicherten Haren

nicht pfllchtversrchert in
der Berichtsr€che, aber

nach dem 1.1.1S24 irberhaupt
BerträgE gezahlt zur ..,

darunter
Ren

Arbe rtsr

Insgesamt
092

15
27

456
591

28
250

2 0691 EEO

976
314

38
286
946
393

627
364

45
302
727
184

623
395

49
349
556
773

099
356

41
?96
390
015

664
s23
73

305
546
377

507
319

61
184
976
967

74?
190

45
55

234
279

587

7
15

565

430
22

98
120
185

80s
81
11
59

149
509

575
724

13
49

135
350

451
132

14
43

113
149

449
135
t7
45

109
144

252
115

15
44
90

989

613
148
2l
51
99

284

207
727

18
36
74

9116

55

14
13
13
23

197
13
10

712
3't
25

?67
39
11

150ß
20

281
61
L2

163
34
72

290
68
13

777
23

8

333
70
1S

?76
27

8

?84
5S
15

184
18
8

3?3
81
38

169
22
74

235
bb
33

108
15
13

149
57
30
31
77
15

7 023

X
72

452
568

2 733
15

X
777

7 572
1 190

3 509
40

X
6

1 954
1 509

3 230
66

x

1 825
1 338

584

X
6

14
554

1 364
8
x

65
114

1 176

1 648
22

X

135
1 488

1 476
36

X

721
1 319

7 262
36

X

101
7 r2q

7 254
39

x

98
1 117

1 076
2S

x

80
971

1 379
36

x

86I 257

L 023
34

x

65
s25

225
19

X

15
191

20

x

14

11 311
260

x
74

832
10 146

11S
26

o
54
22
11

330
772

77
104
67
30

455
188
25

722
a7
43

499
225

31
125
a2
36

526
2ß

30
134

81
35

ß2
232

28
712
67
24

537
261

34
136
72
33

369
189
28
76
52
24

174
98
15
25
2q
72

77
4ts
10

13
5

563
624
223
892
568
255

53
72

27
15

168
53

6
418
53
s

264
95
72
73
72
11

306
127

17
a2
6S
11

324
1418

13
88
70I

282
140

11
68
57

6

29S
747

13
74
5S

6

188
95
10
39
43

85
45

15
z0

44
28

10

019
891

90
510
4l5S

58

s34

7
426

1 403
18

72
1 308

1 998
70

5
52

7 862I
1 986

725
72
7q

1 765
11

1 849
töz

17
82

7 577
11

1 813
188

13
88

1 514I
1 538

181
11
68

1 272
6

I 700
192

13
74

1 415
b

1 058
r25

10
39

482

287
61

15
207

832
77
x

622
140

753
79

X

554
130

353
65

x

304
s8s

803
81

X

452
270

904
64

X

909
s31

423
34

X

1S7
792

-

19

5
13

32

10
27

34

13
l9
31

13
15

27

t
12
13

?5

s
13

2A

11
7q

14

6

433

x
b

426

350
o
X

51
?93

830
77

X

80:

723
30

X

693

6

X

19

X

13

31

X

ro
27

32

x

72
19

28

x

rä
15

24

X

72
72

?2

x

ä
13

24

x

ro
13

11

x

7
6

a

049
54
77

283
470
226

4 106
191

3

1

1

1

1

66
rs
33

6
8

161
59
11
56
14
2t

19S
92
13
49
14
31

190
96
14
43
72
25

195
97
t7
45
11
26

777
90
15
44
10
18

234
772

27
bl
13
27

778
93
18
35I
22

88
51
11I
12

32
18

6

5

523
723
L32
376

g5
196

3

3

11
1

2

2

1 5C5
35

X

1 5081
1

3

1

1185
41

X

444

23

313
71
11

o
19

203

1 255
40

X

7 275

12 106
263

x
50

11 781

23 401
45

X

356

870
30
I

839

1S6
15

X

181

22

X

18

1

2

52
22

b

19

834
s83
732
450
926
352

297
137
63

5
56
36

29 742 7?27ß
473

2 352
13 530
10 581 10

66
31

2A

14 125
1 154

90
570

72 257
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7
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X
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1) EinschließIich Auszubildends rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen.
2) Ernschließlich Auszubrldende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen'
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Neue Länder und Berlin-Ost





Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenkasse/-vers j.cherung

Art des Versicherungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

Pfl ichtvsrs rchertFreiwillig versrchert
Als Rentnor versrchert
AIs FaniliEnangehörigEr versichert

Zusamnen

InnungskrankEnkasse

Pf 1 ichtvers rchert
Freiv{i11ig versichert
AIs Rentner versichert
Als Fanilienangehdriger versichert

Zusarmen

Betrieb6krankenkasse 2 )

Pf 1 ichtvers lchertFreinillig versichert
AIs Rentner versichert
Als Familienangehörtger versichert

Zusamen

Bundesknapp6chaft

PfI ichtvers ichertFrerllrllig versichert
AIs RBntner versichert
Als Familienangehdrrger versrchert

Zusarnen

Landv{irtschaftliche KrankenkassE

Pflichtvers i.chert
FreiFrillig vers ichert
Als Rentner versichert
Als Famillenangehöriger versichert

Ersatzkasse
Pfl. ichtvers ichert
FreiHillig versichert
Als REntner versichert
Als Familienangehorrger versichert

Zusanmen

Zusarrnen

Zusarmen

Zusarrrnen

Private Krankenversrcherung

FreiHr.I I ig vers lchert
Als Familienangehcirlger versichert

Sonstiger Vers icherungsschutz

Frere Heilfürsorge der Pollzei
und BundesHehr

Ansoruchsberechtiot als
So2ialnrlfeempfääger usn. 3)

Insgesant
Pf I ichtvers ichertFrei}{illlo versichert
Als Rentnör verslchert
AIs Famil ienangehörige:
Freie HeilfUrsorge der
und Bundesv{ehr

r vsr€ichert
Po I izei

Anspruchsberechtigt als
SozialhilfeenpfäÄger usw. 3)

Nrcht krankenversichert
Insgesamt

I nsgesant

männlichnännlich Heibl Lch rnsgesamtinsgesamt

1 KRANKENVERSICHERUI{G

1.1 Bevblkerung im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-versicherung
Art des Vörsrchärungsschutzes und Betelllgung am Err{erhslEben

1 000

Eri.rerbstätige

Heibl ich

4

2
1

2L7
134
335
745

8 430

485
43
2l

155

704

557
26

1S0
293

1 166

207
38

245

92

bb

158

8 065
666

2 959
3 A20

s2

bb

8

15 667

2 479
s0

702
8118

4 118

345
36I
72

462

37S
16
73

1116

615

119

75
36

?33

1 738
q4

1 634
896

4 311

139
7

13
83

242

2 886

450
41

483

524
24

552

106

109

| 773
81

1 860

322
35

358

307
15

324

78

80

979
37

6

1 026

118
6

L25

1 368

2 924

? 752
118

11

274
10

777
t47

2 704

32

I L27

5 858
61S

111
11

94

9?

6 598

3 144
s28

6

90

3 675

2 19I

13

819
158
69

755

1 801

170

180
76

q29

10

5

22

526
243
220
509

2

4 505

228

2A

29

551

51

105
40

196

6

:
I

o

13

0?5
240

2

1 460

89

4g

4S

657
r52

811

140

140

s0

2 277

189

18S

92

149
19

169

I

707
93

151
753

58
1S

77

32

34

1

s0

34

7?5 92

148
453
928
881

4 3 917 2 775
191I

8
2

?13
02t
93S

90

34

7 539

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
2i Eiilahiiäitiiän aäiirebsliänrän[äJie Jäi Deutscnen Bundesbahn, der DEutschen Bundespost und des Bundesverkehrsninisteriums'

See-Krankenkasse.el Ä"ipäöi.i3bäiäöniigt als Sozlathilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von unterhaltshilfe aus dem Lastenausgreich.
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Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenkasse/-vers icherung
Art des Versicherungsschutzes

ortskrankenkasss 1 )

Pf I ichtvers ichertFrEiHilIig versichert
AIs Rentner versichert
Als Familienangehöriger versichert

Zusarnen

Pfl ichtvers ichErt
Freilril lig vsrriichErt
AIs REntner versichert
AIs Familienangehöriger versichert

InnungskrankenkassE

PfI ichtvsrs ichErtFreiHilIig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehöriger versichert

Zusammen

Bstriebskrankenkasse 2 )

Pf I ichtvers ichertFreihillig vErsichert
Als Rentner vErsich8rt
AIs FamilienangEhtiriger versrchert

Zusarmen

BundesknapFchaft
Pfl ichtvers rchertFrEiHillig versichErt
AIs REntnsr versichert
Als FamilienangEhörigEr vers j.chert

Zusannen

LandNirtschaf tI iche Klankenkasse

Er€atzkasse

vet's rchert
Pol izei

Zusalrmen

Zusanrnen

ZusarrnEn

Zusanrngn

Insgesamt

Pfl ichtvers ichertFreixillig versichert
Als RBntner versichert
Als Familienangehöriger versrchert

PrivatE KrankenversichErung

Freihillig versichert
Als Familienangehöriger versichErt

sons t iger vErs j.cherungsschutz

FrEie Heilfürsorge dEr Polizei
uncl Bundeseiehr

Anspruchsberschtigt als
Sozialhilfeempfängsr usyr. 3 )

Insgesant
Pfl ichtvsrs ichertFrery{iIIig versl.chert
Als Rentner versichert
Als FamilisnangEhörig8r
Freie Heilftirsorge der I

und Bundesyiehr
Anspn/chsberechtigt als
Sozialhilfee,npfänger usx. 3 )

Nicht krankenversichert

1.1 Bevcilkerung im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-verslcherung,Art des VersichErungsschutzes und EeteLltgung am ErHerbsleben

1 KRANKENVERSICHERUNG

1 000

Nichterl{erbspersonen

345
7

694
829

L A7q

I
8

77

87

54

73
7SS

272

?a

75
35

138

,{erbl ich

2I

541

56

602

16

5

22

32

6

38

14

17

361

18

384

15

71

18

20

14

111

902

7
74

986

3?

7

39

49

I
58

27

31

s53
13

318
565

218
5

62q
836

1

4 558 2 6AS

5

12
77

95

2A

777
140

285

13

20
148

taz

a2

189
zAq

557

5b

179
73

289

40

q0

agz
37

925
690

I
105
37

304

26

334

?s

24

1 314I
10

118

5

7

I

L2

72

840
6
5

89

56

s

77

237

t7
257

198
o

2L7I 479

1 899

150

19

19

19

4 252

95

68
746

s13

I
19

?a

20

?0

530
2t

917
847

t02
14S
733

987

7
18

25

I 16
37

53

r?

12

s74

30
2
1

2
3

362
16

008
843

24

r q77

t2 40L2 20

3 340

7

952 7 592

1) EinschließIich Ausländische Krankenkasse,
2) EinschlieDlich Bstriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsminj,steriums,

See-KrankenkassE.
3) Anspruchsberechtrgt als Sozialhitfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshtlfe aus dem Lastenausgleich.

525

Erv{erbs lose

insgesant männlrch neibl ich insgesamt männI ich
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Bevölkerung

insgesant
pflicht-

versichert
freiHi I I ig
vers ichsrt

als
Rentner

vers lchert
aIS

FamiI ien-
angehöriger
versichsrt

FreiE
He I ]fUrsorgE
der Polizei

und
Bundesr{ehr

anspruchs-
bErBchtigt
6Is Sozial-

hilfE-
enpfänger
usx. l)

1 KRANKEWERSICHERUNIG

1.2 Bevölkerung im April 1993 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

t'4ännlich

t

8g
88

105
103
111
495

733

7 539

14

4 1118 1 881

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner odsr Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich,

-

8I

x
x
x
x

20
15
10

52

353
539
558
1160

113
86
35
?1

8
262

8
10
t4
13
13
57

11
7

25

5

X
X
x
X

13
51
5S
bb

190

59
68
77
82
78

358

117
111
111
111
t02
551

99
t0?
104
99
98

502

100
104
103
95
7q

477

70
58
49
75
88

340

84
104

98
116
107
508

100
s,1
86
90
74

440

62
62
5S
53
45

280

358
544
57q
{76

115
sg
a7
81
84

ß7
89
96
98

106
101
490

111
104
721
118
729
583

136
133
130
131
L20
649

777
t20
t2r
115
113
592

t20
\23
t?0
113

90
555

84
69
59
91

104
408

101
t26
119
138
126
610

L?O
111
L07
114
94

5416

83
87
89
83
78

419

1

7

)

o6

7

7

I

5
8
7

29

III
11
11
118

13
18
22
23
2A

1041

70s

928

14

5
6I

10
13
43

14
14
14
15
15
73

7q
14
13
14
16
7t
16
15
13
13
13
70

72
10
8

12
14
56

72
15
14
12
10
55

I
7
7
8

36

13

453

19

2l

3490

-85-

Neue Länder und Berlin ost

AI ter(von ,.. bis
unter ... Jahren)

2usarmen

65 und mehr

Zusannen

unter

2usannen

Zusamnen

Zusannen

Zusanngn

Zusarrnen

Zusafiren

Zusarrnen

Zusamren

5
10
15

16
t7
18
1g
20

2t
22
23
z4
25

26
27
28
23
30

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

61
6?
63
64
65

Zusarnen

Zusaffiien

36
37
38
39
40

41
42
43
4q
45

116
47
48
49
50

5
l0

15
1b
t7
18
19

20
2l
22
23
?4

25
?6
27
2A
23

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
sq

45
116
47
118
4!'

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

50
61
62
83
64



Neus Länder und Berlin ost

AIter
( von bis

Jahren )untsr

unter 55-1010-15
Zusamnen

15
16
17
18
19

-16-17-18-19-20
Zusalmen

20 21
?t
?2

22
23

23
24

2q
23

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
35
37
38
39

40
41
42
43
44

Zusarmen

-26-27-28-29-30
Zusaflnen

-31-32
-ae_34
-35

Zusarmen

-36-37-38-33-40
Zusamnen

41
42

Zusanmen

Zusanrren

65 und nehr

Zusamnen

,115

46
47
48
lNl

50
51
52
53
54

trE
56
57
58
59

60
61
62
63
64

Zusanrnen

Zusannen

Zusannen

43
s4
45

116
q7
118
49
50

51
52
53
54
55

61
62
63
64
65

56
57
58
59
60

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.2 8evölkerung im April 1993 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

anspruchs-
berecht 1gt
als SozraI-

h1l fe-
empfänger
usn. I )

l^leiblrch
345
503
540
389

99
93
76
79
80

q27

77
88
87
88
94

435

702
108
114
717
L27
567

130
t24
72q
725
118
521

18
18
77

720
115
587

82
73
bb
g3

107
427

103
t?t
t22
145
134
625

117
111
122
722
100
572

88
93

103
100
s6

€1

X
X
X
x

o
38
45
53

153

62
7!
7r
74
80

358

90
98

104
106tt2
509

717
111
109
110
106
554

105
104
104
105
101
520

103
105
s9
96
73

475

77
63
58
81
92

366

a7
10{
104
723
109
527

92
85
95
s2
69

s34

13

19

7

31

340
499
536
376

98
86
38
32
14

268

14
15
12
10
10
of

o

6
26

o
o
o

?7

19

18

1g

5
E
7
8

30

8
11
11
13
10
51

16

28

6

7

72

5

j

:

X
X
X
X

:

)

:
:

-
/-

-

/-

-

)

-

)

-

-

-
-

10

6
5

23

7

Lt7tzl
114
707

85
545

5
6

7I
7
7I

38

I
s
I
o

37

5
5

22

7
7

5

28

2

,1

6
7I

7?
37

1S
t2
t2
tb
20
7S

69
85
99
98
93

s43

1 456

8 7?7 32273

t 422

2 02t3 917 1 939

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhtlfsempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfängsr von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.

als
Famr.I 1en-

angehörrger
versichert

Frere
Hei I fursorge
der Pollzel

und
BundesHehr

freiHilllg
vers rchert

als
Rentner

versi.chert

Bevö Ikerung

insgesamt
pfl icht-

vers rchert

-86-
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Neue Länder und Berlln ost

Alter
( von

unter
brs

Jahren )

25
26
27
2A
29

zö
27
2A
29-30

Zusamnen

unter

Zusammen

Zusannen

ZusalTmen

Zusamnen

Zusarmen

Zusalllnen

E

10
15

Ib
T7
18
19
20

2t
22
23
?s
25

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

61
62
63
54
55

5
10

15
16
17
18
1g

20
?7
22
23
24

Zusalrmen

Zusamnen

65 und mehr

Insgesamt

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
47
42
43
q4

45
46
47
48
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
51
62
63
64

Zusailren

2usanfien

5b
37
38
3g
40

41
42
43
q4
q5

46
47
48
49
50

1 KRANKENVERSICHERUIS

1.2 Bevöl.kerung im Aprll 1gg3 nach A1ter und Art des Versrcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

Insgesamt
694
038
104
835

271
t72

73
53
?2

531

anspruchs-
ber€chtigtals Sozial-hilfe-
empfänger
usn. 1 )

6

13

8

:

8I

1
1
2

X
X
X
X

1
1
2

703
047
114
865

216
192
162
160
164
894

167
184
185
194
135
925

2t3
27?
235
235
255
150

266
257
254
256
237
?70

238
235
234

1 179

237
?s4
234
?20
175
110

166
742
725
185
217
a?9

?04
247
240
284
260
?35

19
89

104
130
342

720
139
t42
! tr,
158
716

179
185
209
209
223
004

233
223
220
227
208
105

?04
?06
?04
205
lSS
023

203
209
202
191
t47
952

147
r27
107
156
181
706

I

5

tr
7
1

25

x
X
X
X

20
15
10

52

235
238

?38
222
228

1 118

2 190

15 567

216
1 036

s
10
13
15
19
66

2t
19
?0
23
20

104

22
22
20
2L
?q

109

24
24
?7
19
1g

107

15
13
72
18
19
78

19
23
19
77
15
93

72
10
10
s
6

47

1 I

I

.1

7

7

5

t7

77
t2I

6
8

52

6I
7
7
E

33

o
5

24

5
5

23

5
?0

5
5
6II

35

11
14
15
77
13
77

I
7
8
8
5

37

4t

6

7

72

14

1g

2?

7
11
72
77

55

2?
27
27
27
31

722

8?
104
720
119
721
5415

22
25
25
23
22

118

1

t7t
?07
202
239

792
176
782
ß2
ts2
875

75
65
50
54
45

299

236
194

171
180
192
183
77E
901

6 2 737

2 9498 065 3 820

1) Anspruchsberechtigt als Sozj,alhilfeempfängsr, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

92

als
Rentner

versichert
aIs

Famrlien-
angehcirrger
vers ichsrt

Fre is
Hei lfürsorge
der Poli,zEr

und
Bundesvrehr

Bevölkerung

insgesamt
pflrcht-

versichert
frernrllig
vgrsrchert

-87 -
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l,lsus Länder und Berlin ost

Krankenkasse,/
-versicherung

AltEr(von ... bis
unter ... Jahren)

RV(FKasse uncl ähnliche

und mehr

Zusannen

1 KRANKETWERSICHERUT\,ß

1.3 Bevölkerung im Aprrl 1993 nach Art des Versicherungsschutzss, Art der Krankenkasse,/-versicherung,- Altersgruppsn, Beteiligung am Enisrbsleben und Stellung im Bgruf

1 000

Nichtery{erbspers,

darunter
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranksn-
versich.

Männlrch

PfI ichtvers lchert

unter l5
20
30
40
50
60
65

l5
20
30
40
50
60
65

l5
20
30
40
50
60
65

x
169
737
853
619
714
232

479
3115

2

x
162
611
747
539
406

19

x

6
1l
L4
13

47

31
11

X
34

101
732
727
707

8

XI
114
105
80

X
t2a
504
503
404
287I

X

z1
30
27
19

t02

73
72

i3

X

)
6

t

x

I

X

t2

2t4
205

435

344I
54
2A

X

I

50
36

s5

X

20

?63
2q7

530

15
20
30
40
50
60
65

504 1 935

94
8

408 I

d6von 3

ortskrankenkassE 3)
Innungskrankenk6ssE
Betriebkranken-
kssse 4)

Bundesknappschaft
Landr{irtschaft I iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

unter
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusaillen

Zusamen

und mehr

Zusannen

3 329 2 1186

379
119

1

X

X
x

X

x

307 1 {35
264

361
15

13

11773
322

307
78

48

130
19

176
59

18
14

7

x
x

67

x
20

116
201
197
235

118

819

x
190
8511

1 054
817
949
240

5

4 1118

x

8
16
20
18

66

X
19

r00
186l8l
160

10

657

X
181
717
933
720
567

29

X

I
10
?

32

j
6
6

X
6

25
39
37
25

135

x
10
70

145
1115
136I

517

X
qs

772
27a
tbö
243

17

I 021

xI
27
36
30
19

t
tzl

X
737
531
539
434
305

10

X

I
13
16
25

66

x

-
I

X

:

19

unter X
X
X
x
X
x
x
x

x
8

123
118
95tto
10

s74

x

/-

15

x

,
7
/-

11

15
20
30
40
50
60
55

2 0553 144 X

1) EinschliEßlich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufsn.
2 ) Einschließlich Auszublld8ndE rn anerkannten ger{erblichen Ausbrldungsberufen,3) Einschlleßlich Ausländische Klankenkasse.{) Einschlisßlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Eundespst und des Bundesverkehrsministeriuns,

See-Krankenkasse.

ErHerbstätige Er}ierbs lose
Bevöl-
kerung

rns-
gesamt

zusanmen

Selb-
ständige,

Mit-
hslfends
FaniliBn-

angEh.

Beamte Ange-
ste I Ite

1)

Arbe iter
2t

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
vErsich.

zusamnen

darunter
mit zu-

sätzl ich.privatEr
Kranken-
vers ich.

zusailnEn

-88-

x
x
X
x
x
x
X
X



Neue Länder und Bsrlin (bt

Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von... bis
unter ... Jahren)

RV(FKasse und ähnlicheuntEr 1515-2020-3030-40
110 - 5050-6060-65
55 und mehr

Zusannen
davon:

ortskrankEnkassE 3)
Innungskrankenkasse
BEtriebskrankEn-
kasse 4)

BundesknapFchaft
LandHrrtschaftl rche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter
l5

Private
Krankenvers

unter

20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65 und

40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

mehr
Zusanmen

icherung
15

40
50
60
65

40
50
60
65 und

40
50
60
65

nehr

40
50
60
65 und

-20-30-40-50-60-65
und mehr

ZusarrnEn

Zusarnen
15
20
30
{0
50
bU
65

mehr
Zusarmen

50
60
65

davon:
ortskrankenkassE 3 )
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche

unter

RV(FKasse und ähnlichgunter 40

Krankenkasse

Ersatzkasse
untsr

mehr
Zusannen

mehr
Zusarrnen

Zusarrnsn

Zusamtgn
untsr

1 KRANKENVERSICHERUT{G

1.3 Bevölkerung in April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteiligung am Enderbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NichtEni€rbp€rs.
daruntBrnit zu-

sätzl ich.privEter
KrankEn-
vErsich.

705
917

l'1ännlich
Frernrllig versichert

j

I

t
s

7

t

X

7

I
16

t2

5

5

2L

19
13
68
93

656
850

694
8

73
75

:

:

X

-

x

:

x

I

X

/-

x

)
x

X

15
q

X

6

77

x

8
?2
74
6

50

x

L2
30
23
16

82

:

I

j

j

:

tt

:

t

t

j

:

6

j

6

X

:

x

6

X

5
sI

29

15

1l

X

I
22
28
24

89
EC

31

x

6
t2

7

2A

x

I
15I
I

37

X

77
36
4t
35

6

137

81
35

15

X

l0
45
118
4E

752

x

26
60
37
15

140

x

53
141
125
95
11

s28

19
36
41
47I

747

90
36

15

11
46
1t8
45

156

27
62
37
15

149

5

57
14q
126
101

13

453

22
14
70
94

660
859

702I
73
75

:t

x

I

/-

I

x

t

t
x

6I
t

19

x

22
29
2A

85

X

11
6

24

X

I
40
44
41

40

X

20
16
14

57

X

10
35
24

o

85

x

30
78
68
s7

5

232

Als Rentner versichert

t
7

10

8

7

8
11

7
10
49
68

20
15
75

103

7
10
49
69

23
16
77

104
709
928

1) Einschließlich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen,2) Einschließlich Auszubildends in anerkannten gEHerblichen Ausbildungsbsrufen.
3) Einschließlich Ausländrsche Krankenkasse.
4) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundssbahn, der Deutschen Bundespost und dss BundesverkEhrsministsriums,

See-Krankenkasse.

Erflerbstätlge Erflerbslose
Bevö 1-
kerung

ins-
gesamt

zusarnen

Selb-
ständigs,

Mit-
hsl fends
Familien-

angeh.

BEamTE Anoe-
steIl te

1)

Arbeiter
2)

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätz 1 ich.priv. Krk-
versich.

zusannen

darunternit zu-
sätz L ich.privater

Kranken-
versich,

zusailnEn
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Erererbs loseErnerbstätige

zusanmen

versrch

prlvater
Kranken-

darunternrt zu-
sätz I ich. zusalllnen

SeIb-
s tändige,

Mit-
helfende
Famil ien-

angeh,

Beamte Anoe-
stel Ite

1)

ArbeitEr
2\

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzl ich.priv, Krk-
vers ich.

Bevol-
kerung

ins-
gesamt

zusannen

Neus Ländsr und Berlin ,st 1 KRANKET*ERSI.HERUI\G

1.3 Bsvölkerunq im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes," aliersgruppen, Eeterlrgung am Erxerb5leben und

1 000

Art der
Stel lung

Krankenkasse/-vers icherung,
1m Beruf

Nichterl{erbspers .

Krankenkasse/
-versicherung

Al ter(von... bis
unter ... Jahren)

RV(FKasse und ähnlrche
unter

und nehr
Zusamen

daruntsrnrt zu-
sätz I ich.privater

Kranken-
versich.

l.lännlrch
Als Familienangehöriger versrchert

davon:
0rtskrankenkasse 3 )
Innungskranksnkasse
BEtriebskranken-
kasse 4)

BundesknapFchaft
LandHirtschaftl iche

15
20
30
40
50
60
65

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6050-65
65 und mehr

15
20
30
40
50
50
65 und

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nehr

15
20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
65

462
744
36

8
5

18

848
72

1116
35

18
13

1 105

19

a

24

X

:

t

:

I

X

7

2t
18

x

I

X

:
-

X

:
-

x

:
-

a

/-

X

/-

/

/-

t

X

I

)

X

j

a29
77

862
140

2A

15
18
13

042

144
36

542
113

43

7ß

16

:
-

19

1160
255

72

20
20
14

a47

22

/-

28

2L

qq
I

57

KrankEnkasse

Ersatzkasse

ZusarnEn

Privete
Krankenvers icherungunter 15

5A2
116

,46

5

756

16

:
-

19

4160
262

83
11

6
23
2t
74

881

90

34
725

n€hr
Zusarrnen

X

-

I

X

I

j

x

-

X

:

IX

j

x

-

X

l

Zusanrnen

Zusannen

Frei€ HeilfürsorgE der
Polizei u. Bundesxehr

Anspruchsberecht igt
a]b Sozialhilfe--
empfänger usH. 5)

zus anrnen

Zusamren

Zusamen

Zusarrnen

x
5
8
7

t
30

x

a

Sonstiger Versrchsrungsschutz

1ä,i

X

X

90

92

X

39qq
88
66

8

302

x
191
831
088
852
664

40
10

675

X 7A 13

Nicht krankenversichert
_/

Zusanmen

45
193
318

x XxX10

10

45I

I
5
8

81

q76
262
105
21
19

366
368
7?3
340

x

72
r2

X
14

r37
132
70?
727
l2

525

20
20

x X

unter 1515-2020-3030 - {1040-5050-5060-65
65 und mehr

11

1

q76
467
073
24L
975
156
419
733
539

x
7

50
26
15
6

15

x

q2
72
61
42

227

x
138
538
649
438
307

10

081

1

3

x

1637

311
285

?7

I L77 z

1
2
3
4

) EinschließIich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbildungsberufen.
) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gee{erblichen Ausbildungsberufen.
) EinschließIich Ausländische Krankenkasse.
) Einschlleßtich Eetriebskrankenkasse der Deutschen Eundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsninisteriunrs,

S€e-Krankenkasse.
) Anspruchsberechttgt ats Sozrathilfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich.
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Neue Länder und Berlin ost

1.3 Bevölkerung im

Krankenkasse/
-vers lcherung

A1 ter(von .,, bis
unter ... Jahren)

Rvo-Kosse und ähnliche

und mehr

Zusanmen

1 KRANKENVERSICHERUTIG

I Aprll 1993 nach Art des Versichgrungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altsrsgruppen, Beteiligung am Err{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NlchterI{€rbspErs.

darunternit zu-
sätzlich.privatsr

Kr6nken-
vers ich.

I.'leiblich

PfI lchtvers ichert

X
36

unt
15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
q0
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
55

15
20
30
40
50
60
65

X
93

5t2
567
440
584

13

x
84

329
387
3111
229

X
58

298
439
33?
233

X

6

20

15

X

7

/-

15

181
272
170
7?1

x
48

146
16S
138
103

604

1181
116

63
72

722

ß2
69

154
18

x
X

x
X

X

!

t
t

X

6
5

I

19

18

x

12
15
1qI
t

52

37

10

X
8

t62
t74
t2q
135

!

603

541
16

32
14

X

1t8
65
63
62
t

237

xI
208
239
187
135

I
840

x

72
16
15
10

I

55

x

27
6

220I

260

278
5

2AI

x

11

84
I

702

x

32I
303

13

362

x

8
8
6

:

X

2S
30
29
19

I

107

davon !

0rtskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse q)

Bundesknappschaft
LandHlrtschaftl iche
Krankenkasse

Ers atzkasse

und mehr

2usarrrten

Zusamnen

und mehr

Zusaninen

2 2L0 r 357

1 738 S7S139 118

278
51

219
2A

/_

X

x

x 1259

x 1981

unter x
47

276
410
313
215

X
60

355
507
401
374

5

X
77

457
622
484
337

X
7U
627
826
651
q62

5

x
153
867
074
841
962

1S

x

12
10
8

36

x
77
27
22
1S
14

I

94

X
64

767
191
157
177

598 28

X

!
I

X

I

L 707 1 368

unter X

o
I

83 917 2 715

1) Einschlreßlrch Auszubildends rn anerkannten kaufnännischen und technischen Ausblldungsberufen.
2) Einschlreßlich Auszubildends j.n anerk8nnten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3) Ernschlreßlrch Ausländische KrankEnkasse.
4) Einschlisßlich Eetriebkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundssverkehrsninistEriu,rs,

See-KrankEnkasse.

ErHerbstätrge Erl"lerbs lose
Bevdl-
kerung

ins-
gesamt

zusannEn

SeIb-
ständige

t,rit-
hel fende
Famr I ren-

angeh.

Beante Anoe-
s tell te

1)

Arbe .ter
2
i
)

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
vers ich.

zusalImen

darunter
mit zu-

sätzl ich.
pr j.vater
Kranken-
vers rch.

zusamen

-91 -
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X
X
X
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x
X
X
X
X
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Neue Länder und Berlin ost

Krankenkesse/
-versicherung

Alter
(von ... bis

unter ... Jahren)

RvG-Kasse und ähnliche
unter
l5
20
30
40
50
50
55

davon:
ortskrenkenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebkranken-
kasse 4)

BundBsknappscha!t
Landlirtsch6ft I iche
KrankenkassE

ErsatzkassE

Private
KrankEnvet^s

unter

und mEhr
Zusannen

15
20
30
40
50
50
55

l5
20
30
40
50
60
65

mehr
Zus6nmEn

icherung
15

15
20
30
40
50
60
55

unter
15
20
30
{0
50
60
65 und

t5
20
30
q0
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65 und

-20-30- 110-50-60-65
und nrghr

Zusarnen

Zusa]Ircn

RV(FKassE uncl ähnlicheuntsr 4040-5050-6050-55
65 und nehr

Zusannen
davon:

ortskrankEnkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betrisbskr6nken-
kEssB 4)

Bundesknappschaft
LandHirtscha!tI iche
Krankenkasse

Ers

Zusamnen

Zusalrn€nuntEr 4040-50
50
60
65

E inschl ieß1
E inschl iEßl
Einschl ießl
Einschl i.eßI

-60-65
und mEhr

Zusamten

untgr

m€hr
Zusanrnen

atzkasse
unter
40
50
60
65 und

40
50
60
65

mshr

1
2
3
4

SeE-Krankenkasse.

-s2-

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.3 Bevötkerung im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes,-Art-der Krankenkasse/-versicherung,- Altersgruppen, Beteiligung am Erv{srbsleben und Stellung lm Beruf

1 000

NlchtsrHerbspers .

d6runter
mit zu-

sätzl ich.privEtEr
K!ankEn-
vers ich.

l.lerblich
FreiHillig versichert

-

X

/-

X

I

x

5

/-

x

I

X

I

x

7

I

X

77

s

7

x

15
18I

118

t

X

5

t
I

X

b

I
15

)

1
1

1
275

I
I

7

j

7

6

t

8

X

s
10

7

32

25
5

x

I
15
15
t2

53

37
6

I

x

I
3l
30
77

89

x

1l
1g
72
6

llEt

x

29
65
58
35

131

10
l7
16
15

62

44
7

10

11
32
31
18

s3

12
20
13

7

58

34
6St
59
:ts

213

18
27
92

388
:t51
870

1 634
13

717
105

1
1

t

5
10
77

15

I

/-

x

/-

X

6

I

X

I
t

x

/-

1

I

I

x

I
6

X

5
11I
6

32

X

t

x

I
25
24
16

76

X

74
11

7

37

t2I

2A

X

t2
36
30
18

97

Als Rentner versichert

I
11
20

77
19
90

384
34S
859

I 625
72

777
105

18
54
7l

149

19
23

108
438
420
008

19
55
71

151

20
25ltl

443
422
02l

I
2

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
gEi{erbl ichen Ausbi Idungsberuf en.

ich Auszubildende in anerkannten
ich Auszubildende in anerkannten
lch Ausländische Krankenkasse.
ich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriums,

ErnErbsloseErr{erb6 tät ige

Arbs ter
2
i
)

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzl ich,priv, Krk-
versich.

zusamnen prrvater
Kranken-
versich

darunter
mrt zu-

sätzl rch. zusaili8n

Bevöl-
kerung

ins-
gesant

zusamlen

Selb-
ständige,

Mit-
helfende
FamiI rsn-

angeh.

Eeamts Anoe-stellta
1)

6

5

I

7

x

t



NeuE Ländor und Berlin ost

Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von ... bis
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

1.3 BevöIkerung rm April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art dsr Krankenkasse/-versicherung,
AltersgruppEn, Beteiligung am ErHerbsleben und Stellung im Beruf

1 KRANKEWERSICHERUNG

1 000

Nichterl{erbspers.

darunter
mit zu-

sätzl ich.prlvater
Kranksn-
vsnsich.

Heiblich
Als Fanilienangehörrger versichert

unter
15

Zusamnen
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungsk rankenkasse
Betriebskranken-

kESSe 4)
Bundesknapp6chaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
untgr
15

Prrvate
Krankenvers

unter
-20-30-40-50-60-65

und mehr
Zusarmen

und

20
30
s0
50
60
65

20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65

IE
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

mehr

813
137

47
37
28
58
13
28

168

896
83

747
q0

1

x

t

o

X

I
17

x

:

I

X

x

I

I

x

X

t

x

I

x

I

I

X

a

I

x

/-

x

I

X

I

x

:
-

-

x

:

X

I

X

-

-

x

.
t

x

I
I1

x

rq
20
18
15

77

56
5

x
6

77
25
23
77

t
89

813
133

32
15I
51
l3
26

0s2

836
77

20

t
26

20

140
37

5ll8
126
35

72

733

15
20
30
40
50
60
55

nehr
Zusanrnen

lcherung-
15

unter 1515-20?0-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

und

s1l8
129

3SI
8

16

753

15

I
19

376
268
87
{6
37
82
tb
28

939

32
34

389
427
002
204
965
198
481
456
727

18

t

27

:

39I

52

110I

10
7

11
82

1S
1S

389
?67
110
44
41

480
1168
s52
252

15

:
18

375
262
67
r9
13
63
16
2A

843

Zussrnen

Zusarnen

Zusamren

Zusallmen

Freie Heilfürsorge derPolizei u. BundesHehr
Anspruchsberecht igtals Sozialhrlfe-
empfänger usH. 5)

Zusamen

xxx/-//-//-//-t
l-t

-::
t-t

Sons t iger Vers icherungsschutz

-///
Nicht krankenversrchErt

Zusamnen

XXXX

x

xx

12
L?)

x

8I
7
7

32

unter 15
20
30
40
50
60
65

1

1
1

1

X

16
49
40
?6

ß7

X
144
660
894
777
500

11

925 2

x

7

I
16

x
16

23?
2?0
27q
2ß

952

X

30
4L
39
25

140

X
64

169
193
159
118

706

X
78

1168
5118
509
354

6

064
mehr
ZusailnEn

I
8

1
s?

1
2
3
4

Einschließlich Auszubild8nde ]n anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausbildungsberufen.Ernschließlich Auszubildende in anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen.
ErnschlreßIich Ausländische Krankenkasse.
Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Eundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministEriunrs,
See-Krenkenkasse.5) Anspruchsbsrechtigt als Sozialhilfsempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich,

Erl,lerbstätige Ere{erbs lose
Bevö1-
kerung

ins-
gesant

zusaflmen

Selb-
ständige,

Mit-
helfendB
Famil iEn-

angEh.

Beants Angs-
stel I te,\

Arbeiter
2t

darunter(v,Sp.2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
vErs ich.

zusanrnen

vers ich

privatEr
Kranksn-

daruntEr
ntrt zu-

sätzl ich. zusailnen

-93-
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Neue Länder und Berlin .st 
1 KRANKET*ERSI.HERUM

1.3 BevöLkeruno rm April 1993 nsch Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,- Aliersgruppen, Beteiligung arn Erxerbsleben und Stel]ung im Beruf

1 000

Nichterl{grbspers
KrankenkassB/
-versicherung

AI ter(von... bis
unter ,.. Jghren)

Rvo-Kasss und ähnliche

untEr
15
20

darunternit zu-
sätz I ich.privatsr

Kranken-
vers rch.

Insgesamt

Pfl ichtvers ichert

30
40
50

15
20
30
40
50
50
65

1
1
1
I

X
245
940
133
853
635

?3

z 752
440

X
262
250
420nco
297
245

5

X
78

3S8
625
519
393

11

x
323
338
759
371
028
34

x

I
17
z0
77

68

47
13

x
70

282
345
291
224o

x
175
650
772
542
38S

11

1 917
309

x
6

32
45
41
2A

154

110
16

22

x
15

276
)10
204
228

a

1 011

902
32

49
27

X

55
79
70
87

304

X
77

331
358
242
315

11

1 314

X

I
/-

14

11

X

I
8
8
7

a

32

29

X

33
8

433
2tq

695

s63
13

a2
36

x

19

15J
40

1S8

X

52
1?

557
254

892

60
85 und nehr

Krankenkasss

Ersatzkasse

davon:

Zusamen

Zusailnen

Zusailren

5 53S 3 833

4 2t7
485

2 526 2 025

I 065 5 858

x t226 2539

ortskrankenkasse 3)
Innungsk rankenkasse
Betriebkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche

X
X

X
X

78S
117

2A4
35

239
77

525
106

657
170

10

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nehr

15
20
30
q0
50
60
65

X

77
?5
25
15

88

X
51

347
555
459
351

10

X
80

s7L
708
599
613

54

x

11
7?
11
10

/-

s3

X
10
4S
70
66
4S

?s7

X
PT
629
900
750
580

20

X
3U
727
7?8
658
s10
299

7

x

11
10I

34

X

t2
29
30
z6

t02

X
26
48
59
49
33

t

275

X
207
697
830
591
422

11

X

x 1776

x
x
X
X
x
x
X
X

x 3 002 ? 754

X

/-

11

untEr
l5
20

x

13
/-

19

30
40
50
60
65

1
2
1
1

und nehr

Zusamen

1
2
3
4

Einschl isß1 ich
Einschl ieß1 ich
E inschl ießI ich

Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen.
Auszubildende rn anerkannten generblrchen Ausbildungsberufen.
Ausländische Krankenkasse.
Betrigbskrankenkasss der oeutschen Eundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriulN,

Erflerbs loseErl{erbstätige
darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzI ich.priv, Krk-
versich.

zusamnen

darunter
mit zu-

sätzI ich,
privater
Kranken-
versrch.

zusannien

Selb--
ständrg8,

Mit-
hBl fEnde
FamiI ien-

angeh.

Beamte Anoe-
stel I te

1)

Arbeiter
?l

BeVÖ ]-
kerung

ins-
gesamt

zusalllnen

EinschließIich
See-Krankenkasse.
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lleue Länder und Berlin ost

Krankenkasse/
-vers lcherung

Al ter
(von .., bisuntsr... Jahren)

RVo-KassE und ähnl iche
15unter

15

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landv{rrtschaft I iche

KrankBnkasse

Ersatzkasse

Prlvate
Krankenvers rcherungunter 15-20-30-40-50-60-65

und mehr
Zusarnen

Zusailnenunter 1515-2020-3030-4040-5050-6050-55
65 und mehr

Zusarmen

Innungskrankenkasse
Betriebskranken-

unter
15

20
30
40
50
60
55 und

15
20
30
40
50
60
65

40
50
60
65 und

mehr
Zusannren

mehr
ZusalTmen

20
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

40
50
60
65

mehr

20
30
40
50
60
65 und

RV(FKssse und ähnlrcheunter 4040-5050-6060-65
65 und nehr

Zusamen
davon:

0rtskrankenkasse 3)

k6sse 4)

Krankenkasse

Bundesknappschaft
LandHirtschaft I iche

Ersatzkassg
unter

Zusannen

Zusamnen
unter
40
50

40
-50-6060-65

65 und mehr
Zusannen

1 KRANKETWERSICHERUIIG

1.3 BevöIkeruno im April 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung'- Altersgruppen, Beteiligung am Ernerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchtere€rbspers

Insgesamt
Freieril I ig versichert

darunternit zu-
sätz I rch.privater

Kranken-
vBrsich.

/-

b
18
2t
23

j

j
I

t

:

-

5

15

13

I

I
)
t

X

/-

X

5
7
5

?t
15

X

5I
I

18

13

X/xx///?9 25 1454 51 3157 56 3855 48 321085///20s 190 722

134 118 7743 41 35

2624////

22
77
79
63

249

I
40
8?
49
22

207

I
5

91
273
185
140

17
6

bbb

40
35

762
482
010
729

X

10

X

12
14I

37

x

14
19
72
o
I

52

x

11
13
7q

45

?q

L?

x

7
38
48
37

134

X

6
16

8

äE

X

18
65
68
56

6

275

X

19
76
78
61

240

X

38
80
49
2t

189

x

a2
207
taz
1301a

61S

72

11

I
10
35
27
21

93

X

19
s9
32
13

114

X

43
114
98
65

6

329

X

/-

x

X

I

8

7

10

X

8
7I

26

X

72
28
18I

58

X

17
41
32
?2

15

/-

t
-

-
-

/-

X

/-

x

7
U

I
?3

I

6

8

16

I
6

I

37

36
5Z

159
s77
005
709

2
2

X

t

x

I

AIs Rentner versichert

2
2

/-

j

)

/-

E

r

2
2

2 335
?t

190
180

b
26
65

t?0
220

43
41

188
5116
131
949

/ 23t8
-20
- 189
- 179

//

5
14

6
?s
54

113
277

3S
38

183
541
124
925

7
2
2

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausblldungsbsrufen.
2) Einschließlich Auszubildende rn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufsn.
3) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
4) Etnscntiefltich Betriebskrankenkasse der Oeutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriui6,

See-Krankenkasse.

Er1{erbsloseErHerbstät19e

Arbe iter
2)

darunter(v.Sp.2)
m1t zu-

sätzl ich.
priv. Krk-
vers rch.

zusaftnen

darunter
mit zu-

sätzIich.privater
KrankEn-
vers ich.

zusamen

Bevö1-
kerung

ins-
gesant

zusanmen

Selb-
ständige,

Mit-
helfsnde
Famil isn-

angeh.

Beante
s

Ange-
tel Ite

1)
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Neus Länder und 8€rlin ost

KrankenkassE/
-vers icherung

Alter... bis
.. JahrBn)

RV(FKasse und ähnliche

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevölkerung im April 1993 nach Art des VsrsichsrungsschutzEs, Art der Krankenkasse/-versrcherung,
Altersgruppen, Bsteilrgung am Errierbsleben und Stsllung lm Beruf

I 000

darunter
mit zu-

sätzl ich.
( von

untEr
prrvatEr
Kranken-
vErsich.

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-55
65 und mghr

Zusamen
davon:

ortskr8nkenkasse 3)
Innungskrankenkasss
Betriebsk16nken-
kasse 4)

BundesknapFchaft
Landl{irtscheftl iche

Insgesant
Als Fanilienangehöriger versichert

Sonstiger Versicherungsschutz

7g 13
Frele Heilfiirsorge derPolizgl u. Eundesy{€hr
Anspruchsberechtigt6ls Sozialhilfe-
enpfänger usn. 5)

ZusannPn

2

X

-

I

x

I

-

x

I

/-

-

x

I

X

I

x

t

I

X

t

x

t
7

x

5

1 675
28L
83
45
34
84
32
39

273

744
155

293
76

7ß
245
85
L2I
2t

50s

31

t
38

836
531
170
58
43

105
37
41

420

92

65
158

X
7

?L
25
?2
77

92

74
7

x

I

x

I

1 676 43274 860/77/11 /67/31 /3S/
2 174 55

1 665 S711t8 /
8 244

73
8

Krankgnkass€

ErsatzkassE

5

untEr
15
20

1 129
240

79

16

1 479

15
20
30
40
50
60
65

mehr
ZusanrnEn

icherung
1515-2020-3030 - llo40-5050-6060-65

65 und nehr

15
20
30
40
50
60
55

30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

und

X

5
7

26

x

I
:

XI:

I

x

:
t

1

/-

11

92

94

2

3

34
8

I

415

7

I
-o

84
77

109

Private
KrankEnvers

unter

Zusamen

ZusarnEn

31

:
37

836
518
133

22
15
83
35
4t

590

x

40
40

2

3

untEr X

-

X

/-

x

t

X
10
7l

114
100
67

367

X
11
?6

x

I

X

11
13
L2
11

48

33
27

und mghr
Zusalrnen

2L

118

X x XX10

10

X

86
18
6

19
t2
20

762

7

865
529
276
65
60

8116
836
175
592

2

2
7

X

13

Nicht krankenversichert
-/

Insgesamt

7g
24
?4

Zusarnen x X

Insgesant
unter

EinschließIich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen,
EinschließIich Auszubildsnde in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
Einschließlich AusIändischE KrankEnkasse.
Einschließlrch Betriebskrankenkasse der oeutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriums,
See-KrankEnkasse.

15
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
55

2

2
2
1
2

2
15

86s
894
075
449
939
353
901
190
667

1
1
1
1

x

55
144
128
92
11

7
439

x
335
491
942
563
163

51
13

598

x
8

57
30
19

7

I
131

x
202
707
852
597
425

L2

7872

x
724
bbl
965
420
538

27

2473

x
30

369
402
316
345

13

477
mehr

Insgesant 16

1
2
3
s

5) AnspruchsbErechtigt Els Sozralhilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfängsr von UntErhattshilfe aus den Lastenausgleich

Errierbstätige Erflerbslose
Bevöl-
kerung

ins-
gssafit

zusamnen

Selb-
ständige,

ttit-
helfende
Familien-

angeh.

Beamte

1)

A[ne-
s tell te

Arbeiter
2l

darunter
(v. Sp. 2)nit zu-
sätzl ich,priv. Krk-
versich.

zusannen

darunter
mit zu-

sätz I ich.privatsr
Kranken-
vers ich.

zus allrnen
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Davon mlt einem nionatl. Nettoeinkonrnen von ... bls unter.,. Dt{Erlierbs-
tätige
lns-

gesamt

Mit
Angabe

des Ern-
konmens
zus.

unter
600

800

0001

1 000

1 400

1 400

1 800 2

1 800

ioo
2 200

2 500 3

2 500

ooo

3 000

4 000

4 000
und
nehr

Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenkasse/-vers icherung

Art des Verslcherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche

Pf I ichtvers lchertFreinlIIrg versichert
Als Rentner versichert
Als Famr I r.enangehorrger
vers rchert

Zusarmen

davon:

0rtskrankenkasse 2)
Innungskrankenkasse
Betriebskrankenkasse 3 )
Bundesknappschaft
Land}{rrtschaf tl iche Krankenkasse

Ersatzkasse

Pf I rchtvers rchertFreinrllig vers j.chert
AIs Rentner versichert
Als Fanr I j.enangehorlger
vers ichert

Zusamnen

2 486 ? 411 7r? Lr7 39613772?/71365-//

1 KRANKENVERSICHERUM

1.4 Erflerbstätr.gE im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-verslcherung, Art des
Versicherungsschutzes und monatlichen Nettoer.nkorinen

1 000

Männlich

0hne
Angabs

des Ein-
kollmens

1)

t6
15

1110
t5

737
14

267
11

578
17

168
l2

t2 77

t2 77

10 10

10

5l
?s

E2
10
18
5

11IE

2 631 2 539

/////-
115 725 410 7ß 595 279 155

1 801
343
315

78

635
145

860
358
3?4

80I

657
r52

97
15
72

I

75
28
11

.00
19
?7I

90
24

lb

339
40
24

o

43
7

554
105
84
13

114
7

400
a7
84
24

180
33
50
15

Lt2
t2_

88 ?6

22 26

22 26

23
b

L4
tr
o

I

15
32

92

60
15I
7

15

I

18

62t
811 783

140 724

2l 50 127 179 725 114 108 47 29

11

11

737

Prrvate Krankenversicherung

FreiHilIig versr.chert
Als Famrl ienangehcirrger
vers rchert

I 77

77

7

77

!7Zusanmen 140 1?8 I

Sonstrger Vers lcherungsschutz
Frele Herlfursoroe der Polrzei
und BundesHehr -

Anspruchsberechtigt aIs
SozialhrlfeempfäÄger usH. 4)

Zusammen

Zusarmen

Pfl ichtvers rchertFreiHrllig versichert
Als Rentner versichert
Als Famil ienangehorrger
versi.chert

Freie Heilfürsorge der Polrzei
und Bundesy{ehr

Anspruchsberechtrgt aIs
Sozialhilfeempfänger usn. 4)

Nicht krankenvers Lchert

Zusarnen

1 ) Einschließlich
schaftsbere lche

2) Elnschließlrch
3) Einschließlich

90

92

3 575 3 538

86 29

87 30

74

l4

t4

6

6

10 10 7 7

3 144 3 04s r27 133 439 845 745 379 230 723 ?6 39428 395 10 16 29 33 S5 40 56 94 73 3366-//////--/

298690 7

168 165 576 889 801 426 294 219 100

710

der Selbständigen in der Land- und ForstHj,rtschaft, Frscherer und Mrthelfenden Famj.lienangehörigEn aller !',lirt-
Ausländlsche Krankenkassen.
Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dss Bundesverkehrsmlnisteriums,

See-Krankenkasse
4) Anspruchsberechtrgt a1s Sozialhr.Ifeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.

-97-
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Davon mit einem monatl. Nettoer.nkomnen von ... brs unter .'. DM

2

? ?00

soo

2 500

3 000

3 000

4 000

4 000
und
mehr

korrmens
zus .

Mrt
Angabe

des Ern- unter
600

900
0001 1

1 000

eoo 1 800

1 400

2

I 800

iootns-
gesamt

Enrerbs-
tät rge

Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenk ass e/-vers rcherung

Art des Versicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche

Pfl rchtvers rchertFrelHllIig versichert
Als Rentner versichert
AIs Fantilienangehorrger
vers ichert

Zusamnen

davon:

0rtskrankenkasse 2)
Innunoskrankenkasse
Betriöbskrankenkasse 3 )
Bundesknappschaft
LandHrrtschaf tl iche Krankenkasse

E rsatzkasse
Pf 1 ichtvers rchertFreihillig vsrsrchert
Als Rentner verslchert
AIs Familienangehdrrger
versichert

Private Krankenversicherung

FrBiwillig versichert
Als Fanilienangehöriger
versrchert

1 KRANKENVERSICHERUI\G

1.4 Erv{erbstätrge im April 1993 nach Art der Krankenkasse/-versicherung' Art des
Vörsrcherungsschutzes und rcnatlichem Nettoej,nkommen

1 000

0hne
Angabe

des E:.n-

1 347 1 301 1185345/75/

t{eiblrch

65 729 225 332

250I 355
6

komrnens
1)

46
7

290
6

183
5

I q72

7 026
t25
228
29

1 368
89

1 460

1 355

1 331
84

1 418

66

28
22

50

18
38
34

110
26

514
18

L

10
7

11

10

I

29

724 260 362 297 189 69 34

19

11

I

57

40
8

986
777
223

28

206
?9
22

t25
I

95
77I

2S0
33
35

2t7
7

209
19
64

6

324I

114
t2
54

8

333
o

352

47

22

161

I
80
77

37

L

q2

!

Zusammen 159 97 49 11

6 o

I

72 23

49 44

49 qs

6 6

Sonstiger Vers icherungsschutz
Frele Heilfürsorge der Polizei
und Eundese{ehr

Anspruchsberechtlgt als
Sozialhilfeempfänger ush. 4)

Zusaflnen

Zusamen

Zusarmen

Pfl lchtvers ichertFrerHilllg versrchert
Als Rentner versichert
Als FamilienangEhdriger
versichert

Frele Heilfürsorge der Pollzei
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeenpfääger usn. 4)

Nicht krankenversichert

Zusanrnen

5 o5

2 715
191

8

2 632
175

7

778o
83
77

571
1U

375
15

515
20

227
15

8 5

2 925 2 A20 190 392 592 634 537 ?q4 136 104

1) Einschließlich der Selbständigen in der Land- und Forsthirtschaft, Flscherei und Mithelfenden Fanilienangehorigen aller tlirt-
schaftsbere rche.

2) Einschließl]ch Ausländrsche Krankenkassen.
3) Einschließlich Betrrebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministerlums,

See-Krankenkasse.
4) Anspruchsberechtlgt als Sozialhllfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von ljnterhaltshr]fe aus dem Lastenausgleich
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Davon mit er.nem monatl. Nettoelnkomen von .,. bis unter .,. Dl'1Mit
Angabe

des Ern-
konmens
zus.

unter
600

600

0001

1

1

000

400

1 400

1 800

1 800

2 200 2

2 200

ioo 3

2 500

ooo 4

3 000

ooo

4 000
und
nehr

r.ns-
gesamt

Erv{erbs-
tätige

Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenkasse/-vers rcherung

Art des Versicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche

Pf I ichtvers ichert
Frer.r{r I I 19 vers rchert
Als Rentner versichert
Als Famrl j.enangehoriger
vers lchert

Zusamen

davon:

ortskrankenkasse 2 )
I nnungs k rank enk as s e
Betrrebskrankenkasse 3)
Bundesknappschaft
Landhirtschaf tl lche Krankenkasse

Ersatzkasse

Pf I lchtvers rchert
FreiHrIIrg versr.chert
Als Rentner versichert
Als Fami I ienangehörrger
vers rchert

Zusamnen

Private Krankenversrcherung

Frerr{iIlrg versrchert
Als Famil ienangehöriger
vers lchert

Zusammen

Sonstrger versicherungsschutz

Frete Heilfürsorge der Polrzej.
und Bundesnehr

Anspruchsberechtlgt aIs
Sozialhilfeempfänger usn, 4)

Zusanmen

Zusammen

Pf I rchtvers rchertFreiHilIrg verslchert
Als Rentner versrchert
AIs Famllrenangehorrger
vers rchert

Freie Herlfursorge der Po1izei.
und Bundesnehr

Anspruchsberecht]'gt aIs
Sozlalhrlfeempfääger usn. 4)

Nr.cht krankenversrchert

Insgesant

1 KRANKENVERSICHERUNG

1 000

1.4 ErHerbstätlge rn Apri] 1993 nach Art der Krankenkasse/-versicherung' Art des
Versicherungsschutzes und monatllchem Nettoelnkonrmen

0hne
Angabe

des E1n-
komnens

1)

Insgesamt

366
16

229
7

833
190

72

3 711
168

11

7

4 043 3 894

750
19

773

529

59
11

259
13

I 021
20

761
?e

332Itr
159

20
7T
32

b5
i1
23

6

122
23

t2
t7_

239

L70
45
20

75
6

385 1 043

753
t?4
148

149

100
23
13

o

60
11

7758

16
5
7

19
40

s37
7S

7A4 348 189 103 29

2 885
483
552
109

13

303
q4
34

141
7

786
45S
538
106

966
230

025
250

2

?

2 200

90
68

119
27
38
t2

170
47

227
38
71
18

273
20_

514
99

138
33

500
27

2 277

189

92

94

173

173

83 150 ?75 453 527 293 ?77 157

15

I 15 lb

16 22 22 22

18

??

10 10 7

10 10

10 10

2A 35

22 22 2A 3s

8

7 8

189

q

5

304
19

zg

7

14

74

74

16

15

241

a7 29

89 31

6

5

r82
49

160
724

5 858
619

74

5 677
570

r2

507 1 010 1 458 I 267 60631 S7 51 65 56/////
340

82
31
91

11

92

8

a7 ä7b

6 5S8 6 3s8 358 557 1 068 1 s23 1 338 670 430 290 r23

1) ElnschließIich der Setbständigen rn der Land- und Forst!,rj.rtschaft, Flscherei und Mrthelfenden Famllienangehörigsn al]er tlirt-
schaftsbereiche.2) E1nschließlrch Ausländische Krankenkassen.

3) Ernschlleßllch Betrlebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Eundesverkehrsministeriuns'
See-Krankenkasse,

4) Anspruchsberechtrgt als Soztalhilfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshllfe aus den Lastenausgleich.
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Neue Länder und Berlin ost

Krankenkasse/
-versicherung

RV0-Kasse und ähnli.chs
zusarnEn 1 )

Rvo-Kasse und ähnlrche
zusarnen 1 )

2 486 143

Männlich
Pfl rchtvers ichert

726 716 588

41
31

FreiHillig versichert

/3227

1 KRANKENVERSICHERUTIG

1.5 Erwerbstätige im Aprll 1993 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
SteIlung im Beruf und t,lirtschaftsabteilungen

1 000

Hrrtschaftsabter lung

0ebiets-
korpEr-

schaften
und

Soz ral -
ver-

siche-
rung

231

8
s1

131

207

158

30
307
435

657

19
577
727

151

8
55
86

r25

7
q3
74

80

?37

7
52

6?A

488

33
451

7S

761

I
93

559

7Z
97

607

527

b
50

451

178

130
45

893

15
2?7
552

243 13

1l

19

10I

77

118

x
47
71

105

x
38
67

76

darunter!
Selbs tändige
Angestellte 2)
Arbeitsr 3)

darunter:
0rtskrankenkasse zusannen

darunter:
SsIbständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Ersatzkasse zusanrnen

dEruntEr:

Zusarrnen

darunter:
SEIbständrge
Angestellte 2
Arberter 3)

| 773 131

46
504

1 935

3 744

65| 027
2 056

737

89

29
16

152

57

6
86

140

85

2A
2S

424

231

37
140

19

5
14

t23

11
119

27
oo

52

10
42

l{

t2

140

39
101

100
179

7
76

117

tr
65
10

o
138IE

7

6

16

15

30

26

t2L

22
95

?.7

18
8

309

118
186

7q

X
X

14

X
x

10

29

X
X

26

48

x
x

31
16

I

6

I

18

ts

7

Selbs tändigE
AngEstElIte 2
Arberter 3)

18

72

160

6
26

7?A

ö
8

16

16

35

25
10

X
7t

7

L

j
I

7
/_

6

,
I

389

14
229
145

29

20

8

56

20

35

43

33

I

724

73

51

194

x
118
76

7

26

15

7

13
t20

97

77

15

17

72

16

14

51

41

o

16

7

18

b

-
11

16

13

61

36

L7
8

davon !

Selbständige
Mrthel fende
Beante
Angestellte 2)
ArbeitEr 3)

Farnr I ienangehörige
23

6

25

10

15

1b

13

73

s5

23

-

)

-

)
6

6

t

I
10

8

Ersatzkasse zusaltlrEn

davon:

o

Selbständige
Mithelfende Familienangehörige
BBamte
AngsstelltB 2)
Arbeiter 3)

PrivatB Krankenvers rcherung
zusanrnen

davon:

Selbständroe
Mithelf ende Famil ienangshörige
BeamtE
AngEstellte 2)
Arbeiter 3)

Zusarmen

davon !

SelBtändige
Mithelf ende Familienangehdrige
Beants
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschlreßlrch der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsmlnisteriuns), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, Landy{trtschaftlrche Krankenkasse und Aus-
ländrsche Krankenkasse,

2) Einschlreßlrch Auszubildende r.n anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen,
3) Einschl19ßlrch Auszubildende r.n angrkannten generblichen Ausbrldungsberufen.
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inst i-
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Ver-

s iche-
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Un ter-
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u. F reien
Berufen
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0rganr.-
sat ronen

ohne
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Neue Länder und Berlin ost
1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.5 Erflerbstätige rm Aprll 1993 nach Art des versicherungsschutzes,-Art der Krankenkasse,/-versicherung,
Stellung im Beruf und !'lirtsöhaftsabtei.lungen

1 000

l,Ji rtschaf ts abte i I ung

Gebiets-

Zusanmen

Zusamren

davon:

Selbständ rge
Mrthelfende I

Beamte

Krankenkasse/
-vers lcherung

2)

Zusarrnen

Famr I lenangehdrtge

körpgr-
schaften

und

Zusaimen

darunter 3

Se lbständ 1ge
Angestellte,
Arberter 3)

6

Männlich

Als Rentner versichert

Als Familienangehdriger versichert

Sozial -vsr-
siche-

rung

78

78

43 320

Zusamen

darunter:
SeIbständrge
Mrthelf ende Fami I ienangehörrge
Angestellte 2)
Arberter 3)

X)I

X

:))7j

x
X

10s
134

77

Frele Heilfürsorge der Polizei
und Bundeshehr 90

92

Anspruchsberechtrgt aIs
Sozialhilf eempf änger 4 )

Sonstrger Versicherungsschutz

-/
-/

Nrcht krankenversichert

/

Zusaftren

969

11

11

3 675 171

14

?a
729

20

126
188

55

729
98

45

111
568

60

251
657

149

45
103

299

824 2aS 336 118

16

30

:
30
11

531

88

293
1 118

Angestellte 2 )Arbeiter 3)

115I 777
2 08!

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich dEr der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-verkehrsnrnrsteriums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, BundesknapFchaft, LandHrrtschaftlrche Krankenkasse und Aus-1ändische Krankenkasse,2) ELnschlleßIich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsbsrufen,3) ErnschlreßIich Auszubildends in anerkannten geh8rblichen Ausbildunosberufen,4) AnspruchsbErechtigt aIs Sozralhrlfeempfänger; Kriegsschadenrentner'oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausglerch.
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Kred
inst

Drenst-lsrst.,
solr. von
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organr-
satl0nen
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0rgan1-
satr.onen

ohnE
Errierbs-
zHeck,

Prrvate
Haus-
halts

Handel

Verkehr
und

Nach-
rlchten-

iJber-
mrtt 1 ung rungs-

geHerbe

Kred].t-
r.ns t1-
tute
und
Ver-

siche-

Dienst-
lerst. ,

soH. von
Unter-
nehmen

u. FreJ.en
Berufen
erbracht

Energie-
und

l,lasser-
versor-
9un9,

Bergbau

Ver-
arbei-
tendes

GeBerbe

Bau-
geHerbe

Erherbs-
tätrge
ins-

gesamt

Land-
und

Fors t-
!{l,rt-

schaft,
F rsche-rei

Neue Länder und 
'erlln 'st 1 KRANKENVERSI.HERUNG

1.5 Err{erbstätiqe rm Aprrl 1993 nach Art des Verslcherungsschutzes'-Art der Krankenkasse/-versicherung'' Stellung ]m Beruf und t"lirtschaftsabteilungen
I 000

Krankenk asse/
-vers rcherung

und ähnlrche
1)

t,leiblich
Pf I lchtvers ichert

35 255 3s

hlrtschaftsabter lung

134

92
47

?0

Gebrets-
korper-

schaften
und

Soz ra l-
ver-

s r.che-
rung

Rvo-Kasse und ähnltche
zusarrnen 1 )

darunter:
Se lbs tänd 1ge
anoestellte 2 )
Ar6eiter 3 )

darunter:
0rtskrankenkasss zusamen

darunter:
Se lbständ ige
Anoestellte 2)
Ar6eiter 3)

Ersatzkasse zusammen

darunter:
Selbtändige
Anoestellte 2)Arteiter 3)

Zusanmen

daruntEr:

Se Ibständige
Angestellte 2)
Arberter 3)

| 347

18
7?2
50{

7A

72
65

73

10
62

2t

16

oo

28
70

25
10

169

6
107

55

135

o
82
46

2t7

b
7A2
29

386

t2
248

85

13

11

15

7?

31

29

16

15

57

56

87

84

3
7

432

8
238
185

352

28

20
8

?7

19
8

38

37

66

7
r1
tq

151

X
102

48

t32

X
a7
46

23?

x
227

5

383

X
3?9
54

;
18

72

81
172

191

47
t42
132

116
16

388

197
188

979

15
482
481

27

14
7

50

48

85

73
11

)
7

15

15

50

32
18

19
15

1 368 2A

?6

162

118
s3

577

?
538

31

1 009

16
776
?76

?3

14

8

49

77

30

25

18

9

97

50

43

15
2s9gq

2 775

33
1 981

698

53

31

77

89

36

48

49

28

o
11

191

94

15
76

56
10

Freir{il lig vers).chert

RV0-Kasse
zusamnen

davon:

Selbständige
MithElf ends Famil ienangehorige
Beante
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Ersatzkasse zusamsn

davon:

Selbständige
l,lithelf end0 Fanr 1 ienangehorige
BeEmte
Angestellts 2)
Arbertsr 3)

Private Krankenversrcherung
zusarmen

davon:

Selbständige
Mithelfend0 Fainilienangehörige
BeantE
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusamren

davon:

Selbständ rge
Mithelf ende Fanr.l renangehörrge
Beante
Angestel
ArbEiter

Ite 2)
3)

x
x

I
t

I

t

/-

)
I

x
X

!
10

)
/_

/.!

7

aL

L

x
x
8

I

/-

?2

X
x

11
11

-

o

35

29

5

/_

10

:

/_

o

I
9

1) Ortskrankenkasse, Betrrebskrankenkasse (ernschließlich der der-Deutschen Bundesbahn,.der.Deutscfgn.Bu#99P9! ylq d9i Bundes--' üä;i;Ä;s;i;jiiäiiunri, Seä-Kranrenrasse, Innungskrankenkasse, Eundesknappschaft, Landlrirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
Iändische Krankenkasse.

Zl Einsöniiäf:iiin ÄuszuOifdende rn anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbr.ldungsberufen.
3 i Ernscnlreillich Auszubildende in anerkannten generbllchen Ausbildungsberufen.
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Neue Länder und Berlrn ost

Krankenkasse/
-verslcherung

2usammen

darunter:
Se Ibs tändige
Angestellte 2
Arberter 3 )

Zusarmen

darunter:
SeIbs tändige
Mithe I fende
Angestellte
Arbelter 3)

Fami I ]'enangehörige

Freie HelIfürsorge der Polizei
und Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigt als
Sozralhrlf eempfänger 4 )

Zusammen

Zusamnen

1 KRANKENVERSICHERUTIG

1 000

1.5 Erylerbstätlge 1m April 1993 nach Art des Versicherungsschutzesr-Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung rm Beruf und l,Jrrtsahaftsabteilungen

I,,lerblich

Als Rentner versrchert

-/

AIs Famr.Iienangehör1gEr versrchert

t,lirtschaf tsabte i lung

167

Geblets-
kdrper-

schaften
und

Soz ial-
ver-

s ichE-
rung

8

x
/-)I)

8

X
x
/-)))

/-
)jj

Sonstrger Versrcherungsschutz

Nrcht krankenvers rchert

Zusammen

400

Ir

70 407Zusarnen

davon:

Se lbs tänd rge
Mithelfende FamiIienangehdrige
Beamte
Angestellte 2 )
Arbeiter 3)

2 924 52

3;
19

6
/-

20?
189

2

103

28
70

129
8

16
064
706

91

76
72

425

41

234
86

97 1 113

t2t
44

!
88

x
X

13
340

54
5S
11

65

422
220

1) ortskrankenkasse, Betrtebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsmrnrsteriums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHrrtschaftllche KrankenkassE und Aus-
Ländische Krankenkasse.

2) Einschließl1ch Auszubrldende 1n anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbl.Idungsberufen.
3) Einschließ1]ch Auszublldende in anerkannten geyrerbllchen Ausbildungsberufen'
Si ÄnJpruchibäiechtrgi als Soztalhrlfeempfängeri Krlegsschadenrentner-oder Empfänger von lJnterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

D rens t-
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Nach-
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mittlung

tute
und
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gelleroe

Kredi t-
t nst1-

Ver-
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Ernerbs-
tät ige

ins-
gesamt

Land-
und

Forst-
Hr.rt-

schaft,
Flsche-
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Neue Länder und Berlin .st 
1 KRANKENVERSICHERUT*

1.5 Erflerbstätige rn Aprrl 1993 nach Art dss Versicherungsschutzes, Art dsr Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Beruf und t,lirtschaftsabteilungen

I 000

l,{irtschaf ts abte i I ung

Krankenkasse/
-versicherung

RV[FKasse und ähn]!.che
zusanrpn 1)

darunter:

Gebiets-
körper-

schaften
und

Soz ial -
ver-

sichE-
rung

47 269

zs
77

44

Selbständige
Angest8llte 2)
Arbeiter 3)

darunter:
Selbständige
angestsllte 2)
Arbeitsr 3)

1
2

3 833

2 752

45
78S

1 917

2 025

5 858

x
150
720

237

319

l4
162
752

?59

q4
177

64

22t

7
25

188

?04

64
226
s39

7

7

7

30

16

10

t2
125
120

74
49

?L
181

39

2A
10

260

I
54

198

8
77

638

509

47
458

123

8S
32

846

10
lbb
670

13
774
779

718

I
107
603

310

zß
61

7 247

77

Insgesamt
Pfl ichtvers ichsrt

161 971 723

424
840

FreiHillig versichert

416

192
?20

141

35
103

55

44
10

477

6
236
229

17

55

52

101

qq

40

2q

2t

73

70

117

x
X

x
x
7
7

39

x
x

34
5

70

X
X

43
27

t

7
/-

,
t
o

9

30
004
362

52

34

15

105

37

65

68

51

15

225

723

g5

1

a

7?

:

10

I

2A

20

7

663

77
329
316

552

1S
267
277

735

13
675

45

1 398

x
125
113

darunter:
0rtskrankenkBsse zusamren

Ersatzkesse zusannen 30

27

191

77
720

297

11
247

40

517

25
40s
181

30

?6

32

24

7

2q

20

t

86

70

13

27
77

8i
20

308

x
297
t0

577

darunt€r:
Selbständ igg
Angestsllte,
Arbeitsr 3)

Zusailren

darunter:
Selbständlge
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

2t
34

776
215

98
002
754

1S0

l20

116
18

240

92

10
134

189

113

37
35

619

325

52
2L5
23

1

3
2

11
X

q47
130

RV(FKasse und
zusarm€n 1)

davon:

ähnl ichE

Selbständige
Mithelfende
Beante

Fafii I ienangehdrige
AngestelltE 2)
Arb€iter 3)

Ersatzkasss zusamnen

za

77

7

27

!
13

18

l4

67

37

20I

35

24

7

z9

11

77

77

13

83

49

2A

-

5

j

7

10

)
8

I

7

/-

t
I

13

11

5 7

2q

davon:

Selbständige
tiithelfEnd6
Beamte

Famil ienangehörige
Angestellte 2)
Arb€ltEr 3)

Private Kranksnvers icherung
zusarnen

davon:

SeIb6tändigE
l.lithelf ende Fami I ienangehörigE
Beante
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusailnen

davon:

SeIb6tändige
Mithelf ends Fanil ienangehörige
BeantE
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

1) ortskrankenkasse' Betrj.ebskrankenkasse (ernschließIrch der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-verkehrsninlstertums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHtrtschaftliche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse.

2) EinschliEßlich Auszubildende j.n anerkannten kaufmännlschen und technrschen Ausblldungsberufen,
3) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geHerblrchen Ausbildungsberufen.

7
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Emerbs-
tät rge

1ns-
gesamt

Land-
und

schaft,
Frsche-rei

Forst-
Hrrt-

Energie-
und

tlasssr-
versor-

0UnO r
Bergbau

VBr-
arbei-
tendes

GeHerbe

Bau-
generbe

HandeI

Verkehr
und

Nach-
rrchten-

uber-
mrttlung

Kredit-
inst i-

rungs-
geHerbe

tute
und
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s iche-
Unter-

SOl.l von

DiEnst-leist.,

nehmsn
u. Freien
Berufen
erbracht

0rganl-
sat].onen

ohne
EilBrbs-

z,1.eck,
PrivatB

Haus-
ha lte

Neue Länder und Berlin (bt

Krankenkasse,/
-versicherung

Zusarnen

1 KRANKENVERSICHERUTS

1.5 Ery{erbstätige 1m Aprrl 1993 nach Art de$ Versicherungsschutzes, Art dsr Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Beiuf und l.lrrtschsftsabter.Iungen

I 000

I,,lrrtschaf tsabte i lung

6ebiets-
körper-

schaftEn

Insgesamt

Als Rentner versichert

und
SoziaI-
ver-

s ichE-
rung

79

79

2usanmen

darunter 3

Selbständige
Angestellte 2 )Arbeiter 3)

Zusaftnen

darunter:
Se 1bs tändlge
Hithelf ende Fanllrenangehorrge
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Freie Herlfürsorge der Polizer
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt aIs
Sozr.alhil feempf änger 4 )

Zusarmen

14 5

x
7I75

X
x
tj))7

7
7

11

727

x
x

L22
s74
131

Als Familienangehöriger versichert

////

Sonstiger Versicherungsschutz

92

94

6 598

429
10

131
3 241
2 787

11

11

Nlcht

207

/-
/-

krankenvers rchert

-/
Insgesamt

1 358 915Insgesamt

davon 3

SeIbständigE
Mithelf ende Familienangehorige
BEamte
Angestellte 2 )
Arberter 3)

274

1g

56
199

113

I
89
22

154

115
387

503

22

247
232

708

97

s24
185

47

187
680

65

453
847

79
12t

145 1 644

23

11;

1) ortskrankenkasse, Bgtriebskrankenkasse (einschließIich dsr der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsninisteriunrs), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHr.rtschaftliche Krankenkasse und Aus-
Iändische Krankenkasse.

2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbildungsberufen,
3) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gev{erblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt als Sozralhrlfesmpfänger; Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausglsich
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Neue Länder und Berlrn ost

A1 ter
(von .., bis

unter .. ,
Jahren )

Zusafiren

65 und mshr

Zusannpn

ter 5
-10-15

16
77
18
19
20

27
?2
23
24
25

26
27
28
29
30

31
32
33
3q
35

51
52
53
54
55

un
5

10
Zusailren

Zusarrnen

ZusannEn

Zusarnen

Zusailren

Zusamnen

Zusanrnen

ZusannEn

Zusarrnen

35
37
38
39
40

41
42
113
44
45

116
47
418
49
50

Zusannen

56
57
58
59
60

61
62
63
611
65

15
16
17
18
1g

20
2t
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
4q

45
46
47ß
49

50
51
52
53
5q

55
56
57
58
59

60
51
62
63
64

2 ALTERSVORSORoE

2.1 Bevölkerung j.m April 1993 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung- und Art des Versicherungsverhältnlsses
1 000

Von den Versicherten naren

e{eder z. Zt.
noch 1n den

letzten
12 tlonatenPflicht- od.frerx. Eei-
träge gs-

zahlt, aber
nach dem
1, 1. 1924

überhaupt

I'lännlich

Berträgs ge-
zahl t

7

7
6I

2A

I
8
8
8
7

38

7I
6
7
6

36

6
8
6
6I

33

b
5
5
b
5

2A

6
27

5
7
6
8
6

31

11
42
52
50
55

220

51
54
58
5q
116

283

8

708

1

358
544
575
q76

116
99
87
81
8q

ß?
89
96
98

106
101
490

111
104
727
118
729
583

136
133
130
131
L20
549

t77
7?O
127
115
119
592

120
723
720
113

90
565

84
69
5g
91

104
408

101
r26
119
138
t26
610

120
111
107
114

911
5116

83
87
89
83
78

419

X
x
X
X

10
41
45
52

149

b5
65
70
74
7t

343

77
72
85
83
92

410

96
88
89
87
80

s47

79
80
83
77
76

396

77
78
75
67
54

350

49
41
5b
50
58

233

51
70
68
79
70

344

68
62
53
61
50

295

42
40äo
32
30

183

5

3 1118

11
13
zt
48

13
16
15
16
16
77

18
22
2A
2A
31

t28
34
37
36
38
35

179

33

I
1 535

x
X
X
X

13
51
58
73

196

73
75
77
8l
76

382

85
85

103
100
1t2
485

120
i15
115
lfb
107
572

103
106
108
103
702
522

108
110
108
99
78

502

75
61
52
80
92

360

88
110
103
t20
111
533

68
33
28
27
20

175

72
10

7
5
5

39

3 769

7

t2

11

I

I

7

q

I
34
26
77
16

8
100

X
X
x
X

X
X
X
X

X
X
x
X

.

11

15

X
X
x
X

7

X
X
X
X

-

7

72

358
544
575
476

115
85
35
27
11

264

72
14
72
7q
7?
65

14I
6

38

11

13

10

6
5

22

oII
10
s

43

11
15
18
19
23
86

36
3?
33
37

772

38
40
38
40
31

188

30
?6
21
äE
s7

154

38
49
s4
50
47

227

44
40
44
43
34

206

29
32
32
31
?5

149

73

74t4

11

L7 16

7
7I

2A

7

733

7 539 85

720

2 770

Versrchert rn der

selbs t
pf I rchtver-slchert rn

der Be-
rrchtshoche

ge-
.t

z. Zt. nrcht
pf I lchtver-

s ichert,
aber in den
Ietzten 12

Monaten
Pf I rchtbe r-
träge

zah 1

neder z. Zt.
noch rn den

I etzten
12 t4onaten
Pfl ichtbEr-
träge ge-

zahIt, absrin den
letzten

12 l4onatenfrelnilligs
Berträge ge-

zahl t

der

Angestel lten

Renten-
vers rcherung

der

Arbe iter

s icherung

Knappschaft-
I ichen

Renten-
ver-

Nicht
vers rchert

Bevcilkerung

insgesant
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2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevolkerung im Aprll 1993 nach Alter, Art der gesetzlr.chen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnlsses

1 000

Von den Versi.cherten Haren

H€der z, zt.
noch in den

letzten
12 tbnatEnPflicht- od.
frErvi.
trägE

zahl t,
nach
1.1.

Bei-
ge-
aber
den

ß2q
uberhaupt

Ber ge-träge
zah 1t

Heibllch
x
x
x
x

x
x
x
X

-

-

s

4

X
x
X
X

X
X
X
X

x
x
X
x1

345
503
540
389

oo
87
37
33
15

277

13
14
IU
s
7

53

5

16

10

13

12

5

8
10
31

11
10
10
t4
t7
62

76
89

101
98
94

458

X
X
X
X

20
22
34
79

36
38
43
42
50

204

56
62
56
70
73

327

73
78
73
73
6S

366

69
77
73
73
72

358

70
72
68
54
52

325

48
42
40
57
64

257

63
70
77
78
70

35?

58
55
66
51
45

385
8

13

18
23
31
76

28
35
34
35
37

170

40
47
s4
q4
50

2ts
51
115ß
4a
45

235

46
42
47
43
39

272

43
45
42
39
30

200

31
2A
24
33
39

154

35
45
45
57
52

234

47
45
116
116
38

222

1

X
X
X
x

-

6

1

7

8

)_

345
503
540
389

99
s3
76
79
80

427

77
88
a7
88
94

435

702
108
114
1t7
727
567

130
t24
t24
t25
118
627

118
118
117
120
115
587

7t7
127
114
107
85

545

a2
73
66
93

107
s27

103
127
722
145
134
625

177
111
1?2
722
100
572

88
93

103
100
96

481

-

7
10I
11
40

72
11
1l
11
13
58

72
11u
10I
54

III
8
7a
II
8
6
6

37

7

7
8

30

8
8I

11
t2
418

17
52
80
86
59

305

7

I

8

6

7

13

10

I

1

6
37
44
82

150

57
bJ
64
68
73

325

a2
90
97

100
105
47q

111
r08
107
107
104
537

104
102
104
105
102
516

102
106
101
95
74

474

7t
63
58
81
93

367

88
106
104
724
108
530

58
2A
20
74

8
t28

7

I
31
20
11

7
6

74

7

13

1l

/-

77I
1 443

3 769 3 51344

1 456

a 127 1 744

6

2 571

Verslchert in der

der
Angestel I ten

Renten-
versicherung

der

Arbe r ter

Knappschaft-
I ichen

Renten-
ver-

s icherung

Nicht
vers r.chert

selbt
pf 1 rchtver-
sichert in
der Be-

rrchtslsche
Pf I ich
träge

zan
ge-

1t
tbei-

z. Zt. nicht
pfl ichtver-

sichert,
aber in den
lelzlen 12

t4onaten

,{eder z. Zt.
noch in den

letzten
12 tlonaten

Pf I ichtbEi-
träge gE-

zahlt, aber
rn den

letzten
12 f4onaten
frerHrl I ige
Berträge ge-

zahlt

BevöIkerung
j.nsgesamt

64047159
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Neue Länder und Berlin ost

Alter
(von ... bi.s

unter ..
Jahren )

?0
21
?2
23
24

ZusaflrnEn

Zusafinen

65 und mehr

Zusailnen

5
10
15

16
77
18
19
20

2t
22
23
?4
2q

26
?7
2A
29
30

36
37
38
39
40

41
42
43
44
45

51
52
53
54
55

unter

Zusanrren

Zusannen

Zusamen

Zusarrnen

Zusanmen

Zusaltmen

Zusarrnen

Zusamren

5
10

15
16
17
18
19

31
32
33
34
35

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3g

40
4tu
43
4S

45
116
47
118
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58<6

60
61
62
53
64

46
47
48
49
50

ZusanmEn

55
57
58
59
60

61
62
63
54
65



Al tEr
(von ,.. brs

unter ...
Jahren )

5
10

unter

Zusannen

ZusannEn

Zusamen

Zusamen

Zusam€n

ZusainEn

Zusa,Tmen

5
10
15

l5
15
17
18
19

Ib
L7
18
19
20

zusannen

22
23
24

?5
26
27n
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3St

20
27

40
41
42
43
44

45
,q6
47
118
49

50
51
52
53
54

55
55
57
58
59

60
5l
62
63
64

2t
22
23
24
25

?6
27
28
29
30

31
32
33
311
35

:t8
37
38
39
40

41
42
4:t
44
45

Zusaingn

Zusail€n

65 und nehr

Insges6mt

115
47
118
49
50

51
52
53
54
55

Zusamlen

55
57
58
59
50

51
62
63
64
65

Neue Länder und Berlin ost
2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevölksrung irn Aprll 1993 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverheltnlsses

I 000

Von den Versichertsn Haren

zt.
den

2
tn

neder
noch

72
Pf

letzten
flonatenIicht- od.freiH. Ber-

traige gs-
zahlt, aber

nach dem
1. 1. 1924

überhaupt
Beiträge ge-

zshl t

6
72
17
14
19
58

20
19
19
19
20
96

19
21
17
17
15
8S

15
15
15
L4
16
75

t4
15
14
72
11
55

10
8

11
14
51

14
14
15
19
17
79

2A
94

t32
1115
726
525

58
56
59
55
47

276

1S

I 347

Insgesamt

1
1
2

703
047
114
865

216
192
762
160
164
894

167
184
185
194
195
925

213
2L2
235
235
255
150

266
257
254
256
237
270

235
23A
238
235
234
179

237
24E
234
220
175
110

155
142tß
185
2Lt
829

204
247
240
284
260
235

234
222
224
236
194
118

171
180
192
183
174
901

2 190

15 667

13
59
69
a2

225

91
100
104
109
108
513

117
113
L29
L27
143
629

LS7
135
737
135
126
680

t25
L23
t24
120
116
608

119
123
117
107
84

550

80
68
59
83s

387

93
115
113
136
122
578

115
107

99
107

88
516

lts
q1
40
33
31

192

13

4 A9?

703
0q7
114
855

?tq
173

72
55
26

539

26
29
22
2S
19

119

20
L2I
7
o

54

5
b
5
o

26

22

b

5
5

26

6
6

22

6II
t4
16
54

t7
19
1g
2S
2A

105

a7
104
118
717
717

X
X
X
X

19
88

r02
135
346

130
138
141
148
150
707

167
174
200
200
217
959

| 231
??3
22t
223
2tLI 109

207
zoa
271
204
204

1 038

209
216
?08
194
t52
980

146
7?5
111
161
185
727

176
2t6
207
244
2t9

1 062

L26
ol
48
41
2A

303

15
11

8
o
6

116

7 282

X
X
X
X

o

26

5

5

6
25

7

22

18

16

72

5
Ib

64
46
27
23
13

774

I
8
6

31

352

x
x
x
X

X
X
X
X

x
X
x
x

X
x
X
X

X
X
x
X

-
-

5

q
16

b

?3

6
5

5
5

26

5

22

17

5
6
5

?3

t0

1
1
2

-

I

72

18

20

6

z0

16

6
5

z4

1

o
31
35
55

t27

49
54
58
58
66

2A5

7q
84
95
98

104
456

110
113
108
111
103
545

702
107
105
105
110
530

108
Lt2
106
104

83
513

7A
68
51
92

106
405

101
119
114
na
117
579

103
95

110
104

79
491

37
34
33
33
26

I

1

1

6

544

2 L62

6 539129

Versichert rn dsr

se I bstpfl ichtver-
sichert in
der Be-

rlchtsloche

z. Zt. nlcht
pf 1 ichtver-

sichert,
absr i.n den
Ielzten !2

Plonaten
Pfl i.chtbei-
träge ge-

zahl t

,{eder z. zt.
noch tn den

I etzten
12 tlonaten
Pfl ichtbs 1-
träge ge-

zahlt, absr
rn dsn

Ietzten
12 f,tonaten
fre iHlI I rgE
Beiträge ge-

zahIt

BevöIkerung

rnsgesant

Angeste ] I ten
der

Renten-
versicherung

der

Arbeiter

Knappschaft-
I rchen

Renten-
ver-

s rcherung

Nrcht

vers rchert

L62

14

4 106
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Pfl rchtmitgl reder
sor{re Be1tr8Öszahlerseit 1924

Pflichtbeiträge
IN dET

Eerichtsroche

insgEsamt männl ich insgesamt männlich insgesamt männI ich insgesant

Neue Länder und Berlrn (bt 
z ALTERSV'RS,RGE

2,2 Pflichtmltglieder und Beitragszahler im April 1993 nach Eeteiligung an ErHerßleben, Altersgruppen,
Art der gesetzllchen Rentenversicherung und Art des VersicherungsverhäItnisses

1 000

Vers icherungsart

Davon zehlten
kErnE Pflichtbei in der Berichtsr,sche,

in den letzten 12 l4ona- nach dem 7.1,L924
ten Pflicht- oder frei-

nrllige Beiträgg
Pf licht- undloder frei-,{illige Beiträge 1)

männlich

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaft I i.che Rentenvers l:!3#!g

Rentenvers]'cherung der Arbeiter
Rsntenversrcherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenveisr:3:#!H

Rentenversichgrung der Arberter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftllche Rentenversicherung I

Zusanrnen I

Rentenversicherung der Arbeitsr
Rentenversrcherunq der Angestellten
Knappschaf tl iche Fentenveisr:§#lH

Rentenverslcherung der Arberter
Rentenversicherunq der Angestellten
Knappschaf t I lche f, entenve;s r:!:#!g

Rentenversichsrung der Arberter IRentenversrcheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche Rentenveisr.cherung I

Zusarmen I

Rentenversi.cherungderArbelter I

Rentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaft]lche Fentenveisicherung I

Zusarrnen I

Rentenversicherung der Arbelter IRentenversicherung dsr Angestellten IKnappschaftliche Rentenversl:!:#!H 
I

205
722

330

269
68

3{0

342
115

?06
722

331

368
230

6
604

470
376

11
561

16
1 010

10
855

o
464

3{5

450
352

10
a72

455
q22

15
893

395
s41

19
855

13S
q7

188

264
63

330

327
101

6
s34

354
143

11
518

326
134

10
470

289
152

72
453

188
123

10
322

269
180

15
453

73
75

150

14
20

341

ErHerbstätigs
15 bis unter 20 Jahre

139
47

188

20 bis unter 25 Jahre

II!!

858

359
222

6
588 ;

8
6

15

L2
L2

24

11
t2
23

10
10

20

8
7

15

8
6

14

7

25 bis unter 30 Jahre

30 bis unter 35 Jahre

s29 383 5041165 167 429
15

948

35 bis unter 40 Jahre

8
72

2t

10
18

23

11
20

31

11
1b

2A

8
t2
20

7I
15

7
t2
19

I
13

20

7
10

18

6

I
13

6
11

18

11
11

23

15
18

32

Rentenversicheruno der Arberter I

Rentenverslcherun§ der Angestellten I

Knappschaftlj.che Rentenversi:!:#!H 
I

Rentenvers:.cherungderArberter I

Rentenversicherung der Angestellten IKnappschaftllche Rentenversr:!#lH 
I

280
377

13
511

479
459

16
954

q40
q4L

77
898

298
339

13
651

413
ß7

19
8S9

110
145

258

19
28

48

7

3:15
077
104
515

158
11

202
138

40

14
L7

31513

40 bis unter 45 Jahre

307 415172 4i1t2 77491 8q2

45 bis unter 50 Jahre

74
74

2A

10
10

20

10I
18

5

I

10
350

50 bis unter 55 Jahre

283
197

15
495

55 brs unter 60 Jahre

I
77

26

101

60 bis unter 65 Jahre

16
23

16

80
83

164

134

238

24

40

6

1o

176

7

65 Jahre und mehr

!I
6

65
60

726

Rentsnversicherung der Arbeiter
RentenvsrsichErung der Angestellten
Knappschaf t I iche Rentenvers 1:!:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter I g
Rentenversicherung der Angestellten I 3KnapFchaftlichsRentenversi:!:Hlgl .

183
878
t02
163

Zusannen

368
773
72

672

2
1

3

48
7l

120

65
110

254
041

77
366

2
1

3 1

3
2

6

86
89

75

1) tleder z. Zt, noch rn den letzten 12 tlonaten Pflicht- oder freiHlllige Beiträge gezahlt, aber nach den 1.1.192{ überhaupt
Beiträge gezahlt.
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Pfl lchtbeiträge
rn der

BerrchtsRoche

Pf 1 rchtmitgl reder
sonle Bertraoszahlerseit 152q

männlrch r,nsgesamt männI ich insgesamtj.nsgesamt männlich j.nsgesamt

Neue Länder und Berlin ,st 
2 ALTERSV.RS,RGE

2.2 Pflrchtmrtolreder und Bettraqszahler im April 1993 nach Beterllgung an Err{erbsleben, Altersgruppen'
nri der gesetzlrchen-Rentenversicherung und Art des Versrcherungsverhältnl.sses

1 000

Vers icherungsart

Davon zahlten
kerne Pflichtberträge rn der Berichtshoche,

r.n den ]etzten 12 l,tona- nach den 1,1.192q
ten Pflrcht- oder frei-y{rllrge Berträge

Pflicht- und/oder frer-
r4ilIige Belträge 1)

männlrch

ErHerbslose
15 b1s unter 20 Jahre

Rentenvers
Rentenvers
Knappschaftl lche

der Arbeiter
der Angestellten

17

27

722
35

158

7

8

I

,0

13

16

!

I

11

7

I

7

II

I

13

7

L2

7

ti

6

10

o

Rentenversrcheruno der Arbeiter I

Rentenversicherunö der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversr:!#!g 
I

9?
25

119

20 b1s unter 25 Jahre

oo

25 brs unter 30 Jahre

58 105840//67 7q7

30 b1s unter 35 Jahre

10s
50

4t)

52

I
L
I

?0

9
26

2A
16

44

24
15

39

77
13

30

14
72

26

f1
7

18

11
11

??

13
14

27

5

5

6

I

Rentenversicherung der Arbelter I taO
RentenvErsicherun§ der Angestellten I 61
Knappschaftlrche RsntenversrS!:#3H 

I ,o(

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversrcherung der Angestelltsn IKnapFchaftlichs RentEnversi:!:#!fl 
I

45

51

Rentenversicherung der ArbEitEr I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftlichs Rentenversi:l:#!g 
I

Rentenversicherung der Arbeiter I
Rentenversicherung der Angestelltsn IKnappschaftliche Rentenversi:!:ili3H 

I

Rentenversicherung der Arbelter
Rentenvers:.cherung der Angestellten
Knappschaf tI iche Rentenvers icherung

Rentenvsrsicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftliche REntenversr.:!:#:H 
I

Rentenversicherung der Arbeitsr
Rentenversicherung der Angestsllten
Knappschaf tl iche Rentenvers j.;!:HlH

Rentenverslcherung der Arb€iter I

Rentenversicheruno der Angestellten IKnapFchaftliche Rentenversic!#!g 
I

139
70

2L2

119
63

185

103
65

771

80
58

141

138
92

235

5g
46

106

9
11

923
501

20
ss4

85
50

737

//67 161

35 bis unter 40 Jahre

48 9813 44//62 145

40 brs unter 45 Jahre

40
15

57

45 bis unter 50 Jahre

45
8

54

41I
52

35
72

4S

25
72

38

49
19

59

17
7

25

726
78

207

55
11

29
111

44

67
48

t7?

50 brs unter 55 Jahre

52
22

76

55 bis unter 60 Jahre

/.

6

5

7
7

15

6

9
15

I

47
2t
68

752
96

239

?9
20

4g

40
24

65

364
19

1 119

5

ro

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung dsr Angestellten
Knappschaf tl rche Rentenvers icherung

60 br.s unter 65 Jahre

//ö/
ri;

REntenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschafttiche f,entenveisicherung I

Zusafinen I

65 Jahre und mehr

////
Zusamnen

737386
114

10
50s

314
79I

403

4S
47

85

?4
1{

38

1) tJedEr z. Zt. noch in den letzten 12 l,l,onaten Pflicht- odEr freihilllgE Berträge gezahlt, aber nach dem 1,1,1924 Uberhaupt
BEiträge gezahlt.
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Pf I ichtbe 1trägein der
Berichtsv{oche

Pfl rchtmitgl ieder
soHie Beitraoszahler

seit 1524

männl rch insgesamtinsgesamt männl r.ch insgesamt männllch rnsges amt

Neue Länder und Berlin .st z ALTERSV'R''RGE

2.2 Pflrchtmrtglieder und Beltragszahler tm Aprrl 1993 nach Betelllgung am Ernerbsleben' Altersgruppen,
Art der gesetzlr.chen Rentenversicherung und Art des VersrcherungsverhäItnlsses

1 000

Vers tcherungsart

Davon zahlten
kerne Pfllchtbel rn der Berichtsvioche,

rn den letzten 12 nach dem 1. 1. 1924
ten Pflicht- oder frei-

Hillige BeiträgE
Pflrcht- und/oder frei-Hillrge Beiträg8 1)

männl ich

Rentenversichgrung der Arbeitsr
Rentenversicherung der angestellten
Knappschaftllche Rentenversi:!:#3H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers i:!:l#!H

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversr.cherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversi:!:#3fl 
I

13
5

18

10

15

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversichsrung der Angestellten I

Knappschaf tlichE Rentenversr:!:#!H 
I

Rentenversicherung der Arberter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaf tlr.che Rentenversr:3:#!g 
I

Rentenversrcherung der Arbeiter I

Rentenversrcherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversrcherung I

Zusarnen I

Rentenversicherung der Arberter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftllche Rentenvers:.cherung I

zusamnen I

RsntenversicherungderArbej.ter I

Rentenversrcherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversr:!#!g 
I

Rentenversicherung der Arberter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaf tllche Rentenversi:!3#lg 
I

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenverslcherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rsntenversr:!:#!H 
I

Rentenverslcherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
KnapFchaf tl rchs Rentenvers i:!3#!H

Rentenversicherung der ArbeitEr
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers 1:!3#!H

NrchterHerbspersonen
15 bis unter 20 Jahre

20 bis untEr 25 Jahre

25 bi.s unter 30 Jahre

30 bis unter 35 Jahre

35 bls unter {0 Jahre

40 brs unter 45 Jahrs

45 bis unter 50 Jahre

50 bis unter 55 Jahre

55 bis unter 60 Jahre

60 bis unter 65 Jahrg

65 Jahre und mEhr

Zusannen

X
x
X
X

II
X
X
X
X

23
20

s4

20
19

38

l2
10

22

10
7

18

I
b

14

I
7

16

27
20

47

3q7
300

649

168va
294

10I
20

634
524

5
168

10

14

I

13

I

6

11

9
I

a

x
X
x
X

X
X
x
x

X
X
X
x

x
X
x
X

X
X
X
X

I

6
5

13

131
67

199

150
104

256

a

x
x
X
X

x
X
X
X

X
X
X
X

I
5

I
7

7

X
X
X
X

t
8

522
406

932

X
X
x
X

X
x
x
X

X
X
X
X

X
X
X
x

19
14

33

t7
13

30

10

:
18

8
5

14

II
11

7

9
13

27
L7

39

269
279

1189

185
103

289

762
720

?43

6

I

x
X
X
X

X
X
X
X

10
7

77

?7
57

135

X
x
X
x

x
x
X
X

x
x
x
x

x
X
X
x

5q
36

90

72
16

2A

78
81

160

13
77

30

155
111

267

395
249

8118

X
x
x
x

X
X
X
X

X
X
X
X

113
722

236

31S
792

1) tleder z. Zt. noch in den tetzten 12 tlonaten Pflicht- oder freiHillige Beiträgs gezshlt, aber nach dem 1'1.1924 Überhaupt
Beiträgs gezahlt,
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Pfl ichtmitgl ieder
soHie Beitraoszahler

seit 1924
Pfl rchtbeiträgein der
Bsrichtsrsche

insgEsamt männlich lnsgesant männl ich i.nsgesamt männI ich insgesamt

Neue Länder und Berlin ost

2.2 Pfrichtmitt

VErs ichErungsart

2 ALTERSVORSORGE

lisdEr und Beitragszahler im April 1993 nach Betsiligung aE Emerbsleben, Altersgruppsn,
dgr gesEtzlichen Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnrsses

1 000

oavon zahlten
keine Pflichtbel rn der Berichtslschs,

in den letzten 12 lbna- nach den 1.1,1924
tEn Pflicht- oder fre:.-viillige Beiträge

Pflicht- und/oder frei-r4illige BEiträge 1)

nännlich

REntenversicherung dEr Arbeiter
Rentenvsrsicherung dsr Angsstellten
Knappschaf tl iche Rsntenvers icherung

Zusarnen

Rentenvsrsicherung der Arbeiter
Rent8nvErsichsrung der Angestellten
Knappschaf tl iche REntenvErs icherung

396
L72

225
127

355

513
245I
806

629
456

72
097

680
545

18I ?44

608
530

20
157

550
513

20
084

387
405

fb
807

515
491

6
013

192
162

357

13
7S

28

8S2
105
129
na

I

Insgesamt
15 bis untsr 20 Jahre

149 278118 t?5//199 346

20 bis unter 25 Jahre

343
77

s25

452
247I
707

25 bis unter 30 Jahre

410 555728 3927725118 S59

30 bis unter 35 Jahre

447 613179 479t2 18632 1 109

35 brs unter 40 Jahre

552
1166

t4
552

20
980

141
158

1116
48

1S6

3t2
66

342

3?2
106

7
4ti5

409
151

72
572

367
rs2

7?
522

324
165

13
s02

?7q
136

11
360

377
199

lb
533

90
a2

175

16
23

39

r7
14

32

18
?3

4T

19
ab

45

77
27

44

16
22

38

72
77

29

1b
23

40

88
96

184

L4
20

35

10
5

15

t2
10

22

11
13

25

11
15

)e

10
11

??

o

276

10

10
13

24

62
46

108

13
18

32

143
tq2
293

!

Zusannen

44
23

68

56
40

96

49
s0

89

39
36

75

34
31

65

29
22

51

47
37

79

287
237

5?5

159
115

17
14

31

22
o

28

26
12

38

20
16

36

18
15

33

16
1?

2A

t2I
?t

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestelltsn
Kn8ppschaf tl ichs Rentenvers i:!:#:H

REntenversicherung der ArbEiter
REntEnvErsicherung dEr AngEstelItEn
Knapp6chaf tl iche Rentenvers ii3:#lg

REntEnversicherung dEr ArbEiter
RentEnversicherung dEr AngestEIlten
Knappschaf tI ichE REntenvers ichErung

Rentenversicherung der Arbsiter
REntenvErsicherung dEr Angestellten
Knappschef tI ichs Rsntenvers i:!#lH

Rentenversicherung der ArbeitEr
RentBnversichsrung der Angestellten
KnapFchaf tliche Rentenvers icherung

RentEnversicherung der Arbeiter I

RentEnversicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversicherung I
Zusall'ren I

Rentenversicherung der Arbeiter IRantenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftlicne FentenvE;sicherung I

zusamen I

RentEnvErsichErung der Arbsitsr
REntenversichgruno der AnoestEIltgn
Knappschaft t iche Hentenve;s i;!SHlg

RentenvBrsrcherung der Arbelter
RentEnversicherung der AngEstellten
KnapFchaf tI lche Rentenvers i:!:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Ang8stellten I
Knappschaf tliche REntenvErsiSlSIHt 

I

4
4

I

578
579

24
1 181

344
227

77
587

520
519
22

1 062

13
s80

19
1 038

40 bis unter 45 Jahre

350 500188 1150

45 bis unter 50 Jahre

233 3q7154 365
11

398
15

727

8
s

t7
50 bis unter 55 Jahre

55 brs unter 50 Jahre

294
206

t42
78

220

154
108

//503 303

60 bis unter 65 Jahre

183
149

334

19
27

115

65 Jahre und nehr

6/8-/-
14/

Insgesamt

1118 3 S20535 3 2U85 720769 7 ?82

263

I

432
273

708

222
273

498

I
19

3
1

4

568
t?L
80

769

2
1

3

750
592

6
L 347

1) t.,leder z.
Beiträge

Zt. noch in dsn letzten 12 Monaten Pflicht- oder freinilli.ge Beiträge gszahlt, aber nach dern 1.1,1924 i.iberhaupt
gezahlt.
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Neue Länder und Berlin-Ost

( von
unter

AIter... bis.,. Jahren)

SteIlung im Beruf

75 - ?0 zusammen
Se lbs tänd rge
Mith. Fam,-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arberter 2)

20 - 25 zusarmen
Selbs tänd ige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

25 - 30 zusailnen
Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

30 - 35 zusarnen
Selb6 tändigs
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

35 - 40 zusamnen
Selbs tändrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )Arberter 2)

40 - 45 zusannen
S€lbständ rge
Mith. Fam,-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

45 - 50 zusafinen
Sel bs tändigE
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

50 - 55 zusanrnen
Selbs tänd rgeHith. Fan,-Angeh.
Beante
Anges tel 1 te 1 )
Arbelter 2)

55 - 60 zusalTmen
S€Ib6tändigE
Mith. Fai.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbsiter 2)

60 - 55 zusarrnen
Selbständige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

65 und mehr zusamnen
SeIbständigE
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusamnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
BeamtE
Angestel]te 1 )
Arbeiter 2)

2 ALTERSVORSORGE

2.3 Ernerbstätlge im April 1993 nach Altersgruppen, Stellung iin Beruf, Art des Versicherungsverhältnisses
und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Von den Versrcherten haren

nrcht pflichtversrchert in
der Berichtslsche, aber

nach deil 1,1.1924 überhaupt
Berträge gEzahlt zur .,.

der
Arbe rter derstell

Männlich
191

7
45

138

355
11

43
72

230

s75
2A

t]
t22
308

569
45

15
153
346

51S
50

11
155
303

498
48

10
772
267

355
39

138
171

498
42

203
244

166
2S

81
59

40I

21
10

10

3 675
299

115I L77
2 081

139

136

269
ö

20
77

2?6

342
17

19
304

383
23

22
336

345
25

24
?95

307
25

?2
253

202
27

1b
153

2A3
?2

23
?38

80
13

I
59

16

!
I

!

368
157

30
155
025

188

X
5

45
137

330

X
27
70

229

434
8
x

118
308

518
14

X

158
345

470
15

X

152
303

453
L7
x

170
267

322
15

X

136
77L

463
16

X

200
257

150
11

X

79
59

3q

x

27
10

265

x
1g
77

226

47

X

43

63

X
a

53

101

X

98

143
7
X

136

134
7
x

t27

t52
8
x

rsq

123
7
x

777

180I
x

772

?5

x

77

20

X

1S

47

43

68

10
53

15

I
13

11

I

:

o

,3:
x

136

!

5

I
X

I
X

9

I

)

11
o

30
19

7

43
29

10

43aa

38
29

6

28
23

/-

31
24

14
t2

!

167
20

8
139

158
23_

5
1Z?

t7z
27

146

115
10

101

327
5
X

18
303

364
7
X

2L
336

326o
X

23
294

289I
X

22
259

188
s
x

16
163

269I
x

22
238

73
7
x

7
59

14

x

I

15
72

1S
16

/-

18
Ib

18
16

t4
13

I
14
13

7
o

:
/-

t

:
114
9S

I

11

I

I
11

I

I
12

/-

8

10

I

8

15
/-

10

:

I

-

-
72

18
52

I

6

txXx

8

o

I
7

I

I

/-

11

X

I
10

x

7I
72

x

,
8

10

x

)
8

15

x

10

I
x

t
x

-
I
:

77

x

18
52

/-

14
7

5

t
24
13

8

25
L7

5

t
20
15

a

15
10

t
77
11

8
b

/-

138
L7

r1!

197
19

175

83
10

72

23

19

t

2

2

365
105

X
33

150
076

3

1
2

63
72

42

173
129

43
0001

2

2

254
58

X
27

151
024

131
81

31
18

2ß
181

40
22

041
48
x

t2
982

1) Einschlreßli.ch Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und technrschen Ausbildungsberufen.2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen.

Versichert in der .. .

selbst pflichtversichErt in der
Berichtsr.oche in der .,.Err4erbs-

tätige

ins-
gesamt

der
AngE-

ste I 1 ten

Renten-
versicherung

der
Arbeiter

Knapp-
sch6ft-
Iichen
REntEn-
versi-
cherung

Nicht
vEr-

sichert
zu-

sanmen

I Renten-
I verslgherung
l. der lder Ange-
I Arbeiterl stellten

Knapp
schaftl

Renten
vers ich

zu-
sa[men
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Neue Länder und Berlin-Ost 2 ALTERSV0RS0RGE

2.3 Er*erbstätise im ApriLttr,l3"l.tr::l'85!Eti?#3irA:l?"1T"331:§ä,i13 0"" versichsrunssverhärtnisses

1 000

Von den Versicherten Haren

( von
unter

Alter... bis... Jahren)

SteIlung im Beruf

nrcht pflrchtverslchsrt in
der Berichtsrschs' aber

nach dem 1. 1. 1924 überhaupt
Beiträge gezahlt zur ,..

darunter
der

Arberter

tlelbllch
15 - 20 zusamrsn

Selbs tänd rge
Mith. Fam.-Angeh,
Bea,nte
Angestellte I )
Arberter 2)

20 - 25 zusamnen
Selbständige
Mith, Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusarrnen
SelbständigeHith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

30 - 35 zusanüen
Se lbständige
t,lith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

35 - 40 zusammen
Selbständige
Mith. Fan.-Angeh,
BEamte
Anoestellte I )
ArSerter 2)

40 - 115 zusamnen
Se1b6tändrgeMith. Fam.-Angeh,
Beante
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusatmten
Selbständige
Mith. Fan.-Angeh.
Beants
AngestEllte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusannen
Se1b6 tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zusamnen
Selbständige
Mith. Fsn,-Angeh.
Beantte
AngestelltE 1 )Arbeiter 2)

60 - 55 zusarrnen
SeIb6tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beants
Angestellte 1 )
Arberter 2)

55 und mEhr zusamren
Se 1b6tänd ige
Mith, Fam.-AngEh.
Beants
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusarman
Selbständige
t,lith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2)

744

78
64

266

181
77

s94
t2

286
92

450
27

325
100

444
zb

323
s3

409
23

291
91

302
15

2t8
67

405
18

?89
96

94
7

65
22

11

6

/-

924
723

8
16

054
706

67

I

64

s8
I

19
76

127

33
90

1116I

38
98

135
8

?q
91

133
10

33
89

98
5

24
bb

130
7

28
94

30

/-

6
22

I

967
51

279
692

75

75

163

15:

260
7

25t

298
72

283

301
15

28!

269
t2

255

207I

1e3

270
11

258

62

/-

58

ts2
X
X

7A
64

258

X
X

180
77

378

x
X

2A3
91

430I
x
x

323
100

423I
X
x

321
93

389
o
X
x

249
91

)ao
5
x
x

276
67

391
o
x
X

2A7
96

89

x
X

64
22

A?

x
X

64

96

x
X

19
76

123

X
X

32
89

140

X
X

38
98

729

X
x

35
91

126

x
x

33
8g

92

X
x

?4
55

7?6

X
X

28
g4

?a

x
X
5

22

x
X

7C

160

X
X

1<O

?57

x
x

24?

286

x
X

242

289
6
x
X

,8?

258

X
x

254

194

x
x

1s1

Zö}

X
x

255

5S

X
X

57

/-

X
x

x
X

q

i
X

5

x
X

I
X
X

I
X
X

I
x
x

/.

X
x

-
X

i
31

x
X

?0
11

:

:

I

I

/-

I
6

/_

14I

18
13

18
15

I
18
14

),2I

13
o

I

/.

x
X

I
X
X

-

t
I

t2
8

/-

72I
/-

11
8

I
7
5

/-

o
b

I

-
68
45

s
10

I

/-

o

I

5
5

t
7
5

:

-
38
2A

/_

6

t

5

I

I
-

I

:

_

-
-

32
!

20
11

I
-

X
X

I
I
x
X
/.

X
X

X
x

X
x

x
x

2

?

904
72

I
819

797
50

x
X

045
702

2

?

105
74

7
ll
13

929
23

x
X

276
690

837
27

X
x

809

1) Einschlreßlich Auszublldende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) ErnschließIrch Auszublldende in anerkannten gewerblLchen Ausbildungsberufen.

Versichert rn der

selbst pflichtversrchert in der
BerrchtsHoche in der ...

Knapp
schaft].

Renten
vers r.ch.

zu-
s arrnen

Knapp-
schaft-
I ichen
Renten-
versr-
cherung

Nicht
vsr-

s ichert
zu-

s arrnen

Renten-
vers rQherungder lder Ange-

Arberterl stellten

Ervierbs-
tätige

ins-
gesamt

Renten-
vers rcherung

der
Arberter

der
Anoe-

stetlten
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Neue Länder und Berlln-Ost

AIter
( von brs

Jahren )unter

Stellung im Beruf

f5 - 20 zusarinen
Se lbständ ige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamts
AngesteIItJ 1)
Arberter 2)

20 - 25 zusarmen
Se lbs tändrge
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusannen
Se Ibständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
AngEstellte 1 )
Arbeiter 2 )

30 - 35 zusa[fien
Se lbs tändige
Mith. Fam,-Angeh.
Beamts
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

35 - 40 zusarrnen
Se lbs tändige
Mith. Fam,-AngEh.
Beamte
AngestelltE 1 )Arbeiter 2 )

40 - 45 zusafiiten
Selbständige
Mlth. Fam,-Angeh.
Beamte

45 - 50 zusamnen
Se lbständige
I.1ith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbei.ter 2)

50 - 55 zusarrfien
Selbs tänd1ge
M1th. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

55 - 60 zusamren
Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellts 1 )
Arberter 2)

50 - 65 zusarflnen
SeIbständj.ge
l,41th. Fan. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

65 und mehr zusarrnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

InsgEsamt
SeIbständrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Angestel lte 1 )
Arbeiter 2 )

2.3 EnAerbstätige lm April 1993 nach Altersgruppen, Stell.ung im Beruf, Art des VersicherungsverhäItnrsses
und Art der oesetzlichen Rentenverslcherung

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Insgesamt

Von den Versicherten naren

nicht pflichtversichert 1n
der Berichtsr{ochs, aber

nach dEn 1.1.1924 [iberhaupt
Beiträge gezahlt zur ...

der
Arbeiter

der Ange:
stel Iten

335

I
t24
202

521
14

s7
253
307

870
40

z0
408
401

019
66

17
488
447

963
76

13
478
395

907
72

72
453
358

655
5{

7
356
?39

903
59

6
492
3q4

260
30

1115
a2

51
11

27
72

13
5

538
429

10
131
24L
787

206

200

368
8

27
37

302

470
22

52
3S4

523
31

60
434

479
55

59
385

sq0
tR

55
348

238
27

40
230

413
28

51
332

110
16

13
80

19
o

)
11

118

330

X
5

t23
?02

588

X
21

250
306

472
L2
x

401
399

9118
22

X

481
445

893
25

X

472
395

442
26

X

459
358

bl1
20

X

352
234

855
25

x

486
343

234
l4

X

143
81

40

X

25
11

?05

X

200

359

X
19
36

302

450
7
X

51
3S3

504
11
x

59
434

455
12
x

58
385

415
13

X

54
348

280
10

X

40
230

395
13

X

50
332

101
8
X

13
80

16

x

11

X

183
81

x
27

367
774

r22

x

119

222

x
8

2t?

352

X

347.

us
11
x

418

s22
13

X

409

411
13

X

398

317
10

X

308

447
13
x

429

134
o
X

724

2S

x

22

722

:

6

0

o

8
5

I
Xj

9
x

10

x

)
o

15

x
j

11

16

x

;
11

77

x

7
10

13

X

I
19

X

8
11

t

t7
/-

74

t4

10

I

5

I

I
I

6

I

I

16
/_

11

lb
/-

;
11

t7
/.

7
10

13

t

I
19

/.

8
11

:
I

I
24
t2

7

36
22

I

37
26

7

t
31
27

6

I
22
15

a

26
L7

11
8

19
15

25
20

24
2l

25
27

18
16

18
16

?30

72
2r?

376
tb

7
351

1165
32

I
423

459
3S

7
41:

447
34

6
401

467
30

433

145
14

130

28

23

339
25

311

16
8

o

43
27

10
5

62u
72
5

61
47

8

55
43

7

40

44
33

5

19
15

7
5

353
255

8
52
35

I

7I
X

I
X

xx

I

/-

II

26

23
2

Ausbi ldungsberufen.

3 335
208

32
37E

2 777

3 077
201

52
2 819

104

38
63

83
18

47
10

6

3

2

163
156

x
33

135
773

o

?
?

152
72?

11
7

10?_

X

38
b5

878
,E

X
12

791

199
126

40
2A

1) Elnschließlrch Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen
2) EinschließIich Auszubrldende in anerkannten ge,{erblichen Ausbildungsberufen

Verslchert 1n der

selbst pflrchtversichert rn der
Berrchtse{oche in der .. ,

Knapp
schaftl

Renten
versich

zu-
sarmen

Renten-
vers icherung

der
Arbeiter

dsr
Anoe-

stet Iten

Knapp-
schaft-
l]'chen
Renten-
vers i-
cherung

Nrcht
ver-

s].chert
zu-

sarmen

Renten-
vers ieherungder lder Ange-

Arberterl stellten

1ns-
gesamt

Erilerbs-
tätige
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3 Lange Reihcn
3.1 Bevölkerung nach Art des Krankenversicherungsschutzes und Beteiligung am Erwerbsleben

1 000

Nichterwerb6pe160nonJahr

150

183
161
235
23'l
r96
212

weiblrch

919
1 047

960
1 214
1 318
1 509

6 070

21 073 12347 8726 19 534
Pllchtv6rsrchert

ll 408 8 1261 985

102
98

166
182
162
176

961741

397
s70
261
244
480
587

?29
238
931
917
705
558

2s3

429
400
323
269
275
288

55

616
567
438
392
408
424

314

20 081
20 200
19 812
20 152
20 179
20 375

286
260
400
412
358
388

625
566
407
480
892
120

18 327
18 487
1E 291
18 5't3
18 299
18 130

31
31
31
32
32
33

63
64
56
49
46
56

19

17
14
15
1'l
12
't2

542

75
79
79
57
58
7A

169
101
oza
824
858
055

1 305

129

790

77

516

581
542
552
434
465
619

702
696
665
591
642
936

54

61
63
47
45
51
59

t7

363
238
217
026
107
555

408
475
832
057
276
202

5
5
5
5

5
6
6
6
6
7

697
710
697
623
607
574

706
720
712
63E
628
594

l4

7
11
't 

1

28
l6
t4

10
t6
15
44
29
21

607
794
749
965
249
161

27 366
27 742
29 334
29 684
30 094
29 752

31 858
32 095
32 589
32 942
33 286
33 590

29 480
29 777
30 473
30 947
31 420
31 843

61 338
61 872
63 062
63 089
64 706
65 433

1 988
1 989
1 990
'r 991
1992
1993

19 823
19 734
20 385
20 721
21 022
20 650

091
115
549
673
903
997

I
I
I
9
9
9

1 988
r 989
1 990
't 991
I 992
1993

414
259
553
665
746
444

I
9
9
9
9
9

6
6
6
6
6
6

380
't 16
453
487
584
597

2
?
2
?
2
?

5
5
5
6
6
o

316
735
970
190
352
657

226

353
295
292
329
542
652

629
496

341
485
586
825
447
816

876

043
050
121
969
994
048

107

17
97
5t

148
101

71

21 171
21 231
22 002
?2 159
22 487
22 593

Freiwillig verBichert
7 244 4 977 2 267 5 412 4 182 1 230

781
858
847
971

r 069
1 226

4101

4 224
4 196
4145
4 196
4 41?
4 534

6
b
6
6
6
6

250
360
596
594
572

155

699
905
807
185
387
735

75 1 702

10 171

408

194

1

1

1

2
?
2

1 985

r 988
1 9E9
1 990
1991
'1992
1 993

't 985

1 988
1 989
1 990
1 99r
r 992
1 993

1 985

1 988
1 989
1990
r 991
't992
r993

989
990

't985

7 613I 318I 593
9 130
9 448

10 043

10
10
10
to
1l
11

4 475
4 814

123
124
103
93
97

115

077
174
?33
373

26 626 16 402

16 759
t6 948
17 585
17 719
't7 845
17 621

A16 Rentner versrchert
108 98

315
472
606
678
732
820

774
751
141
070
068
993

9't0
't5
't5
21
l9

5

16
'l 

1

7

1'10
67

137
124
12'l
110

790
246
683
85r
965
193

206

207
168
2EE
254
26r
2?9

8t0

2 297
2 544
2 622
2 940
3 096
3 386

6 186

512
466
488
425
632
718

2?3

I 988
1 989
1990
1991
r 992
r 993

36

32
27
?5
20
2'l
21

4
4

4
4
4
4
4
4

1985... to 412

6
6
6
6
6
6

0
o
0
0
0
1

576
784
945
376
645
955

15
13
10
9I
9

94
0o
00
75
91
'17

6
7
7
I
6

145
046
943
852
930
?67

10I
10
12
6I

3r4
'147
971
676
788
322

98
8t

'152
130
'140
119

864
760
720
754
174
370

19 773
19 873
19 980
20 081
19 896
19 654

1 9 266 6 34s 12 921234
Al€ Familrcnangehöriger v€rsicherl

50 760 776

56
68

111
106
121
103

SonBtiger Krankenversrcherungsochutz
a44 7 152

187
167
115
123
133
141

12
12
11
11
11
11

20 851 14
't3433

6
6

6
6
o
6
6
6

830
819
251
176
189
096

651
669

13 432
13 388
13 395
13 256
13 048
l2 63E

I 190

389
368
455
402
414
485

't 02
107

45
79
39
54
00
61

252
240
325
?71
296
357

92
90

34
80
33

t t1
79
54

r69
180
179
r32
149
r95

641
608
779
673
710
841

473
457
549
474
493
582

109

517
507
670
443
486
629

215 7
Nicht krank6nvererchert
l0 /

79
159

73
265
r79
115

53
86
46

173
114

71

825

'too
183

97
321
2r5
141

2 385 1 177 1 209 31 975 1 1 584 20 391
lnsge6amt

10 22560 987 29 162 3
3

I
1

1

2
2
2

983
757
528
o24
329

2
2
,|

1

1

2

10
10
11
1l
12
12

iJF6iGGEEnochrechnung (Baeie \Z 1987), riehe'Vorbomerkung'

Bcvölkcrung Erwerbstätige EMerbslose
insgosamt männllch wsrbhch inege6amt männllch werblich insgesamt mdnnIch warblich in6ge6aml männlich
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Pfhchtm(gheder Bowie
Be(ragszahler eeit 1 924

Belbst plhchtvarsichert
rn der Berichtswocho

zur Zeit nichl
ptlichtverBrchert, ab6r in den

letzten 12 Monaton
Pflichtb6[räge gszahtt

wedet z Zl noch in dgn
letzlen 12 Monatan

Pfftchtbertrago g6zahft , aber
in den letzten 12 Monaton
lreiwillige BeIrä9e gezahh

tn8-
gosaml

männ-
lch

weib-
Ich

tn8-

9eoamt
mann-

Ich
werb-
Ich

rn6-
ga6amt

männ-
lich

weib-
Ich

tn6-
gesamt

mann
lich

weib-
lich

tna-
geeamt

männ-
lich

3 Lange Rcihen
3.2 Erwerbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses
1 000

Von den Vereicherten waren

Jahr

1987 2)

1988..,
1 989
't990

1 991

1992.
1993 .,

1987 2) ..

r968 ,....
1 989

1 990

1991..,..
't992 . ..

1993......

t9a7 4 ..

1988.,....
1 989
r990.....
1991.,..,.
1992

r993.,.

1987 2) .

1988 .....
1989.,.,..
1 990
1991..,.,
I 992

1993......

weder z Zl. noch rn den
lstaon 12 Monaten Pflicht-

oder frelwrlhgs Bsiträge
gezahlt, aber nach dem

1 .'l .1 924 Uberhaupt Beiträge
gezahh 1 )

weib-
lich

r985..
1986.

t2 692
!2 639

I 035
I 996

3 657

3 642

1't 359

11 329
I r30
8 094

RentenverBicherung der Arberter
3229 48 35 13

3 235 50 38 12

51

44

43

47

63

50

40

196

184

199

215
166

209

216
214
203

1 041

1 029

1 059
1 127

366
349

675
680

49
46

244
231

77

89
274

29'l

12 626
12 4?6
12 902
12 942
13 395
13 310
12 434

I 042

I 968
I 277

9 211

9 458

I 397
92r9

3 585

3 457

3 624

3 772

3 937

3 912

3 614

1 120
I 131

1 207
1 295
1 244
1 256
1 212

11 208
l0 982

1t 444

11 376

11819
1'l 732

11 311

I O42

7 966
I 260

8 151

a 426

I 373
8 216

3't66
3 0r6
3 r84

3 226

3 393

3 359

3 095

40

33

27

32

42

34

34

1l
11

16

16

20

16

14

248
269
208

264
269

272

262

351

379

359
377

382

475

471

480

446

404
437

455

484
507

727

688
707

721

761

754
825
820
774

/oo

655

690

49

53

42

53

58

59

1 9E5

1 986
10 975
'l I 310

5 368

5 548

5 608
5 762

9 518

I 743

Rsntsnveisicherung der AngeBtellten

4 409 5 109 46 30 18

4 529 5 214 60 37 23

4 648
4 943
4 848
5 339
5 2A4

5 438

5 463

Knappschaft liche RentenverBicherung

25031///
23730///

11 634
12 245
12't74
13 432
13 316
r3 838
14 125

5 640
5 984

5 892

6 476

6 355

6 583
6 612

5 994
6 261

o zöJ

6 956
6 961

7 255
7 5r3

5 427

5 648
5 658

6 099
6 143

6 4r0
6 644

58

55

72

65

73

72

75

27

24

31

28

36

38

38

31

31

41

37

35

34

37

273
31'l

267

317

282
337

301

81

98
76

93

96

104

111

1 146

1 190
't 252
1 519
1 439
1 477

1 531

10 075
lo 592

1o 506

1't 438
11 427

11 849
12 106

355
409

344
410

s77

441

412

691

706
745
792
751

770
810

1985...,..
1 986

30l
289

265
255 34

3t
25

34

25

54

48

44

I 610
I 744
9 94'l

'to 752

10 953

11 216
11 17?

281

267

35 15 12
'14

299

264
269

242

268
247

2'19

24 559
24 934
25 345

26 656
26 980

27 395
27 178

280
246

248
222

242

220
198

267

239
235
?17

214
199

175

251

224
218
?01

194

179

161

29
23

30

21

47

41

38

15

13

17

16

22

21

16

13

11

14

12

16

15

11

I 985
1 986

23 968
?4 238

14 668
14 799

9 300
9 439

21 158

2t 339
12 708
12 860

I 370
6 479

65
77

31

35

599
614

lnsge6amt

112
2 115

2't73
1 342
1 384

6

7

773
789

1?7

136

472

474

t4 949
15 19t
15 404

15 904
't6 027

16 179

16 007

12 941

13 133

13 326
13 690
13 905
r3 990
.t 3 E40

s 622
I 687

I 872

9 346

I 562

I 8r0
I 776

110

100

117

113

137

124

1?4

6E

57

59

60

8l
74

73

605
681

555

678

650
7r8
679

475

529
435

529
501

555

507

2 280
2 333

? 476

2 830

2705
2 754
2759

1 465
1 471

1 584
1 625
t 540
1 561
'I 587

21 563

21 820

2? 198

23 036

23 447

23 800

23 615

42

43

57

53

56
50

52

130

152

119

149
'149

162

172

816
862

892

205
165

193

172

2) RavidErle Hochrechnung (Ba6i6 \Z 1987), 6iehe'Vorbemerkung'
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1) Siehe'Methodieche Hinweiee'





Anhang



Hinweise zu den Rechtsgrundlagen

Derzeitige Rechtsgrundlage für die Durchführung des Mikrozensus ist das "Gesetz zur Durchführung
einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (Mikrozensusgesetz)" vom 10.
Juni 1985 (BGBI. I S. 955) in Verbindung mit dem "Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur DurchfÜh-
rung einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (Mikrozensusgesetz) und
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz)" vom 17. Dezember 1990.
Das Mikrozensusgesetz legt die Erhebungsmerkmale fest.

Der lnhalt der Fragen einschließlich der Antwortmöglichkeiten werden durch die "Verordnung zur
Durchführung einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
(Mikrozensusverordnung)" vom 14. Juni 1985 (BGBI. I S. 967), die "Erste Verordnung zur Anderung
der Mikrozensusverordnung" vom 21. April1986 (BGBI. I S. 436), die "Zweite Verordnung zur Ande-
rung der Mikrozensusverordnung" vom 28. Februar 1989 (BGBl. 1S.342) sowie die "Dritte Verord-
nung zur Anderung der Mikrozensusverordnung" vom 12. April1991 (BGBI. I S. 902) konkretisiert.

Die Texte des Mikrozensusgesetzes, der Mikrozensusverordnung, der Ersten bzw. der Zweiten Ver-
ordnung zur Anderung der Mikrozensusverordnung sind der Fachserie 13, Reihe 1, "Versicherte in der
Kranken- und Rentenversicherung" für 1990 zu entnehmen, der Text der Dritten Verordnung zur
Anderung der Mikrozensusverordnung der Fachserie 1, Reihe 4.1.1, "Stand und Entwicklung der
Erwerbstätigkeit" von 1991.

-120-
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Rcihc l: Versicherte in der Kranken- und Renten-
vcrsichcrung
Die Mikrozensus- Ergebnisse über den Krankenversrcherungsschutz und
übcr Altcrsvorsorge in der gesetzlichen Rentenvcrsicherung werden tn
.iä h rl i c hrn Berichten dargrstellt. Die Angaben zur Krankcnvsrstchc-
rung bazrchen sich auf dic Wohnbevolkerung nach der Beteiligung am
Enrerbslcben, der Art der Krankenkasse/-versicherung des Verstche-
rungsschutzes. Woitere Untertetlungen erfolgen u.a. nach Geschlecht,
Altcrsgrupp€n, Stellung rm Beruf und monatlichem Netloernkommen.

Die Tabellcn zur Altersvo6org€ enthalten Daten uber Pfhchtmltgli€der
und Berlragszahler nach dcr Beteihgung am Erwerbsleben; gegltedert
nach Geschlecht, Altcrsgrupp€n, Stellung rm Beruf, Art der gesetzlichen
Rentenvcrsrcherung und Verstcherungwarhältnis. Einige Eckdaten sind
im langfnstigen V€rgl€tch nachgewr€sen.

Reihe 2: Sozialhilfc
Die Jahresbericht€ bflngon Angaben uber den Sozialhtlfeaufwand
(Ausgaben/Einnahmsn) und über Sozralhilfeempfänger rn länderweiser
Gliederung. Nachgewiesen werd€n Hilfearten sowie Hrlfen außerhalb und
innerhalb von EinnchtungGn. Dabot werden die Empfänger von Sozial-
hilfe u.a. nach Hrlfeartcn, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländer-
ergenschaft sowre Empfänger laufender Hrlfe zum Lebensunterhalt auch
nach Hauptursache der Htlfegewährung und nach der Art welterer Eln-
künfte aufgegliedert.
Rcihr 2.S.1: Sozi.lhaltc in dcn ncucn Bundcsländorn
Dia rn diesem Sonderhcft dargestellten Ergebnisse über dte Ausgaben
und Einnahmen der Sozralhrlfe sowte uber dte Soztalhtlfecmpfänger tn
den nou6n Bundesländcm im zwcrten Halbiahr 199O dokumentreren u.a.
Zahl und Strukturder Hilfecmpfänger rn etnem Zeitraum unmrttelbar nsch
Einführung des Sozialhilfegcsctzes. lm Vordergrund st€h€n daber die
Empfänger von laufender Hilf€ zum Lebensuntorhalt. Außerdem werden
rm Anhang Grunddatsn übrr dio srste, zum Strchtag 30. 9. 1990, durch-
gef ührte Erhebung nachgewoscn.

Rcihc 3: Kriegsopfcrtti rsorgc
ln iährlich€r Erscheinungsfolg€ benchtet diese Reihe über die Aus-
gaben und Einnahmen sowc uber die Empfäng€r laufonder und die Fälle
ernmahgcr Leistungen in länderweiser Gliederung. Dcr Nachwas erfolgt
nach Hrlf€rrtcn sowie nach Empfängergruppen (Beschadigto und Hinter-
bli€bcno sowie Sonderfürsorgeb€rechttgte).

Reihe 4: Wohngcld
Dic Ergebnissc dor Wohngcldstatistik werden wegen der untor-
schicdhchcn wohng6ldrrchtlichen Vorschriften für das frühero Bundos-
gobist und die noucn Ländcr und Berlin-Ost ab dem Berichtslahr 1991
1ährlich wre folgt voröffrnthcht:
4: Wohngold lm lr0horon Bund.lgcbict
4.S. l: Wohngcld in drn n.u.n Länd.rn und Bcrlin-Ost.
Di6 Voröflcntlichungcn Gnthalten jewals Angaben zum sprE berech-
netcn und pauschaliertcn Wohngeld und liefcm detarlliorte Daten über
dic Anzahl und Struktur der Wohngeldempfänger sowte deren
WohnkosEn, Wohnverhältnisse und Wohngeldanspruche.

Reihe 5: Schwcrbchinderte und Rehabilitations-
maßnahmcn
5.1: Schwrrbchind.rt.
Die Veröffentlichung - Erschcinungsfolgc alle z w a i J a h rG - enthält tn
ländarwsrser Gliedcrung Daten über dre von den Versorgungsamt€m als
Schwerbchrnderto rncrkanntrn Personen, d.h. ber dencn rin Grad der
Behrnderung von 50 und mohr festgcstcllt word€n ist. Nachgeweson
werden dic Schw€rbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staats-
angehöngkoit, Grad der Behindorung, Art und Ursachc der Behtnderung
sowc nach Mehrfachbehrndarung.
5.2: R.h.ba!atrtaonlmrßn.hm.n
Der Jahrcsbericht enthält Angaben über die von den gosetzlichon
Trägem der Rchabrlitatron im Berichtsiahr durchgef ührton mcdrzrnischen
und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie dre Maß-
nahmcn zur sozialen Eingltedcrung. Dabci wird u.a. nach Art, Oau€r und
Ergcbnrs dcr Maßnahmc drfforonziert. Außerdem finden srch Angabcn
über dis Rehabilitanden u.a. rn der Gliederung nach Geschlecht, Alters-
gruppcn, Stcllung rm Beruf sowiG Art und Ursache der Behinderung.

Reihc 6: Jugendhilfc
Dio Erg.bniss€ der Jugcndhrlfastatistrk werden ab dem Berichtsjahr
1991 wie folgt verdffcntlicht:
6.1.1 : lnstatutionalta Bcr.tung, Einzclb.trcuung und rczirlpäda-
gogircho Frmilirnhillo
Der jähdiche Bericht enthält Angabcn tiber drc jungen Menschen, bei
denon eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch etnen
Eetreuungshelfer oder Ezichungsb6lstand untorstützt werden und die an
Maßnahmen der sozralon Gruppenarbert tetlnehmcn sowre uber dia
Familien, denen sozialpädagogische Famtltenhrlfe gewährt wrrd. Darüber
hinaus werdcn lnformationcn übor die Hrlfegewährung selbst, z.B. über
den Anlaß und die Dauer, borettgostollt.

6.1.2: Erzichcrischc Hilfcn außorhelb dcr Eltrrnhauu
Mit dies€r Veröffentlichung rvcrden jährlich Strukturdatcn über dre neu
begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Ezichung auß€rhalb dos
Elt€rnhauses, nämlich Eziehung rn einer Tagesgruppe, Vollzertpflege,
Haimeziehung und intensrve sozialpddagogrschc Einzclbetreuung,
sowie über den betroffenen Personenkrcis zur Verfügung gestellt. Si€
onthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten zum Jahrcsende.

6.1.3: Adoptionon und sonltigc Hillcn
Neb€n detarllierbn Angaben zu den Adoption€n und Eckzahlen zur
Adoptionsvermrttlung w€rden rn dieser Reih€ auch dre jährlichen Ergeb-
nisse riber die Pflegschaften, Vormundschaft€n, Berstandschaften und
Vaterschaftsfeststellungen, dre Sorgerechtsmaßnahm6n und die
fflegeerlaubnrs nachgewiesen.

6.1.4: Erzichcrarchc Hiltcn außcrhalb dc! Elt.rnhaus.i .m
1.1.r99r
Alle fünf Jahrc, zuletzt am 1.1.1991, wird ernc Bestandserhebung
über die Hrlfen zur Ezrehung außerhalb des Elternhauses durchgeführt,
deren Ergebnrsse rn dreser R€rhe dargestsllt worden. Die Berichtsinhalte
strmmen mrt denen der Reihe 6.1.2 wertgehsnd überern.

6.2: Maßnahm.n d.r Jug.ndarbcit im Rahmcn dct Jug.ndhilfc
Dieser in vrerlährrgen Abständen crscheinende Bericht enthält Angaben
über die von den öffentlichon und freien Trdgern dor Jug€ndhilfc durch-
geführten Maßnahmen der Jugendarbert im Borcich der Kinder- und
Jugenderholung, d€r intcrnatronalon Jugendarboit, der Ju gendbtldungs-
arbert und der Fortbrldungsmaßnahmen dar Mitarbciter tn der Jugend-
arbeit. Nachgewicsen wird u.a. di6Zahl dor Maßnahmen und derTeilneh-
mer; die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegliodrrt.

6.3: Einrichtungcn und tätig. Pcrtoncn in d.? Jug.ndhall.
Dies€ Veröffentlichung berichtet alle vi€r Jahre über Einrichtungen der
Jugendhrlfe und - sowert möglich - die in ihnen v€rfügbarcn Plätzo sorvi6
übcr dort tätrge Personen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und
Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbrldungsabschluß, Stellung tm
8eruf und ArbeitsberGich der in der Jugendhilfc tätigcn Personcn.

6.S.1: Einrachtungcn und tätig. Pcrson.n in dcr Jugcndhith 1991
in dcn ncucn Llndcrn und Bcrlin-Oct
ln diesem Sonderhcft sind dic Ergebnisse über dio Einrichtungen der
Jugendhrlfe und doran Personal in don neuon Ländern und Berlin-Ost
dargestellt. Sie ergänzcn die Dat€n der Erhebung 199O im früheren
Bundesgebret. Dre Bcrichtsinhaltc strmmcn mit denen der Reihe 6.3 wcit-
gehend übercrn.

Reihe S: Sonderbciträge
ln unregelmägigcr Folgc wcrdcn Daten aus Sondercrhebungcn der
Sozialhilfc, der Kricgsopferfürsorgo und der Jugendhilfe veröffentlicht.

S. 5: Hillc zur PflcAo Nov.mb.r 1977
ln diesom Sondcöcitrag wurde ticfgeglicdertcs Zahlenmat€rial über die
gesundheitlich€n und sozialcn Verhältnissc der Pflegobodürft igen, ihre
Einkommenslago sowr€ die Höhe und Zusammens€tzung der Aufwen-
dungen für Hilfe zur Pfleg€ vrroffentlicht.

S. 6: Laufundo Loistungon dcr Hillo zum Lobonsunt.rh.lt
Scptcmbcr t98l
ln dieser Zusatzstatistrk wurden über die in der iährlichcn Statistik ermtt-
telten Grunddaten hinaus zusatzlichc Erkcnntnisse übcr dte Struktur des
Empfäng€rkr€rsos d€r Hilfolcistungen und üb€r die Art der Hilfelei-
stung€n gewonnen.

S. 7: Einmaligc Lcistungcn dcr Hilfc zum L.banlunt.7h.lt
Soptcmbor 198t bir Augurt 1982
Diese Zusatzstatistik erbrachte Erkenntnisse übcr dic Struktur des
Empfängcrkreises und über dia Art der Htlfolcistungcn. lm Vordergrund
stehen dab€r lnformatronen riber dle Zusamm€nsetzung des Kr€ises der
Hilfeempfänger nach bastimmten Personengruppen, spezioll übsr Aus-
länder und Asylbegohrende.
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